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Ausbauzustandskarte der
BundesstraBe 30 im Jahr 2007

Die folgende Ausbauzustandskarte soll einen groben Uberblick dariiber gehen, wie die Bundesstrale 30
im Jahr 2007 in etwa ausgesehen hat. Aufgeteilt ist die Karte auf zwei Seiten. Auf Seite 1 befindet sich
der Nordabschnitt, auf Seite 2 der Stidabschnitt.

Teil 1: Ulm - Biberach (ca. 40 km)
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Teil 2: Biberach - Friedrichshafen (ca. 60 km)
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Unfallkarte 2007

Die folgende Karte soll einen Uberblick Uiber die Unfalle auf der BundesstraRe 30 im Jahr 2007 geben.

Teil 1: Ulm - Biberach (ca. 40 km) (Nordabschnitt)
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Teil 2: Biberach - Friedrichshafen (ca. 60 km)
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Jahresruckblick 2007

Ereignisse im Jahr 2007

Auch 2007 sorgte die BundesstralRe 30 fir rege, zum Teil bundesweite, Berichterstattung. Die
wichtigsten Ereignisse in Kiirze: » Am 03. Januar ereignet sich bereits der schwerste Unfall des
Jahres. Im Siden von Laupheim waren bei Baustetten drei Fahrzeuge zusammengestol3en. Dabei
kamen drei Kinder im Alter von drei, finf und sieben Jahren ums Leben, zwei Personen wurden
schwer verletzt, eine weitere leicht. » Am 18. Januar wurde ein durchgangiges Tempolimit von 120
km/h auf der 4-spurigen B 30 im Landkreis Biberach eingefiihrt. » Am 24. Januar sorgte der erste
Wintereinbruch des Jahres fiir ein Verkehrschaos. » Am 27. Januar wurde der sogenannte
Mettenbergaufstieg der B 465 zur B 30 aus dem Bundesverkehrswegeplan genommen, da er keine
Chance auf eine Realisierung innerhalb der nachsten 20 Jahre hatte. Dieser soll nun als L 267 gebaut
werden. » Am 23. Februar lehnten die Verkehrsbehoérden die Verbesserung der Verkehrssicherheit
bei Bad Waldsee ab. » Am 26. Februar begannen die Bauarbeiten des 3-streifigen Ausbaus der B 30
zwischen Oberessendorf und Unteressendorf und wurden am 11. September abgeschlossen. » Am
04. Marz ereignete sich in Mattenhaus ein Verkehrsunfall mit fiinf Fahrzeugen. Acht Personen wurden
verletzt. » Am 10. Marz stimmte der Biberacher Gemeinderat fir den Bau des Mettenbergaufstiegs
als L 267. » Am 13. Marz wurde eine Todesfahrerin, welche im Vorjahr unter Drogeneinfluss einen
todlichen Unfall am Egelsee verursacht hatte, vom Landgericht Ravensburg zu einer einjahrigen
Haftstrafe verurteilt. » Am 20. Marz sorgte Schneefall fir eine erneutes Verkehrschaos. » Am 21.
Marz sorgte ein wiederholter Wintereinbruch fir ein Verkehrschaos. Ebenfalls am 21. Marz raste bei
Ravensburg ein Sattelzug in eine Blitzwand und durchbrach die Mittelleitplanke und am 21. Marz
verkiindete Tubingens Regierungsprasident Strampfer in Friedrichshafen, dass es mit dem
StralRenbau nur noch sehr langsam voran gehen werde. Es werde weitere Verzogerungen beim Bau
der B 30 und B 31 geben. Die Vertreter des Bodenseekreises waren enttauscht. » Am 23. Marz
sorgten erneute Schneefélle fir Chaos im Land. » Am 26. Marz begannen Reparaturarbeiten am
Fahrbahniibergang der Schussentalbriicke bei Ravensburg, welche am 29. Marz abgeschlossen
wurden. » Am 27. Marz stoppte die Ravensburger Verkehrspolizei bei Niederbiegen einen Raser mit
210 Stundenkilometern. » Am 04. April sorgte ein 82-jahriger Geisterfahrer zwischen Baindt und Bad
Waldsee fur Aufregung. ™ Am 13. April wurde die Schussenverlegung, als Vorleistung fiir den Bau
der sogenannten B 30-Siid, abgeschlossen. » Am 13. April wurde in Ravensburg eine betrunkene
Frau entfihrt und auf der autobahnahnlichen B 30 ausgesetzt. » Am 25. April verlor ein Tanklastzug
bei Mariatal seine Bremsanlage und fuhr einfach unerkannt weiter. » Am 14. Mai begann die
Sanierung der Schussenbriicken bei Lochbriicke, welche am 17. September abgeschlossen wurde.
Die Lange der Umleitungsstrecke betrug 15 km. » Am 22. Mai stie® auf der B 30 bei Gaisbeuren ein
Auto mit einem Laster zusammen und wurde in eine Wiese geschleudert. » Am 30. Mai brannte ein
Laster in Friedrichshafen in der Paulinenstrale. » Am 05. Juni beklagten sich Firmen und die IHK
Uber das Tempolimit auf der B 30 im Landkreis Biberach. Die Manager argumentierten, dass sie rasen
wollen um schneller zum Flughafen nach Stuttgart zu kommen und waren stink sauer, die Polizei hielt
die Verkehrssicherheit entgegen. » Am 09. Juni raste bei Hochdorf eine Fahrschilerin samt
Fahrlehrer wie verriickt. » Am 11. Juni regierte bei Lochbriicke das Chaos rund um die Baustelle.
Nur die wenigsten Autofahrer hielten sich an die Umleitung, fuhren bei rot tiber die Ampel und
machten Schleichwege unsicher. Viele Fahrer waren unter dem Einfluss von Alkohol und Drogen
unterwegs. Eltern fiirchteten um ihre Kinder. » Am 11. Juni begann die Fahrbahnsanierung der B 30
zwischen Sulpach und dem Egelsee, da sich Risse im Fahrbahnbelag gebildet hatten. Die Arbeiten
wurden am 22. Juni abgeschlossen. » Am 12. Juni wurden offene Riemenschuhe mit glatter Sohle
einer 33-jahrigen bei Ravensburg zum Verhangnis. Sie war vom Bremspedal gerutscht. » Am 14.
Juni férderte eine LKW-Kontrolle bei Gaisbeuren erhebliche Mangel ans Tageslicht. Ein Estlandischer
Laster war ohne Bremsen unterwegs. Der Bremssattel lag lose in der Radnabe, die
Befestigungsbolzen fehlten. Darliber hinaus I6sten sich Teile der Laufflache der Reifen. » Am 19.
Juni emport sich der Biberacher Verkehrsclub Deutschland tber die Kritik der IHK und Manager am
Tempolimit auf der B 30. Dieses trage sehr zur Verkehrssicherheit bei. » Am 02. Juli begannen die
Sanierungsarbeiten am Heurenbachdurchlass zwischen Gaisbeuren und Bad Waldsee. Der vor uber
30 Jahren erbaute, aus einem Stahlfertigteil bestehende Durchlass, wies so starke Rost- und
Unfallschaden auf, dass an einer Sanierung kein Weg mehr vorbeifiihrte. Die Arbeiten wurden am 15.
August abgeschlossen. » Am 21. Juni sorgte ein heftiges Unwetter im Bodenseekreis flir blockierte
StralRen. » Am 07. Juli wurde die Berufungsverhandlung gegen eine Todesfahrerin, welche im
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Vorjahr unter dem Einfluss von Drogen am Egelsee einen tddlichen Verkehrsunfall verursacht hatte,
abgeschlossen. Die Fahrerin musste nun nicht mehr ins Gefangnis. » Am 21. Juli besuchte
Verkehrsstaatssekretar Rudolf Kdberle auf Einladung des Landtagsabgeordneten Paul Locherer Bad
Waldsee. Im Vordergrund stand der autobahnahnliche Ausbau der Ortsumgehung Bad Waldsee von
Bad Waldsee-Siid bis Bad Waldsee-Nord als besonders vorrangiges Projekt im Mittelpunkt. Dieser
musse schnellstmdglich erfolgen und im nachsten Bedarfsplan mit der hochsten Stufe unverziglich
eingestuft werden. Fir die nicht einmal vier Kilometer entfernten Ortschaften mit der fasten doppelten
Verkehrsbelastung sei allerdings wieder nichts vorgesehen. Daruber hinaus wurde angekundigt, dass
die Planung einer neuen Anschlussstelle Bad Waldsee-Mitte mit der B 30 und L 300 bereits zlgig
vorangetrieben werde. Der Planfeststellungsbeschluss sei bereits 2009 denkbar. » Am 27. Juli
regierte in und um Ulm herum das Baustellenchaos. Ausldser waren die zahlreichen und ohne
Ankiindigung aufgemachten Baustellen. Durch die Fahrbahnsanierung zwischen der Adenauerbriicke
und dem Autobahndreieck Neu-Ulm war auch die Auffahrt zur B 30 gesperrt. Der Verkehr suchte
andere Wege durch die Stadt. In der Folge bildeten sich lange Staus. » Am 30. Juli begannen
dringende Reparaturarbeiten auf der Schussentalbriicke bei Ravensburg, kurz vor der Auffahrt zur B
30, da es zu starken Belagsverdriickungen gekommen war. Abgeschlossen wurden die Arbeiten am
03. August. » Am 03. August wurde die B 30 fiir eine Sportveranstaltung zwischen Ravensburg-Sid
und Weingarten fir den Verkehr voll gesperrt. Fir ein paar Stunden gehorte die B 30 alleine den
Skatern. » Am 05. August ereignete sich ein kurioser Vorfall bei Donaustetten. Eine betrunkene
Fullgangerin war auf dem Heimweg kopfliber in der Mittelleitplanke stecken geblieben, ihre Beine
ragten noch in die Fahrbahn. Ein Autofahrer befreite sie. Die junge Frau blieb unverletzt. » Am 13.
August war die Ortsdurchfahrt Meckenbeuren aufgrund der Deutschland Tour gesperrt. Eine
Sprintwertung fand in Meckenbeuren auf der Bundesstralie statt. » Am 14. August prallte ein Laster
mit einem Hebearm gegen die Tunneldecke des Wernerhoftunnels bei Ravensburg und blieb in der
Folge stecken. Es entstand hoher Schaden. » Am 19. August ereignete sich bei RilRegg bei Biberach
ein schwerer Verkehrsunfall. Ein 75-jahriger war auf die Gegenfahrbahn geraten und zunachst mit
einem Auto zusammengestof3en, in der Folge stiel® er mit einem weiteren Auto zusammen, das von
der Fahrbahn geschleudert wurde. Ein 23-jahriger fand den Tod, drei Personen wurden schwer
verletzt. » Am 24. August kam es zu einem Frontalzusammenstol3 zwischen Bad Waldsee-Siid und
Bad Waldsee-Nord, in den 5 Fahrzeuge verwickelt waren. Die Bilanz: 2 Schwerverletzte, 3
Leichtverletzte. » Am 29. August wurde mitgeteilt, dass die bereits seit Anfang 2006 rechtskraftig
planfestgestellte B 30-Siid wieder nicht in den StralRenbauplan aufgenommen wurde. Ein Baubeginn
war somit in 2008 voéllig ausgeschlossen. » Am 01. September wurden die Ergebnisse einer
umfangreichen bundesweiten Auswertung veroffentlicht. Ergebnis: Die B 30 ist die vernachlassigste
BundesstralRe im Bundesfernstralenbau in Deutschland. » Am 06. September begann die
Sanierung und der Ausbau des Seewaldkreisels bei Friedrichshafen, um diesen
schwerverkehrstauglich zu machen. Die Arbeiten wurden am 17. September abgeschlossen. » Am
12. September wurden vom LUBW die erste Larmkarten im Rahmen der EU-Umgebungslarmrichtlinie
veroffentlicht. Besonders laut sei es im Filderraum, aber auch entlang der Hauptverkehrsstrafen. »
Am 17. September wurde in Ravensburg ein Vater samt 2-jahrigem Sohn (iber die Motorhaube
geschleudert. » Am 19. September verkiindete Verkehrsstaatssekretar Rudolf Kéberle (CDU), dass
es auf absehbare Zeit im Stidwesten keine neuen Strallenplanungen mehr geben wird. Neue
Autobahnen werde es iberhaupt nicht geben. Der Baubeginn von bereits planfestgestellten
MafRnahmen werde weiter verschoben. Als Grund nannte der Staatssekretar die unzureichende
Mittelzuweisungen des Bundes. » Am 20. September duflerten sich Vertreter des Bodenseekreises
verargert Uber die Aussagen Koberles. » Am 21. September zieht die Verkehrspolizei Ravensburg
Zwischenbilanz. In 2 Wochen wurden 1.374 Raser gestoppt. » Am 29. September stielen am
Egelsee zwei Motorradfahrer beim Abbiegen mit einem PKW zusammen. » Am 01. Oktober
begannen die Bauarbeiten einer Rad- und FuBwegunterflihrung zwischen Oberessendorf und
Englerts. Diese sollen bis Mitte 2008 abgeschlossen sein. Ebenfalls begannen am 01. Oktober
Fahrbahnsanierungsarbeiten zwischen Biberach und Laupheim. Diese wurden am 19. Oktober
abgeschlossen. » Am 03. Oktober sieht der Friedrichshafener Kreisrat nach den Aukerungen
Koberles eine eklatante Benachteiligung und setzt eine Resolution auf. » Am 04. Oktober wird die
Prioritatenliste des Landes Baden-Wirttemberg verdffentlicht. Der Planungshorizont bis zur
Fertigstellung wird mit friihestens 2035 festgelegt. Die B 30 zwischen Baindt und Biberach ist nicht
enthalten. » Am 08. Oktober begannen die Arbeiten an einem neuen Kreisverkehr an der Abfahrt
Laupheim-Sid. Dieser wurde am 30. November eingeweiht. » Am 08. Oktober raste ein Sattelzug in
eine Baustellenabsicherung bei Donaustetten. Der Unfall forderte 3 Schwerverletzte. » Am 09.
Oktober wurde bei einer LKW-Kontrolle ein bremsloses Gespann aus Weilrussland bei Ravensburg
gestoppt. » Am 12. Oktober kommt es im Seewaldkreisel der B 30 bei Friedrichshafen zu einem
folgeschweren Unfall. Ein alkoholisierter Raser war in den Kreisel grast, abgehoben und im freien Flug
in eine 44-jahrige geprallt. Die alleinerziehende Mutter von drei Kindern war sofort tot. » Am 13.
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Oktober wurde die verbesserte Trassenplanung der B 311 Querspange zur B 30 bei Erbach
vorgestellt. » Am 14. Oktober I6ste eine Katze bei Bad Waldsee einen Auffahrunfall auf Héhe des
Golfplatzes aus. In der Folge ereigneten sich zwei Auffahrunfalle. Insgesamt gab es 2 Verletzte, 8
beteiligte Fahrzeuge und 15.000 Euro Sachschaden. » Am 18. Oktober wurde bei LKW-Kontrollen
bei Ravensburg ein polnischer Laster aus dem Verkehr gezogen. Alle Bremsscheiben waren gerissen,
der Rahmen zweimal gebrochen, Schub- und Lenkstangen stark ausgeschlagen und Federbalge
gerissen. Am Anhanger waren zwei Achsen gebrochen, die Federbalge gerissen und die Beleuchtung
funktionierte nicht. » Am 19. Oktober zieht die Ravensburger Verkehrspolizei Bilanz. In 30 Tagen
wurden 2.675 Raser auf den Stral3en des Kreises gestoppt. » Am 20. Oktober wird dem
Gemeinderat Bad Waldsee mitgeteilt, dass ein Naturschutzverband die in Planung befindliche neue
Anschlussstelle der B 30 mit der L 300 blockiert. Nun musse wider Erwarten doch noch ein
Verkehrsgutachten erstellt werden. » Am 25. Oktober bewegt eine RotlichtverstoRahndung im
Bodenseekreis die Gemiiter. Vorausgegangen war die Briickenbaustelle bei Lochbriicke im Sommer,
bei der eine Ampel mit Dauerrotlicht aufgestellt wurde, welche zahlreich missachtet wurde. Allerdings
wurden die einen lediglich mit 35 Euro Bul3geld bestraft, die anderen bei selbem Versto mit 125 Euro
BuRgeld, vier Punkten und Fahrverbot. Viele Autofahrer waren sauer, was zahlreiche Verfahren am
Amtsgericht Tettnang zur Folge hatte. Nun wurde klar, dass die Ampel ungultig war, wie das
Amtsgericht entschied. » Am 27. Oktober teilt Verkehrsstaatssekretar Koberle mit, dass das
Verkehrsgutachten zum Bau der Anschlussstelle B 30 / L 300 bei Bad Waldsee ab Friihjahr 2008
erstellt wird. » Am 29. Oktober machten ein Hund und unachtsame Personen auf der Fahrbahn die
autobahnahnliche B 30 bei Biberach unsicher. » Am 30. Oktober kamen bei einer LKW-Kontrolle bei
Donaustetten zwei LKW schrag daher. Der eine war zu einseitig beladen, beim anderen war der
Rahmen gebrochen. » Am 01. November wurden die Ergebnisse einer gro3en Verkehrsumfrage
veroffentlicht. Ziel war die Ergriindung ob Verkehrsprobleme iberhaupt wahrgenommen werden, wie
extreme Problemstrecken angesehen werden und ob Mitleid mit den Betroffenen besteht. Gestartet
war die Umfrage am 01. Mai 2007 und wurde am 31. Oktober 2007 abgeschlossen.
Zusammenfassend wurde festgestellt, dass die Verkehrsprobleme im Grof3en und Ganzen ein Thema
sind und wahrgenommen werden, extreme Problemstrecken als solche wahrgenommen werden und
Mitleid mit den Bewohnern von Orten mit stark Giberlasteten Ortsdurchfahrten besteht. Eine deutliche
Mehrheit von fast 80 Prozent war mit der in Deutschland betriebenen Verkehrspolitik unzufrieden,
insbesondere storten sich die Befragten an der Ungerechtigkeit im Bundesfernstralenbau, nach der
manche Regionen bevorzugt und andere vernachlassigt werden. Daher erklarten fast 83 Prozent,
dass die Politik endlich eine Prioritdtensetzung einfiihren sollte, nach der die Beseitigung von stark
Uberlasteten Ortsdurchfahrten und der Ausbau von stark iberlasteten Autobahnen Vorrang vor
schwach befahrenen Strecken hat. » Am 03. November meldet sich die Arbeitsgemeinschaft
landlicher Raum und forderte mehr Mittel fir den Bundesfernstralenbau. » Am 08. November
begnadigte Regierungsprasident Strampfer 2 Rotlichtsiinder, welche der Baustellenampel von
Lochbriicke im Sommer zum Opfer gefallen waren. » Am 09. November fordert die Junge Union, als
erste Partei in der Region, den kompletten autobahndhnliche Ausbau der B 30. Auch der Abschnitt
Baindt - Biberach misse beachtet werden. Die Hauptachsen hatten Vorrang vor den Nebenachsen. »
Am 14. November stellt die IHK die Ergebnisse Ihrer Standortumfrage in Bad Waldseer vor. Die Bad
Waldseer Firmen seien mit der Verkehrssituation hoch zufrieden, lediglich die Anbindung an die
Schiene kdnne noch verbessert werden. Am » 15. November sorgt der erste Wintereinbruch im
Raum Bad Waldsee fir einen totalen Verkehrszusammenbruch auf der B 30 zwischen Bad Waldsee
und Baindt. Nicht nur die BundesstralRe, auch die Umleitungs- und Nebenstrecken waren lGber sechs
Stunden vollig verstopft. Ebenfalls am 15. November macht eine Biirgerinitiative gegen den Bau der B
311 Querspange zur B 30 mobil. » Am 21. November meldet sich der BUND Bad Waldsee und
verlangt eine komplette Neuplanung des Anschlusses Bad Waldsee-Mitte. Die Plane seien veraltet
und entsprachen nicht mehr den heutigen Gegebenheiten. » Am 27. November raste ein 53-jahriger
in Ravensburg in ein Autohaus. » Am 05. Dezember wird der "Regional Competitiveness Atlas“ von
Eurochambres in Brissel veréffentlicht. Ergebnis: Der Regierungsbezirk Tiibingen hat ein
Autobahnnetz wie in Ostrumanien und das schlechteste Autobahnnetz in Deutschland. » Am 16.
Dezember fordern die Donaurieder die Unterstiitzung gegen die B 311 Querspange zur B 30. » Am
19. Dezember werden die Endergebnisse der Strallenverkehrszahlung 2005 von der Landesstelle fur
StralRentechnik verdffentlicht. Ergebnis: Das Land Baden-Wirttemberg hat neben den Stadtstaaten
die starksten befahrenen BundesstraRen in Deutschland. » Am 19. Dezember ist ein Autofahrer bei
Mettenberg beim Uberholen eingeschlafen, es blieb bei einem Verletzten. » Am 29. Dezember
antwortete Staatssekretar Kdberle auf die Resolution des Kreistages Friedrichshafen. An der
Priorisierung und damit an der Prioritdtenliste des Landes, werde bei allen Klagen nichts geandert.
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Kontrollen in aller Kiirze

Auch 2007 gab es zahlreiche Verkehrskontrollen auf der B 30. Im Gegensatz zu den Vorjahren
verstarkte die Polizei ihre Aktivitat betrachtlich, was nicht ohne Erfolg blieb. Die Unfélle gingen zurtick.

» So stoppte die Ravensburger Verkehrspolizei am 27. Marz einen Raser bei Niederbiegen mit 210
Stundenkilometern. » Am 09. Juni wurde eine rasende Fahrschilerin samt Fahrlehrer bei Hochdorf
angehalten. » Am 14. Juni fuhr ein estlandischer Laster bei Gaisbeuren ohne Bremsen. Der
Bremssattel lag lose in der Radnabe, die Befestigungsbolzen fehlten. Teile der Laufflache der Reifen
I6sten sich. » Am 21. September verkiindete die Polizei, dass innerhalb von 2 Wochen 1.374 Raser
im Landkreis Ravensburg gestoppt wurden. » Am 09. Oktober stoppt die Ravensburger Polizei ein
bremsloses Gespann aus Weilrussland. » Am 18. Oktober wurde bei LKW-Kontrollen bei
Ravensburg ein polnischer Laster aus dem Verkehr gezogen. Alle Bremsscheiben waren gerissen, der
Rahmen zweimal gebrochen, Schub- und Lenkstangen stark ausgeschlagen und Federbalge
gerissen. Am Anhanger waren zwei Achsen gebrochen, die Federbalge gerissen und die Beleuchtung
funktionierte nicht. » Am 19. Oktober wurde eine 30-tagige Aktion der Verkehrspolizei beendet.
Insgesamt wurden 2.675 Raser im Landkreis Ravensburg gestoppt. » Am 25. Oktober bewegt eine
RotlichtverstoRahndung im Bodenseekreis die Gemiiter. Vorangegangen war die Brickenbaustelle bei
Lochbriicke im Sommer, bei der eine Ampel mit Dauerrotlicht aufgestellt wurde, welche zahlreich
missachtet wurde und die Polizei daher verstarkt kraftig kontrollierte. Dabei wurden die einen lediglich
mit 35 Euro BufRgeld bestraft, die anderen bei selbem Verstol3 mit 125 Euro Bul3geld, vier Punkten
und Fahrverbot. Viele Autofahrer waren sauer, was zahlreiche Verfahren am Amtsgericht Tettnang zur
Folge hatte. Nun wurde klar, dass die Ampel ungultig war, wie das Amtsgericht entschied. » Am 30.
Oktober kamen bei einer LKW-Kontrolle bei Donaustetten zwei LKW schrag daher. Der eine war zu
einseitig beladen, beim anderen der Rahmen gebrochen.

Baustellen in aller Kiirze

» 26.02.07 - 11.09.07 3-streifiger Ausbau zwischen Oberessendorf und Unteressendorf.

» 26.03.07 - 29.03.07 Reparatur Fahrbahniibergang Schussentalbriicke Ravensburg.

» 14.05.07 - 17.09.07 Schussenbriickensanierung bei Lochbriicke. Umleitungsstrecke 15 km.
» 11.06.07 - 22.06.07 Fahrbahnsanierung aufgrund von Rissen zwischen Sulpach und dem

Egelsee.
» 02.07.07 - 15.08.07 Durchlasssanierung Heurenbach. Rost- und Unfallschaden.
» 27.07.07 Zahlreiche Baustellen in und um Ulm und Neu-Ulm. Fahrbahnsanierung

zwischen der Adenauerbriicke und dem Autobahndreieck Neu-Ulm.

» 30.07.07 - 03.08.07 Dringende Fahrbahnreparatur Auffahrt Ravensburg-Siid. Aufgrund
Belagsverdrickungen.

» 06.09.07 - 17.09.07 Sanierung und Ausbau des Seewaldkreisels bei Friedrichshafen.

» 01.10.07 - 30.04.08 Bau einer Rad- und FuBwegunterflihrung zwischen Oberessendorf und
Englerts.

» 01.10.07 - 19.10.07 Fahrbahnsanierung Biberach-Laupheim.

» 08.10.07 - 30.11.07 Neubau Kreisverkehr an der Abfahrt Laupheim-Sid.

Neu- und Ausbau in aller Kiirze

» Am 27. Januar wurde der sogenannte Mettenbergaufstieg der B 465 zur B 30 aus dem
Bundesverkehrswegeplan genommen, da er keine Chance auf eine Realisierung innerhalb der
nachsten 20 Jahre hatte. Dieser soll nun als L 267 gebaut werden. » Am 26. Februar begannen die
Bauarbeiten des 3-streifigen Ausbaus der B 30 zwischen Oberessendorf und Unteressendorf und
wurden am 11. September abgeschlossen., so dass die Verkehrsfreigabe noch an diesem Tag
erfolgte. » Am 10. Marz stimmte der Biberacher Gemeinderat fiir den Bau des Mettenbergaufstiegs
als L 267. » Am 21. Marz verklindete Tubingens Regierungsprasident Strampfer in Friedrichshafen,
dass es mit dem StralRenbau nur noch sehr langsam voran gehen werde. Es werde weitere
Verzdgerungen beim Bau der B 30 und B 31 geben. Die Vertreter des Bodenseekreises waren
enttduscht. » Am 21. Juli besuchte Verkehrsstaatssekretar Rudolf Kéberle auf Einladung des
Landtagsabgeordneten Paul Locherer Bad Waldsee. Im Vordergrund stand der autobahnahnliche

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2007 12



Ausbau der Ortsumgehung Bad Waldsee von Bad Waldsee-Sud bis Bad Waldsee-Nord als besonders
vorrangiges Projekt im Mittelpunkt. Dieser miisse schnellstméglich erfolgen und im nachsten
Bedarfsplan mit der héchsten Stufe unverziglich eingestuft werden. Fir die nicht einmal vier Kilometer
entfernten Ortschaften mit der fasten doppelten Verkehrsbelastung sei allerdings wieder nichts
vorgesehen. Dartber hinaus wurde bekannt gegeben, dass die Planung einer neuen Anschlussstelle
Bad Waldsee-Mitte mit der B 30 und L 300 bereits zlgig vorangetrieben wird. Der
Planfeststellungsbeschluss sei bereits 2009 denkbar. » Am 29. August wurde mitgeteilt, dass die
bereits seit Anfang 2006 rechtskraftig planfestgestellte B 30-Siid wieder nicht in den Stralenbauplan
aufgenommen wurde. Ein Baubeginn war somit in 2008 véllig ausgeschlossen. » Am 19. September
verkiindete Verkehrsstaatssekretar Rudolf Kéberle (CDU), dass es auf absehbare Zeit im Siidwesten
keine neuen StralRenplanungen mehr geben wird. Neue Autobahnen werde es Uberhaupt nicht geben.
Der Baubeginn von bereits planfestgestellten Malnahmen werde weiter verschoben. Als Grund
nannte der Staatssekretar die unzureichende Mittelzuweisungen des Bundes. » Am 04. Oktober wird
die Prioritatenliste des Landes Baden-Wirttemberg verdffentlicht. Der Planungshorizont bis zur
Fertigstellung wird mit friihestens 2035 festgelegt. Die B 30 zwischen Baindt und Biberach ist nicht
enthalten. » Am 13. Oktober wurde die verbesserten Trassenplanung der B 311 Querspange zur B
30 bei Erbach vorgestellt. » Am 20. Oktober wird dem Gemeinderat Bad Waldsee mitgeteilt, dass ein
Naturschutzverband die in Planung befindliche neue Anschlussstelle der B 30 mit der L 300 blockiert.
Nun musse wider erwarten doch noch ein Verkehrsgutachten erstellt werden. » Am 09. November
fordert die Junge Union, als erste Partei in der Region, den kompletten autobahnahnliche Ausbau der
B 30. Auch der Abschnitt Baindt - Biberach musse beachtet werden. Die Hauptachsen hatten Vorrang
vor den Nebenachsen. » Am 15. November macht eine Blrgerinitiative gegen den Bau der B 311
Querspange zur B 30 mobil. » Am 21. November meldet sich der BUND Bad Waldsee und verlangt
eine komplette Neuplanung des Anschlusses Bad Waldsee-Mitte. Die Plane seien veraltet und
entsprachen nicht mehr den heutigen Gegebenheiten. » Am 29. Dezember antwortete Staatssekretar
Kdberle auf die Resolution des Kreistages Friedrichshafen. An der Priorisierung und damit an der
Prioritatenliste des Landes, werde bei allen Klagen nichts geédndert.

Politik in aller Kiirze

» Am 21. Marz verkiindete Tiibingens Regierungsprasident Strampfer in Friedrichshafen, dass es mit
dem Straflenbau nur noch sehr langsam voran gehen werde. Es werde weitere Verzégerungen beim
Bau der B 30 und B 31 geben. Die Vertreter des Bodenseekreises waren enttduscht. » Am 21. Juli
besuchte Verkehrsstaatssekretar Rudolf Kdberle auf Einladung des Landtagsabgeordneten Paul
Locherer Bad Waldsee. Im Vordergrund stand der autobahnahnliche Ausbau der Ortsumgehung Bad
Waldsee von Bad Waldsee-Siid bis Bad Waldsee-Nord als besonders vorrangiges Projekt im
Mittelpunkt. Dieser musse schnellstméglich erfolgen und im nachsten Bedarfsplan mit der héchsten
Stufe unverziglich eingestuft werden. Fir die nicht einmal vier Kilometer entfernten Ortschaften mit
der fasten doppelten Verkehrsbelastung sei allerdings wieder nichts vorgesehen. Dariiber hinaus
wurde bekannt gegeben, dass die Planung einer neuen Anschlussstelle Bad Waldsee-Mitte mit der B
30 und L 300 bereits zligig vorangetrieben wird. Der Planfeststellungsbeschluss sei bereits 2009
denkbar. » Am 19. September verkiindete Verkehrsstaatssekretar Rudolf Kéberle (CDU), dass es
auf absehbare Zeit im Stdwesten keine neuen StralRenplanungen mehr geben wird. Neue
Autobahnen werde es iberhaupt nicht geben. Der Baubeginn von bereits planfestgestellten
MafRnahmen werde weiter verschoben. Als Grund nannte der Staatssekretar die unzureichende
Mittelzuweisungen des Bundes. » Am 20. September duf3erten sich Vertreter des Bodenseekreises
verargert Uber die Aussagen Kdberles. » Am 29. August wurde mitgeteilt, dass die bereits seit
Anfang 2006 rechtskraftig planfestgestellte B 30-Sid wieder nicht in den Stralenbauplan
aufgenommen wurde. Ein Baubeginn war somit in 2008 véllig ausgeschlossen. » Am 03. Oktober
sieht der Friedrichshafener Kreisrat nach den AuRerungen Kéberles eine eklatante Benachteiligung
und setzt eine Resolution auf. » Am 04. Oktober wird die Prioritdtenliste des Landes Baden-
Wirttemberg verdffentlicht. Der Planungshorizont bis zur Fertigstellung wird mit friihestens 2035
festgelegt. Die B 30 zwischen Baindt und Biberach ist nicht enthalten. » Am 03. November fordert
die Arbeitsgemeinschaft landlicher Raum mehr Mittel fir den Bundesfernstralenbau. » Am 09.
November fordert die Junge Union, als erste Partei in der Region, den kompletten autobahnahnliche
Ausbau der B 30. Auch der Abschnitt Baindt - Biberach misse beachtet werden. Die Hauptachsen
hatten Vorrang vor den Nebenachsen.» Am 29. Dezember antwortete Staatssekretar Kdberle auf die
Resolution des Kreistages Friedrichshafen. An der Priorisierung und damit an der Prioritatenliste des
Landes, werde bei allen Klagen nichts geandert.
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Unfalle in aller Kiirze

2007 gab es auf der Bundesstrale 30 zwischen Ulm und Friedrichshafen insgesamt 164 Unfalle, was
1,6 Unfalle pro Kilometer entspricht. Dabei wurden 128 Personen verletzt. Bei den 4 tddlichen Unfallen
kamen 2 Erwachsene, 3 Kinder und eine Katze ums Leben. Der schwerste Unfall ereignete sich
bereits am 03. Januar, bei dem drei Kinder ums Leben kamen, zwei Personen schwer und eine leicht
Verletzt wurden. Der bekannte Sachschaden aller Unfalle betragt rund 1 440 600 Euro. Der
volkswirtschaftliche Schaden betragt mindestens 7 982 319 Euro nach Standartunfallkostensatzen.
Die meisten Unfalle ereigneten sich bei Ravensburg (31 Unfalle), Bad Waldsee (11), Laupheim (10)
und Donaustetten (10). Am haufigsten krachte es im Januar mit 21 Unféllen. Die gefahrlichsten Tage
waren Dienstag mit 33 Unfallen, gefolgt vom Donnerstag mit 31. Haufig krachte es auf der B 30 in
diesem Jahr in der Jahn- und Friedrichshafener Stra3e in Ravensburg, bei Donaustetten, bei Rif’egg,
auf der Auffahrt Bad Waldsee-Sud in Richtung Ravensburg, am Egelsee und in Meckenbeuren. Im
Bodenseekreis ist auffallend, dass in Meckenbeuren und Friedrichshafen sehr oft Radfahrer beteiligt
waren. Darliber hinaus ist auffallig, dass es zum ersten mal seit Jahren im Waldstlick ab dem Egelsee
bis Enzisreute keinen tddlichen Unfall gab. An fiinf Tagen sorgten Wintereinbriche flr erhebliche
Verkehrsbeeintrachtigungen.

» Am 03. Januar ereignet sich bereits der schwerste Unfall des Jahres. Im Stiden von Laupheim
waren bei Baustetten drei Fahrzeuge zusammengestoRen. Dabei kamen drei Kinder im Alter von drei,
funf und sieben Jahren ums Leben, zwei Personen wurden schwer verletzt, eine weitere leicht. » Am
24. Januar sorgte der erste Wintereinbruch des Jahres fir ein wahres Verkehrschaos im Land.
Bereits in der Nacht musste die A 8 mehrmals gesperrt werden. Schlimm war es auch auf der B 30.
Gegen 7.00 Uhr war diese zwischen Biberach und Ulm trotz Winterdienst mit einer 7cm dicken
Schneeschicht Giberzogen. Zwischen Bad Waldsee und Ravensburg ging es nur noch im Stop and Go
Verkehr voran. Bei Laupheim-Sid geriet ein Lastzug ins Rutschen und blockierte die Fahrbahn. » Am
04. Marz ereignete sich in Mattenhaus ein Verkehrsunfall mit fiinf Fahrzeugen. Acht Personen wurden
verletzt. » Am 20. Marz sorgte Schneefall fir eine erneutes Verkehrschaos. Auf der B 30 bei
Oberessendorf und Bad Waldsee blieben zahireiche Lastziige stecken. » Am 21. Marz sorgte ein
wiederholter Wintereinbruch piinktlich zum Frihlingsanfang flr ein erneutes Verkehrschaos. Bereits in
der Nacht verschlechterten sich die StraRenverhaltnisse derartig, dass auf der B 30 bei Bad Waldsee
zahlreiche Fahrzeuge auf schneebedeckter und vereister StralRe liegen blieben. » Am 21. Marz raste
bei Ravensburg ein Sattelzug in eine Blitzwand und durchbrach die Mittelleitplanke. » Am 23. Marz
sorgten erneute Schneefélle fir Chaos im Land. Es entstand Millionenschaden, viele Ziige
verspateten sich, auf den StralRen herrschte das Chaos, es ereigneten sich 160 Autounfalle. Auf der
BundesstralRe 30 im Landkreis Ravensburg kam es zeitweise auf dem gesamten Abschnitt von der
Kreisgrenze Biberach Uber Englerts, Schellenberg, Mattenhaus, Bad Waldsee, Gaisbeuren,
Enzisreute, Baindt, Baienfurt, Weingarten und Ravensburg nach Eschach durch starken Schneefall,
Schneematsch und liegen gebliebener Lastwagen zu erheblichen Behinderungen. » Am 25. April
verlor ein Tanklastzug bei Mariatal seine Bremsanlage und fuhr einfach unerkannt weiter. » Am 22,
Mai stiel3 auf der B 30 bei Gaisbeuren ein Auto mit einem Laster zusammen und wurde in eine Wiese
geschleudert. » Am 12. Juni wurden offene Riemenschuhe mit glatter Sohle einer 33-jahrigen bei
Ravensburg zum Verhangnis. Sie war vom Bremspedal gerutscht. » Am 14. August prallte ein Laster
mit einem Hebearm gegen die Tunneldecke des Wernerhoftunnels bei Ravensburg und blieb stecken.
Es entstand hoher Schaden. » Am 19. August ereignete sich bei Riflegg bei Biberach ein schwerer
Verkehrsunfall. Ein 75-jahriger war auf die Gegenfahrbahn geraten und zun&chst mit einem Auto
zusammengestoRen in der Folge stiel3 er mit einem weiteren Auto zusammen, das von der Fahrbahn
geschleudert wurde. Ein 23-jahriger fand den Tod, drei Personen wurden schwer verletzt. » Am 24.
August kam es zu einem Frontalzusammensto3 zwischen Bad Waldsee-Suid und Bad Waldsee-Nord,
in den 5 Fahrzeuge verwickelt waren. Die Bilanz: 2 Schwerverletzte, 3 Leichtverletzte. » Am 17.
September wurde in Ravensburg ein Vater samt 2-jahrigem Sohn Uber die Motorhaube geschleudert.
» Am 29. September stieRen am Egelsee zwei Motorradfahrer beim Abbiegen mit einem PKW
zusammen. » Am 08. Oktober raste ein Sattelzug in eine Baustellenabsicherung bei Donaustetten.
Der Unfall forderte 3 Schwerverletzte. » Am 12. Oktober kommt es im Seewaldkreisel der B 30 bei
Friedrichshafen zu einem folgeschweren Unfall. Ein alkoholisierter Raser war in den Kreisel grast,
abgehoben und im freien Flug in eine 44-jahrige geprallt. Die alleinerziehende Mutter von drei Kindern
war sofort tot. » Am 14. Oktober I0ste eine Katze bei Bad Waldsee einen Auffahrunfall auf Héhe des
Golfplatzes aus. In der Folge ereigneten sich zwei Auffahrunfalle. Insgesamt gab es 2 Verletzte, 8
beteiligte Fahrzeuge und 15.000 Euro Sachschaden. » Am 15. November sorgt der erste
Wintereinbruch im Raum Bad Waldsee fiir einen totalen Verkehrszusammenbruch zwischen Bad
Waldsee und Baindt. Nicht nur die Bundesstral’e, auch die Umleitungs- und Nebenstrecken waren
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uber sechs Stunden vollig verstopft. » Am 27. November raste ein 53-jahriger in Ravensburg in ein
Autohaus. » SchlieRlich schlief am 19. Dezember ein Autofahrer bei Mettenberg beim Uberholen ein,
es blieb allerdings bei einem Verletzten.

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2007 15



www.B30-Oberschwaben.de

Archiv 2007

16



Januar

www.B30-Oberschwaben.de

Archiv 2007

17



02. Januar 2007

Unfallschaden geben Ratsel auf
» Laupheim, 1 Fahrzeug

(Laupheim) - Zu einem Auffahrunfall soll es am Dienstagnachmittag auf der B 30 bei Laupheim
gekommen sein. Gegen 14.15 Uhr, so gab eine Autofahrerin an, habe sie die Bundesstral’e an der
Ausfahrt Laupheim-Sid verlassen. Dabei sei ihr auf der Einfadelspur in Richtung Laupheim ein
Wagen aufgefahren und anschlieRend gefliichtet.

Erste Nachforschungen der Polizei férderten hingegen zu Tage, dass die 45-jahrige dem Alkohol
kréftig zugesprochen hatte, was durch einen Alkotest bestatigt wurde. Es folgten Blutabnahme und
Fihrerscheineinzug. Da es Zweifel an den Schilderungen der Frau gibt, aber dennoch Unfallschaden
festzustellen waren, bittet die Polizei Laupheim Zeugen sich unter der Nummer (0 73 92) 9 63 00 zu
melden.

03. Januar 2007

Erste Ergebnisse der Verkehrszahlung 2005

Besonders stark ist wieder die Bundesstral3e 30 betroffen, wie sich nach der Auswertung der kurz vor
Weihnachten veroffentlichten vorlaufigen Ergebnisse der grof3en, deutschlandweiten,
Verkehrszahlung 2005 herausgestellt hat. Hier hat das Verkehrsaufkommen fast Giberall
zugenommen. Abschnittsweise sogar um Uber 70 Prozent. Die B 30 ist demnach, bis auf die A 7, A
96, B 18 (Autobahnliicke) und B 31, die am starkten befahrene Stral’e zwischen Ulm und dem
Bodensee.

Der am stéarkten befahrene Abschnitt der B 30 ist immer noch das Teilstlick zwischen dem
Autobahndreieck Neu-Ulm und Wiblingen. Hier fahren im Durchschnitt taglich (DTV) 42.373
Fahrzeuge. Dies entspricht gegentiber dem Jahr 2000 eine Zunahme von 2,9% oder 1 195
Fahrzeugen. An Werktagen werden hier sogar Verkehrsstarken von 47.450 Fahrzeugen erreicht. Auch
auf weiteren, bereits ausgebauten Abschnitten hat das Verkehrsaufkommen zugenommen. Hierbei ist
an erster Stelle die neue B 30 zwischen Niederbiegen und Ravensburg-Nord mit einer Zunahme um
71 Prozent auf 29.486 DTV zu nennen, was auf die Eréffnung des sogenannten B 30 Nordbogens im
Jahr 2001 zuriickzufihren ist. An Werktagen werden hier 31.978 Fahrzeuge erreicht. Auch zwischen
Ulm-Wiblingen und Achstetten (um 47,1 % auf 26.813), wie auch Ravensburg-Nord und Ravensburg-
Sid (um 40,8% auf 25.485) hat der Verkehr deutlich zugenommen.

Auf den nicht ausgebauten Abschnitten hat es Gaisbeuren und Enzisreute am schlimmsten getroffen.
Hier hat der Verkehr von 2000 auf 2005 um 36,9 % auf 19.976 DTV zugenommen. An Werktagen
betragt die Zunahme sogar 40,3 % und belauft sich somit auf 21.103 Fahrzeuge. An zweiter Stelle,
der nicht ausgebauten Abschnitte, rangiert der Abschnitt Sickenried - Oberhofen mit einer Zunahme
von 18,8 % auf 20.538 DTV.

Leicht abgenommen hat das Verkehrsaufkommen von Ravensburg bis Sickenried. Die Abnahme
gegeniiber 2000 betragt 3,4 %, auf eine DTV-Starke von immer noch 25.922 Fahrzeugen. An zweiter
Stelle folgt die Ortsdurchfahrt Friedrichshafen, stdlich der B 31 bis zur Stadtmitte (Paulinenstral3e).
Hier hat das Verkehrsaufkommen, durch den weiteren Ausbau der B 31 um 9,0 Prozent auf 11.598
DTV abgenommen.

Mit Gber 25.000 Fahrzeugen taglich belastet sind zur Zeit die Abschnitte Autobahndreieck Neu-UIm bis
Laupheim-Mitte und Niederbiegen bis Sickenried. Mit Gber 19.500 Fahrzeugen belastet sind die
Abschnitte Laupheim-Mitte bis Biberach-Nord und Gaisbeuren bis Niederbiegen. Hoch belastet sind
auch die Ortsdurchfahrten Meckenbeuren, Lochbriicke und der nérdliche Abschnitt von
Friedrichshafen. Die am schlimmsten vom taglichen, durchschnittlichen Verkehr betroffenen
Ortsdurchfahrten sind absteigend nach DTV geordnet Ravensburg und die Ortschaften in der
Ravensburger Sidstadt, Enzisreute gleichauf mit Gaisbeuren, Lochbriicke, der nérdliche Teil von
Friedrichshafen und die Ortsdurchfahrt Meckenbeuren. In den Gbrigen Ortsdurchfahrten liegt der DTV
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deutlich darunter, Ubersteigt aber trotzdem immer noch deutlich die durchschnittlichen, taglichen
Verkehrsstarken der meisten anderen Bundesstralen und mancher Autobahnen in Deutschland.

Auch der Guterverkehr hat auf der B 30 fast tiberall zugenommen. Besonders durch die Einflihrung
der LKW-Maut im Januar 2005. Bereits Ende 2005 stand fest, dass die B 30 zu den 10 am stérksten
durch den Maut-Ausweichverkehr belasteten Strecken gehért. Nun liegen genauere Zahlen vor. Der
héchste Giterverkehr wird derzeit zwischen dem Autobahndreieck Neu-Ulm und Uim-Wiblingen mit
5.689 Fahrzeugen taglich erreicht. An Werktagen sind es sogar 7.102. An zweiter Stelle, mit etwas
mehr als taglichen 3.000 Transportfahrzeugen folgen die Abschnitte UIm-Wiblingen bis Laupheim-
Nord, Appendorf bis Oberessendorf und Weingarten bis Ravensburg-Nord. Der Abschnitt Appendorf
bis Oberessendorf ist somit der am starksten vom Glterverkehr belastete, nicht ausgebaute
Bundesstralenabschnitt zwischen Alb und Bodensee. Nicht einmal in Ravensburg und auf der B 31
werden solche Belastungen erreicht. Vom Giiterverkehr sind derzeit folgende Ortschaften besonders
betroffen. Auf Rang eins Rangieren die Ortsdurchfahrten von Gaisbeuren und Enzisreute mit jeweils
2.001 Giutertransportfahrzeugen taglich. An Werktagen sind es sogar 2.449. Auf den weiteren Platzen
folgen die Ortsdurchfahrten von Ravensburg samt Ravensburger Stidstadt mit 1.949. Platz Drei teilen
sich Oberessendorf, Hebershaus, Englerts, Schellenberg und Mattenhaus mit jeweils 1.830
Giterfahrzeugen. Ab Platz Vier folgen Lochbriicke und Friedrichshafen Nord mit 1.063 und
Meckenbeuren mit 1.048. In den Ubrigen Ortschaften liegt der Giterverkehr darunter.

Die fiinf zur Zeit schlimmsten Ortsdurchfahrten angesichts des gesamten Verkehrsaufkommens und
des Guterverkehrs sind Ravensburg (Platz Eins), Gaisbeuren und Enzisreute (Platz Zwei),
Oberessendorf, Hebershaus, Englerts, Schellenberg und Mattenhaus (Platz Drei), Lochbriicke und
Friedrichshafen-Nord (Platz Vier) und Meckenbeuren (Platz Finf). Die Einteilung mag verwundern, da
Meckenbeuren auf dem letzten Platz gelandet ist. Dies ist allerdings damit zu erklaren, dass nach dem
angewandten Verfahren der Giterverkehr schwerer wiegt als der Personenverkehr, da dieser die
Umwelt um einiges starker belastet und auch sonst einige Unannehmlichkeiten mehr mit sich bringt. In
Meckenbeuren ist der Giiterverkehr einfach geringer als in den meisten anderen durch die B 30
betroffenen Ortschaften.

03. Januar 2007

Drei Kinder bei Unfall getotet
> Baustetten, 3 Tote Kinder, 2 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 30 000 Euro
Schaden

(Baustetten) - Bei einem schweren Verkehrsunfall auf der autobahnahnlich ausgebauten
BundesstralRe 30 zwischen Biberach und Laupheim sind am Mittwochabend bei Baustetten drei
Kinder getotet und drei Erwachsene teils schwer verletzt worden.

Zu dem tragischen Unfall kam es gegen 17.30 Uhr etwa 500 Meter vor der Abfahrt Laupheim-Sid.
Nach ersten Erkenntnissen der Polizei waren an dem Unfall zwei PKW sowie ein Kleintransporter
beteiligt. Der genaue Hergang ist noch unklar. Polizeibeamte, ein Sachversténdiger und die
Staatsanwaltschaft haben die Ermittlungen aufgenommen.

Bisher ist bekannt, dass ein von hinten kommender BMW mit erheblicher Wucht gegen einen
ausscherenden oder iberholenden Opel-Astra prallte. Im Astra starben zwei Jungen im Alter von drei
und fuinf Jahren sowie ein siebenjahriges Madchen. Die am Steuer sitzende 25-jahrige Mutter der
beiden Jungen erlitt schwerste Verletzungen. Das getdtete Madchen gehort zu einer befreundeten
Familie. Beide betroffenen Familien leben im Raum Laupheim.

Der beteiligte BMW-Fahrer im Alter von 35 Jahren erlitt mittelschwere Verletzungen und wurde in eine
Klinik gebracht. Eine dritte Autofahrerin erlitt einen Schock. Die Unfallstelle befindet sich auf einem
geraden StraRenabschnitt ohne Geschwindigkeitsbegrenzung. Zur Unfallzeit war die StralRe trocken,
Nebel oder sonstige Sichtbeeintrachtigungen bestanden nicht.

Die Bundesstralie zwischen Biberach und Laupheim musste fiir mehrere Stunden gesperrt werden.
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05. Januar 2007
Unfall mit drei toten Kindern noch nicht geklart

(Baustetten) - Ein Unfall mit drei getoteten Kindern und drei teils schwer verletzten Erwachsenen
beschaftigt noch immer die Polizei, Staatsanwaltschaft und einen Unfallsachverstandigen. Die
Unfallstelle, wie auch die sicher gestellten Fahrzeuge wurden am Donnerstag bei Tageslicht intensiv
auf Spuren untersucht, um so Rickschlisse auf den Unfallhergang ziehen zu kdnnen. Neutrale
Zeugen haben sich bislang nicht gemeldet. Anhaltspunkte auf Drogen, Alkohol- oder
Medikamenteneinfluss bei den Unfallbeteiligten ergaben sich nicht. Gegen die drei beteiligten
Autofahrer wird wegen des Verdachts der fahrlassigen Tétung ermittelt.

Wie berichtet, waren am Mittwoch gegen 17.30 Uhr auf der autobahnahnlich ausgebauten
Bundesstrafie 30 bei Laupheim drei Fahrzeuge zusammengeprallt. Insgesamt beteiligt waren nach
Erkenntnissen vom Donnerstag allerdings vier Fahrzeuge. Darunter drei Autos und ein
Kleintransporter. Bei den Autos handelte es sich um einen Opel Astra mit vier Insassen, einen
weiteren Opel sowie einen 3er BMW. Nach den zwischenzeitlichen Erkenntnissen wollten zwei Autos
der Marke Opel ein weiteres Fahrzeug Uberholen. Dabei prallte die 25-jahrige Astrafahrerin zweimal
gegen die Leitplanke in der StraRenmitte. Der Wagen geriet anschlieRend aulRer Kontrolle und wurde
von dem auf dem linken Fahrstreifen folgenden BMW erfasst. Der Aufprall auf den schrag zur
Fahrbahn stehenden Astra erfolgte auf der Beifahrerseite und mit so gro3er Wucht, dass beide
Fahrzeuge total beschadigt und teilweise auseinander gerissen wurden. Die drei im Astra befindlichen
Kinder im Alter von drei, flinf und sieben Jahren waren auf der Stelle tot. Die 25-jahrige Fahrerin und
Mutter der beiden getdteten Jungen im Alter von drei und funf Jahren erlitt schwerste Verletzungen.
Sie wurde in eine Klinik nach Ulm gebracht und schwebte am Donnerstag noch immer in
Lebensgefahr. Der 35-jahrige BMW-Lenker wurde in seinem Fahrzeug eingeklemmt und musste von
der Feuerwehr mit schwerem Gerat geborgen werden. Er kam mit schweren Verletzungen in eine
ortliche Klinik. Durch den Zusammenprall wurde der Astra noch gegen den Kleintransporter
geschleudert und herumgeschleuderte Fahrzeugteile richteten an zwei auf der Gegenfahrbahn
befindlichen Wagen Sachschaden an. Die ebenfalls an dem Unfall beteiligte Corsa-Lenkerin erlitt
einen Schock. Eine Kollision mit ihrem Fahrzeug gab es allerdings nicht. Insgesamt entstand ein
Gesamtschaden von rund 30 000 Euro. Die BundesstraRe 30 war zur Bergung und Unfallaufnahme
rund finf Stunden in Fahrtrichtung Ulm gesperrt. Die Umleitung erfolgte Gber die alte B 30.

05. Januar 2007
Polizei und Zoll uberpriufen LKW

(Alb-Donau-Kreis) - Gemeinsam haben Beamte der "Finanzkontrolle Schwarzarbeit" beim
Hauptzollamt UIm und die Verkehrspolizei UlIm am Donnerstag 76 Fahrzeuge aus dem
Transportgewerbe unter die Lupe genommen.

Auf der B 311 bei Stetten und an der Hohen Warth sowie auf der B 30 bei Gogglingen, tUberpriften die
Experten dabei Fahrzeuge, Fahrer und Ladung.

Vier Fahrer sehen Anzeigen entgegen, da sie gegen die StralRenverkehrsordnung und die
Zulassungsvorschriften verstoRen hatten, in sechs Fallen geniigte Verwarnungsgeld. Immerhin 13
Mangelberichte mussten die Beamten wegen technischen Mangeln ausstellen. In 16 Fallen kamen
VerstoRe gegen die Vorschriften zu den Lenk- und Ruhezeiten ans Tageslicht. Das zur Uberwachung
vorgeschriebene Kontrollgerat fehlte bei einem gewerblich eingesetzten Gespann aus PKW und
Anhanger. Fir diesen Verstol’ droht ein Bufdgeld von fast 1.600 Euro. Zudem hatten die Bremsen am
schweren Anhanger nur noch geringe Wirkung, weshalb ein Sachverstandiger das Fahrzeug unter die
Lupe nahm. Er bestatigte schwere Mangel, weshalb nur noch eine Leerfahrt bis zur Werkstatt
gestattet wurde. Sowohl den 54-jahrigen Fahrer, als auch den Fahrzeugbesitzer erwarten Anzeigen.
Zudem ermittelt der Zoll gegen einen Fahrer wegen des Verdachts des Leistungsmissbrauchs, der
offenbar Arbeitslosengeld bezieht, die Aufnahme seiner Erwerbstatigkeit aber nicht der zustandigen
Behdrde gemeldet hat.
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05. Januar 2007

Mitsubishi in Stauende gerast
» Uim, 1 Verletzter, 3 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden

(Ulm) - Dass sich vor ihm der Verkehr auf der Bundesstrae 30 stockte, erkannte ein Mitsubishifahrer
am Donnerstagabend zu spat und fuhr heftig auf einen stehenden Wagen auf.

Wie die Polizeidirektion Ulm berichtet, war der 26-jahrige gegen 18.50 Uhr von Laupheim Richtung
Ulm unterwegs, als er sich dem Ruckstau naherte. Dort hatte bereits ein 64-jahriger seinen VW
angehalten. Der Mitsubishi prallte ins Heck des stehenden Wagens und schob ihn noch gegen den
Anhanger eines davor stehenden Lastzugs. Wahrend der VW-Fahrer leichte Verletzungen erlitt,
Uberstand der Verursacher den Unfall ohne Verletzungen.

Der Fahrer des Lastzugs hatte den Ansto3 des Volkswagens sehr wahrscheinlich gar nicht bemerkt.
Er fuhr wenig spater weiter. Die Schaden an den beiden Autos beziffert die Polizei mit 6.000 Euro, an
dem alteren VW entstand wirtschaftlicher Totalschaden. Der Verursacher wird sich wegen fahrlassiger
Koérperverletzung verantworten massen.

07. Januar 2007

Unaufmerksamkeit fiihrt zu Verletzungen
» Ravensburg, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Leichte Verletzungen zugezogen hat sich am Sonntagnachmittag eine 53-jahrige bei
einem Auffahrunfall auf der Friedrichshafener Strale.

Ein 58-jahriger Mazdafahrer musste auf der Auffahrt zu Bundesstral’e 30 beim dortigen Mdbelhaus in
Richtung Stadtmitte verkehrsbedingt anhalten. Eine 41-jahrige Mazdafahrerin bemerkte dies aus
Unaufmerksamkeit zu spat und fuhr hinten auf. Die 53-jahrige Mitfahrerin des Mazdafahrers wurde
dabei leicht verletzt. Es entstand ein Sachschaden in H6he von 6.000 Euro.

08. Januar 2007
20 Raser in drei Stunden

(Baindt) - Erneut hat die Verkehrspolizei zahlreiche Raser am Ausbauende Nord der BundesstralRe 30
aus dem Verkehr gezogen.

Die Beamten kontrollierten die Geschwindigkeit am Montag zwischen 09.30 und 12.30 Uhr in dem
Bereich, in dem die Geschwindigkeit auf 80 Stundenkilometer beschrankt ist. 20 Verkehrsteilnehmer
hielten sich nicht an die Geschwindigkeitsbegrenzung und rasten mit zum Teil sehr hoher
Geschwindigkeit durch den Messbereich. Der Spitzenreiter brachte es auf 154 Sachen. Diesen sowie
weiteren vier Ertappten drohen neben saftigen Geldbufen auch Fahrverbote.

08. Januar 2007

Abgeordnete besuchen Bad Waldsee

(Bad Waldsee) - Gut zwolf Stunden haben sich die Abgeordneten Franz Romer (MdB) und Paul
Locherer (MdL) am Montag Zeit genommen, um die Stadt, ihre Betriebe, sozialen Einrichtungen und
Birger kennen zu lernen. Eingeladen worden waren sie vom CDU Stadtverband.
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Zu Beginn stand ein Gesprach mit Blirgermeister Roland Weinschenk, der auch den Ausbau der
Bundesstrafe 30 im Raum Bad Waldsee ansprach. Weiter ging es mit Firmen- und
Betriebsbesichtigungen. Auch ein Gesprach mit den Bad Waldseer Schulleitern und der Besuch einer
Einrichtung fir betreutes Wohnen stand auf dem Programm. Abgeschlossen wurde der Tag mit einer
Diskussionsveranstaltung in der Versteigerungshalle bei Hopfenweiler. Franz Romer und Paul
Locherer waren sichtlich angetan von dem, was ihnen geboten wurde. Alle Verantwortlichen der Bad
Waldseer CDU waren sich einig: Sie werden den "Tag des Abgeordneten" als feste Institution im
Jahresablauf verankern.

08. Januar 2007

Zeugen zu mysteriosem Auffahrunfall gesucht
» Weingarten, 2 Fahrzeuge

(Weingarten) - Noch unklar ist der Hergang eines Unfalls am Montag gegen 18.40 Uhr auf der
Bundesstrafe 30 zwischen Weingarten und Ravensburg.

Zwei Autofahrer fuhren an der Anschlussstelle Weingarten auf die BundesstralRe in Richtung
Ravensburg auf. Wenige hundert Meter spater kam es aus noch unbekannter Ursache auf der linken
Fahrspur zu einem Auffahrunfall der beiden Fahrzeuge. Es blieb aber bei Sachschaden. Wer den
Unfall beobachtet hat oder Hinweise geben kann, wird gebeten, sich mit dem Polizeirevier Weingarten
unter der Nummer (07 51) 8 03 - 66 66 in Verbindung zu setzen.

09. Januar 2007

Eine Verletzte bei Auffahrunfall in der PaulinenstraRe
» Friedrichshafen, 1 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 14.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Eine leicht Verletzte und Sachschaden von rund 14.000 Euro ist die Bilanz eines
Auffahrunfalls am Montagnachmittag, gegen 17.00 Uhr auf der Paulinenstrale. Ein 37-jahriger Fahrer
eines Volvo war vermutlich infolge einer Unachtsamkeit auf den Peugeot einer 21-jahrigen Frau
aufgefahren, die verkehrsbedingt anhalten musste. Durch die Wucht des Aufpralls wurde das
Fahrzeug der Frau noch auf ein vor ihr stehendes Auto geschoben. Hierbei erlitt die junge Frau leichte
Verletzungen.

12. Januar 2007

Kurz vor dem Egelsee von der Fahrbahn abgekommen
» Enzisreute, 1 Fahrzeug, 15.000 Euro Schaden

(Enzisreute) - Rund 15.000 Euro Sachschaden entstand am Citroen eines 48-jahrigen, der am spaten
Donnerstagabend gegen 23.30 Uhr von der BundesstralRe 30 bei Enzisreute abgekommen ist.

Der Mann befuhr die Bundesstral’e von Enzisreute kommend in Richtung Ravensburg. In der ersten
langgezogenen Linkskurve vor dem Egelsee kam er nach rechts von der Fahrbahn ab, iberfuhr ein
Verkehrszeichen und kam unterhalb der Béschung zum Stehen, nachdem er gegen mehrere Biische
und einen Baumstumpf geprallt war. Der Mann stand nur leicht unter Alkoholeinwirkung, leidet aber
unter einer korperlichen Krankheit. Zuvor war der Wagen bereits in starken Schlangenlinien von
Gaisbeuren in Richtung Bad Waldsee aufgefallen. Am Fahrzeug entdeckten Beamte Beschadigungen,
die nicht von diesem Verkehrsunfall stammten. Mdglicherweise war der Mann zuvor bereits in einen
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Verkehrsunfall verwickelt, an den er sich aber nicht mehr erinnern konnte. Die Beamten brachten den
Mann zur Blutprobe und zeigten ihn an.

Die Polizei bittet Zeugen, die Hinweise zu einer méglicherweise weiteren Unfallstelle geben kénnen
sich beim Polizeiposten Bad Waldsee unter der Nummer (0 75 24) 4 04 30 zu melden.

13. Januar 2007
Neue Erkenntnisse zum Unfall mit drei getoteten Kindern

(Biberach / Baustetten) - Der Unfall mit drei getéteten Kindern und drei teils schwer verletzten
Erwachsenen erscheint nach einwdchigen Ermittlungen in klarerem Licht. Inzwischen steht fest, dass
die Kinder sowie deren Mutter angeschnallt waren. Bei der 25-jahrigen Mutter zweier getdteter Kinder
besteht inzwischen keine akute Lebensgefahr mehr. Ihr Zustand gilt aber weiterhin als ernst.

Das tragische Geschehen hatte sich wie berichtet am vorletzten Mittwoch (03.01.2007) auf der
autobahnahnlich ausgebauten Bundesstralie 30 siidlich von Laupheim ereignet. Bei einem
Uberholvorgang war ein Opel Astra erst gegen die Mittelleitplanke geprallt und anschlieRend von
einem nachfolgenden BMW erfasst worden. An den erweiterten Nachforschungen waren
Staatsanwaltschaft, ein Unfallsachverstandiger sowie Experten der Polizei beteiligt. Im Mittelpunkt
standen Fragen nach dem genauen Unfallhergang sowie nach der Sicherung der aus dem Opel Astra
geschleuderten Insassen. Inzwischen steht fest, dass samtliche drei Kinder verkehrsgerecht in
Kindersitzen gesichert waren. Auch die 25-jahrige Astra-Fahrerin war angeschnallt. Bei den Opfern
hatte es sich um die S6hne der Fahrerin im Alter von drei und fiinf Jahren sowie um das siebenjahrige
Madchen einer befreundeten Familie gehandelt. Letzte Gewissheit zu der schwierigen Gurtfrage
hatten die Ermittler und der Sachverstandige im Laufe des Donnerstag erhalten. Dafiir, dass sédmtliche
Insassen angeschnallt waren, sprachen letztlich, dass die Gurte der Kindersitze, deren Schldsser und
die Sitze teils zerrissen beziehungsweise zerstort wurden.

Zur weiteren Klarung des Unfallablaufs haben die Spurenauswertung an den beteiligten Fahrzeugen
und an der Unfallstelle sowie die Anhérung von Augen- und Ohrenzeugen beigetragen. Demnach
wollte die 25-jahrige Astra-Fahrerin zur Unfallzeit einen Lastwagen tberholen und befand sich bereits
auf dem linken Fahrstreifen, als vor ihr ein Opel Corsa ebenfalls ausscheren wollte. Die Astra-Fahrerin
verlor beim anschlieRenden Bremsmandver die Kontrolle tGber ihren Wagen und prallte zweimal gegen
die Leitplanke in der StralRenmitte. AnschlieRend schleuderte ihr Wagen in Schragstellung tber die
Uberholspur. In dieses ausrollende oder méglicherweise auch schon stehende Hindernis prallte dann
ein von hinten kommender 35-jahriger BMW-Fahrer. Durch den starken Aufprall auf die Beifahrerseite
des Astra rissen dessen Sicherungseinrichtungen und samtliche Insassen wurden ins Freie
geschleudert. Der Astra prallte anschliefend noch gegen einen auf dem rechten Fahrstreifen
befindlichen Kleintransporter. Dessen zwei Insassen blieben unverletzt. Die 27-jahrige Corsa-Fahrerin
hatte einen schweren Schock erlitten und der BMW-Fahrer war ebenfalls mit einem Schock und
mittelschweren Verletzungen in eine ortliche Klinik gebracht worden.

14. Januar 2007
Zwei stark Betrunkene liber BundesstraBe geschwankt

(Gaisbeuren) - Zeugen ist es zu verdanken, dass in der Nacht von Samstag auf Sonntag zwischen
Gaisbeuren und Bad Waldsee nicht noch ein Ungliick geschehen ist. Gegen 4.00 Uhr alarmierten
Zeugen die Polizei und meldeten zwei Giber die Bundesstralle 30 schwankende Personen zwischen
Gaisbeuren und Bad Waldsee. In der Tat entdeckten die Beamten zwei 21-jahrige auf dem
Seitenstreifen auf Hohe der Millumladestation. Diese hatten kraftig dem Alkohol zugesprochen (1,76
und 2,04 Promille) und wurden in Gewahrsam genommen.
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15. Januar 2007

Rad wahrend der Fahrt verloren
» Laupheim, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden

(Laupheim) - Noch glimpflich verlief am Montagvormittag ein Verkehrsunfall auf der BundesstralRe 30
bei Laupheim. Gegen 10.45 Uhr fuhr ein 57-jahriger mit seinem Auto in Richtung Biberach. Plétzlich
I6ste sich am mitgefiihrten Anhanger ein Rad. Das Gespann geriet ins Schleudern und prallte gegen
die Mittelleitplanke. Andere Verkehrsteilnehmer kamen allerdings nicht zu Schaden. Der Fahrer blieb
unverletzt, der Sachschaden belauft sich auf rund 5.000 Euro. Bei der Unfallaufnahme wurde eine
Materialermiidung als Ursache fir den Radverlust festgestellt.

17. Januar 2007
Sehr gefahrlich liberholt - Polizei sucht Zeugen

(Gaisbeuren) - Zeugen sucht die Polizei zu einem gefahrlichen Uberholmanéver eines Fahrers eines
Renault mit OA-Kennzeichen am spaten Mittwochabend zwischen 23.00 und 23.30 Uhr auf der
BundesstralRe 30 zwischen Bad Waldsee und Gaisbeuren.

Ein 25-jahriger befuhr mit einem BMW die Bundesstral3e von Bad Waldsee kommend in Richtung
Ravensburg. Vor ihm fuhr seine Ehefrau in dessen Wagen. Zwischen Bad Waldsee und Gaisbeuren
wurden sie plotzlich von dem Lenker des Renault Gberholt, obwohl Autos entgegenkamen. Der noch
unbekannte Lenker eines silberfarbenen Mercedes warnte den Uberholenden mit Lichtsignalen.
Offenbar war der Uberholvorgang so knapp, dass die Fahrzeuge kurzzeitig zu dritt nebeneinander auf
der Fahrbahn fuhren.

Zeugen des Uberholmandvers werden gebeten, sich mit dem Polizeirevier Weingarten unter Telefon
(07 51) 8 03 - 66 66, in Verbindung zu setzen.

18. Januar 2007
Seit Donnerstag gilt Tempo 120

(Landkreis Biberach) - Seit Donnerstag gilt im Landkreis Biberach auf der autobahnahnlich
ausgebauten BundesstralRe 30 zwischen Biberach-Jordanbad und der Kreisgrenze zu Ulm Tempo
120. Damit wurde auch zwischen Baltringen und Achstetten Tempo 120 eingefiihrt.

Laut der zustandigen Verkehrsbehorden der Stadte Biberach und Laupheim und des Landratsamtes
Biberach seien die Unfallzahlen fir diese Entscheidung ausschlaggebend gewesen. Es sei aber nicht
nur eine politische Entscheidung gewesen, betont Biberachs Burgermeister Thomas Fettback. Die
Entscheidung hange auch nicht mit einem schweren Unfall am Anfang des Jahres bei Laupheim
zusammen, so der Polizeisprecher Hubertus Hogerle. Ausschlaggebend sei gewesen, dass die B 30
bereits seit Jahren ein Unfallschwerpunkt zwischen Biberach-Jordanbad und Achstetten ist. Bei den
Unfallen spiele zu meist zu schnelles Fahren eine grofe Rolle. Dariiber hinaus wirden viele
Verkehrsteilnehmer die Gefahren der BundesstraRe unterschatzten. Dazu gehéren sehr enge
Kurvenradien mit Sichtweiten unter 100m, das abschnittsweise Fehlen von Standstreifen und das
hohe Verkehrsaufkommen. Eine wichtige Rolle fiir die Entscheidung fir ein Tempolimit habe die
Erfahrung gespielt, dass nach Einfihrung einer Geschwindigkeitsbegrenzung zwischen Biberach-
Jordanbad und Baltringen, sich die Unfallzahlen halbiert haben. Laupheim habe sich daher bereits im
April letzten Jahres fir ein Tempolimit entschieden, welches allerdings damals abgelehnt wurde. Die
Idee wurde allerdings fortgefiihrt und einen entsprechenden Antrag beim Bund gestellt. Berlin stimmte
der Malinahme nun zu und wird fiir die Kosten von 86.000 Euro aufkommen. Alleine die seit Mittwoch
aufgestellten Schilder schlagen mit 52.000 Euro zu Buche. Das Tempolimit gilt seit Donnerstag. Damit
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auch die Verkehrsteilnehmer spiiren sollen, dass hier nicht mehr gerast werden darf, kiindigt die
Polizei verstarkte Kontrollen mit Videofahrzeug und intensiven Lasermessungen an.

Laut Verkehrsbehdrden sollen in den nachsten Wochen auch Verhandlungen mit dem benachbarten
Alb-Donau-Kreis erfolgen. Auch dort sollte nach Mdglichkeit auf der B 30 bis zur Landesgrenze zu
Bayern ein durchgangiges Tempolimit eingefiihrt werden. Davon mdchte die Stadt Ulm im Moment
aber gar nichts wissen. Es gebe keine Plane fiir eine Geschwindigkeitsbegrenzung zwischen Donautal
und Donaustetten, erklart die Pressesprecherin Marlies Gildehaus. Die Unfallsituation werde zwar
beobachtet, rechtfertige aber kein Tempolimit, verlautet es aus dem Ulmer Verkehrsamt.

18. Januar 2007

Missgliicktes Uberholmandver fordert hohen Schaden
» Schellenberg, 3 Fahrzeuge, 14.000 Euro Schaden

(Schellenberg) - Ein missgllicktes Uberholmandéver hat am Donnerstagmorgen gegen 10.00 Uhr auf
der BundesstralRe 30 bei Schellenberg Schaden von rund 14.000 Euro gefordert.

Eine 57-Jahrige befuhr mit ihrem Renault die Bundesstral’e von Bad Waldsee kommend in Richtung
Biberach. Auf Hohe Schellenberg schloss sie auf einen Lastzug auf. Nach dem Uberholverbot setzte
ein 61-jahriger Mercedesfahrer zum Uberholen der Renaultfahrerin sowie dem Lastzug an. Auch die
Frau wollte Uberholen und Ubersah dabei den Mercedes, worauf es zu einem leichten
Streifzusammensto kam. Danach geriet diese ins Schleudern und rammte den Anhanger des
Lastzugs. Verletzt wurde niemand, am Renault allein entstand jedoch Schaden von etwa 10.000 Euro.

18. Januar 2007
Verkehrspolizei verteilte Fahrverbote

(Baienfurt) - Mehrere Verkehrsversttf3e sind am Donnerstagmorgen von einer Zivilstreife der
Verkehrspolizei aufgedeckt worden.

Ein 52-jahriger Mercedesfahrer wurde auf der BundesstralRe 30 mit 146 Sachen gemessen, obwohl
nur 100 Sachen erlaubt sind. Dem Mann drohen Buf3geld und Fahrverbot.

Ein Fahrverbot droht auch einer 24-jahrigen Mitsubishifahrerin, die trotz einer Geschwindigkeit von
140 Stundenkilometer nur zwolf Meter Abstand zu einer Vorausfahrenden eingehalten hatte.

19. Januar 2007

Frau von LKW erfasst und alle fuhren weiter
» RiBegg, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug

(RiRegg) - Ein ungewdhnlicher Unfall hat sich am Freitagmorgen unweit von Biberach ereignet. Gegen
9.30 Uhr betrat eine 54-jahrige Frau auf freier Strecke die Bundesstra’e 30 unmittelbar vor einem
heranfahrenden Lastwagen. Sie wurde zum Gllck nur gestreift und zu Boden geschleudert. Dabei
erlitt sie leichte Verletzungen. Nach der erforderlichen Erstversorgung wurde sie in psychiatrische
Obhut gebracht. Ereignet hat sich Unfall in Fahrtrichtung Ravensburg und auf dem Abschnitt zwischen
Auffahrt Jordanei und der Abfahrt Appendorf. Trotz des offensichtlichen Ungliicks fuhren zunachst
noch mehrere Verkehrsteilnehmer weiter und lieRen den 37-jahrigen LKW-Fahrer bei der Versorgung
der Frau alleine. Letztlich bildete sich in beide Richtungen ein Stau und die Stralle musste zur
Unfallaufnahme rund eine halbe Stunde komplett gesperrt und der Verkehr umgeleitet werden.
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21. Januar 2007

Mofa Vorfahrt genommen
» Ravensburg, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge

(Ravensburg) - Leichte Verletzungen zugezogen hat sich ein Mofafahrer bei einem Zusammenstol}
mit einem Auto am Sonntagabend gegen 19.00 Uhr an der Einmiindung Hindenburgstrae mit der
JahnstraRe.

Ein 18-jahriger befuhr mit seinem VW die Hindenburgstral3e in Richtung Stiden. An der Einmiindung
mit der Jahnstrale (B 30) hielt er zunachst an. Beim wieder Anfahren ibersah er den auf der
Friedrichshafener Stral3e (auch B 30) herannahenden Mofafahrer. Dieser versuchte noch
auszuweichen, wurde jedoch trotzdem von dem Auto erfasst. Der 26-jahrige stiirzte auf die Fahrbahn
und verletzte sich leicht. Ein Krankenhaus konnte er nach ambulanter Behandlung wieder verlassen.

22. Januar 2007

21-jahrige nimmt 71-jahrigem die Vorfahrt
» Meckenbeuren, 2 Fahrzeugen, 7.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Nichtbeachten der Vorfahrt ist die Ursache eines Unfalls am Montagmorgen gegen
9.45 Uhr an der Einmiindung der K 7719 in die Bundesstrafl3e 30. Eine 21-jahrige bog von der
Kreisstraf3e aus Richtung Liebenau nach links in die bevorrechtigte Bundesstral3e ein und stiel3 dabei
mit einem in Richtung Ravensburg fahrenden 71-jahrigen zusammen. Verletzt wurde offenbar
niemand. Der Sachschaden belauft sich auf rund 7.000 Euro.

23. Januar 2007
Aggressiver, betrunkener aus dem Balkan raste wie verruckt

(Enzisreute / Ravensburg) - Wegen rasanter Fahrweise mit Geschwindigkeiten bis zum 160 km/h
sowie zeitweise unndtigen Bremsmanovern fiel der Fahrer eines Audi A 6 am Dienstagmorgen gegen
3.30 Uhr auf der BundesstralRe 30 von Enzisreute nach Ravensburg auf. Bei einer Kontrolle an der
Ausfahrt Ravensburg-Nord stellte sich dann sehr schnell heraus, dass der 32-jahrige Fahrzeugfiihrer
deutlich unter Alkoholeinwirkung stand. Aufgrund seines sehr aggressiven Verhaltens musste er von
vier Polizeibeamten festgehalten werden, damit der herbeigerufene Arzt eine Blutentnahme
durchfiihren konnte. Dem aus dem Balkan stammenden Audi-Fahrer wurde der Fiihrerschein
abgenommen und eine Weiterfahrt untersagt. lhn erwartet nunmehr eine Strafanzeige bei der
Staatsanwaltschaft Ravensburg.

23. Januar 2007
Ulmer Polizei stoppt Raser

(Ulm / Biberach) - Zwei rasende Autofahrer ertappte die Verkehrspolizei UIm am Dienstag mit ihnrem
Videofahrzeug auf diversen Bundesstrafen. Beide sehen Fahrverboten, Punkten in Flensburg und
empfindlichen BuRRgeldern entgegen.

Am Vormittag war es ein 61-jahriger, der mit 121 statt der erlaubten 80 Stundenkilometer vor dem
Zigeunerfelsentunnel auf der B 10 Richtung Dornstadt unterwegs war. Seinen Verstol3 bannten die
Beamten ebenso auf Video, wie den eines weiteren Fahrers, der am Nachmittag auf der B 30 von
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Laupheim nach Biberach unterwegs war. Er fuhr mit 165 km/h, obwohl dort maximal 120 km/h
zulassig sind.

24. Januar 2007

Wintereinbruch mit Verkehrschaos
» Laupheim, 1 Fahrzeug

(Altshausen / Bad Waldsee / Friedrichshafen / Laupheim / Ravensburg) - Der nicht mehr erwartete
aber trotzdem angekindigte Wintereinbruch hat am Mittwoch in Baden-Wurttemberg zu erheblichen
Verkehrsbehinderungen geflihrt. Besonders schlimm war es auf den Autobahnen A5, A7, A8 und A
81. Die A 8 musste bereits in der Nacht mehrmals gesperrt werden. Bereits um 3.30 Uhr wurden aus
Baden-Wirttemberg 25 starke Behinderungen und langere Staus gemeldet. In Bayern waren es nur
13, in den Ubrigen Bundeslandern keine oder fast keine.

Schlimm war es auch auf den BundesstralRen in der Region. So war die B 30 gegen 7.00 Uhr
zwischen Biberach und Ulm noch nicht gerdumt, oder schon wieder zugeschneit, so dass sich eine 7
cm dicke Schneeschicht bildete. Bereits gegen 6.20 Uhr ging auf der B 30 von Bad Waldsee bis
Ravensburg fast nichts mehr, spater ging es nur noch im Schritttempo im Stop and Go Verkehr
vorwarts. Zeitweise kam es minutenlang zum vollstandigen Stillstand. Erst gegen 9.30 Uhr I6ste sich
der Stau wieder auf. Auch die Ravensburger Siid- und Weststadt waren stark betroffen. Ebenfalls
betroffen war die B 32 zwischen Staig und Altshausen. Hier war bereits am Vorabend ein Lastwagen
umgekippt und die Bundesstralde voll gesperrt. Auch auf der Umleitungsstrecke fuhren sich Lastziige
fest, so dass diese ebenfalls blockiert war. Die groRraumige Umleitungsempfehlung lber die B 30
durfte allerdings auch nicht mehr viel geholfen haben.

Bei Laupheim geriet im Verlauf des Vormittags auf der B 30 Ausfahrt Laupheim-Sid ein Lastzug ins
Rutschen und blockierte die Fahrbahn bis in die Nachmittagsstunden.

Auch die B 31 war zwischen Immenstaad und Friedrichshafen in den Morgenstunden zeitweise
betroffen. Hier bildete sich ein Stau in Richtung Friedrichshafen, der bis Immenstaad zuriick reichte,
nach dem sich in der Ortsdurchfahrt von Fischbach ein Lastzug quer gestellt hatte.

24. Januar 2007
Wintereinbruch im Raum Ulm

(Alb-Donau-Kreis) - Anhaltende Schneefélle machten am Mittwoch den Autofahrerin in der Region zu
schaffen. Im Alb-Donau-Kreis und im Stadtgebiet UIm mussten die Beamten der Polizeidirektion Ulm
zu einer Reihe von Unfallen eilen. Zwar ereigneten sich im Laufe der Nacht nur drei Unfélle, die auf
Schneeglatte zuriickgingen. Dabei entstanden Schaden von rund 5.500 Euro. Obwohl die
Raumdienste unterwegs waren, ereigneten sich ab dem Einsetzen des Berufsverkehrs bis zum Mittag
rund ein Dutzend weitere Unfalle auf schneeglatten Strallen. Schwerpunkt war das Stadtgebiet Ulm,
zwei Unfélle ereigneten sich im Bereich Albeck, einer an der Wochenauer Steige bei lllerrieden. Stets
blieb es bei Sachschaden. Sie summieren sich auf mehrere Zehntausend Euro. In diesem
Zusammenhang appelliert die Polizeidirektion Ulm an alle Fahrer, Geschwindigkeit und Abstand den
winterlichen Bedingungen anzupassen und rat zum gefiihlvollen Umgang mit Gas, Bremse und
Lenkung. Fahrzeuge missen angesichts der StralRenverhaltnisse flir den Winter ausgeristet sein.
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24. Januar 2007

Wintereinbruch im Landkreis Biberach
» Oberessendorf, 1 Fahrzeug

(Landkreis Biberach) - Den verspateten Winterauftakt haben die Verkehrsteilnehmer auf den Stralen
im Landkreis gut gemeistert. Anzahl und Ausmaf der Verkehrsunfalle hielten sich in Grenzen,
kreisweit waren in der Nacht zum Mittwoch vier und in den Morgenstunden 7 Unfalle zu verzeichnen.
Vier Personen erlitten leichte Verletzungen, der Gesamtschaden wird auf etwa 30 000 Euro geschatzt.
Unfallursache war in den meisten Fallen eine nicht den Witterungsverhaltnissen angepasste
Geschwindigkeit, aber auch Unachtsamkeit.

Fur zum Teil gravierende Verkehrsbehinderungen sorgten mehrere liegengebliebene
Schwerlastfahrzeuge. Insbesondere der morgendliche Berufsverkehr war hier betroffen. Die Strecke
von Reichenbach Richtung Bad Saulgau war fiir etwa eine Stunde durch querstehende Lastwagen
blockiert.

Ebenso die B 30-Auffahrt Laupheim Sud. Hier war ein aus Richtung Biberach kommender 40-tonner
ins Rutschen geraten und hatte sich quer gestellt. Bei Oberessendorf verursachte ein von der
Fahrbahn abgekommener LKW Behinderungen auf der B 30. Das Fahrzeug hatte keine
wintertaugliche Bereifung.

GroRere Staus gab es auch auf der B 312 zwischen Uttenweiler und Biberach und im Bereich des
Jordan-Kreisverkehrs.

24. Januar 2007
Drogenfahrer ohne Fuhrerschein

(Ravensburg) - Nicht in Besitz eines Fiihrerscheines aber unter Drogeneinwirkung stand ein 33-
jahriger BMW-Fahrer, den eine Polizeistreife am Mittwochabend gegen 22.10 Uhr in der
Friedrichshafener Stral3e (B 30) kontrollierte.

Die Beamten stoppten den Wagen im Rahmen einer allgemeinen Verkehrskontrolle. Bei der
Uberpriifung des Fahrers erlangten die Polizisten den Verdacht, dass dieser offensichtlich unter
Drogeneinwirkung stand, was ein Vortest bestatigte. Demnach stand der Mann unter Kokaineinfluss.
Der Mann wies eine tschechische Fahrerlaubnis vor, die jedoch in dieser Form im Bundesgebiet keine
Glltigkeit hat. Die Beamten zeigten den Mann deshalb auch wegen des Verdachts des Fahrens ohne
Fahrerlaubnis an. Auferdem wurde eine Blutprobe angeordnet.

26. Januar 2007
18-jahriger im Vollrausch mit Fahrrad unterwegs

(Ravensburg) - In starken Schlangenlinien unterwegs war ein 18-jahriger Radfahrer, der am friihen
Freitagmorgen gegen 02.15 Uhr in der JahnstralRe (B 30) einer Polizeistreife auffiel. Er stand erheblich
unter Alkoholeinwirkung.

Die Beamten folgten dem Radler in der Jahnstraf3e in Richtung Siiden, wobei er die gesamte Fahrspur
bendtigte. Der Grund der Fahrweise entlarvte eine Kontrolle. Der 18-jahrige stand erheblich unter
Alkoholeinwirkung. Die Polizisten brachten ihn zur Blutprobe und zeigten ihn an.
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26. Januar 2007
Drei Raser gestellt

(Laupheim) - Wie berichtet, gilt seit Monatsmitte auf dem autobahnahnlichen Abschnitt der B 30
zwischen Biberach-Jordanbad und der Kreisgrenze zu Ulm ein durchgehendes Tempolimit von 120
km/h. Derzeit steht auch dort der Winter und eine entsprechend reduzierte Fahrweise im Vordergrund.
Drei TempoverstoRe hielt die Verkehrspolizei mit ihrem zivilen Videowagen am Freitag trotzdem fest.
Das schnellste Fahrzeug war mit 155 statt 120 unterwegs. Drei Punkte plus 50 Euro Bul3geld waren
die Folge.

27. Januar 2007
Mettenbergaufstieg wird statt B 465 als L 267 gebaut

(Biberach) - In die Neukonzeption des StralRennetzes nérdlich von Biberach kommt Bewegung: Der
Landkreis hat im Einvernehmen mit der Stadt Biberach und der Gemeinde Warthausen erreicht, dass
der geplante Aufstieg zur B 30 bei Mettenberg aus dem Bundesverkehrswegeplan herausgenommen
wird.

Das bestatigt ein Schreiben des Regierungsprasidiums Tlbingen an Landrat Dr. Schmid. "Jetzt haben
wir die Méglichkeit, die MaRnahme in Angriff zu nehmen. Wir kdnnen nun von der L 267 bis zur B 30
planen”, so Heiko Schmid erleichtert.

Die Verantwortlichen von Landkreis, Stadt Biberach und Gemeinde Warthausen hatten bereits im
Marz letzten Jahres den Antrag gestellt, die Querspange Mettenberg in kommunaler Baulast nach
dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG) bauen zu kénnen. Bisher war die Malnahme im
weiteren Bedarf des Bundesverkehrswegeplanes enthalten. Das hatte bedeutet, dass die Blrger noch
mindestens zwanzig Jahre auf den Aufstieg hatten warten missen.

Laut dem Schreiben des Regierungsprasidium Tlbingen waren intensive Abstimmungsgesprache
notwendig, damit das Bundesministerium fiir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung die grundsatzliche
Zustimmung zur Herausnahme der Ma3nahme aus dem Bundesverkehrswegeplan gegeben hat.

Es gibt noch eine weitere Voraussetzung dafiir, dass der Landkreis nun mit GVFG-Mitteln bauen
kann: Nach dem Bau der Ortsumfahrung Warthausen muss die L 267 zwischen Warthausen und dem
Knotenpunkt Jordanbad zur BundesstralRe aufgestuft werden, damit das Bundesfernstralennetz
durchgangig bleibt. Dafiir sind Zustimmungen aus der Raumschaft notwendig. Neben dem Landkreis
muss der Regionalverband, die Stadt Biberach sowie die Gemeinde Warthausen einverstanden sein.
Das ist laut Landrat Dr. Schmid nur eine Formsache. Sobald die Zustimmungen vorliegen, kann der
Landkreis die GVFG-Anmeldeunterlagen beim Regierungsprasidium einreichen. Uber die Aufnahme in
das GVFG-Programm entscheidet dann das Innenministerium.

27. Januar 2007

Drei Verletzte nach Unaufmerksamkeit
» Meckenbeuren, 3 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Drei Leichtverletzte sowie Sachschaden von rund 15.000 Euro ist die Bilanz eines
Auffahrunfalls auf der Bundesstrae 30 in Meckenbeuren.

Am Samstag befuhr gegen 19.40 Uhr eine 47-jahrige die Hauptstrale (B 30) in Fahrtrichtung
Ravensburg. An der Einfahrt zu einem Supermarkt tibersah sie den Wagen einer 18-jahrigen, welche
in gleicher Richtung fahrend nach links abbiegen wollte und fuhr auf. Die Unfallverursacherin, die 18-
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jahrige Fahrerin des abbiegenden Fahrzeugs sowie deren 20-jahrige Beifahrerin wurden jeweils leicht
verletzt.

28. Januar 2007

Wahrend der Fahrt gestritten und ins Schleudern geraten
» Donaustetten, 2 Verletzte, 1 Fahrzeug, 4.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Weil ein 21 Jahre alter Autofahrer mit seiner 20-jahrigen wahrend einer Autofahrt in
Streit geriet, ist er nun seinen Fuhrerschein los und muss fir rund 4.000 Euro Sachschaden gerade
stehen.

Die beiden waren mit einem PKW am Sonntagmorgen gegen 04.00 Uhr auf der Bundesstrafle 30 in
Richtung Laupheim unterwegs. Auf Héhe von Donaustetten entwickelte sich ein heftiges
Streitgesprach. Der Autofahrer geriet dabei so in Rage, dass er die Kontrolle Gber sein Fahrzeug
verlor. Der PKW geriet ins Schleudern und prallte gegen die Mittelleitplanke. Beide Insassen zogen
sich bei dem Unfall leichte Verletzungen zu. Wahrend der Unfallaufnahme stellten die Polizeibeamten
alkoholische Beeinflussung bei dem 21-jahrigen fest. Sie veranlassten eine Blutentnahme und
beschlagnahmten seinen Fuhrerschein.

28. Januar 2007
Ravensburger Polizei stoppte Raser

(Ravensburg) - Fahrverbote drohen mehreren Autofahrern, die am Sonntag von Beamten der
Verkehrspolizei in ihrem zivilen Dienstfahrzeug bei Geschwindigkeitsverstofien ertappt wurden.

Gegen 12.40 Uhr folgten die Polizisten auf der BundesstralRe 30 in Hhe der Ausfahrt Ravensburg-
Nord einem 42-jahrigen VW-Fahrer. Obwohl die Geschwindigkeit auf 120 Stundenkilometer
beschrankt ist, hatte dieser gut 170 Sachen auf dem Tacho.

Ein weiteres Fahrverbot erwartet einen 40-jahrigen BMW-Fahrer, der gegen 15.10 Uhr statt 100 mit
150 durch den Wernerhoftunnel raste.

Ebenfalls ein Fahrverbot droht einer 24-jahrigen Opelfahrerin, die gegen 16.15 Uhr auf der
Bundesstraflie 30 bei Weingarten mit immerhin 44 Sachen zu viel unterwegs war.

28. Januar 2007

Bei Rot flott Uber die Ampel
» Ravensburg, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Leicht verletzt worden ist eine 49-jahrige Autoinsassin bei einem Verkehrsunfall am
Sonntagnachmittag gegen 13.40 Uhr in der Jahnstraf3e (B 30).

Eine 77-Jahrige befuhr mit ihrem Mazda die Friedrichshafener Strae in Richtung Jahnstral3e und
wollte nach links in Richtung Schussentalviadukt abbiegen. Dabei (ibersah sie offensichtlich, dass fir
Linksabbieger rotes Signal herrschte. Es kam zu einem seitlichen Zusammenstol3 mit einem
ordnungsgemaf entgegenkommenden 46-jahrigen Volvofahrer. Im Volvo verletzte sich die Beifahrerin
leicht, alle anderen Beteiligten kamen mit dem Schrecken davon. An beiden Fahrzeugen entstand
Schaden von jeweils rund 2 000 Euro.
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29. Januar 2007

Leitplanken gerammt und gefliichtet
» Hochdorf, 1 Fahrzeug, 2.000 Euro Schaden

(Hochdorf) - Am Montagabend ist auf der B 30 zwischen 19.00 und 19.30 Uhr bei Hochdorf ein
Lastwagen auf der Fahrt in Richtung Ravensburg von der Fahrbahn abgekommen. Dabei beschadigte
das Fahrzeug die Leitplanken auf einer Lange von rund 50 Metern. Der Fahrer setzte trotz eines
Schadens von rund 2.000 Euro seine Fahrt fort. Zeugen werden gebeten sich bei der Polizei unter der
Nummer (0 73 51) 44 70 zu melden.

30. Januar 2007

Am Ausbauende rasant im Uberholverbot iiberholt und in Leitplanke gekracht
» Ravensburg, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Ein 19-jahriger Opelfahrer hat am Dienstagnachmittag gegen 13.00 Uhr auf der
BundesstralRe 30 in Hohe Auffahrt Schussentalviadukt einen Verkehrsunfall mit 5.000 Euro Schaden
verursacht.

Der Mann befuhr die Bundesstralte von Ravensburg-Nord in Richtung Ravensburg-Sid und berholte
am Ende des zweispurig ausgebauten Teilstiicks trotz Uberholverbot einen vorausfahrenden Laster.
Beim Wiedereinscheren war er so schnell, dass er in der langgezogenen Linkskurve der Auffahrt zum
Schussentalviadukt nach rechts von der Fahrbahn kam und in die Leitplanken krachte. Dadurch riss
das komplette Vorderrad ab. Am Opel entstand dabei Schaden von rund 3.500 Euro, an den
Leitplanken solcher von etwa 1.500 Euro. Der Fahrer und seine Mitfahrer waren angegurtet und
blieben unverletzt.

Nicht ohne Grund fiihrt die Verkehrspolizei am Ausbauende Siid der Bundesstrale 30 regelmaflige
Geschwindigkeitskontrollen durch.

30. Januar 2007

10.000 Euro Schaden bei Auffahrunfall mit 3 Fahrzeugen
» Gaisbeuren, 3 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Gaisbeuren) - Ein Auffahrunfall mit drei beteiligten Fahrzeugen hat am Dienstagnachmittag gegen
14.45 Uhr auf der BundesstralRe 30 bei Gaisbeuren auf Héhe der Abzweigung Atzenreute einen
Schaden von rund 10.000 Euro gefordert.

Eine 71-jahrige befuhr mit ihrem Fiat die Bundesstrale von Ravensburg in Richtung Bad Waldsee.
Vor Gaisbeuren musste sie auf Héhe der Abzweigung Atzenreute abbremsen, um ein
entgegenkommendes und abbiegendes Fahrzeug durchfahren zu lassen. Ein ihr folgender 66-jahriger
Nissanfahrer erkannte die Situation und hielt ebenfalls an. Ein 60-jahriger BMW-Fahrer reagierte aber
zu spat und prallte so heftig auf das Heck des Nissan auf, dass dieser noch gegen den Fiat
geschoben wurde. Dabei entstand an allen drei Fahrzeugen ein Gesamtschaden von rund 10.000
Euro. Der Nissan musste abgeschleppt werden.
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30. Januar 2007

Neubirger von autobahnahnlicher BundesstraBe geholt

(Apfingen) - FuRgénger haben auf Kraftfahrstraen nichts zu suchen. Dies schien am Dienstagabend
ein Neubdrger nicht gewusst zu haben.

Gegen 17.30 Uhr meldeten Verkehrsteilnehmer, dass auf der Bundesstral’e 30 zwischen Baltringen
und Apfingen ein FuRgénger unterwegs sei. Wenig spater landete die Gefahrenmeldung im
Verkehrswarnfunk und eine Polizeistreife machte sich auf den Weg. Schon nach kurzer Zeit
entdeckten die Beamten den FuRganger. Aufgrund von Sprachproblemen konnte dem 34-jahrigen nur
mihsam beigebracht werden, dass er ein "Falschgeher" war. Die mehr mit Handen und einer
Landkarte als mit Worten gefiihrte Unterhaltung endete fir den 34-jahrigen damit, dass er kiinftig auf
einer Parallelstrae gehen wird und die Polizeibeamten erfuhren im Gegenzug, dass der Mann an
diesem Tag zum ersten Mal bei einer Firma in Baltringen gearbeitet hatte. Fir den FuRmarsch zu
seinem ein paar Kilometer entfernten Quartier hatte er dann eben den kiirzesten, aber nicht gerade
sichersten Weg genommen.

30. Januar 2007

23-jahrige streift Lastzuganhanger
» Meckenbeuren, 2 Fahrzeuge

(Meckenbeuren) - Wie erst nachtraglich bekannt wurde, hatte eine 23-jahrige Autofahrerin am
Dienstag gegen 13.35 Uhr beim Abbiegen von der HauptstralRe (B 30) nach links in die BahnhofstralRe
den Anhanger eines rechts neben ihr stehenden Lastzuges gestreift. AnschlielRend war sie
weitergefahren und meldete der Unfall erst am nachsten Tag bei der Polizei. Ob der Fahrer des
Lastzuges die Kollision tGberhaupt bemerkte und ob der Anhanger Schaden genommen hat, ist nicht
bekannt. Den Angaben der 23-jahrigen soll das Zugfahrzeug mit einer hellen Plane ohne Aufschrift
ausgerustet gewesen sein.

Personen, die den Unfallhergang beobachtet haben oder Hinweise zu dem Lastzug geben kdnnen,
werden gebeten, sich mit dem Polizeiposten Meckenbeuren unter der Nummer (0 75 42) 9 43 20 in
Verbindung zu setzen.
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01. Februar 2007

Auffahrunfall beim Fahrstreifenwechsel - Polizei sucht Zeugen
» Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Zeugen sucht die Polizei zu einem Verkehrsunfall, der sich am Donnerstagnachmittag
gegen 15.45 Uhr auf der BundesstraRe 30 in Héhe Auffahrt Ravensburg-Nord ereignet hat.

Eine 52-jahrige Audilenkerin fuhr auf der linken Spur der Bundesstraf3e in Richtung Biberach und
schloss im Bereich der Anschlussstelle Ravensburg-Nord auf eine 34-jahrige Mercedesfahrerin auf.
Bei einem Fahrstreifenwechsel kam es zu einem Auffahrunfall, wobei zwar niemand verletzt wurde, an
den beiden Fahrzeugen jedoch Sachschaden zwischen jeweils 2.000 und 3.000 Euro entstanden ist.
Der Unfallhergang ist unklar.

Als wichtigen Zeugen sucht die Polizei nach dem Lenker eines dunkelroten Renault mit schwarzem
Faltdach, welcher ebenfalls im Bereich der Unfallstelle unterwegs war. Dieser, aber auch andere
Zeugen, werden gebeten, sich zur Klarung des Unfallhergangs mit der Polizei Weingarten unter der
Nummer (07 51) 8 03 - 66 66 in Verbindung zu setzen.

05. Februar 2007

Junge Frau uberschlagen und eingeklemmt
» Bad Waldsee, 1 Verletzte, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Nur leicht verletzt worden ist eine 23-jahrige VW-Lenkerin, als sie sich am
Montagmorgen gegen 06.30 Uhr auf der Bundesstraflte 30 in Hohe der Abfahrt Bad Waldsee-Siid mit
ihrem Wagen Uberschlagen hat.

Die Frau befuhr die BundesstralRe 30 von Ravensburg in Richtung Bad Waldsee. Auf der Abfahrt Bad
Waldsee-Sid kam sie aufgrund Glatte nach links von der Fahrbahn ab, wo sich ihr VW Uberschlug
und auf dem Dach liegen blieb. Dabei wurde sie in ihrem total demolierten Fahrzeug eingeklemmt und
musste von der Freiwilligen Feuerwehr Bad Waldsee befreit werden. Sie erlitt lediglich leicht
Verletzungen und kam zur ambulanten Behandlung ins Krankenhaus, am VW entstand Schaden von
rund 5.000 Euro.

05. Februar 2007

Am Ausbauende ins Schleudern geraten und uberschlagen
» Baindt, 1 Verletzter, 1 Fahrzeug, 8.500 Euro Schaden

(Baindt) - Leicht verletzt iberstanden hat ein 45-jahriger BMW-Fahrer den Uberschlag seines
Fahrzeugs am Montagmorgen gegen 07.50 Uhr auf der Bundesstraf3e 30 kurz vor dem Ausbauende
in Richtung Bad Waldsee.

Der Mann wollte von der linken auf die rechte Fahrspur wechseln. Dabei geriet das Fahrzeug aus
noch unklarer Ursache ins Schleudern und nach rechts von der Fahrbahn ab. Dort tiberschlug es sich
an der etwa fiinf Meter hohen Bdschung und blieb véllig demoliert entgegen der Fahrtrichtung stehen.
Bei dem Unfall verletzte sich der Mann leicht und kam zur ambulanten Behandlung ins Krankenhaus.
Am BMW entstand Totalschaden in H6he von rund 8.500 Euro. Der rechte Fahrstreifen war bis etwa
09.00 Uhr fur Aufraumarbeiten gesperrt.
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05. Februar 2007

Unfall bei Hustenanfall
» Hohenreute, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden

(Hohenreute) - Wie erst jetzt nachtraglich bekannt wurde ist ein 57-jahriger am Montag infolge eines
Hustenanfalls mit seinem PKW gegen 13.20 Uhr auf der B 30 bei Hohenreute nach links von der
Fahrbahn abgekommen und gegen die Leitplanken geprallt. Hierbei entstand an dem Auto ein
Sachschaden von rund 3.000 Euro und musste abgeschleppt werden. Der Mann blieb bei der Kollision
zwar unverletzt, er wurde jedoch zum Zwecke einer genaueren Untersuchung in das Krankenhaus
gebracht.

06. Februar 2007

22-jahrige drangte Auto von der Fahrbahn ab
» RiBegg, 2 Fahrzeuge, einige Tausend Euro Schaden

(RiBegg) - Sich und andere Verkehrsteilnehmer gefahrdet hat eine Autofahrerin ab Dienstagmorgen
auf der BundesstralRe 30 zwischen Appendorf und Biberach. In der Folge ereignete sich ein Unfall, bei
dem glicklicherweise niemand verletzt wurde.

Gegen 7.15 Uhr zog die junge Frau als drittes Fahrzeug in einer Kolonne auf der Uberholspur an
einem Lastwagen vorbei. Statt einzuscheren drlickte sie dann auf das Gaspedal und wollte die beiden
Autos, die vor ihr den LKW uberholt hatten, ebenfalls noch hinter sich lassen. Da das Ende der
Uberholspur aber naher riickte und sie sich schon im Uberholverbot befand, wurde es eng. Auf der
Sperrflache kurz vor der Abfahrt am Jordankreisel lenkte sie ihren PKW nach rechts und bertihrte
eines der anderen Autos. Beide Fahrzeuge kamen von der StralRe ab, es entstanden einige Tausend
Euro Sachschaden. Die Polizei beschlagnahmte den Fiihrerschein der 22-jahrigen.

07. Februar 2007
Halsbrecherische Flucht vor der Polizei

(Ravensburg / Meckenbeuren) - Eine halsbrecherische Verfolgungsjagd hat sich am Mittwochabend
ein 19-jahriger mit der Polizei geliefert. Auf der B 30 bei Hohenreute, nahe Meckenbeuren, konnte er
schliel3lich gestoppt und verhaftet werden. Der junge Mann ist als notorischer Verkehrssiinder bekannt
und war betrunken mit einem nicht zugelassenen Fahrzeug ohne Fahrerlaubnis mit einem
gestohlenen Kennzeichen unterwegs.

In den Abendstunden missachtete der 19-jahrige zunachst die Anhaltesignale der Polizei bei
Hegenberg und fuhr dort ungebremst in die Bundesstralie 467 in Richtung Ravensburg ein. Wenig
spater Uberholte er in einer langgezogenen Rechtskurve auf Hohe der Einmiindung der Ortszufahrt
von Schwarzenbach trotz Gegenverkehrs. Wenig spater passierte er die Kreuzung beim Betonwerk
Wolf bei Oberhofen ohne das Rotlicht zu beachten und schoss ungebremst in die Bundesstralte 30
mit einer Geschwindigkeit von 100 Stundenkilometern ein. Kurz darauf bog er nach links in das
Gewerbegebiet Mariatal ab. Im folgenden Kreisverkehr wendete er und fuhr wieder in Richtung B 30
zuriick, wo er in diese ohne auf den herannahenden Verkehr aus Richtung Ravensburg zu achten
einfuhr. Bei der nun folgenden Weiterfahrt in Richtung Meckenbeuren gelang es der verfolgenden
Friedrichshafener Streifenwagenbesatzung den weilRen Ford Fiesta zu tberholen und mit Beamten
des Polizeireviers Ravensburg bei Hohenreute zu stoppen. Der junge Mann wurde sofort
festgenommen. AnschlieRend veranlasste die Polizei bei dem alkoholisierten Fahrer, der mit einem
gestohlenen Kennzeichen unterwegs war eine Blutenthahme. Dariber hinaus wurden die beiden
Autos des 19-jahrigen, der zum wiederholten Male mit einem nicht zugelassenen Fahrzeug und ohne
Fahrerlaubnis unterwegs war, sichergestellt.
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Da der junge Mann bei seiner Flucht mehrere Verkehrsteilnehmer erheblich gefahrdete bittet die
Polizei diese Fahrer und weitere Zeugen sich unter der Nummer (0 75 41) 70 10 zu melden.

08. Februar 2007

Unachtsamer Fahrer befordert Frau in Leitplanke
» Donaustetten, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 3.500 Euro Schaden

(Donaustetten) - Nach einem Unfall, bei dem am Donnerstagabend bei Donaustetten eine
Autofahrerin verletzt worden ist, hat der Verursacher die Flucht ergriffen. Nach ihm sucht jetzt die
Polizei.

Die 35-jahrige fuhr gegen 22.45 Uhr mit ihrem BMW auf der Bundesstraf3e 30 in Richtung Ulm. Als sie
einen PKW Uberholen wollte, bemerkte sie, dass dieser plétzlich nach links kam. Deshalb musste die
Frau stark abbremsen. Dadurch geriet ihr Wagen auf der nassen Fahrbahn ins Schleudern und prallte
gegen die Mittelleitplanke. Die Fahrerin erlitt dabei leichte Verletzungen. An Auto und Leitplanke
entstand ein Schaden von etwa 3.500 Euro. Der Unfallverursacher aber fuhr einfach weiter. Von ihm
ist lediglich bekannt, dass es sich um einen hellen Mercedes-Kombi handeln soll.

Wer Hinweise auf den Verursacher geben kann wird gebeten sich beim Polizeirevier Uim-West unter
der Telefonnummer (07 31) 1 88 - 38 12 zu melden.

09. Februar 2007

Unfallflichtigen Nissan gesucht
» Apfingen, 1 Fahrzeug, 800 Euro Schaden

(Apfingen) - In den letzten Tagen haben Mitarbeiter der Laupheimer StraRenmeisterei Bruchstiicke
eines blauen Nissan und zwei defekte Leitplanken auf der B 30 bei Apfingen entdeckt. Der
angerichtete Sachschaden betragt 800 Euro. Die Polizei ermittelt wegen Unfallflucht. Die fragliche
Zeitspanne liegt zwischen Ende Januar und Anfang Februar. Wem in diesen Tagen ein vorne rechts
am Scheinwerfer sowie am Spoiler beschadigter metallic blauer Nissan aufgefallen ist, wird gebeten
sich beim Polizeirevier Biberach, unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - 4 40 zu melden.

10. Februar 2007
Biberacher Polizei stoppte Raser

(Appendorf) - 20 Anzeigen waren am Freitag und Samstag bei Videostreifen im Landkreis Biberach
fallig. Wohl ermuntert durch Sonnenschein und angenehme Temperaturen ist etlichen Kraftfahrern das
Temperament durchgegangen.

Auf der Bundesstrafte 30 zwischen Appendorf und dem Jordanei beschleunigte ein 44-jahriger
Autofahrer aus dem Bodenseekreis trotz Tempo 100 auf 165 km/h. Zwei Monate Fahrverbot, vier
Punkte und 275 Euro BuRgeld sind die Folge.

Insgesamt deckten die Verkehrspolizisten an diesen zwei Tagen 16 massive
Geschwindigkeitstiberschreitungen, zwei Drangeleien durch zu geringen Sicherheitsabstand und
jeweils einen Handyverstol} sowie falsches Uberholen auf.
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10. Februar 2007

Kurve nicht gekriegt und Verkehrsschilder umgefahren
» Donaustetten, 1 Fahrzeug

(Donaustetten) - Ein bislang unbekannter Lenker eines PKW war am Samstagmorgen auf der B 30
unterwegs und wollte diese im Bereich der Ausfahrt Donaustetten verlassen. Aufgrund von nicht
angepasster Geschwindigkeit konnte der PKW dem Kurvenverlauf der Ausfahrt nicht folgen und fuhr
in der Rechtskurve geradeaus in den Grunstreifen. Hierbei prallte sein PKW gegen eine Warnbarke
und ein weiteres Verkehrsschild. Beide Verkehrszeichen wurden umgedriickt. Der Unfallverursacher
flichtete anschliefend vom Unfallort.

Zeugen, die den Unfallhergang beobachtet haben, werden gebeten, sich unter der Telefonnummer
(07 31) 1 88 - 38 12 mit der Polizeidirektion Ulm in Verbindung zu setzen.

13. Februar 2007
Rasender Fahranfanger bedrangt Polizei

(RiRegg) - Uber eine kostspielige Nachschulung darf sich ein Fahranfanger freuen, da er am Dienstag
durch mehrere schwere VerstoRe auffiel. Der 19-jahrige besitzt seinen Fihrerschein erst seit dem
Herbst und somit noch auf Probe.

Beamten der Verkehrspolizei Ulm, die den Verkehr auf der B 30 mit dem Videofahrzeug Gberwachten,
fiel der junge Mann zwischen Hochdorf und dem Jordanei auf. Am Ende einer Ausbaustrecke hatte er
zunachst ein Auto Uberholt. Dabei fuhr er mit mehr als 150 Stundenkilometern, obwohl dort maximal
100 km/h erlaubt sind. Dann fuhr er mit gerade mal 13 Metern Abstand hinter dem Videofahrzeug der
Polizei her. Auch diesen gefahrlichen VerstoR hielten die Beamten beweissicher fest. Ebenso ein
riskantes Uberholmandver, zu dem der gleiche Fahrer kurz darauf eine Sperrflache missbrauchte.

Neben einer Nachschulung erwarten ihn nun ein BuRgeld von mehreren Hundert Euro, vier Punkte in
Flensburg und zwei Monate Fahrverbot.

13. Februar 2007

Toyota mit Ford beim Einbiegen zusammengestofRen
» Meckenbeuren, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Nichtbeachten der Vorfahrt ist Ursache eines Verkehrsunfalls, bei dem am
Dienstagnachmittag, gegen 13.00 Uhr an der Einmiindung Tettnanger- / Hauptstralle ein
Sachschaden von rund 4.000 Euro entstanden ist. Ein 61-jahriger Fahrer eines Toyota war von der
Tettnanger Strae nach links in die bevorrechtigte Hauptstrafle (B 30) eingebogen und hierbei mit
dem Ford eines von links kommenden 27-jahrigen Mannes zusammen gestof3en. Die
Fahrzeuginsassen blieben bei der Kollision unverletzt.

14. Februar 2007

Polizeimotorrad jetzt auch bei Biberach unterwegs

(Apfingen / Oberessendorf) - Nicht locker Iasst die Polizei bei der Verfolgung von gravierenden
GeschwindigkeitsverstoRen. Nachdem bei Videostreifen dieser Tage etliche Raser zur Rason bewegt
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werden konnten, wird nun auch wieder ein mit dieser Aufzeichnungstechnik ausgestattetes Motorrad
auf den Straflen im Landkreis eingesetzt.

Kaum unterwegs gab es dann am Mittwochmorgen schon die ersten Erfolge: Auf der B 30 bei
Apfingen war ein Auto mit 180 km/h statt der erlaubten 120 km/h unterwegs. Bei Oberessendorf
Uberschritt ein Autofahrer die zulassige Hochstgeschwindigkeit ebenfalls um mehr als 60 km/h. Hohe
BuRgelder und Fahrverbote sind die Folge.

15. Februar 2007

Auf Raserei folgen Aquaplaning und zwei Unfille
> Achstetten, 2 Unfélle, 2 Fahrzeuge, einige Tausend Euro Schaden

(Achstetten) - Glimpflich verlief ein Verkehrsunfall in der Nacht zum Donnerstag auf der B 30 bei
Achstetten. Um 3.45 Uhr rickten Feuerwehr, DRK und Polizei zum gemeldeten Ungllicksort aus.

Kurz zuvor geriet dort ein in Richtung Ulm fahrender PKW auf regennasser Fahrbahn ins Rutschen.
Der 25-jahrige Lenker hatte seine Geschwindigkeit nicht den Witterungsverhaltnissen angepasst. Das
Fahrzeug prallte in die Mittelleitplanke, drehte sich anschlieRend um die Langsachse und kam auf der
rechten Fahrspur zum Stehen. Ein nachfolgendes Auto prallte wenig spater auf den Unfallwagen, der
43-jahrige Fahrer hatte den unbeleuchteten und nicht abgesicherten Wagen nicht gesehen. Beide
Unfallbeteiligten blieben unverletzt, an den Fahrzeugen entstand Totalschaden in H6he von einigen
Tausend Euro.

18. Februar 2007
Alkoholsunder ohne Fuhrerschein und Raser in dichtem Nebel gestoppt

(Ravensburg / Baienfurt / Baindt) - Wieder zahlreiche Verkehrssiinder sind am Sonntag von einem
zivilen und mit Videokamera ausgestatteten Dienstwagen der Verkehrspolizei gestoppt worden.

Deutlich unter Alkoholeinwirkung stand ein 42-jahriger Opelfahrer, der gegen 8.15 Uhr in der
Ravensburger Jahnstrafl3e (B 30) vor der Polizei zu fliichten versuchte, was verstandlich war, da er
keinen Flhrerschein hat. Zunachst stoppte der Wagen, wendete dann sofort und fuhr beschleunigt in
Richtung Stadtmitte davon. Den Beamten gelang es aber, den Mann anzuhalten und brachten ihn
schliel3lich zur Blutprobe in ein Krankenhaus.

Uber ein Fahrverbot darf sich auch ein 26-jahriger VW-Fahrer freuen, der gegen 11.25 Uhr auf der B
30 bei Baindt in Fahrtrichtung Bad Waldsee bei dichtem Nebel und einer Sichtweite von 80 bis 100
Metern mit 173 Stundenkilometern, statt der erlaubten 120, dahinraste. In der Senke bei Baienfurt
zeichneten die Beamten noch eine Geschwindigkeit von 157 Stundenkilometern, statt der erlaubten
100 auf. Am Ausbauende selber war er mit 163 Sachen immer noch mehr als doppelt so schnell wie
die erlaubten 80 km/h.

Ein Fahrverbot erwartet auch einem 33-jahrigen Fordfahrer, der auf der BundesstralRe 30 statt 120 mit
167 gemessen wurde.
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21. Februar 2007
22-jahriger raste mit Tempo 200

(Achstetten) - Auch auf den BundesstralRen im Landkreis Biberach wurden dieser Tage wieder
gravierende Verkehrsverstof3e verzeichnet. Mit einem Polizeimotorrad zeichneten die Beamten neun
hohe Geschwindigkeitsiibertretungen und ein verbotswidriges Uberholen auf Video auf. Die Raser
wurden angehalten und kontrolliert. Sie erwarten nun hohe BuRgelder, Punkte und in funf Fallen
Fahrverbote.

Hohe Risiken fir sich und andere nahmen insbesondere zwei der erwischten Raser auf sich: Auf der
Bundesstralie 30 bei Achstetten war ein 22-jahriger Autofahrer mit teilweise 200 km/h bei erlaubten
120 km/h unterwegs.

21. Februar 2007
Alkoholfahrt von Polizei beendet

(Ravensburg) - Zu tief ins Glas geschaut hatte ein 34-jahriger VW-Fahrer, der am friilhen
Mittwochmorgen gegen 2.45 Uhr in der JahnstralRe (B 30) von der Polizei Uberprift wurde. Nach
einem Alcotest brachten ihn die Beamten zur Blutprobe und behielten den Fuhrerschein ein.

21. Februar 2007
Videostreife stoppte Verkehrssiinder

(Landkreis Biberach) - Das Aufdecken gravierender VerkehrsverstoR3e ist die Hauptaufgabe von
Videostreifen. Am Mittwoch waren gleich zwei solcher Spezialfahrzeuge im Landkreis unterwegs - ein
Auto und ein Motorrad. Bei beiden Kontrollfahrten zusammen entlarvten die Beamten acht VerstoRe.
Viermal ging es um das Tempolimit von 120 km/h auf der Bundesstrae 30 zwischen Biberach und
der Ulmer Kreisgrenze, zwei Autofahrer wurden beim Telefonieren erwischt (40 Euro Buf3geld plus ein
Punkt) und je ein Fahrer beim verbotenen Uberholen sowie einer beim zu dichten Auffahren. Drei der
Verstole fiihrten neben GeldbufRen und Punkten auch zu Fahrverboten.

22. Februar 2007

Auffahrunfall mit zwei Verletzten nach Rauchentwicklung durch Panne
» Baindt, 2 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Baindt) - Zwei Leichtverletzte und Sachschaden von rund 10.000 Euro hat ein Auffahrunfall am
Donnerstagnachmittag gegen 18.15 Uhr auf der BundesstraRe 30 neu in Fahrtrichtung Ulm gefordert.

Ein 32-jahriger befuhr mit seinem VW Passat die BundesstralRe in Richtung Norden. Bei Baindt hatte
zuvor ein Laster einen kapitalen Motorschaden und blieb mit enormer Rauchentwicklung auf der
Bundesstralie stehen. Aufgrund dieser starken Sichtbehinderung bremste der 32-jahrige ab. Ein ihm
folgender 21-jahriger Fiat-Lenker reagierte zu spat und prallte heftig auf das Heck des Passat auf.
Beide Autofahrer verletzten sich dabei leicht, an beiden entstand jeweils Totalschaden in Héhe von
rund 5.000 Euro. Beide Fahrzeuge mussten abgeschleppt werden, auch die Freiwillige Feuerwehr
Baienfurt war an der Unfallstelle eingesetzt.
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22. Februar 2007

Ravensburger Polizei stoppt 11 Raser am Ausbauende

(Baindt) - Zahlreiche Raser hat die Verkehrspolizei bei einer Geschwindigkeitskontrolle am
Donnerstag zwischen 9.15 und 10.45 Uhr am Ausbauende Nord der Bundesstrafie 30 geblitzt.
Obwohl dort nur 80 Stundenkilometer erlaubt sind, rasten mehrere Autofahrer mit bis zu 129 Sachen
durch den Bereich. Insgesamt 11 Raser zogen die Beamten aus dem Verkehr, zwei davon drohen
Fahrverbote. Spitzenreiter war ein 62-jahriger BMW-Fahrer aus dem Bereich Wangen.

22. Februar 2007
Teures Radio lockte Diebe an

(Achstetten) - Am Donnerstag ist auf einem P & R Parkplatz an der B 30 bei Achstetten ein Autoradio
mit CD-Player aus einem VW Polo gestohlen worden. Das 190 Euro teure Gerat wurde fachgerecht
ausgebaut nach dem eine Scheibe eingeschlagen wurde. Andere in den Fahrzeugen zuriickgelassene
Gegenstande blieben unberihrt. Zeugen, die sachdienliche Beobachtungen gemacht haben werden
gebeten sich mit ihrer 6rtlich zustandigen Polizeidienststelle in Verbindung zu setzen.

23. Februar 2007
Verbesserung der Verkehrssicherheit abgelehnt

(Bad Waldsee / Gaisbeuren) - Erfolglos geblieben sind die Klagen des Gemeinderates Bad Waldsee
Uber die Verkehrssituation auf der B 30. In den letzten Tagen wurden diese durch die Polizei und
Verkehrsbehérden abgewiesen.

Bereits Anfang letzten Jahres beklagten sich die Bad Waldseer Gemeinderate Uber die unzureichende
Verkehrs- und bauliche Situation auf der B 30 und in der Stadt selber. Nun hat sich herausgestellt,
dass der subjektive Eindruck der Menschen, die taglich mit einer verkehrlichen Situation konfrontiert
werden, die sie als gefahrlich und unzureichend empfinden, von Experten als unbedeutend eingestuft
werden.

Die B 30 Einfadelspur, eine Idee von CDU-Rat Willy Dorner, hatte gar keinen Bestand. Die
Einfadelspur in die B 30 auf der Einfahrt Bad Waldsee-Sid, auf der man den Kopf schon schwer
recken muss, um den Verkehr durch die Leitplanken auf Augenhodhe (iberhaupt noch sehen zu
koénnen, sei kein Thema. Denn hier handle es sich um keinen Unfallschwerpunkt, so das Urteil der
Experten der Polizei. Im Durchschnitt wiirde sich hier im Jahr "nur" ein Unfall ereignen und es "nur"
bei Sachschaden bleiben. Daher gabe es "keine Dringlichkeit" fiir eine Einfadelspur, auch wenn es
2006 drei Unfalle mit einem Schwerverletzten und 59.000 Euro Schaden gab.

Auch ohne Erfolg blieb der Vorschlag von Rat Wolfgang Pfefferle, der eine Erleichterung der Einfahrt
vom Industriegebiet Gaisbeuren in die B 30 beantragt hatte. Auch wenn bei der Einfahrt eine
erhebliche Wartezeit in Anspruch genommen werden misse, gabe es dort bereits eine Lickenampel.

Auch die Verbannung des LKW-Verkehrs aus der Kurstadt hatte keine Chance, denn die Wurzacher
Stral3e sei eine Landesstralle. Daher schlug Rat Werner (Griine Alternative Liste) vor den LKW-
Verkehr mit einer Tonnage-Beschrankung demnéachst aus der Kurstadt wieder auf die B 30 zu
verbannen.
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23. Februar 2007
3-streifiger Ausbau beginnt am Montag

(Oberessendorf) - Am kommenden Montag (26. Februar 2007) beginnt das Regierungsprasidium mit
den Bauvorarbeiten zum 3-streifigen Ausbau der BundesstralRe 30 zwischen Ober- und
Unteressendorf. Sie umfassen zunachst einmal Rodungs- und Erdarbeiten entlang der bestehenden
Bundesstralle, die Verlegung zweier Telekommunikationskabel und den Bau eines parallel zur Stralle
gefuhrten Wirtschaftsweges von Unteressendorf bis auf Héhe der vorgesehenen
Wirtschaftswegunterfiihrung. Durch diese Vorarbeiten wird der Verkehr nicht wesentlich beeintrachtigt.
Erst mit Beginn der eigentlichen Straenbauarbeiten zur Verbreiterung der B 30 ab Dienstag, 10. April
2007, muss die B 30 dann auf eine Breite von 6,50 Metern eingeengt werden. Zudem wird der
Verkehr im Bereich der Briickenbaustelle (iber eine noch herzustellende Behelfsfahrbahn gefiihrt. Die
Fahrbahneinengung und die Behelfsfahrbahn bleiben bis zur Fertigstellung des StralRen- und
Briickenbaus voraussichtlich Ende September 2007 bestehen.

Nach dem autobahnahnlichen vierspurigen Ausbau mit Mitteltrennung der B 30 auf einer Lange von
25 Kilometern nordlich von Biberach fehlten im Landkreis Biberach noch ca. 12 Ausbau-Kilometer. Da
der weitere vierspurige Ausbau nur als Weiterer Bedarf im derzeitigen Bedarfsplan fir
Bundesfernstral3en eingestuft wurde und damit eine Realisierung nicht absehbar war, hat das
Regierungsprasidium Tibingen bereits in den 90-er Jahren eine Konzeption flir den abschnittsweisen
dreistreifigen Ausbau der B 30 zwischen Oberessendorf und Biberach-Jordanbad entwickelt, um den
Verkehrsablauf auf diese Weise wenigstens vorlaufig zu verbessern. Der Ausbau wurde in sechs
Abschnitte unterteilt und wird aus Pauschalmitteln des Bundes finanziert. Fertiggestellt worden sind
davon zwischenzeitlich drei, der Abschnitt "Sidliche Rif3briicke - Anschlussstelle Appendorf/L 284"
(Lange 1,3 km, Kosten 1,1 Mio. Euro) bereits im September 2001, der Abschnitt
"Hochdorf/Bahnbriicke - sudliche RiRbriicke" (Lange 1,1 km, Kosten 1,6 Mio. Euro) im Oktober 2004
und der Abschnitt "Anschluss Appendorf/L 284 - nordlich RiBbriicke" (Lange 1,8 km, Kosten 1,5 Mio.
Euro) Ende September 2005.

Der nun beginnende vierte Abschnitt zwischen Ober- und Unteressendorf erstreckt sich auf der B 30
Uber eine Lange von ca. 1,1 Kilometern, die Baukosten belaufen sich auf rund eine Million Euro. Die
Fahrbahn wird von 8,50 auf 11,50 Meter verbreitert. Samtliche Wirtschaftswegeanschliisse an die B
30 werden geschlossen. Daflr wird das parallele Feldwegenetz erganzt und zur sicheren Querung der
B 30 fiir den landwirtschaftlichen bzw. langsamen Verkehr eine Rad- und Wirtschaftswegunterfiihrung
erstellt. Ganz fertiggestellt werden soll der neue 3-streifige Streckenabschnitt der B 30 bis Ende 2007.

23. Februar 2007
Drogenfahrer aus dem Verkehr gezogen

(Landkreis Biberach) - Im Rahmen von Verkehrskontrollen in der Saulgauer StralRe in Biberach und
auf der B 30 wurden zwei drogenbeeinflusste PKW-Lenker angetroffen. Ein 21-jahriger BMW-Fahrer
aus Bayern zeigte bei einer Kontrolle am Freitag gegen 11.50 Uhr die Symptome einer
Drogenbeeinflussung. Dies wurde durch einen Drogenschnelltest bestéatigt. Der Mann musste sein
Fahrzeug stehen lassen. Naheres ergibt eine Blutuntersuchung. Nach dem Wechsel des Kontrollorts
auf die B 30 wurde um 16.00 Uhr ein 28-jahriger Student aus Ravensburg mit dhnlichen Anzeichen in
seinem PKW angetroffen. Auch hier bestatigte sich der Eindruck durch den Drogenvortest. Deshalb
endete auch fur ihn die Fahrt an Ort und Stelle und auch bei diesem Fahrzeugdfihrer wurde eine
Blutprobe abgenommen und die Blutuntersuchung eingeleitet.
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25. Februar 2007

Ulmer Verkehrspolizei stoppte 11 Raser

(Landkreis Biberach) - EIf Raser und einige weitere Verkehrssiinder haben es am Wochenende mit
der Ulmer Videostreife zu tun bekommen. Die Beamten der Ulmer Verkehrspolizei waren sowohl per
Auto als auch Motorrad auf den BundesstralRen des Landkreises Biberach unterwegs. Im Visier hatten
sie jeweils Aufderortsstrecken mit Tempolimits von 100 beziehungsweise 120 km/h auf der
vierspurigen Bundesstraflie 30 zwischen Biberach und Laupheim. Auf diesen Abschnitt entfielen denn
auch die meisten VerstoRe. Auffallend war, dass sieben der Ertappten mehr als 50 km/h zu schnell
waren. Dafiir setzt es neben Geldbuf3en von 150 Euro in der Spitze und vier Punkten jeweils auch
Fahrverbote. Zwei auslandische Raser mussten fir ihre Verstof3e an Ort und Stelle gerade stehen und
durften erst weiterfahren nach dem sie Bufdgelder von einmal 170 und einmal 230 Euro berappt
hatten.

26. Februar 2007

Graupelschauer beschert Unfalle mit Totalschaden
» Apfingen, 2 Unfélle

(Biberach / Apfingen) - Ein plétzlicher und ausgiebiger Graupelschauer hat am Montag in und um
Biberach fiir mehrere Unfalle gesorgt. Gegen 14.40 gingen beim zentralen Notruf der Polizei mehrere
Meldungen Uber Verkehrsunfélle ein. Drei davon endeten jeweils mit Totalschaden. Alle drei
Fahrzeuge waren infolge nicht angepasster Geschwindigkeit ohne Fremdeinwirkung von der Fahrbahn
abgekommen. Eine Frau erlitt leichte Verletzungen. Der Gesamtschaden wird auf 35 000 Euro
geschatzt.

Ein Unfallort war der Stadtrand von Riedlingen. Besonders schlimm war es aber wieder auf der
Bundesstralke 30 zwischen Mettenberg und der Ausfahrt Apfingen, wo sich zwei Unfalle ereigneten.
Neben den Unféllen gerieten dazu mehrere Fahrzeuge ins Schleudern und drehten sich auf der
Fahrbahn. Dabei entstanden allerdings keine Schaden und die Fahrer kamen mit dem Schrecken
davon.

An dieser Stelle wird noch einmal darauf hingewiesen, dass die B 30 zwischen Biberach (Jordanbad)
und Ulm bei Nasse durch Aquaplaning zur Rutschbahn wird und das Wasser auch abschnittsweise
auf der Fahrbahn etwas hoher stehen kann.

27. Februar 2007
Jeweils drei unangenehme Punkte verteilt

(Ulm) - Jeweils drei Punkte haben zwei Autofahrer am Dienstagnachmittag gesammelt, da sie deutlich
zu schnell fuhren. Einen erwartet zudem ein Fahrverbot, der andere muss noch einmal die Schulbank
dricken.

Einen Monat Fahrverbot, 100 Euro Bu3geld und drei Punkte in Flensburg hat sich ein 37-jahriger
durch seine Fahrweise eingehandelt. Er wurde gefilmt, als er auf der B 30 zwischen Neu-Ulm und
Wiblingen das Tempolimit von 120 um 43 km/h Uberschritt.
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28. Februar 2007

Fahranfanger baut Totalschaden im Einmiindungsbereich
» Friedrichshafen, 1 Fahrzeug, 2.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Totalschaden in Hohe von rund 2.000 Euro ist am Auto eines 19-jahrigen
entstanden, der in der Nacht zum Mittwoch, gegen 23.45 Uhr die leicht abschiissige Eckenerstralie
Richtung Paulinenstrafie (B 30) befuhr und vermutlich infolge nicht angepasster Geschwindigkeit in
der Linskurve im Einmindungsbereich die Kontrolle Uber sein Fahrzeug verlor. Hierdurch kam das
Auto nach links von der Fahrbahn ab und demolierte rund 15 Meter eines als Fahrbahnteiler
dienenden Gelanders. Das teilweise in die Fahrbahn ragende Gelander musste noch in derselben
Nacht von einem Mitarbeiter des Bauhofes entfernt werden.

28. Februar 2007

Karambolage mit 4 Fahrzeugen und 2 Verletzten in Lochbriicke
» Lochbriicke, 2 Verletzte, 4 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Lochbriicke) - Zwei Leichtverletzte und Sachschaden von rund 10.000 Euro hat am
Mittwochnachmittag ein Unfall auf der Bundesstrafde 30 in Lochbriicke gefordert. Gegen 15.10 Uhr
war eine 31-jahrige Opelfahrerin auf der BundesstralRe in Richtung Meckenbeuren unterwegs und
hierbei auf den Ford eines 26-jahrigen geprallt, der verkehrsbedingt anhalten musste. Durch die
Wucht des Aufpralls wurde der Ford noch gegen zwei vor ihm stehende Fahrzeuge geschoben. Die
Unfallverursacherin sowie der 26-jahrige erlitten leichte Verletzungen.

in
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01. Marz 2007

Zwei Schwerverletzte bei schwerem Verkehrsunfall am Egelsee
» Enzisreute, 2 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge, 25.000 Euro Schaden

(Enzisreute) - 2 Schwerverletzte und Sachschaden von rund 25.00 Euro ist die Bilanz eines schweren
Verkehrsunfalls, der sich am Donnerstagmorgen gegen 7.50 Uhr auf der Bundesstrae 30 in der Nahe
des Egelsees ereignet hat.

Auf der Fahrt von Enzisreute in Richtung Baindt war ein 25-jahriger Fahrer eines VW Polo bei der
Durchfahrt einer leichten Linkskurve wohl auf Grund eines Fahrfehlers zunachst nach rechts von der
Fahrbahn abgekommen und anschlieRend mit den rechten Radern auf das unbefestigte Bankett
geraten. Beim Zuriicklenken, auf die regennasse Fahrbahn, lbersteuerte er seinen Wagen, sodass er
mit dem ordnungsgemal aus sidlicher Richtung entgegenkommenden Chrysler PT-Cruiser frontal
zusammenprallte.

Der Zusammenstol3 war so heftig, dass aus dem VW der Motor herausgerissen und rund 20 Meter
weit in den angrenzenden Wald geschleudert wurde. Den Chrysler hebelte es katapultahnlich aus, so
dass sich dieser Uber die eigene Langsachse iberschlug, in den Stralengraben geschleudert wurde
und auf dem Dach mit wirtschaftlichem Totalschaden zum Liegen kam. Der 47-jahrige Fahrer wurde
hierbei schwer verletzt. Durch herbeigerufene Hilfskrafte der Feuerwehr konnte der Verungliickte
befreit werden. Er wurde anschlieRend von einem Notarzt medizinisch versorgt und, wie der ebenfalls
schwerverletzte Polo-Fahrer auch in ein ortliches Krankenhaus gebracht.

Im Einsatz waren 2 Notarzte, 3 Rettungswagen, die Schnelleingreifgruppe (SEG) Bad Waldsee, die
Freiwillige Feuerwehr mit 21 Mann, 2 Abschleppdienste, die Strallenmeisterei sowie die Polizei mit 4
Streifenwagenbesatzungen. Fir die Dauer der Unfallaufnahme sowie der Bergung beider
Unfallfahrzeuge musste die B 30 fiir rund 1,5 Stunden gesperrt und értlich umgeleitet werden. Die
Umleitungsstrecke Uber Bergatreute war so stark tUberlastet, dass der Verkehr zeitweise zum erliegen
kam. Bereits vor den Ausleitungen kam es zu langeren Staus.

01. Marz 2007

Riickstau zu spat bemerkt
» Ravensburg, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, einige Hundert Euro Schaden

(Ravensburg) - Ein Auffahrunfall hat am Donnerstag gegen 15.00 Uhr in der Friedrichshafener Stralle
(B 30) eine Leichtverletzte gefordert.

Ein 52-jahriger befuhr mit seinem Renault die Friedrichshafener Strafle stadtauswarts. Auf Hohe des
Mobelhauses bemerkte er zu spat, dass dort ein 53-jahriger mit seinem Mercedes wartete. Er fuhr
heftig auf das Heck auf, wodurch sich eine 46-jahrige Beifahrerin im Mercedes leicht verletzte. An den
beiden Fahrzeugen entstand Schaden von jeweils einigen Hundert Euro.

02. Marz 2007
LKW Kontrollen decken VerstoRe auf

(Oberessendorf / Burrenwald) - 32 Schwerlastfahrzeuge hat die Verkehrspolizei auf den
Bundesstraen B 30 und B 312 am Freitag bei Oberessendorf und im Burrenwald unter die Lupe
genommen. Die Spezialisten stellten hierbei mehrere gravierende VerstoRe fest.

Ein Brummifahrer sal} bereits seit 8 Stunden ohne Pause hinter dem Steuer, ein anderer war mit 90
statt erlaubten 60 km/h unterwegs. Zwei Fahrzeuge fielen wegen mangelhafter Beleuchtung und
unzureichend gesicherter Ladung auf. Richtig teuer wird es flr eine Lastwagenfahrerin, die permanent
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gegen Sozialvorschriften verstofen hatte. Seit Oktober war die 33-jahrige mit einem neuen Truck
unterwegs und legte in dieser Zeit etwa 80.000 km zurick. Die Auswertung des digitalen
Kontrollgerates ergab, dass sie mehr als 70 mal die zulassige Tageslenkzeit Uberschritt oder
vorgeschriebene Pausen nicht eingehalten hatte. Die VerstoRe dirften nun ein vierstelliges BuRgeld
zur Folge haben.

03. Marz 2007

Betrunkener uberschlagt sich und verliert Fuhrerschein
» Laupheim, 1 Fahrzeug

(Laupheim) - Am Samstag gegen 09.30 fuhr ein 37-jahriger Fahrzeuglenker auf der B 30 aus Richtung
Ulm kommend in Richtung Biberach. An der Abfahrt Laupheim-Sud wollte er die B 30 verlassen, fuhr
jedoch mit zu hoher Geschwindigkeit in die scharfe Rechtskurve. Er geriet ins Schleudern, prallte
gegen die Leitplanke am linken Fahrbahnrand und tberschlug sich letztlich rechts der Strafe. Das
Fahrzeug blieb in einer Wiese auf der Fahrerseite liegen. Der Fahrzeugfiihrer blieb zum Gliick
unverletzt. Bei der Unfallaufnahme stellte sich heraus, dass der 37-jahrige einiges an Alkohol zu sich
genommen hatte. Ein Test bestatigte dies. Aufgrund des hohen Wertes folgte eine Blutentnahme im
Laupheimer Krankenhaus. Der Fihrerschein wurde beschlagnahmt, ein Verfahren schlief3t sich an.

04. Marz 2007

8 Verletzte bei Unfall mit 5 Fahrzeugen
» Mattenhaus, 8 Verletzte, 5 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden

(Mattenhaus) - Acht leicht Verletzte hat ein Auffahrunfall mit fiinf beteiligten Fahrzeugen am
Sonntagnachmittag gegen 14.30 Uhr auf der BundesstralRe 30 bei Mattenhaus gefordert.

Ein 45-jahriger Fiatlenker war auf der BundesstralRe 30 in Richtung Biberach unterwegs und wollte in
Mattenhaus nach links auf den Parkplatz einer Gaststatte abbiegen. Aufgrund Gegenverkehrs musste
er jedoch anhalten. Zwei ihm folgende Autofahrer stoppten ebenfalls. Ein 70-jahriger Mercedesfahrer
erkannte die Situation jedoch zu spat und prallte so heftig auf das Heck eines Chrysler auf, dass
dieser noch gegen einen Toyota und dieser gegen den Fiat geschleudert wurden. Durch umher
fliegende Teile wurde auch ein weiterer Mercedes leicht beschadigt. Wahrend die beiden Insassen im
Fiat unverletzt blieben, verletzten sich im Toyota die 33-jahrige Fahrerin sowie im mit sieben Personen
besetzten Chrysler sechs Insassen. Auch der 71-jahrige Mercedesfahrer zog sich leichtere Blessuren
zu. Ein zufallig an die Unfallstelle privat heranfahrender Notarzt kimmerte sich um die Verletzten,
welche zum Teil zur ambulanten Behandlung ins Krankenhaus gebracht werden mussten. An den
Fahrzeugen entstand Schaden von insgesamt rund 20.000 Euro. Sie mussten zum Teil abgeschleppt
werden.

05. Marz 2007
Polizei stoppte zahlreiche Raser

(Ravensburg / Baindt) - Fahrverbote drohen mehreren Autofahrern, die am Montagnachmittag an den
Ausbauenden Sid und Nord der BundesstralRe 30 von der Polizei gemessen wurden.

Beamte der Verkehrspolizei kontrollierten die Geschwindigkeit mit einem Lasermessgerat.
Fahrverbote drohen einer 23-jahrigen BMW-Fahrerin, die nachmittags statt 100 mit 146 gemessen
wurde sowie eine 47-jahrige Ford-Lenkerin, welche an gleicher Stelle statt 80 mit 131 unterwegs war.
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Auch ein 54-jahriger Audifahrer hatte im auf 80 Stundenkilometer beschrankten Bereich Gber 130
Sachen auf dem Tacho.

Fahrverbote drohen auch zwei Autofahrern, die einer Zivilstreife der Verkehrspolizei am Montag
aufgefallen sind. Ein 36-jahriger VW-Fahrer raste auf der Bundesstral3e 30 zwischen Ravensburg-
Nord und -Sid statt erlaubter 100 mit 149 und ein 39-jahriger VW-Fahrer hielt den erforderlichen
Sicherheitsabstand nicht ein. Bei gefahrenen Geschwindigkeiten zwischen 130 und 140
Stundenkilometer fuhr er bis auf rund zehn Meter auf das Polizeifahrzeug auf.

06. Marz 2007
Erheblich betrunkener verliert Flihrerschein

(Meckenbeuren) - Sich einer Blutprobe unterziehen und seinen Fiihrerschein bei der Polizei abgeben
musste ein 50-jahriger Autofahrer, den eine Polizeistreife in der Nacht zum Dienstag, gegen 00.30 Uhr
in Meckenbeuren Uberpriifte. Hierbei war den Beamten nicht verborgen geblieben, dass der Mann
erheblich unter Alkoholeinwirkung stand. Er hat nun mit dem Entzug der Fahrerlaubnis sowie einer
Geldstrafe zu rechnen.

06. Marz 2007

Auffahrunfall in der JahnstraBe mit Verletztem
» Ravensburg, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 3.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Einen leicht Verletzten hat ein Auffahrunfall am Dienstagnachmittag gegen 14.50 Uhr
in der Jahnstraf3e (B 30) gefordert.

Ein 35-jahriger war mit seinem VW auf der Jahnstraf3e in Richtung Stadtmitte unterwegs und wollte
nach links auf das Gelande einer Tankstelle abbiegen. Wegen Gegenverkehrs musste er allerdings
anhalten. Dies bemerkte ein ihm folgender 55-jahriger Lenker eines Kleintransporters zu spat und
prallte auf das Heck des VW auf. Dabei verletzte sich der Autofahrer leicht. Wahrend am Transporter
ein Schaden von etwa 2.500 Euro entstanden ist, schatzte die Polizei den Schaden am VW auf etwa
500 Euro. Dieser musste abgeschleppt werden.

07. Marz 2007

8 000 Euro Schaden bei Fahrt ins Geblisch
» RiBegg, 1 Fahrzeug, 8.000 Euro Schaden

(RiRegg) - Noch glimpflich ausgegangen ist ein Unfall am Mittwochmorgen auf der Bundesstrafie 30
zwischen den Abfahrten Appendorf und Biberach-Jordanbad. Eine 62-jahrige geriet gegen 8.30 Uhr
aus Unachtsamkeit nach links von der Fahrbahn ab und prallte gegen Biische und Gehdlz. Nur durch
den Umstand, dass sie angeschnallt war und die Airbags ausldsten, blieb sie unverletzt und kam
lediglich mit dem Schrecken davon. Der Schaden an ihrem Kleinwagen wird auf rund 8.000 Euro
geschatzt.
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08. Marz 2007

Auffahrunfall nach Reifenplatzer
» Wiblingen, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 9.000 Euro Schaden

(Wiblingen) - Wegen eines geplatzten Reifens ist es am Donnerstagabend auf der Bundesstrale 30
bei Wiblingen zu einem Verkehrsunfall gekommen. Eine Person wurde dabei verletzt.

Wie die Polizei mitteilt, fuhr ein 36-jahriger gegen 19.10 Uhr von der BundesstralRe 28 auf die
BundesstralRe 30, als auf dem Beschleunigungsstreifen an seinem Fiat Ducato ein Reifen platzte.
Deshalb musste er langsam weiterfahren, um auf dem Standstreifen anhalten zu kénnen. Dies
bemerkte ein 79-jahriger aus dem Kreis Biberach zu spat. Er fuhr mit seinem VW Lupo auf den
Transporter auf, wobei der 36-jahrige leichte Verletzungen erlitt. Er musste sich anschlieRend arztlich
behandeln lassen. An den beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden in Hohe von etwa 9.000 Euro.

08. Marz 2007
Flotte Fahrer gestoppt

(Baindt / Mariatal) - Uber Fahrverbote diirfen sich mehreren Autofahrer freuen, die am Donnerstag von
der Verkehrspolizei bei Verkehrsverstofien ertappt wurden.

Gegen 18.30 Uhr folgten die Beamten der Verkehrspolizei mit ihrem zivilen Dienstfahrzeug einem 26-
jahrigen VW-Fahrer auf der BundesstralRe 30 in Richtung Bad Waldsee. Trotz einer zulassigen
Geschwindigkeit von 100 Stundenkilometer mafen sie ihn mit 162 Sachen.

Auf ein Fahrverbot wartet auch ein 25-jahriger Smartlenker. Obwohl die BundesstralRe 30 in Hohe
Mariatal auf 70 Stundenkilometer begrenzt ist, hatte der Mann eine Geschwindigkeit von mehr als 120
Sachen auf dem Tacho.

10. Marz 2007
Biberachs Gemeinderat stimmt fiir Mettenbergaufstieg

(Biberach / Mettenberg) - Wieder ein Stlick naher gerickt ist der sogenannte Mettenbergaufstieg zur
BundesstralRe 30. Wie berichtet war die Nordwestumfahrung Biberachs zunachst als neue B 465
geplant und als solche im Weiteren Bedarf des Bundesverkehrswegeplans enthalten. Da diese
MafRnahme keine Aussicht auf eine Realisierung in den nachsten 15 bis 20 Jahren hatte, wurde sie
auf Drangen der Lokalpolitik wieder aus dem Bundesverkehrswegplan genommen und soll nun als L
267 gebaut werden.

Bei zehn Gegenstimmen und einer Enthaltung hat nun der Biberacher Gemeindeart fir eine
Finanzierung des Aufstiegs mit GVFG Mitteln gestimmt. Die bisherige L 267, die alte Bundesstralie
30, wird zudem wieder zur BundesstralRe aufgestuft, moglicherweise zur B 465.

Biberachs Baubiirgermeister Julius Ogertschnig erlauterte, dass der Aufstieg Voraussetzung fir ein
nachhaltiges Verkehrskonzept sei. Durch die Umschichtung aus dem "Weiteren Bedarf" des
Bundesverkehrswegeplans in die GVFG-Mittel gebe es eine zeitnahe Perspektive. Wie mit dem Bund
ausgehandelt sei allerdings Bedingung, dass die L 267 ab der Ortsumfahrung Warthausen bis zum
Knotenpunkt Biberach-Jordanbad wieder zur Bundesstrale aufgestuft werde.

Geteilt sind die Meinungen. Stadtrat Friedrich Kolesch (CDU) bezeichnete den Beschluss als "ganz
wichtig" fur die Fortentwicklung Biberachs wahrend Lutz Keil (SPD) um Verstandnis warb, dass es
auch Birger gebe, die darin einen enormen Landschaftsverbrauch sahen. Auch Marlene Goeth
(FW/UB) fihrte aus, dass die ablehnende Haltung der Freien Wahler zum Aufstieg hinlanglich bekannt
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sei. Das Verkehrsgutachten habe nur geringe Verkehrsentlastung fir die Kernstadt errechnet.
Dagegen stiinden erhebliche Nachteile fiir die Baugebiete in Mettenberg. Josef Weber (Griine)
erganzte, dass aullerdem die dortige sensible Natur unter der MalRnahme leiden werde. Allerdings
sah Alfred Braig (FDP) dies wieder anders. Wenn die Stadt Mittelzentrum sein wolle, misse sie auch
Aufgaben fiir die Umgebung mit iibernehmen. Dazu gehore, dass taglich 12.000 Pendler Gber eine
entsprechende Verkehrsinfrastruktur geleitet werden kénnen.

11. Méarz 2007
Biberacher Polizei stoppte 17 Raser

(Landkreis Biberach) - Trockene Straen und Sonnenschein haben am Wochenende manche zum
Schnellfahren verleitet. Videostreifen der Polizei filmten von Freitag bis Sonntag 17 teils erhebliche
Geschwindigkeitsverstof3e. Gleich drei Fahrer waren auf3erhalb von Ortschaften mehr als 60 km/h zu
schnell. Daflr gab es 150 Euro GeldbuRe, vier Punkte und Fahrverbote von einem Monat. Kontrolliert
wurde unter anderem auf der BundesstralRe 30 zwischen Laupheim und Biberach (Limit 120 km/h),
auf der BundesstralRe 311 zwischen Ertingen und Riedlingen (Limit 100 km/h) sowie auf etlichen
anderen Landes- und BundesstralRen mit einer zulassigen Hochstgeschwindigkeit von 100 km/h.

11. Mérz 2007
Raser auch in den sudlichen Kreisen gestoppt

(Landkreis Ravensburg / Bodenseekreis) - Fahrverbote drohen mehreren Verkehrsteilnehmern, die

am Sonntag auf den Stral’en des Landkreises Ravensburg und des Bodenseekreises von Beamten
der Ravensburger Verkehrspolizei bei VerkehrsverstoRen gestoppt wurden. Diese patrouillierten mit
ihrem zivilen und mit Videokamera ausgerusteten Dienstwagen.

Mit 128 Sachen mallen die Beamten am Ausbauende der BundesstralRe 30 bei Ravensburg einen 21-
jahrigen Mercedesfahrer. Erlaubt gewesen waren 80. Auf genauso viel brachte es ein gleichaltriger
VW-Fahrer am Ausbauende Nord der Bundesstrafie 30.

12. Méarz 2007

Beim Uberholen bei Laupheim-Siid ins Schleudern geraten
» Laupheim, 1 Verletzte, 1 Fahrzeug, einige Tausend Euro Schaden

(Laupheim) - Als Totalschaden endete ein Auto am Montag nach einem Fahrfehler auf der B 30. Dank
den angelegten Sicherheitsgurten kamen die Insassen nur mit dem Schrecken und nur leichten
Verletzungen davon.

Ein 32-jahriger war mit seinem PKW gegen 13.30 Uhr auf der BundesstralRe 30 Richtung Ulm
unterwegs. Kurz vor der Ausfahrt Laupheim-Siid tberholte er ein anderes Auto und geriet hierbei ins
Schleudern. Das Fahrzeug prallte gegen die Mittelleitplanke und rutschte anschlieRend quer tber die
Fahrbahn gegen die rechte Leitplanke. Die 22-jahrige Beifahrerin kam mit einem Rettungswagen in
die Laupheimer Kreisklinik. Der Sachschaden belauft sich auf einige Tausend Euro.
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12. Méarz 2007

Schon wieder 20 Raser gestoppt

(Baindt) - Erneut hat die Verkehrspolizei zahlreiche Raser am Ausbauende Nord der BundesstralRe 30
aus dem Verkehr gezogen. Die Beamten kontrollierten am Montag zwischen 09.30 und 12.30 Uhr in
dem Bereich, in dem die Geschwindigkeit auf 80 Stundenkilometer beschrankt ist. 20
Verkehrsteilnehmer hielten sich nicht an die Geschwindigkeitsbegrenzung und rasten mit zum Teil
sehr hoher Geschwindigkeit durch den Messbereich. Der Spitzenreiter brachte es auf 154 Sachen.
Diesen sowie weiteren vier Ertappten drohen neben saftigen Geldbufien auch Fahrverbote.

12. Méarz 2007

In Leitplanke geschleudert
» Gogglingen, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 11.000 Euro Schaden

(Gdgglingen) - Leicht verletzt wurde eine Autofahrerin, als sie am Montagvormittag beim Uberholen
nicht aufpasste.

Die 39-jahrige war kurz vor 10 Uhr auf der Fahrt von Ulm in Richtung Donaustetten. Als sie auf der
BundesstralRe 30 in Hohe des Gogglinger Waldes einen Mercedes unachtsam Uberholte. Dabei
streifte sie den Mercedes und geriet mit ihrem Fahrzeug ins Schleudern, prallte gegen die Leitplanke
und erlitt leichte Verletzungen. An den Autos entstand Sachschaden in Hohe von etwa 11.000 Euro.

13. Méarz 2007
Todesfahrerin geht ein Jahr ins Gefangnis

(Ravensburg / Enzisreute) - Fir ein Jahr ins Gefangnis muss eine heute 19-jahrige, die im letzten Jahr
bei Enzisreute in berauschtem Zustand einen toédlichen Unfall verursacht hatte. Verurteilt wurde sie
am Dienstag vom Ravensburger Amtsgericht.

Ruckblick. Der 13. August 2006. Die damals 18-jahrige setzt sich trotz Drogenkonsums und
Ubermiidung in der Nacht von Samstag auf Sonntag hinters Steuer und macht sich auf der
Bundesstrafie 30 auf die Fahrt in Richtung Ravensburg. Dabei gerat sie standig auf die
Gegenfahrbahn. Gegen 24.00 Uhr erreicht sie das Waldstiick zwischen Enzisreute und Baindt und
gerat erneut in der Nahe des Egelsees auf die Gegenfahrbahn. Dort sto3t sie mit zwei
entgegenkommenden Fahrzeugen zusammen. In einem der Fahrzeuge wird eine ebenfalls 18-jahrige
schwer eingeklemmt und so schwer verletzt, dass sie wenig spater in einem Krankenhaus stirbt. In
den entgegenkommenden Fahrzeugen werden drei weitere Jugendliche verletzt. Die Unfallfahrerin
erleidet schwere Verletzungen. Die BundesstraRe wird fiir rund 3 Stunden voll gesperrt.

Die Anklage gegen die heute 19-jahrige lautet auf fahrlassige Tétung, fahrlassiger Kérperverletzung in
drei Fallen und fahrlassige Gefahrdung des StralRenverkehrs. Wahrend der Staatsanwalt die
Klageschrift verliest fangt die Mutter des Unfallopfers an zu weinen. Die Angeklagte blickt zur Seite.

Detailliert wird der Unfallhergang beschrieben. Zweifelsfrei steht fest, dass die Angeklagte zum
Zeitpunkt des Unfalls unter Drogeneinfluss stand. Die Nacht vor dem Unfall hat sie schlaflos verbracht,
aufgeputscht von Amphetaminen. Dariiber hinaus konsumierte sie Haschisch. Wann und wie viel sie
davon genommen hat weif} sie allerdings nicht mehr. Sie kann sich noch daran erinnern, dass sie an
diesem Abend sehr miide gewesen sei, als sie in das Auto stieg. An den Unfallverlauf kann sie sich
allerdings Uberhaupt nicht erinnern. Daher habe sie erst am ndchsten Tag von einem Polizisten von
den schrecklichen Folgen erfahren und sei in Tranen ausgebrochen.
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Bereits als 11-jahrige hatte sie ihre Drogenkarriere begonnen. Aufgewachsen ist sie bei ihrer Mutter
und Stiefvater. Sie ist haufig von zu Haus weggelaufen, der Kontakt zur Mutter war lange
unterbrochen. Ihren leiblichen Vater hat sie erst vor kurzem kennengelernt. Nach dem Unfall sei alles
noch viel schlimmer geworden. Sie habe ihren Job in einer Videothek verloren, lebe nun mit ihrem
Verlobten von 150 Euro im Monat in einer Bedarfsgemeinschaft und sei nicht mehr krankenversichert,
da sie die rund 135 Euro im Monat nicht bezahlen kann.

Da vom Gericht eine seelische Reifeverzogerung der Angeklagten festgestellt wurde, fand das
Jugendstrafrecht Anwendung. Dennoch hielt die Richterin die Schwere der Schuld fiir gegeben und
folgte der Forderung des Staatsanwalts. Die Angeklagte wurde zu einem Jahr Jugendstrafe ohne
Bewahrung verurteilt. Abgemildert werden konnte die Strafe nur dadurch, da die junge Frau einem
Drogenentzug zugestimmt hatte.

15. Marz 2007
B 30 am 3. August wegen Sportveranstaltung moglicherweise gesperrt

(Ravensburg) - Auch dieses Jahr plant der Ravensburger Schiilerrat wieder zahlreiche Aktionen. So
soll auch am 3. August die Bundesstrale 30 zwischen Ravensburg-Nord und -Sud fir den Verkehr
gesperrt werden, um diese in eine Rollbahn fiir Inliner- und Rollschuhfahrer zu verwandeln. Bereits im
letzten Jahr war eine solche Veranstaltung geplant und wegen des schlechten Wetters ausgefallen.

15. Méarz 2007
Fahrverbote, GeldbuRen und Punkte nach Kontrolle

(Apfingen) - 58 Raser hat die Biberacher Verkehrspolizei am Donnerstag auf der Bundesstrale 30 bei
Apfingen aus dem Verkehr gezogen. Insgesamt erfassten die Beamten mit einem Lichtschrankengerat
1.400 Fahrzeuge. 58 davon waren zu schnell, vier davon Uberschritten das Limit von 120
Stundenkilometern um mehr als 40 Sachen und diirfen sich nun Uber Fahrverbote, 150 Euro
Geldbuf3e und vier Punkten freuen. Auch bei den anderen Fahrern sind Punkte und Geldbuf3en fallig.
Die Polizei kiindigt an in nachster Zeit verstarkt ein Auge auf die unfalltrdchtige BundesstralRe zu
haben.

18. Marz 2007

Berufskraftfahrerin unter Drogen gestoppt

(Laupheim) - Viel zu tun hatte die Biberacher Verkehrspolizei am Wochenende auf den StralRen des
Landkreises. Insgesamt wurden 7 Falle von Trunkenheit festgestellt. Auf der B 30 bei Laupheim wurde

zudem eine 30-jahrige Berufskraftfahrerin unter Haschischeinfluss gestoppt. lhren Fiihrerschein ist sie
nun los. Gerichtsprobleme werden folgen.

20. Marz 2007
Winterverkehrschaos im Land

(Biberach / Ravensburg / Bad Waldsee / Freiburg) - Starker Schneefall hat in der Nacht zum Dienstag,
20. Marz 2007, im Landkreis Biberach fir erhebliche Verkehrsbehinderungen gesorgt. Auch im Raum
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Freiburg zahlte die Polizei mehrere kleine Unfélle durch Schneeglatte. Die Bundesstralle 467
zwischen Kressbronn und Tettnang (Bodenseekreis) war am Dienstagmorgen wegen Schneebruchs
gesperrt.

Im Raum Biberach waren die Bundesstralen B 312 und B 30 bei Eberhardzell durch liegen
gebliebene Lastwagen teilweise blockiert. Auf der B 30 bei Bad Waldsee blieben zudem zahireiche
Fahrzeuge stecken. Auf schneeglatter Fahrbahn kam es nach Polizeiangaben zu kleineren Unfallen
und zu langen Wartezeiten. Wegen liegen gebliebener Fahrzeuge kamen auch die Streufahrzeuge
nicht mehr voran. Die Feuerwehr musste mehrere durch groRe Schneemengen umgestirzte Bdume
von den Fahrbahnen rdumen.

20. Marz 2007

Ruckstau fuhrt zu Auffahrunfall mit 3 Fahrzeugen
» Lochbriicke, 2 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden

(Lochbriicke) - Am Dienstag hat sich ein Auffahrunfall in Lochbrilicke ereignet, bei dem zwei Verletzte
und 13.000 Euro Schaden zu beklagen sind.

Gegen 16.00 Uhr war eine 46-jahrige mit ihrem PKW auf der Bundesstrae 30 von Friedrichshafen
kommend in Richtung Meckenbeuren unterwegs. Auf Hohe der Tankstelle bemerkte sie zu spét, dass
ein vor ihr fahrender 62-jahriger verkehrsbedingt anhalten musste und prallte auf sein Heck. In der
Folge prallte eine 45-jahrige auf den Wagen der 46-jahrigen auf. Wahrend die 45-jahrige Autofahrerin
unverletzt blieb, erlitt die andere PKW-Lenkerin sowie der 62-jahrige Autofahrer leichte Verletzungen.
Zwei der beteiligten Fahrzeuge mussten abgeschleppt werden. Der entstandene Sachschaden wird
auf rund 13.000 Euro geschatzt.

20. Marz 2007
Ravensburger Polizei stoppte Drangler

(Kreis Ravensburg) - Fahrverbote drohen mehreren Verkehrsteilnehmern, die in den vergangenen
Tagen auf den Stral’en des Landkreises Ravensburg von Beamten der Verkehrspolizei bei
erheblichen VerkehrsverstdRRen ertappt wurden.

Am Dienstag waren die Ordnungshiiter mit ihrem zivilen und mit Videokamera ausgeriisteten
Fahrzeug unterwegs. Nachmittags folgten sie auf der BundesstralRe 30 einem 35-jahrigen Renault-
Fahrer. Dieser hielt bei Niederbiegen zu einem Vorausfahrenden bei einer Geschwindigkeit von 120
Stundenkilometern einen Sicherheitsabstand unter zehn Meter ein und war zum Teil mit 40 Sachen zu
schnell unterwegs.

Ein 35-jahriger VW-Fahrer hielt trotz einer Geschwindigkeit von 135 Sachen zu einem
Vorausfahrenden einen Abstand von hdchstens fiinf bis acht Meter ein.

Ein Fahrverbot droht auch einem 54-jahrigen BMW-Fahrer, der am Ausbauende bei Baindt statt
erlaubter 80 mit 140 gemessen wurde.

Nur fiinf Meter Abstand zu einem Vorausfahrenden hielt ein 41-jahriger Volvo-Fahrer bei Weingarten
ein, und das bei einer Geschwindigkeit von etwa 140 Stundenkilometer.

Ebenfalls einen wesentlich zu geringen Abstand hatte ein 36-jahriger Peugeot-Fahrer auf der
BundesstralRe 30 eingehalten. AulRerdem war er ebenfalls zu schnell.
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21. Marz 2007

Winter kehrt mit Verkehrschaos zuriick

(Landkreis Ravensburg) - Winterliche Stralenverhaltnisse flihrten plinktlich zum Frihlingsanfang im

gesamten Landkreis Ravensburg zu etlichen Verkehrsunfallen, bei denen eine Person schwer verletzt
und zwei weitere leicht verletzt wurden. Die dabei entstandenen Sachschaden belaufen sich auf rund
25.000 Euro.

Bereits am Montagmittag gegen 15.00 Uhr wurde die Polizei nach Bergatreute gerufen. Dort prallte
eine 30-jahrige Golffahrerin bei starkem Schneetreiben auf der Landstra’e 314 mit einem
entgegenkommenden Mercedes zusammen, wobei Sachschaden in Héhe von rund 5.000 Euro
entstanden.

In der Nacht zum Dienstag verschlechterten sich die StralRenverhaltnisse derartig, dass auf der
BundesstralRe 30 bei Bad Waldsee zahlreiche Fahrzeuge auf schneebedeckten und vereister Stralie
liegen blieben.

Im Bereich der BundesstraRe 32 zwischen Amtzell und Rotheidlen blockierte ein Scania-Lastzug
zwischen 00.30 und 2.15 Uhr die Fahrbahn. Erst durch Hilfe der Polizei war dem Scania gegen 02.15
Uhr eine Weiterfahrt mit aufgezogenen Schneeketten mdoglich.

Auch im Bereich von Argenbilhl-Eglofs hatte der Schwerlastverkehr zwischen 02.00 und 04.30 Uhr in
den Steigungsbereichen grofite Probleme. Nachdem die Streudienste fir freie Fahrbahnen gesorgt
hatten, war flr vier Lastziige ab 04.30 Uhr eine Weiterfahrt méglich.

21. Marz 2007

Sattelzug rast in Blitzwand und durchbricht Mittelleitplanke
» Ravensburg, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 105.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - In beiden Fahrtrichtungen war die Bundesstral’e 30 am Mittwoch nach einem Unfall
gesperrt. Ein 38-Jahriger durchbrach mit seinem Sattelzug kurz nach 10 Uhr auf der Fahrt in Richtung
Siiden die Mittelleitplanke. Dabei entstand Schaden in Hohe von rund 105.000 Euro, der Fahrer kam
mit leichten Blessuren davon.

Der Mann war auf der vierspurig ausgebauten Bundesstral’e von Bad Waldsee kommend in Richtung
Ravensburg-Sud unterwegs. Zu spat bemerkte er, dass kurz vor dem Wernerhoftunnel eine Baustelle
eingerichtet und mit einem mobilen Verkehrsleitsystem gesichert war. Er prallte mit hoher Wucht
gegen eine Blitzwand, wodurch auch das Zugfahrzeug davor erheblich beschadigt wurde. Der
Sattelzug kam ins schleudern, durchbrach die Mittelleitplanke und kam quer auf der Gegenfahrbahn
zum Stehen. Dabei kippte ein Teil der Ladung, rund 23 Tonnen leere Glaser, auf die Fahrbahn. Bei
dem Unfall verletzte sich der Fahrer leicht, am Sattelzug entstand Schaden von rund 80.000 Euro. Auf
etwa 20.000 Euro schatzte die Polizei den Schaden an der Blitzwand samt Zugfahrzeug und auf etwa
5.000 Euro den Schaden an den Verkehrseinrichtungen.

Durch den Unfall kam es zu langeren Rickstaus, da die Fahrbahnen in beiden Richtung bis gegen
17.00 Uhr voll blockiert waren. Auch auf der B 33 staute sich der Verkehr zeitweise bis Bavendorf
zurtck.
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21. Marz 2007

Neue Hiobsbotschaften im StraBRenbau

(Friedrichshafen) - Sehr enttauscht hat der neue Regierungsprasident Hermann Strampfer am
Dienstag den Kreistag des Bodenseekreises, als er diesen Uber den Stand der Planungen der
Bundesstralen 30 und 31 informierte.

Die gute Nachricht zuerst. Die neue B 30 wird zwischen Eschach und Friedrichshafen geplant. Die
schlechten wie folgt. Der Planfeststellungsbeschluss ist voraussichtlich erst friihestens 2014 fertig, die
Aufnahme der B 30 in den "Vordringlichen Bedarf" des Bundesverkehrswegeplans 2016 von Baindt
bis Biberach wird durch die Verzdgerung stark gefahrdet und die Planfeststellung der neuen B 31
verzdgert sich um ein Jahr.

Allzu groR diirften die Hoffnungen der Kreispolitiker auf positive Nachrichten zum StraRenbau ohnehin
nicht gewesen sein. Statt optimistischer Nachrichten Gber den baldigen Neu- und Ausbau der
Bundesstralen 30 und 31 zwischen Ravensburg und Friedrichshafen sowie Friedrichshafen und
Uberlingen Uberbrachte Strampfer nur groRartige Enttauschung. Strampfer miihte sich zwar seine
thematische Unsicherheit beim Dauerbrenner Stralienbau im Bodenseekreis zu verbergen, die
Unzufriedenheit und Ohnmacht von Politikern und Blrgern verstarkte er dadurch aber noch. Seine
Botschaft: Es geht Gberhaupt nichts voran, da das Geld fehle, die Biirger in der Region uneins und
zerstritten seien, das Regierungsprasidium Uberlastet ist und die Gesetze einen schnelleren
Planungsablauf nicht zulassen.

Angesichts derart banaler und alter Erklarungsversuche die Form zu wahren, fiel einigen
Kreispolitikern schwer. Dieter Hornung, erster Biirgermeister Friedrichshafens und Mitglied der CDU
sagte: "Sie sind erst seit kurzem im Amt, wir werden Sie aber daran messen, was Sie in die Tat
umsetzen. Die Menschen hier sind es einfach satt, immer nur Versprechungen zu héren." Norbert
Zeller (MdL) von der SPD konnte sich nur mit Miihe zusammenreil3en: "Die meisten Versprechungen
in den vergangenen 17 Jahren sind wie Seifenblasen zerplatzt. Ein bisschen mehr Verbindlichkeit von
Ihnen wirden wir uns schon winschen." Hans-Peter Wetzel von der FDP zeigt sich noch
enttduschter: "Warum geht es in anderen Regionen? Die katastrophale Verkehrssituation bei uns ist
ein echter Standortnachteil."

Der Regierungsprasident nahm die Hilferufe aus dem Gremium gelassen entgegen, versprach
Beachtung und zahlte auf, warum es schnelle Lésungen nicht geben wird. Zum einen stehen im
"Vordringlichen Bedarf" des Bundes allein fiir das Land Baden - Wirttemberg 2,5 mal mehr Projekte
als finanzierbar seien. Sollten die Planfeststellungsbeschlisse fir die B 30 zwischen Eschach und
Friedrichshafen (friihestens 2014), B 31 Uberlingen (friihestens 2008) und B 31 Friedrichshafen -
Immenstaad (friihestens Ende 2007) vorliegen, wird erst gebaut, wenn der Bund zahlt, was Jahre
dauern kénne. Das sei dartber hinaus allerdings nur mdglich, wenn das Innenministerium des Landes
eine Priorisierung vornimmt, die nicht vorliege. Wiirde es sie geben, kdnnte effektiver geplant und
schneller gebaut werden.

Dariber hinaus sei die Stralenbauabteilung des Regierungsprasidiums stark unterbesetzt und sehr
stark Uberlastet. Dadurch sei auch die Aufnahme der B 30 zwischen Baindt und Biberach in den
"Vordringlichen Bedarf" des Bundesverkehrswegeplans 2016 gefahrdet. Strampfer erklarte zudem,
dass Straflen schneller verwirklicht werden kénnten, wenn sich die Biirger in der Region einig seien.
Die komplizierte Gesetzgebung lasse auch keine zligigeren Ablaufe zu, da die Belange von Natur und
Menschen mit ihren berechtigten Einspruchsmaoglichkeiten bericksichtigt werden muassten.

21. Marz 2007

Verkehrsteilnehmer rasten, wendeten falsch und liberholten falsch

(Hochdorf) - 6 gravierende VerkehrsverstoRe filmte eine Videostreife am Mittwochnachmittag auf der
B 30 bei Hochdorf. Drei Autofahrer erwarten nun BuRgelder wegen hohen
Geschwindigkeitsiibertretungen. Der schnellste war mit 142 km/h statt der erlaubten 100 km/h
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unterwegs. Ein PKW-Lenker wendete verbotswidrig auf der Kraftfahrstral3e, ein anderer tiberholte im
Uberholverbot. Ein zu geringer Sicherheitsabstand zum Vorausfahrenden hat ebenfalls ein Bul3igeld
und Punkte zur Folge.

21. Marz 2007

Betrunkener verursacht Auffahrunfall
» Ravensburg, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 2.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Ein alkoholisierter Rollerfahrer hat sich am Mittwochnachmittag gegen 14.30 Uhr in der
JahnstralRe (BundesstralRe 30) bei einem Zusammenstol3 mit einer Autofahrerin leicht verletzt.

Eine 26-jahrige befuhr mit ihrem Peugeot die Jahnstralle in Richtung Stadtmitte, wo sie in Héhe der
Molkerei wegen eines Rickstaus anhalten musste. Dies bemerkte der ihr folgende Rollerfahrer zu
spat und prallte auf das Heck des Peugeot. Dabei verletzte er sich leicht. Am Peugeot entstand
Schaden von rund 2.000 Euro. Bei der Unfallaufnahme bemerkten die Beamten, dass der 37-jahrige
alkoholisiert war, weshalb eine Blutprobe angeordnet werden musste. Wie sich herausstellte, hatte der
Mann gar keine Fahrerlaubnis. Er wurde angezeigt.

22. Marz 2007
Stark Betrunkene versuchte zu fliichten

(Untereschach / Ravensburg) - Erheblich betrunken war eine 41-jahrige Mazdafahrerin, die am friihen
Donnerstagmorgen bei Untereschach Zeugen durch ihre unsichere Fahrweise auffiel. Die Polizei
brachte die Frau zur Blutprobe und behielt ihren Flihrerschein ein.

Kurz vor 02.00 Uhr alarmierte ein Zeuge die Polizei, nachdem er auf der BundesstralRe 30 hinter der
Frau in Richtung Ravensburg fuhr. Eine Polizeistreife entdeckte das Fahrzeug in der Friedrichshafener
Stral3e, wo die Lenkerin weiterhin in deutlichen Schlangenlinien in Richtung JahnstraRe fuhr.
Anhaltezeichen ignorierte sie permanent. In der Robert-Bosch-Stral’e versuchte eine weitere
Streifenwagenbesatzung das Fahrzeug anzuhalten. Zunachst wollte die Frau ausweichen und danach
rickwarts fahren, was jedoch unterbunden werden konnte. Den Beamten gelang es schlieBlich, das
Fahrzeug zu stoppen und die Frau zu Uberpriifen. Diese stand offensichtlich erheblich unter
Alkoholeinwirkung. Die Polizisten brachten die Frau zur Blutprobe, zeigten sie an und behielten den
Flhrerschein ein. AuBerdem musste sie in polizeilichen Gewahrsam genommen werden.

22. Marz 2007
Trotz Kalte raste Motorrad mit 180

(Wilhelmsdorf / Ravensburg) - Trotz der eisigen Kalte ist ein 26-jahriger am Donnerstagnachmittag mit
seiner eben erst erstandenen Kawasaki einen heiflen Reifen gefahren. So heil3, dass er es fiir einen
Monat stehen lassen muss und keine grof3e Freude an seinem neu gekauften Motorrad haben wird.

Bereits bei Wilhelmsdorf beobachtete eine Streife der Verkehrspolizei, dass der Mann mit der
giftgriinen Kawasaki flott unterwegs war. Auf der BundesstralRe 30 gab er seiner Maschine so richtig
die Sporen und beschleunigte auf rund 180 Sachen, obwohl nur 100 erlaubt sind.

Auch im Stadtgebiet beschleunigte er mehrmals heftig, konnte aber von den Beamten angehalten
werden. Neben einem saftigen BulRgeld droht dem 26-jahrigen nun ein Fahrverbot.
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22. Marz 2007

ZusammenstoB bei der Einfahrt
» Meckenbeuren, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Sachschaden von rund 5.000 Euro ist am Donnerstagmittag, gegen 12.15 Uhr bei
einem Verkehrsunfall an der Einmiindung Haupt- / Wiesentalstralle entstanden. Ein 68-jahrige Fahrer
eines Kleinbusses war von der Wiesentalstrafe nach links in die bevorrechtigte Hauptstral3e (B 30)
eingebogen und hierbei mit dem Auto einer von rechts kommenden 48-jahrigen Frau
zusammengestollen.

23. Marz 2007
Erneuter Schneefall beschert Unfille

(Landkreis Biberach) - Der in der Nacht einsetzende Schneefall brachte fir den am Freitagmorgen
einsetzenden Berufsverkehr Behinderungen und Unfélle mit sich. In der Zeit zwischen 6.30 Uhr und
7.30 Uhr ereigneten sich auf den Stralen im Landkreis 9 Verkehrsunfalle. In der Nacht war es einer.
Uberwiegend kamen hierbei Fahrzeuglenker ohne Fremdverschulden von den witterungsbedingt
rutschigen Fahrbahnen ab. Meist war nur Blechschaden die Folge. Der Gesamtsachschaden der
Unfalle summiert sich auf mehrere 10.000 Euro. Weitere Konsequenzen wird es flir mehrere
Autofahrer geben, da sie mit Sommerreifen unterwegs waren.

23. Marz 2007
Neue Schneefalle bescheren Chaos im Land

(Stuttgart) - Schneeregen, Matsch und nasskaltes Schmuddelwetter im Siidwesten - am Freitag, 23.
Marz 2007, hat ein weiterer Kaltetag fir einen Millionenschaden, viele Zugverspatungen und mehr als
160 Autounfalle in Baden-Wirttemberg gesorgt.

Bei Pforzheim kam am friihen Morgen ein 28-jahriger Autofahrer ums Leben, nachdem er auf glatter
StralRe ins Schleudern geraten und auf einen Kleinbus geprallt war. Mindestens 13 Menschen wurden
bei den Unféallen im Land schwer verletzt, mehrere quer stehende Lastwagen blockierten die
Fahrbahnen, Stralen mussten vor allem in Stidbaden wegen Glatte und umgefallener Baume gesperrt
werden. Ein Teil des S-Bahnverkehrs kam zum Erliegen, viele Ziige kamen verspéatet ans Ziel. Eine
Bahn blieb in einem Tunnel stecken und musste abgeschleppt werden.

Skifahrer konnten sich hingegen auf gute Bedingungen fir die Pisten im Schwarzwald freuen. Die
Gemeinde Feldberg rechnete am Wochenende mit einem Ansturm von Wintersportlern, mehr als ein
Dutzend Lifte warteten auf dem héchsten Berg des Siidwestens bei zu 55 Zentimetern Schneehdhe
aufs Publikum. AuBerdem machen die Meteorologen Hoffnung: Von Sonntag an melden sich die
milden Temperaturen zurlck.

Schnee und Eis hatten am Vormittag auch den Flugverkehr in Stuttgart deutlich beeintrachtigt. Die
Maschinen verspateten sich um bis zu eine Stunde. Die verschneite Startbahn musste fiir etwa 40
Minuten gesperrt werden, einzelne Flugzeuge wurden enteist. Von den Verzogerungen waren bis zu
30 Flige betroffen. Der Flughafen Karlsruhe/Baden-Baden (Baden-Airport) hingegen meldete nur
geringe Verzogerungen.

Die Polizei in Stidbaden sperrte viele kleinere Straften und kurzfristig auch Teile der Autobahnen A 98
und A 861 im Bereich Lorrach wegen Schneebruchs, umgestiirzter Baume und liegen gebliebener
Lastwagen. Unter anderem in Sasbach (Ortenaukreis) und Aachern fiel wiederholt der Strom aus. In
Waistenrot (Kreis Heilbronn) wurde an den Schulen nicht unterrichtet, da die Busse wegen
verschneiter StralRen nicht fahren konnten. Viele Autofahrer kamen in Schwierigkeiten, nachdem sie
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nach den milden Temperaturen der vergangenen Wochen bereits auf Sommerreifen umgeristet
hatten.

Mehrere Lastwagen strandeten auf matschigen Stral’en und gerieten ins Rutschen. Bei Schluchsee
(Breisgau-Hochschwarzwald) tberschlug sich ein zu schnell fahrender Lkw auf glatter Fahrbahn. Es
entstand ein Sachschaden von rund 50.000 Euro. Auf der Schwabischen Alb bei Hohenstein (Kreis
Reutlingen) wurde ein 26 Jahre alter Mann lebensgefahrlich verletzt, als er auf schneebedeckter
Stralle mit seinem Wagen gegen einen entgegenkommenden Lastwagen prallte. Auf der Autobahn A
5 krachte es fuinf mal, zwei Menschen verletzten sich schwer. Im Landkreis Konstanz wurde ein
Autofahrer schwer verletzt, nachdem er mit einem Tanklastzug zusammengeprallt war. Auf der
BundesstralRe 30 im Landkreis Ravensburg kam es zeitweise auf dem gesamten Abschnitt von der
Kreisgrenze zu Biberach bis Eschach durch starken Schneefall, Schneematsch und liegengebliebener
Lastwagen zu erheblichen Behinderungen. Besonders schlimm betroffen war auch die Bundesstralle
32 zwischen Ravensburg und Wangen, nachdem zahlreiche querstehende LKW die StralRe voll
blockierten.

Im Groraum Stuttgart kam der S-Bahn-Verkehr teilweise zum Erliegen, weil Aste auf den
Oberleitungen Kurzschliisse auslésten. Zehntausende Pendler kamen zum Teil mit mehr als einer
Stunde Verspéatung zur Arbeit. Eine S-Bahn mit etwa 100 Fahrgasten blieb auf der Strecke zum
Stuttgarter Flughafen fast zwei Stunden in einem Tunnel stecken und musste von einer Diesellok
abgeschleppt werden.

Im Ostalbkreis riet die Polizei, den Wald zu meiden. Nasser Schnee habe auch bei geringer
Schneemenge erhebliches Gewicht und kdnne Baume zum Umstiirzen bringen, hiel es. In
Ravensburg konnten Stallzelte des Internationalen Reitturniers Schwabencup nur mit Mihe vor dem
Einsturz wegen nasser Schneemassen bewahrt werden.

24. Méarz 2007
Betrunkener uberholte sehr gefahrlich

(Bad Waldsee / Gaisbeuren / Enzisreute / Baindt / Weingarten) - Zu gefahrlichen Uberholmanévern ist
es am Samstagnachmittag gegen 12.40 Uhr auf der Bundesstraflie 30 bei Bad Waldsee in
Fahrtrichtung Ravensburg gekommen. Obwohl in diesem Bereich ein Uberholverbot besteht Giberholte
ein schwarzer Daimler-Chrysler mit Hamburger Kennzeichen eine Frau trotz Gegenverkehrs so
riskant, dass diese stark abbremsen musste, um ein unfallfreies Einscheren zu ermdglichen. Unbeirrt
setzte der Hamburger darauf erneut zu einem riskanten Uberholmanéver von zwei weiteren
Fahrzeugen an, wobei auch hier eine erhebliche Gefahrdung eines entgegenkommenden blauen Fiat
Punto mit Ravensburger Kennzeichen und Fiat Kastenwagens nicht ausgeschlossen werden kann. Ob
es auf der weiteren Fahrt erneut zu weiteren riskanten Uberholmandvern kam ist unbekannt.

Einer alarmierten Streifenwagenbesatzung der Polizei Weingarten gelang es schlief3lich den Fahrer
des Daimler-Chrysler bei der Ausfahrt Weingarten zu stoppen. Bei der Uberpriifung des Fahrers stellte
sich heraus, dass dieser dem Alkohol zugesprochen hatte. Zeugen, die zur Fahrweise des besagten
Autofahrers Angaben machen kénnen, werden gebeten, sich bei der Polizei Weingarten unter der
Nummer (07 51) 8 03 - 66 66 zu melden.

24. Marz 2007
Alkoholisierter Lastwagenfahrer verliert Fuhrerschein und Job
(Ravensburg) - Am Telefon entlassen wurde ein 41-jahriger Lasterfahrer, der am vergangenen

Samstag auf der BundesstralRe 30 von der Verkehrspolizei unter Alkoholeinwirkung am Steuer ertappt
wurde.
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Bei der Uberpriifung des Sattelzugfahrers hatten die Beamten den Verdacht, dass der Mann Alkohol
getrunken hatte. Diesen Verdacht bestatigte ein Alko-Test. AuRerdem stellten die Polizisten noch
verschiedene VerstolRe gegen die Lenkzeiten fest. Als der Arbeitgeber des Mannes von den
VerstolRen horte, entliel® er den Mann noch am Telefon.

25. Marz 2007
B 30 und B 33 ab Montag bei Ravensburg gesperrt

(Ravensburg) - Wegen Bauwerksarbeiten sind ab kommendem Montag (26.03.) bis Donnerstag
(29.03.) die Schussentalbriicke bei Ravensburg und die Anschlussstelle Ravensburg-Sid voll
gesperrt. Die Umleitung erfolgt auf den alten Strecken durch Ravensburg.

Der im Lauf der Jahre in Mitleidenschaft gezogene Fahrbahniibergang der Schussentalbriicke in
Fahrtrichtung Ravensburg muss erneuert werden um die Verkehrssicherheit weiterhin zu garantieren.
Daher ist die Schussentalbriicke im Zuge der B 33 von Montag bis Donnerstag voll gesperrt. Die
Umleitung des Verkehrs der B 33 erfolgt beidseitig durch Ravensburg lber die Meersburger Stralle
und die alte Bundesstrafle 30. Da auch die B 30-Auffahrt Ravensburg-Sid nicht mehr angefahren
werden kann, wird auch diese Stralle zwischen Ravensburg-Nord und -Sid voll gesperrt und der
Verkehr bereits ab Ravensburg-Nord auf die alte Strecke durch die Stadt umgeleitet. Mit erheblichen
Behinderungen muss besonders im Berufsverkehr gerechnet werden. Die Kosten flr die Erneuerung
von rund 30.000 Euro tragt der Bund.

25. Marz 2007

Schnellfahrer bei Bad Waldsee gestoppt

(Bad Waldsee) - Fahrverbote drohen mehreren Verkehrsteilnehmern, die am Sonntagmorgen auf der
Bundesstrafie 30 bei Bad Waldsee-Siid von der Verkehrspolizei mit zu hoher Geschwindigkeit
gemessen wurden.

Gegen 08.23 Uhr nahmen sie mit dem Lasermessgerat einen in Mannheim zugelassenen Audi aufs
Korn. Diesen mafen sie statt erlaubter 100 mit 166 Sachen. Offenbar hatte es der 34-jahrige so eilig,
da seine Tochter in Ravensburg einen Auftritt hatte.

Nur dreizehn Minuten spater nahmen sie ein Fahrzeuggespann aufs Korn, das statt erlaubter 80, 113
Sachen fuhr. Offenbar hatte der 40-jahrige Lenker in der kiirzeren Vergangenheit bereits mehrere
Geschwindigkeitsverstolie begangen, weshalb ihm ein Fahrverbot droht.

Mit 158 statt erlaubter 100 maRen sie gegen 09.26 Uhr einen 35-jahrigen Bad Waldseer BMW-Fahrer.
Auch diesem droht ein Fahrverbot.

26. Marz 2007

Zweimal Fahrverbot, GeldbuBe und Punkte

(Ulm) - Je zwei Monaten Fahrverbot, 275 Euro Buligeld und vier Punkten sehen zwei Autofahrer
entgegen, die am Montag viel zu schnell unterwegs waren. Sie hatten offenbar nicht mit dem
Videofahrzeug der Verkehrspolizei UIm gerechnet, das taglich auf den Stralen der Region unterwegs
ist.
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Am Vormittag filmten die Beamten einen 41-jahrigen aus dem Raum Giinzburg. Der Mann war mit
seinem Auto auf der B 10 vom Blaubeurer Tor zum Zigeunerfelsentunnel unterwegs. Statt erlaubter 80
brachte er es dabei auf 141 km/h. Ihn stoppten die Beamten ebenso, wie einen 43-jahrigen aus dem
Alb-Donau-Kreis, der am Abend mit 180 Stundenkilometern auf der B 30 bei Wiblingen fuhr, obwohl
dort hochstens 120 erlaubt sind.

26. Marz 2007
Kontrolle fordert Vielzahl von VerstoBen ans Tageslicht

(Apfingen) - Insgesamt 126 Fahrzeuge und Fahrer (iberpriifte die Polizei am Montag an zwei gréfieren
Kontrollstellen. Am Vormittag war die B 312 bei Hailtingen, am Nachmittag die B 30 bei Apfingen im
Fokus der Beamten. Als am Abend das Ergebnis der Kontrollen zusammengefasst wurde waren es
doch etliche VerstdRe die nun Anzeigen, Bul3- oder Verwarnungsgelder mit sich bringen werden.
Neben weiteren VerstdRen waren dreizehn Mal die Sicherheitsgurte nicht angelegt, zwei Autofahrer
telefonierten mit dem Handy.

Finf PKW-Lenker wurden auf der B 30 in die Kontrollstelle gewunken, weil sie erheblich zu schnell
unterwegs waren, der Spitzenreiter fuhr mit Gber 180 km/h statt der erlaubten 120 km/h. 275 Euro
BuRgeld, vier Punkte und zwei Monate Fahrverbot sind die Folge.

Weitreichende Folgen wird es fiir vier Autofahrer geben, bei denen eine Drogenbeeinflussung
festgestellt wurde: Auf der B 30 erwischte es einen 22-jahrigen, einen 25- und einen 36-jahrigen, die
zuvor Haschisch konsumiert hatten.

26. Marz 2007

Bei Rot iber die Ampel: Zwei Leichtverletzte
» Ravensburg, 2 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Zwei leicht Verletzte und Schaden von rund 7.000 Euro hat ein Verkehrsunfall am
Montagnachmittag gegen 17.15 Uhr in der JahnstralRe (B 30) gefordert.

Ein 68-jahriger BMW-Fahrer wartete auf dem rechten Linksabbiegestreifen der Jahnstraf3e in Richtung
BundesstralRe 33 bei rotem Ampelsignal. Als die Ampelanlage fiir den Geradeausverkehr auf Griin
umschielt fuhr er los. Im Kreuzungsbereich kam es zum Zusammenstof3 mit einem 27-jahrigen
Renaultfahrer, welcher auf der JahnstralRe entgegenkam. Beide Fahrzeuglenker verletzten sich bei
dem Unfall leicht, an beiden Autos entstand Schaden zwischen 3.000 und 4.000 Euro.

27. Marz 2007
Raser schaffte Tempo 210

(Weingarten / Niederbiegen) - Mit 210 Stundenkilometern haben Beamte der Verkehrspolizei am
Dienstag gegen 10.40 Uhr auf der Bundesstrafie 30 bei Niederbiegen einen Seatfahrer aus dem
Verkehr gezogen. Erlaubt ist Tempo 120. Die Beamten der Verkehrspolizei patrouillierten am
Dienstagmorgen mit ihrem mit Videokamera ausgerusteten Zivilfahrzeug auf den StralRen des Kreises
Ravensburg und des Bodenseekreises. Gegen 10.40 Uhr hefteten sie sich an die Fersen eines 34-
jahrigen Seatfahrers, der auf der B 30 von Ravensburg in Richtung Niederbiegen raste. lhren Augen
trauten sie kaum, als in der auf 120 Stundenkilometer beschrankten Zone bei Weingarten ihr Display
210 anzeigte. Sie stoppten den Mann aus einer Schussentaler Teilgemeinde. Diesen erwarten nun ein
mehrmonatiges Fahrverbot, mehrere Punkte in Flensburg und ein saftiges Buf3geld. Ein Fahrverbot

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2007 60



erwartet ferner einen 27-jahriger BMW-Fahrer, der auf der Bundesstralle 30 bei Niederbiegen statt
100 mit Tempo 147 fuhr.

29. Marz 2007

Rollerfahrerin durch die Luft geschleudert und schwer verletzt
» Kehlen, 1 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge

(Kehlen) - Mit schweren Verletzungen musste eine 56-jahrige Rollerfahrerin am Donnerstag gegen
16.00 Uhr nach einem Unfall an der Einmindung der B 30 mit der Seestralle bei Kehlen in ein
Krankenhaus gebracht werden.

Ein 55-jahriger Autofahrer wollte von der SeestralRe nach links in die bevorrechtigte Bundesstralie
einbiegen und war dabei mit der aus Richtung Meckenbeuren kommenden Rollerfahrerin
zusammengestof3en. Die Frau wurde von ihrem Fahrzeug geschleudert und erlitt schwere
Verletzungen.

30. Marz 2007
Rasende Autofahrer gestoppt

(Landkreis Biberach) - Drei Manner im Alter zwischen 31 und 66 Jahren haben sich am Donnerstag
und Freitag um die FUhrerscheine gebracht. Ein 31-jahriger war in Oberessendorf gestoppt worden,
ein 66-jahriger in Biberach. Beide Kontrollen und auch die Blutentnahmen verliefen problemlos.
Martinshorn und Blaulicht dagegen begleiteten den dritten Vorfall. Ein 49-jahriger Autofahrer raste
nach dem Erkennen eines Streifenwagens erst in Baustetten und dann in Laupheim mit hoher
Geschwindigkeit davon. Erst eine und wenig spater mehrere Streifen machten sich auf die Suche und
konnten Auto samt Fahrer nach kurzer Zeit in Laupheim antreffen. Der 49-jahrige Fahrer erklarte, "aus
Spal" davon gefahren zu sein. Mit lustig war dann allerdings schnell Schluss, denn bei einem Test
kamen mehr als 1,1 Promille heraus.
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04. April 2007

Blinker vergessen auszuschalten
» Laupheim, 2 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden

(Laupheim) - Ein Unfall mit Blechschaden hat sich am Mittwoch zugetragen, als ein aus Biberach
kommender Autofahrer die B 30 an der Ausfahrt Laupheim-Sud verlie® und auf die L 265 in Richtung
Laupheim einbiegen wollte. Von dort kam ein rechts blinkendes Auto. Da der 20-jdhrige annahm, dass
der PKW nach rechts auf die B 30 abbiegen wiirde, fuhr er los. Im Einmindungsbereich kam es zum
Zusammenstol, der 71-jahrige Fahrer des anderen Autos hatte vergessen seinen Blinker
auszuschalten. Etwa 6.000 Euro Gesamtschaden war die Folge.

04. April 2007
82-jahriger Geisterfahrer

(Baindt / Gaisbeuren) - Auf der falschen Seite ist ein 82-jahriger Autofahrer am Mittwoch gegen 12.50
Uhr auf die BundesstraflRe 30 in Richtung Bad Waldsee eingebogen. Mindestens eines der
entgegenkommenden Fahrzeuge musste ausweichen, um einen Frontalzusammenstof} zu vermeiden.
Weitere Autofahrer, die durch den Passat gefahrdet wurden, werden gebeten, sich bei der Polizei in
Weingarten unter der Nummer (07 51) 8 03 - 66 66 zu melden.

Nach dem gegenwartigen Stand der Ermittlungen hatte der 82-jahrige im Kreisverkehr die falsche
Ausfahrt erwischt und war dann ber die Ausfahrt Baindt in die Bundesstrale 30 eingefahren. Auf
seinem Weg bis zum Ende der Ausbaustrecke benutzte er nach Zeugenaussagen den aus seiner
Sicht rechten Fahrstreifen - also die Uberholspur fiir alle in die richtige Richtung fahrenden Autos. Der
Passat konnte schlieRlich von der alarmierten Polizei in Gaisbeuren angehalten werden.

05. April 2007

Laster ins Schleudern geraten: 2 PKW kaputt, Fahrer gefliichtet
» Hochdorf, 3 Fahrzeuge

(Hochdorf) - Ins Schleudern geraten ist am Donnerstagabend ein aus Richtung Biberach kommender
Lastwagen auf der Bundesstral’e 30 bei Hochdorf. In der Folge kam der Anhanger auf die
Gegenfahrbahn, ein Auffahrunfall zweier entgegenkommender PKW mit einigen tausend Euro
Gesamtschaden war die Folge. Der LKW-Lenker hielt kurz an, setzte dann aber ohne auszusteigen
seine Fahrt fort.

Der LKW hatte eine blaue Plane, am Anhanger befand sich ein Mithahmegabelstapler. Die Polizei
bittet Zeugen, die Hinweise auf das Fahrzeug geben kdnnen sich unter der Nummer (0 73 51) 44 70
zu melden.

06. April 2007
25-jahrige stark alkoholisiert unterwegs

(Oberessendorf) - In der Nacht zum Freitag meldeten mehrere Autofahrer der Polizei einen auf der
BundesstralRe 30 in Schlangenlinien fahrenden PKW. Die Beamten stoppten um 01.30 Uhr das aus
Richtung Ulm kommende Auto bei Oberessendorf. Die 25-jahrige Fahrerin war sichtlich alkoholisiert,
ein Promilletest zog eine Blutentnahme und die Einleitung eines Strafverfahrens zur Entziehung der
Fahrerlaubnis nach sich.
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09. April 2007

In selbstmorderischer Absicht schweren Unfall gebaut
» Apfingen, 1 Fahrzeug

(Apfingen) - Ohne Verletzungen Uberstand am Montag ein Autofahrer einen gefahrlichen Unfall auf
der B 30 bei Apfingen. Mit hoher Geschwindigkeit war der PKW gegen 13.00 Uhr in die Mittelleitplanke
gerast und hatte diese auf einer Lange von 200 Metern beschadigt. Am Auto entstand Totalschaden,
andere Verkehrsteilnehmer waren nicht betroffen. Der Fahrer hatte seinen Wagen offensichtlich in
Selbsttétungsabsicht von der Fahrbahn gelenkt. Der im Landkreis Ravensburg wohnende 47-jahrige
wurde in eine psychiatrische Einrichtung eingewiesen. Der Gesamtschaden belauft sich auf einige
tausend Euro.

10. April 2007
Ulmer Polizei stoppte flotten Fahrer

(Wiblingen) - Anzeigen und Fahrverbote erwarten mehrere Autofahrer, welche die Polizei am Dienstag
im Alb-Donau-Kreis aus dem Verkehr gezogen hat. Viele waren zu schnell oder zu nah aufgefahren.
Ein Autofahrer war zudem ohne Fiihrerschein unterwegs. Am Abend stellte das Videofahrzeug der
Polizei auf der BundesstralRe 30 bei Wiblingen einen Autofahrer, der mit 150 km/h fuhr, obwohl dort
nur 120 km/h erlaubt sind.

11. April 2007

Sportwagenfahrer 16st Unfall aus und fliichtet
» Lochbriicke, 3 Fahrzeuge, 5.500 Euro Schaden

(Lochbriicke) - Einfach davongefahren ist ein Unfallverursacher am Mittwochabend nach dem er einen
Auffahrunfall auf der B 30 in Lochbriicke ausgeldst hatte. Gegen 22.10 Uhr bog der Unbekannte mit
seinem Sportwagen von einer Tankstelle nach links in die Bundesstrale ein ohne dabei auf einen in
Richtung Friedrichshafen fahrenden 26-jahrigen zu achten. Um einen Zusammenprall zu verhindern
leitete dieser eine Vollbremsung ein, was sein 19-jahriger Hintermann zu spat erkannte und heftig
auffuhr. Trotz der Wucht des Aufpralls blieb es bei Sachschaden von rund 5.500 Euro. Der
Unbekannte setzt ohne anzuhalten seine Fahrt in erhéhtem Tempo mit seinem dunklen Sportwagen,
der mit Nebelscheinwerfern ausgestattet war, auf der Bundesstrale in Richtung Meckenbeuren fort.
Wer Hinweise auf den Fahrer geben kann, wird gebeten sich beim Polizeirevier Friedrichshafen unter
der Nummer (0 75 41) 70 10 zu melden.

12. April 2007
Raser hatte Kinder nicht angeschnallt

(Baienfurt / Baindt) - Fahrverbote drohen mehreren Autofahrern, die am Donnerstag von einer
Zivilstreife der Verkehrspolizei bei mehreren VerkehrsverstdéRen beobachtet wurden.

Gegen 07.45 Uhr folgten die Beamten auf der Bundesstrafte 30 einem Mercedesfahrer in Richtung
Siuden. Im Bereich der Eisenbahnunterfiihrung bei Niederbiegen fuhr der 28-jahrige Lenker des
Fahrzeugs statt erlaubter 100 mit 170 Sachen. Im drohen nun neben einem saftigen BuRRgeld auch
Punkte in Flensburg und ein mehrmonatiges Fahrverbot.
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Ein Fahrverbot erwartet auch einen 31-jahrigen Familienvater, der am Ausbauende der Bundesstralle
30 bei Baindt statt erlaubter 80 ganze 130 Sachen auf dem Tacho hatte. Seine beiden Kinder safen
derweil vollig ungesichert auf dem Ruicksitz.

13. April 2007
Schussenverlegung abgeschlossen: Bau der B 30 Sud riickt ein Stlick naher

(Ravensburg) - Der Bau des letzten Abschnitts der Ortsumgehung Ravensburg, die sogenannte B 30
Sud, ist wieder ein Stlick naher gerickt. In den letzten Tagen wurde die Schussenverlegung
abgeschlossen. Damit konnte die bauvorbereitende MalRnahme durch die glinstige Witterung und den
ausgebliebenen Winter erheblich friiher abgeschlossen werden.

Die Schussen, ein um 1850 stark begradigter Fluss, fliet nun auf einer Lange von rund 1,2
Kilometern in einem neuen naturnahen Bett. Bereits am 21. Dezember 2006 hatten die Arbeiten dazu
begonnen. Damit ist die letzte grofRere bauvorbereitende Mallnahme zum groRten Teil abgeschlossen.
Die Kosten von rund 2,7 Millionen Euro wurden aus sogenannten Pauschalmitteln finanziert.

Noch liegt das ausgebaggerte Erdreich von rund 200.000 Kubikmetern am Ufer. Ein Teil davon wird
fur Hochwasserddmme verwendet. Nach dem das alte Flussbett getrocknet ist, wird dieses mit dem
Rest des Bodens aufgefiillt. Fiir die Uferbefestigung des neuen Betts werden in den nachsten Wochen
noch 15.000 Tonnen Flusssteine aus dem Bregenzer Wald verarbeitet. Im Herbst steht die Pflanzung
von Strauchern und Baumen an.

Noch ein Jahr muss sich das neue Flussbett bewdhren und von den alten Bewohnern angenommen
werden, erst dann kann voraussichtlich 2008 mit dem eigentlichen Bau der neuen B 30 durch das alte
Flussbett von Ravensburg bis Eschach begonnen werden, wenn der Bund das dazu nétige Geld zur
Verfiigung stellt. Dieser letzte Bauabschnitt VI der Ravensburger Ortsumgehung wird insgesamt rund
47,7 Millionen Euro kosten. Um weitere Eingriffe in die Natur so gering wie moglich zu halten wird die
neue B 30 ohne Standstreifen gebaut.

13. April 2007
Betrunkene Frau entfuhrt und auf SchnellstraBe ausgesetzt

(Ravensburg) - Einen mysteriosen Fall beschaftigt derzeit die Ravensburger Kriminalpolizei. In der
Nacht zu Freitag soll eine offensichtlich angetrunkene Frau von drei Unbekannten vor einer Diskothek
in der Escher-Wyss-StralRe in ein Fahrzeug gezogen und spater im Bereich der Bundesstral3e 30 bei
Ravensburg-Siid ausgesetzt worden sein.

Nach derzeitigem Kenntnisstand besuchte die Frau zuvor eine Gaststatte. Am friihen Morgen zerrten
sie nach ihren Angaben drei unbekannte Manner in ein silbermattfarbenes Auto, driickten diese mit
dem Gesicht nach unten auf die Riicksitzbank und fuhren davon. Spater setzten sie diese an einem
unbekannten Ort aus. Gegen 04.40 Uhr am Freitagmorgen entdeckte ein Autofahrer die Frau auf der
BundesstralRe 30 bei Ravensburg-Siid, als diese versuchte, mehrere Autos anzuhalten. Eine
Polizeistreife griff die Frau schlieBlich auf.

Die Kriminalpolizei sucht nun dringend Zeugen, die sachdienliche Angaben zu dem Fall machen und
so zur Aufklarung des Sachverhaltes beitragen kénnen. Diese werden gebeten sich unter der Nummer
(07 51) 80 30 zu melden.
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17. April 2007
Erneut Raser am Ausbauende gestoppt

(Baindt) - Zahlreiche Fahrverbote nach sich ziehen wird eine Geschwindigkeitskontrolle der
Verkehrspolizei am Dienstagnachmittag zwischen 16.00 und 17.45 Uhr am Ausbauende Nord der
BundesstralRe 30. Obwohl dort die Geschwindigkeit auf 80 Stundenkilometer beschrankt ist, rasten
mehrere Verkehrsteilnehmer mit bis zu 142 Sachen durch den Messbereich.

Spitzenreiter war ein 44-jahriger Motorradfahrer aus dem Raum Tubingen, gefolgt von einem
ortskundigen Mercedes-Fahrer mit 136 Sachen.

18. April 2007

Auto gegen Baum geprallt und Motorblock herausgeschleudert
» Bad Waldsee, 1 Fahrzeug, 12.500 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Mit dem Schrecken davongekommen ist eine 28-jahrige Mazdafahrerin, die am
Mittwochmorgen gegen 08.15 Uhr von der Bundesstral’e 30 bei Bad Waldsee abgekommen ist.
Offenbar entwich die Luft aus einem Reifen.

Die 28-jahrige befuhr die Bundesstralle in Richtung Biberach. Kurz nach Bad Waldsee-Sid kam sie
plotzlich nach rechts von der Fahrbahn ab und stiel® heftig gegen einen Baum. Der Aufprall war so
stark, dass der komplette Vorderbau des Wagens abgerissen wurde und Motorblock samt Getriebe
auf die Fahrbahn schleuderten. Trotz dieses heftigen ZusammenstoRRes blieb die Frau unverletzt, an
ihrem Fahrzeug entstand jedoch Totalschaden in Hohe von rund 10.000 Euro und an Baum und
Bdschungsstrauchern ein Schaden von etwa 2.500 Euro. Erdreich musste zum Teil abgetragen
werden, da Motordl ausgelaufen war. Wie bei der Unfallaufnahme festgestellt wurde, war ein defekter
Reifen fiir den Unfall verantwortlich.

18. April 2007
Touristin wandert gern auf SchnellstraBen

(Laupheim) - Offensichtlich verirrt hat sich am Mittwochabend gegen 18.45 Uhr eine 29-jahrige
Touristin, die, offensichtlich zu Fu durch Deutschland unterwegs ist und den Seitenstreifen der
Bundesstrafie 30 als Wanderweg benutzte. Die Frau wurde von einer Polizeistreife aufgegriffen und
nach einem belehrenden Gesprach Uber das verbotene Wandern auf einer Kraftfahrstralle zur
Fortsetzung ihrer Reise auf einen sicheren Wanderweg gebracht.

18. April 2007
Unfallgeschehen wird untersucht
(Enzisreute) - Auch im letzten Jahr ereigneten sich auf der B 30 zwischen dem Egelsee und

Enzisreute zahlreiche Unfalle. Wie dem Ortschaftsrat Gaisbeuren bei seiner letzten Sitzung am
18.04.2007 mitgeteilt wurde, werde demnéachst eine umfassende Unfallauswertung vorgenommen.
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19. April 2007
Schwere Mangel bei LKW-Kontrollen aufgedeckt

(Donaustetten) - Schwere Mangel entdeckte die Verkehrspolizei Uim am Donnerstag bei einer Reihe
von Lastwagen und Anhangern. Im Lauf des Vormittags Uiberpriiften die Experten auf der B 30 bei
Donaustetten rund 50 Laster und Transporter. Acht Fahrer sehen Anzeigen entgegen, da sie die
Lenk- und Ruhezeiten nicht eingehalten hatten. An drei Anhangern waren die Auflaufbremsen
wirkungslos. Sie mussten zunachst abgeladen und dann zuerst zu einem Sachverstandigen, danach
in die nachste Fachwerkstatt gebracht werden. Darunter war auch der Anhanger eines Kastenwagens,
der sich mit Giber 700 statt den erlaubten 120 Kilogramm auf die Anhangerkupplung stiitzte. Sowohl
die Fahrer, als auch die Fahrzeughalter sehen Anzeigen entgegen.

20. April 2007

Verlorene Ladung beschert 4 kaputte Autos
» RiBegg, 1 Verletzte, 4 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(RiRegg) - Eine leicht Verletzte und vier beschadigte Autos mit einem Schaden von etwa 10.000 Euro
ist die Bilanz eines Verkehrsunfalls, der sich am Freitag gegen 16.45 Uhr auf der B 30 in Hohe
RiBegg-Halde ereignet hat. Ein 36-jahrige Fahrer eines Fiat Stilo hatte auf seinem Anhanger
Glaswolle geladen. Zwischen Jordanei und der AS Appendorf I6ste sich eine Packung aus der
Befestigung und fiel auf die Fahrbahn. Ein nachfolgender VW-Bus fuhr trotz Vollbremsung in die
Glaswolle. Wahrend danach eine 41-jahrige Peugeot-Fahrerin gerade noch anhalten konnte, fuhren
zwei weitere Autos trotz Vollbremsung von hinten auf den Peugeot auf. Die B 30 war wahrend der
Unfallaufnahme bis zur Raumung der Unfallstelle nur einspurig befahrbar.

23. April 2007
Unubersichtliche Verkehrssituation wird tberpriift

(Gaisbeuren) - In seiner jlingsten Sitzung war im Bad Waldseer Gemeinderat auch die B 30 in
Gaisbeuren wieder Thema. SPD Rat Hans-Lothar Grobe bemangelte die "unubersichtliche
Verkehrssituation" im Bereich der Einmiindung vom Gewerbegebiet Gaisbeuren in die stark befahre
BundesstralRe 30. Die Verwaltung nahm den Hinweis auf und wird in den nachsten Wochen eine
Prifung durchfiihren lassen.

23. April 2007

Eine Verletzte und hoher Schaden bei Auffahrunfall
» Mattenhaus, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Mattenhaus) - Ein Auffahrunfall hat am Montagnachmittag gegen 12.20 Uhr auf der BundesstralRe 30
bei Mattenhaus eine leicht Verletzte und Schaden von rund 10.000 Euro gefordert.

Ein 39-jahriger war mit seinem Mercedes auf der Bundesstrae von Friedrichshafen kommend in
Richtung Ulm unterwegs. In Hohe des Gasthofes bei Mattenhaus bemerkte er zu spéat, dass eine
vorausfahrende 30-jahrige VW-Lenkerin nach links abbiegen wollte und fuhr auf das Heck des VW
auf. Dabei verletzte sich die Frau leicht, an beiden Fahrzeugen entstand Schaden von jeweils rund
5.000 Euro.
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23. April 2007

Geisterfahrradfahrer stofRt mit Radlern ohne Licht zusammen
» Meckenbeuren, 2 Verletzte, 2 Fahrzeuge

(Meckenbeuren) - Zwei leicht Verletzte hat ein Verkehrsunfall in der Nacht zum Montag gegen 21.30
Uhr auf der HauptstralRe (B 30) in Meckenbeuren gefordert. Ein 21-jahriger Radfahrer hatte den Geh-
und Radweg entlang der Hauptstralle entgegen der vorgeschriebenen Richtung befahren und war
hierbei mit einem entgegen kommenden 9-jahrigen Fahrradfahrer zusammen gestof3en, der, wie auch
seine ihn mit einem Fahrrad begleitende Mutter, ohne Licht unterwegs waren. Beide Beteiligten zogen
sich beim Zusammenprall leichte Verletzungen zu.

25. April 2007

Tanklastzug verlor Bremsanlage, sorgt fiir Unfall und fuhr weiter
» Mariatal, 3 Fahrzeuge

(Mariatal) - Ein noch unbekannter Tanklastzugfahrer hat am Mittwochnachmittag gegen 17.55 Uhr in
der Friedrichshafener Stral3e Teile seiner Bremsanlage verloren. Mehrere Fahrzeuge fuhren dartiber
und wurden zum Teil erheblich beschéadigt. Von dem Unbekannten fehlt noch jede Spur.

Der Unbekannte befuhr die Bundesstrafl’e 30 in Richtung Friedrichshafen. In Héhe Mariatal verlor er
offensichtlich eine komplette Bremsscheibe mit Gussteilen. Ein nachfolgender 37-jahriger Audifahrer
erfasste das Metallteil, wodurch sein Wagen stark beschadigt wurde. Auch ein Lastzugfahrer fuhr
darliber und beschadigte einen Reifen. Ein Tatverdacht richtet sich gegen den noch unbekannten
Lenker eines griinfarben lackierten Silo-Lasters.

Wer Hinweise geben kann, wird gebeten, sich mit dem Polizeirevier Ravensburg unter der Nummer
(07 51) 80 30 in Verbindung zu setzen.

25. April 2007
Litauisches Schrottgespann aus dem Verkehr gezogen

(Ravensburg) - Eine wahre Schrottlaube haben Beamte der Verkehrspolizei am Mittwochmorgen
gegen 10.15 Uhr auf der BundesstralRe 30 aus dem Verkehr gezogen.

Die Beamten stoppten den litauischen Laster samt Anhanger, welcher insgesamt finf Autos
transportierte. Dabei stellten sie fest, dass die Bremsen keine ausreichende Wirkung zeigten. Bei der
Untersuchung bei einem Sachverstandigen stellte sich schliellich heraus, dass am Anhanger keine
Bremse funktionierte. Lediglich eine Achse des Lasters zeigte eine schwache, aber stark einseitige
Bremswirkung. Die Beamten zogen das total verkehrsunsichere Fahrzeuggespann deshalb sofort aus
dem Verkehr und zeigten den 44-jahrigen Fahrer an.

25. April 2007
Flotte Auto- und Motorradfahrer gestoppt

(Ravensburg / Bergatreute) - Drei Raser hat eine Zivilstreife der Verkehrspolizei am
Mittwochnachmittag auf der Bundesstral3e 30 sowie auf der LandesstralRe 314 aus dem Verkehr
gezogen. Allen drei drohen Fahrverbote.
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Gegen 16.09 Uhr verfolgten die Polizisten auf der Bundesstrale 30 einen Alfa Romeo, welcher
standig die zulassige Hochstgeschwindigkeit Gberschritt. Im Wernerhoftunnel tiberholte er statt
erlaubter 100 Sachen eine Fahrzeugkolonne mit 160 Stundenkilometer. Die Beamten zogen den 21-
jahrigen aus dem Verkehr und zeigten ihn an.

Ein Fahrverbot droht auch einem 42-jahrigen Motorradfahrer, den die Beamten auf der LandesstralRe
314 von RoRberg in Richtung Baienfurt verfolgten. Kurz vor Bergatreute mafen sie ihn bei einem
Uberholvorgang mit Gber 160. Auch im Bereich des Waldbades hatte er gut 160 Sachen auf dem
Tacho.

Nur rund eine halbe Stunde spater gegen 19.25 Uhr verfolgten sie einen 47-jahrigen Yamahafahrer
von Rof3berg in Richtung Baienfurt. Auch er hatte mehrfach bis zu 160 Sachen auf dem Tacho. Die
Beamten zogen auch ihn aus dem Verkehr und zeigten ihn an.

25. April 2007

Lastzug nahm die Vorfahrt
» Lochbriicke, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 2.000 Euro Schaden

(Lochbriicke) - Leichte Verletzungen hat ein 20-jahriger Autofahrer am Mittwochmorgen bei einem
Verkehrsunfall auf der B 30 in Lochbriicke erlitten. Eine 55-jahriger Fahrer eines Lastzuges war vom
Gelande der Tankstelle in die Bundesstralie eingefahren und hierbei mit dem Audi eines
bevorrechtigten von rechts kommenden 20-jahrigen zusammengestof3en. Der an den beiden
Fahrzeugen entstandene Sachschaden belauft sich auf rund 2.000 Euro.

27. April 2007
Funf Drogenfahrer aus dem Verkehr gezogen

(Apfingen) - Bei einer Uberpriifung auf Fahrtauglichkeit wurden am Freitagnachmittag auf der
Bundesstrale 30 bei Apfingen finf Fahrer im Alter zwischen 22 und 33 Jahren unter akutem Einfluss
illegaler Drogen aus dem Verkehr gezogen. Auf3er flihrerscheinrechtlichen Konsequenzen diirfen sich
die Ertappten darlber hinaus Uber eine Anzeige wegen VerstoRes gegen das Betdubungsmittelrecht
freuen.

29. April 2007
Unterschriftensammlung demnachst zum groBten Teil abgeschlossen

(Aus den Regionen Donau-lller und Bodensee-Oberschwaben) - Die Unterschriftensammlung fir den
Neu- und Ausbau der Bundesstral’e 30 wird demnachst zum gréRten Teil abgeschlossen sein, wie die
Initiatoren mitteilen. Am Freitag wurden an die Auslagestellen Mitteilungen versandt, in denen sie
gebeten werden ihre Unterschriftenblécke innerhalb von zwei Wochen zuriick zu senden. Wer sich
noch an einer Auslagestelle eintragen méchten sollte sich daher beeilen.

Die bisher mehr schlecht als recht laufende Unterschriftensammlung fiir den Neu- und Ausbau der
Bundesstrafie 30 nahert sich so nun schneller ihrem Ende als urspriinglich geplant. Durch den Boykott
der Medien, grof3es Desinteresse, ebensolcher Egoismus und Ignoranz ist eine Fortflihrung der Aktion
nicht mehr zielfihrend und sinnvoll, wie die Initiatoren mitteilen. Ausgenommen seien die bisher sehr
wenigen Helfer und Personen, welche sich eingetragen haben. Daher wurden die Auslagestellen nun
gebeten die zum Anfang erhaltenen Unterschriftenbldcke bis spatestens Mitte Mai zurlick zu senden.
Gerechnet wird von den Initiatoren aufgrund des bisher erlebten Desinteresses von héchstens 10 bis
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15 Prozent. Der grofte Teil wird dabei aus dem Raum Bad Waldsee erwartet. Damit wird die
Unterschriftensammlung zum grof3ten Teil abgeschlossen sein.

Mehr ist kaum noch drin. Niemand beteiligte sich an den geplanten Nachbarschaftssammlungen. Auch
die Haussammlungen durch Unterschriftensammler fielen ins Wasser. Arbeitslose wurden dabei von
der Agentur flr Arbeit nicht zur Verfiigung gestellt, da so eine Arbeit nicht zumutbar sei. Auch
Studenten hatten kein Interesse. Genauso wie die Schulen. Mancherorts wurde den Schiilern sogar
mitgeteilt, was flr ein Schwachsinn eine solche Sammlung sei, da die B 30 doch gar nicht schlimm
sei.

Voraussichtlich Ende des Sommers wird die Sammlung endguiltig abgeschlossen sein. Aller
Voraussicht nach werden nicht mehr als 5.000 bis 10.000 Unterschriften zusammen kommen. Viel zu
wenig. Damit ist die Sammlung gescheitert. Daher werde auch die Ubergabe an die Landes- und
Bundespolitiker in kleinem Rahmen statt finden. Ein Termin dafiir werde noch mit den Sitzungsplanen
abgestimmt.

29. April 2007
Verrosteter Heurenbachdurchlass wird dringend saniert

(Bad Waldsee / Gaisbeuren) - Grofe Rostschaden weist derzeit der Heurenbachdurchlass der
BundesstralRe 30 zwischen Bad Waldsee und Gaisbeuren auf. Daher muss er ab voraussichtlich Mitte
Juni dringend saniert werden. Wie das Regierungsprasidium Tubingen mitteilt, werden zahlreiche
Probleme auf die Verkehrsteilnehmer zukommen.

Rund 18.000 Fahrzeuge fahren im taglichen Durchschnitt auf der Bundesstrale 30 zwischen
Gaisbeuren und Bad Waldsee. Wahrend der Sommerzeit ist mit rund 20.000 Fahrzeugen pro Tag zu
rechnen. Sie alle werden ab Mitte Juni aufgrund von Sanierungsarbeiten des Heurenbachdurchlasses
fur voraussichtlich vier Wochen Uber die parallele alte B 30 fahren missen. Fir die Radfahrer wird die
heute als Wirtschafts- und Radweg von Gaisbeuren nach Bad Waldsee dienende Strecke wahrend
der Umleitung gesperrt.

Alles verrostet und marode

Wie ein Sprecher des Regierungsprasidiums gegeniiber der Schwabischen Zeitung ausfiihrt ist der
Durchlass unter der Bundesstralie 30 so marode, dass an einer Sanierung kein Weg mehr
vorbeifiihre. Das Stahlfertigteil weise groRe Rostschaden durch Oberflachenwasser auf. Daher misse
es sowie die Abdichtung dringend erneuter werden. Dazu sei ein komplett neuer Fahrbahnunterbau
noétig. Die Ausschreibungen laufen derzeit auf Hochtouren, bis Mitte Juni soll spatestens mit den
dringenden Arbeiten begonnen werden. Die Kosten der BaumalRnahme werden sich auf rund 140.000
Euro belaufen.

Tempo 30 bei vierwéchiger Umleitung

Vier Wochen sind fiir die Sanierung angesetzt. Wahrend dieser Zeit wird die B 30 zwischen Bad
Waldsee und Gaisbeuren voll gesperrt. Die taglich erwarteten rund 20.000 Fahrzeuge werden Uber
den parallelen, kurvigen, hiigeligen und zum Teil uniibersichtlichen Wirtschafts- und Radweg, die alte
B 30, geflihrt. Dazu ist eine Verbreiterung von derzeit 5,50 auf 6,50 Meter notwendig, damit eine
Begegnung des Schwerlastverkehrs reibungslos mdglich wird. Die Hochstgeschwindigkeit wird auf 30
Stundenkilometer heruntergesetzt. Die Millumladestation zwischen Gaisbeuren und Bad Waldsee
wird dariiber hinaus wahrend dieser Zeit nur von Gaisbeuren anfahrbar sein.

Fiir Radfahrer kein Durchkommen
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Fir Radfahrer wird der Wirtschafts- und Radweg voll gesperrt. Radfahrer sollten daher den
Gemeindeverbindungsweg vom Gaisbeurer Gewerbegebiet (iber Heurenbach nach Bad Waldsee
benutzen. Da es auf dieser Strecke mehrere starke Steigungen gibt, der Begegnungsverkehr aufgrund
der Enge der Strafte, Kurvigkeit und abschnittsweisem Fehlen von Ausweichmdglichkeiten
problematisch und gefahrlich ist, wird empfohlen Gber Reute und den Durchhau nach Bad Waldsee
auszuweichen.
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01. Mai 2007

Zahlreiche Fahrverbote nach Polizeikontrolle

(Ravensburg / Weingarten / Baindt) - Fahrverbote drohen mehreren Verkehrsteilnehmern, die am
ersten Mai von Beamten der Verkehrspolizei ertappt wurden.

Ein Fahrverbot droht einem 18-jahrigen VW-Lenker der auf der Bundesstrafte 30 statt erlaubter 80 mit
139 Sachen gemessen wurde. Ein ebensolches erwartet einen 47-jahrigen BMW-Fahrer, der auf der
Bundesstraflie 30 statt erlaubter 120 mit 165 dahinraste. Ein 31-jahriger VW-Fahrer war im
Wernerhoftunnel mit 45 Sachen zu viel und danach statt erlaubter 80 mit 134 Sachen gemessen
worden.

Gleich mehrfach fiel eine 22-jahrige Toyota-Lenkerin auf. Diese hielt in Héhe Baindt zu einem
Vorausfahrenden bei einer gefahrenen Geschwindigkeit von 130 Sachen einen Abstand von lediglich
drei Metern ein. Auch spater fuhr sie statt erlaubter 120 mit 160 und hielt dabei einen
Sicherheitsabstand von lediglich acht Metern ein. Neben einer saftigen Geldbufie droht der Frau nun
ein mehrmonatiges Fahrverbot.

Auch ein 25-jahriger Audi-Lenker war am Ausbauende Sid der Bundesstrale 30 mit 150 Sachen
gemessen worden. Auch im 80er Bereich hatte er noch 140 Sachen auf dem Tacho. Ein 48-jahriger
Motorradfahrer war in Richtung Ulm mit 176 Sachen gemessen worden, erlaubt gewesen waren 120.

02. Mai 2007

79-jahriger rammt Fahrschulauto
» Ravensburg, 2 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Ein Verkehrsunfall hat am Mittwochmorgen gegen 11.20 Uhr in der JahnstralRe zwei
Leichtverletzte gefordert.

Ein 79-jahriger Audi-Lenker war auf der JahnstralRe (B 30) stadtauswarts unterwegs. In Héhe der
Robert-Bosch-Strale beachtete er offensichtlich nicht das rote Ampelsignal und prallte frontal gegen
die linke Fahrzeugseite eines mit zwei Personen besetzten Fahrschul-Mazda. Dabei verletzten sich
sowohl der 37-jahrige Fahrlehrer, als auch seine 24-jahrige Fahrschulerin jeweils leicht. Zeugen
bestatigten den Unfallhergang. Wahrend am Mazda Schaden von rund 10.000 Euro entstand, schatzt
die Polizei den Schaden am Audi auf rund 3.000 Euro.

02. Mai 2007
Polnischer Lastzug mit defekten Bremsen

(Baindt) - Wegen erheblicher technischer Mangel hat die Verkehrspolizei am Mittwochnachmittag
gegen 17.30 Uhr auf der Bundesstrae 30 einen polnischen Lastzug aus dem Verkehr gezogen.

Die Beamten kontrollierten den in Richtung Biberach fahrenden Laster, der mit zwei Personenwagen
beladen war. Bei der Uberpriifung des Gespannes stellte sich heraus, dass die Handbremse des
Zugfahrzeugs keine ausreichende Wirkung hatte, was sich bei einer spateren eingehenden
Uberpriifung in einer Fachwerkstatt bestéatigte. Auch am Anhénger war keinerlei Bremse
funktionsfahig. Die Beamten untersagten sofort die Weiterfahrt und zeigten den 57-jahrigen Fahrer an.
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04. Mai 2007
Erneut zahlreiche Fahrverbote nach Geschwindigkeitskontrolle

(Oberhofen / Ravensburg / Baindt) - Erneut ziehen Geschwindigkeitskontrollen der Ravensburger
Verkehrspolizei fir flotte Verkehrsteilnehmer Fahrverbote nach sich.

Gegen 18.40 Uhr nahmen die Beamten auf der BundesstralRe 30 bei Oberhofen einen 27-jahrigen
Motorradfahrer mit dem Lasergerat aufs Korn. Dieser hatte statt erlaubter 70, 117 Sachen auf dem
Tacho und erwartet nun neben einem saftigen BuRRgeld auf ein Fahrverbot.

Ein solches erwartet auch einen 23-jahrigen Audi-Fahrer, der gegen 17.30 Uhr am Ausbauende der B
30 bei Baindt statt erlaubter 80 mit 133 gemessen wurde. Bereits gegen 14.50 Uhr war dort ein
Mercedes-Fahrer mit 47 Sachen zu schnell unterwegs, wenig spater ein weiterer Mercedes-Fahrer mit
45 zu viel auf dem Tacho. Ebenfalls 45 Sachen zu viel auf dem Tacho hatte auch eine Audi-Fahrerin
aus Ravensburg.

06. Mai 2007
Promillefahrer macht mit Ford Escort BundesstraBRe unsicher

(Hochdorf) - Die Bundesstrafte 30 bei Hochdorf unsicher gemacht hat am frilhen Sonntagmorgen ein
Promillefahrer. Der 34-jahrige war mit seinem weiRen Ford Escort auf der Bundesstral3e in
Fahrtrichtung Ravensburg unterwegs. Die Polizei stoppte den Mann bei Appendorf und behielt dessen
Fuhrerschein und eine Blutprobe ein. Mehrere Verkehrsteilnehmer wurden durch den betrunkenen
Autofahrer gefahrdet und konnten Unfalle gerade noch verhindern. Sie werden gebeten, sich mit der
Polizei unter der Nummer (0 73 51) 44 70 in Verbindung zu setzen.

Einen weiteren Promillefahrer stoppten die Beamten wenig spater in der Gegenrichtung zwischen
Hochdorf und Appendorf. Der 55-jahrige Autofahrer musste ebenfalls nach einem Alkoholtest und
einer Blutentnahme von seinem Fiihrerschein Abschied nehmen. Beide Autofahrer erwarten nun
Strafverfahren, Punkte und langere Fahrpausen.

07. Mai 2007

18-jahriger missachtet Vorfahrt: Frau in Leitplanke geprallt
» Ravensburg, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Ein missgliicktes Uberholmandver hat am Montagmorgen gegen 7.00 Uhr auf der
BundesstralRe 30 auf Hohe der Einfahrt Ravensburg-Nord eine Leichtverletzte und Schaden von rund
4.000 Euro gefordert.

Ein 18-jahriger fuhr mit seinem Opel von der Einfahrt Ravensburg-Nord in die Bundesstral’e 30 in
Richtung Suden ein. Offensichtlich scherte er sofort auf den linken Fahrstreifen aus, um einen
vorausfahrenden Lastzug zu Gberholen. Eine fast auf gleicher Hohe fahrende 48-jahrige Toyota-
Lenkerin musste eine Vollbremsung durchfiihren, um nicht mit dem Wagen zusammenzustofRRen.
Dabei kam sie ins Schleudern, prallte gegen die Mittelschutzplanken und verletzte sich leicht. An
ihrem Fahrzeug entstand Schaden von etwa 3.500 Euro. Auf etwa 500 Euro schéatzte die Polizei den
Schaden an der Mittelschutzplanke. Die Polizei zeigte den 18-jahrigen, mit dessen Wagen es zu
keiner Bertihrung kam, unter anderem wegen des Verdachts der StralRenverkehrsgefahrdung an.
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08. Mai 2007

Radfahrer von Auto erfasst und auf StralRe geschleudert
» Untereschach, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge

(Untereschach) - Leichte Verletzungen zugezogen hat sich ein 38-jahriger Radfahrer beim
Zusammenstol® mit einer Autofahrerin am Dienstagnachmittag gegen 16.15 Uhr an der Kreuzung
Friedrichshafener Stralle / Werdenbergstrafte in Untereschach.

Der Mann befuhr die Werdenbergstral3e in Richtung Ortsmitte und hielt zunéchst an der Einmiindung
der BundesstralRe 30 an. Er fuhr dann aber offensichtlich in diese ein, obwohl gleichzeitig eine 21-
jahrige Fiat-Lenkerin in Richtung Friedrichshafen herannahte. Diese bremste zwar noch ab, erfasste
jedoch den Radler und schleuderte ihn vom Rad. Der Mann trug einen Schutzhelm und kam mit
leichten Blessuren davon.

09. Mai 2007
Hauptuntersuchung tiber vier Jahre abgelaufen

(Ravensburg) - Ein verkehrsunsicheres Gespann hat die Verkehrspolizei bei einer Kontrolle am
Mittwoch auf der BundesstralRe 30 aus dem Verkehr gezogen.

Die Beamten stoppten einen 37-jahrigen Fahrer eines Unimog mit angehdngtem und Heuballen
beladenen Anhanger. Sie entdeckten, dass die erforderliche Hauptuntersuchung bereits seit Gber vier
Jahren abgelaufen war. Aufgrund des allgemein schlechten Zustands des Hangers, liefen sie diesen
bei einem Sachverstandigen vorfiihren, welcher die Verkehrsunsicherheit bestatigte. Die Beamten
untersagten die Weiterfahrt und zeigten den Mann an.

10. Mai 2007
Schussenbriickensanierung in Lochbriicke

(Meckenbeuren) - Das Regierungsprasidium Tibingen teilt mit, dass in Lochbriicke zwei Briicken im
Zuge der BundesstraRe 30 und eines Radweges Uber die Schussen ab Montag bis voraussichtlich
Ende Oktober dringend saniert werden missen. Die Arbeiten machen eine zeitweilige Sperrung der
Fahrtrichtung Ravensburg notwendig.

Wie das Regierungsprasidium mitteilt, werden die Briicke der B 30 (Baujahr 1952) und die daneben
liegende Radwegbriicke (Baujahr 1964) Uber die Schussen instandgesetzt. Die Arbeiten sind dringend
notwendig, da der Fahrbahnbelag und die darunter liegenden Briickenabdichtungen schadhaft und
auch der Beton der Randstreifen durch Tausalz stark geschadigt ist.

Far die Arbeiten an der B 30-Brucke ist zunachst vom 14. Mai bis 13. Juli und nochmals vom 3.
September bis voraussichtlich Ende Oktober eine halbseitige Sperrung der B 30 notwendig. Betroffen
davon ist die Fahrtrichtung Ravensburg, die Fahrtrichtung Friedrichshafen ist nicht betroffen. Die
Umleitung in Richtung Ravensburg erfolgt bereits ab Friedrichshafen (iber die B 31 bis Kressbronn
und anschlielend auf der B 467 Uber Tettnang nach Ravensburg. Die Mehrlédnge durch die Umleitung
betragt rund 15 km.

In der Zeit zwischen den Sperrungen wird die Radwegbriicke saniert. Die Bundesstral’e kann in dieser
Zeit, bei eingeengten Fahrstreifen, in beiden Richtungen befahren werden. Linienbusse kénnen alle
Haltestellen wie gewohnt anfahren. Radfahrer kdnnen wahrend der gesamten Bauzeit die Baustelle
passieren.

Die Kosten fiir die Briickenbauarbeiten in Héhe von ca. 320.000 Euro tragt der Bund.
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10. Mai 2007
Schnellfahrer wurden gestoppt

(Hochdorf) - Kein Tag ohne Geschwindigkeitskontrollen. Am Donnerstag fand eine solche unter
anderem auf der BundesstralRe 30 bei Hochdorf statt. Insgesamt wurden zusammen mit anderen
Bundesstralen 35 Schnellfahrer gestoppt und sehen GeldbulRen, teilweise auch Punkten und
Fahrverboten entgegen. Zehn weitere Fahrer hatten den Gurt nicht angelegt und wurden ebenfalls
belangt.

11. Mai 2007

Mit 2,64 Promille und ohne Fuhrerschein Unfall gebaut
» Enzisreute, 2 Fahrzeuge

(Enzisreute) - Stark betrunken und nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis war ein 25-jahriger, der am
Freitag einen Verkehrsunfall in Enzisreute verursachte.

Wie die Polizei mitteilt, war der 25-jahrige in stark berauschtem Zustand gegen 17.30 Uhr auf der
BundesstralRe 30 in Fahrtrichtung Ravensburg unterwegs. In Enzisreute versuchte er nach links zu
einer Tankstelle abzubiegen. Dabei missachtete er den Vorrang eines aus Richtung Ravensburg
entgegenkommenden 22-jahrigen. In der Folge stieRen beide Fahrzeuge zusammen. Bei der
Unfallaufnahme stellten die Beamten erheblichen Alkoholgeruch fest und veranlassten eine
Blutentnahme, bei der 2,64 Promille festgestellt wurden. Darlber hinaus war der 25-jahrige gar nicht
in Besitz einer Fahrerlaubnis.

13. Mai 2007

In Ausfahrt gerast und Kurve nicht gekriegt
» Wiblingen, 1 Fahrzeug, 7.000 Euro Schaden

(Wiblingen) - Wegen Unfallflucht wird sich ein Mercedesfahrer verantworten missen, der am Sonntag
aus einer Kurve beim Ulmer Donautal getragen wurde.

Gegen 20.45 Uhr war der 67-jahrige auf der B 30 von Biberach nach Ulm unterwegs. Viel zu schnell
fuhr er in die Ausfahrt Donautal, weshalb er nach links von der Stral3e abkam. Dort rammte der
Wagen mehrere Verkehrszeichen und landete im Graben. Trotz der angerichteten Schaden von rund
7.000 Euro stellte der Fahrer sein Auto zur Seite und trat zu Ful} die Flucht an. Wahrend die Polizei
den Wagen gegen 22.00 Uhr bergen liel3, tauchte der Fahrer an der Unfallstelle auf. Der Mann sieht
wegen der Unfallflucht einer Strafanzeige entgegen, zudem muss er seinen Fiihrerschein abgeben.

14. Mai 2007

Fahrer von Kleintransporter am Steuer eingeschlafen
» RiBegg, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge

(RiRegg) - Da er trotz Mudigkeit ein Fahrzeug lenkte kommt auf einen Fahrer eines Kleintransporters
ein Strafverfahren zu, sein Flhrerschein wurde beschlagnahmt.

Der 20-jahrige war am Montag gegen 14.30 Uhr auf der B 30 zwischen Appendorf und Biberach kurz
eingenickt. In der Folge prallte sein Kleintransporter auf einen vorausfahrenden LKW und wurde
erheblich beschadigt. Ein 15-jahriger Beifahrer des Mannes erlitt hierbei Verletzungen, er kam zur
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Untersuchung und Behandlung ins Krankenhaus. Der Unfallverursacher und der Fahrer des
Lastwagens blieben unverletzt. Es entstanden mehrere tausend Euro Sachschaden. Zeitweise musste
der Verkehr in Richtung Ulm umgeleitet werden.

15. Mai 2007
Raserei mit Anhanger wurde bestraft

(Laupheim) - Ein Fahrverbot von einem Monat, 150 Euro Buf3geld und drei Punkte hat sich ein 44-
jahriger aus dem Raum Laupheim am Dienstag eingehandelt. Der Mann wurde von einer Videostreife
auf der BundesstralRe 30 gefilmt, als er mitsamt Anhanger von Biberach nach Laupheim unterwegs
war. Anstatt maximal 80 km/h hatte er rund 125 km/h auf dem Tacho.

15. Mai 2007

Baustelle zu spat bemerkt und auf Mercedes geprallt
» Ravensburg, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 3.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Ein Auffahrunfall hat am Dienstagnachmittag auf der BundesstralRe 30 gegen 13.40
Uhr im Wernerhoftunnels eine leicht Verletzte gefordert.

Eine 23-jahrige VW-Lenkerin war auf dem linken Fahrstreifen der Bundesstral3e in Fahrtrichtung
Siiden unterwegs. Am Beginn des Wernerhoftunnels bemerkte sie zu spat, dass dort eine Baustelle
eingerichtet und die Fahrbahn auf einen Fahrstreifen verengt wurde. Trotz Vollboremsung prallte sie
heftig auf das Heck eines Mercedes. Dabei verletzte sich eine 67-jahrige Beifahrerin im Mercedes
leicht. An den Fahrzeugen entstand Schaden zwischen 1.000 und 2.000 Euro.

21. Mai 2007
Drei Fahrer unter Cannabiseinfluss gestoppt

(Unteressendorf) - Strafanzeigen haben sich am Montag drei junge Manner in und bei Biberach
eingehandelt. Die 18, 21 und 24 Jahre alten Autofahrer fielen in Biberach und auf der B 30 bei
Unteressendorf bei Drogenkontrollen auf. Alle drei standen unter Cannabiseinfluss. Nach
Blutentnahmen mussten sie ihre Autos fir 24 Stunden stehen lassen. Neben den Anzeigen
informierten die Beamten auch die zustandigen Fihrerscheinstellen Giber die Drogenfahrer.

21. Mai 2007

11 Raser bei Kontrolle gestoppt

(Baindt) - Fahrverbote drohen elf Verkehrsteilnehmern, die am Montagnachmittag zwischen 12.00 und
14.00 Uhr von der Verkehrspolizei am Ausbauende der Bundesstralte 30 gemessen wurden. Obwohl
dort nur 80 Stundenkilometer erlaubt sind, rasten mehrere Verkehrsteilnehmer mit tiber 140 Sachen
durch den Messbereich. Spitzenreiter war ein Karlsruher VW-Fahrer mit 146 Sachen, gefolgt von
einem Mercedesfahrer aus dem hiesigen Raum mit 143 Stundenkilometern.
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22. Mai 2007

Auto mit Laster frontal zusammengestoBen und in Wiese geschleudert
» Gaisbeuren, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 30.000 Euro Schaden

(Gaisbeuren) - Schwer verletzt wurde ein 67-jahriger Autofahrer bei einem Unfall am Dienstag, gegen
15.30 Uhr auf der BundesstralRe 30 zwischen Gaisbeuren und der Ausfahrt Bad Waldsee-Siid.

Der Mann war mit seinem Golf in Richtung Ravensburg unterwegs und kam auf dem geraden
StraRenstlick ohne erkennbaren Grund auf die Gegenfahrbahn. Dort kollidierte er frontal mit einem
ordnungsgemaf entgegenkommenden Laster. Nach dem Zusammenprall wurde das Auto in die
angrenzende Wiese geschleudert.

Der Golffahrer zog sich schwere Verletzungen zu und musste von der Freiwilligen Feuerwehr Bad
Waldsee aus seinem demolierten Wagen befreit werden. Der Fahrer des Lasters Gberstand den Unfall
unverletzt. Der entstandene Sachschaden wird auf etwa 30.000 Euro geschéatzt.

Bis zur Bergung des Verletzten musste die Bundesstrale etwa eine halbe Stunde voll gesperrt
werden. Der Verkehr wurde ortlich umgeleitet.

23. Mai 2007
Junger Raser fast doppelt so schnell wie erlaubt

(Baindt) - Erneut zahlreiche Fahrverbote verteilt hat die Polizei nach einer Geschwindigkeitskontrolle
am Ausbauende Nord der BundesstralRe 30 bei Baindt. Beamte der Verkehrspolizei fiihrten dort am
Mittwoch zwischen 14.00 und 16.20 Uhr mit dem Lasergerat eine Geschwindigkeitskontrolle durch. 25
Verkehrsteilnehmer waren zu schnell, zehn davon drohen Fahrverbote. Spitzenreiter war ein 26-
jéhriger BMW-Fahrer aus dem Bodenseekreis, der statt erlaubter 80 mit 158 Sachen gemessen
wurde.

23. Mai 2007
Litauischen Laster mit defekten Bremsen gestoppt

(Enzisreute) - Einen verkehrsunsicheren litauischen Lastzug haben Beamte der Ravensburger
Verkehrspolizei nach einer Kontrolle am Mittwochnachmittag gegen 14.00 Uhr in Enzisreute aus dem
Verkehr gezogen. Sie bescheinigten dem Fahrzeuggespann Verkehrsunsicherheit.

Die Beamten stoppten den mit neun Autos beladenen Lastzug, der in Richtung Bad Waldsee
unterwegs war. Bei einer ersten Uberpriifung stellten sie fest, dass die Bremsbelédge am Anhanger
nicht fachgerecht montiert waren und die gesamte Bremse in einem desolaten Zustand war. Ein
hinzugezogener Sachverstandiger bestatigte die Mangel und stufte Anhanger sowie Zugmaschine als
verkehrsunsicher ein. Die Beamten zogen das Gespann bis zu einer ordentlichen Reparatur aus dem
Verkehr. Der 40-jahrige litauische Fahrer wurde angezeigt.

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2007 79



24. Mai 2007

Junge Frau abgedrangt - Polizei sucht Zeugen
» Donaustetten, 2 Fahrzeuge, 3.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Ein VW-Fahrer soll Ausldser eines Unfalls auf der B 30 gewesen sein, bei dem am
Donnerstag ein Schaden von rund 3.000 Euro entstand.

Wie eine 21-jahrige der Polizei schilderte, fuhr sie gegen 15.20 Uhr auf der BundesstralRe in Richtung
Ulm. Etwa zwei Kilometer nach der Ausfahrt Donaustetten wollte sie einen alteren Golf Gberholen. Als
der Unbekannte seinen alteren Golf immer weiter nach links lenkte, wich die Toyotafahrerin aus.
Dabei streifte sie die mittleren Schutzplanken. Der Unfallverursacher fuhr weiter, nach ihm sucht nun
das Polizeirevier UiIm-West.

26. Mai 2007
Baustellensommer steht bevor

(Baindt / Gaisbeuren / Lochbriicke / Oberessendorf) - Zahlreiche Baustellen werden im Sommer auf
die Verkehrsteilnehmer auf der Bundesstrale 30 zukommen, wie die Landesstelle fiir Stralentechnik
mitteilt. Dass der Bund dem Land Baden-Wirttemberg wieder mehr Gelder fiir Sanierungsarbeiten zur
Verfligung stellt erfreut auf der einen Seite, wird aber auf der Anderen manchen Verkehrsteilnehmer
besonders im Juni nicht so gut gefallen, da es zeitweise vier Baustellen gleichzeitig geben wird, die
den Verkehr voraussichtlich stark behindern werden.

Die erste Baustelle erwartet bereits seit April die Verkehrsteilnehmer zwischen Ober- und
Unteressendorf, wo die B 30 3-streifig ausgebaut wird. Auf Hohe eines Briickenbauwerks wird dort im
Juni der Verkehr beider Richtungen einseitig am Bauwerk vorbeigefiihrt. Die Hochstgeschwindigkeit
wir auf 30 km/h heruntergesetzt. Die Bauarbeiten dauern noch bis voraussichtlich Ende Oktober.

Uber die nachste Baustelle, an der bereits seit Mitte Mai gebaut wird, kann man sich in Lochbriicke
erfreuen. Hier missen die maroden Briicken uber die Schussen dringend saniert werden. Dadurch
bleibt die B 30 auch den gesamten Juni Uber noch bis 13. Juli in Fahrtrichtung Ravensburg gesperrt.
Die Umleitung erfolgt bereits am Friedrichshafen iber die B 31 nach Kressbronn und von dort (iber die
B 467 nach Ravensburg. Die Mehrlange durch die Umleitung betragt 15 km. Die Gegenrichtung ist
nicht betroffen, dafiir ist in Richtung Friedrichshafen die Hochstgeschwindigkeit auf 30 km/h
heruntergesetzt. Nach dem 13. Juli wird die Sperrung bis zum 3. September aufgehoben und dann
wieder bis zum Abschluss der Arbeiten am 19. Oktober eingerichtet.

Am 11. Juni beginnt die Sanierung der Fahrbahnen zwischen dem Egelsee und der Ausfahrt Baindt in
beiden Richtungen gleichzeitig. Wahrend der Arbeiten sind die Fahrsteifen sowohl in Fahrtrichtung
Ravensburg, als auch Bad Waldsee gesperrt. Der Verkehr wird tber die Standstreifen an der
Baustelle vorbeigefiihrt. Am 25. Juni sollen die Arbeiten abgeschlossen sein.

Eine Woche spater wird ab 18. Juni die B 30 zwischen Gaisbeuren und Bad Waldsee flir den Verkehr
wegen Durchlasssanierungsarbeiten voll gesperrt. Der Heurenbachdurchlass, der vor Gber 30 Jahren
aus einem Stahlfertigteil erbaut wurde, weist inzwischen so starke Rost- und Unfallschaden auf, dass
nicht nur der Durchlass, sondern auch die Abdichtungen dringend erneuert werden mussen. Dazu
muss die komplette Fahrbahn abgetragen und neu aufgebaut werden. Die Umleitung erfolgt beidseitig
Uber den neben der Bundesstralie liegenden Rad- und Wirtschaftsweg, dazu wird dieser auf eine
Breite von 6,50m verbreitert. Die Hochstgeschwindigkeit wird auf 30 km/h heruntergesetzt. Fir
Radfahrer wird der Radweg wahrend der Umleitung voll gesperrt und der Radverkehr iber
Heurenbach oder Reute und den Durchhau nach Bad Waldsee umgeleitet. Die Umleitungsstrecke fiir
Radfahrer ist voraussichtlich nicht ausgeschildert. Bis zum 16. Juli sollen die Arbeiten abgeschlossen
sein.

Aber auch im Juli reiBen die Baustellen nicht ab. Am 2. Juli werden voraussichtlich im
Wernerhoftunnel der Bundesstralte 30 zwischen Ravensburg-Sid und -Nord die bei einem LKW-
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Unfall beschadigten Fertigteiltrager saniert. Dazu muss die Richtungsfahrbahn in Fahrtrichtung Bad
Waldsee voll gesperrt werden. Dabei wird der Verkehr vor und nach der Baustelle auf die
Gegenfahrbahn tbergeleitet, wodurch im Bereich der Baustelle nur noch ein Fahrstreifen pro Richtung
zur Verfligung stehen wird. Diese Arbeiten sollen am 3. September abgeschlossen sein.

Wie weiter mitgeteilt wird kdnnten noch weiteren Baustellen hinzukommen.

Die Verkehrsteilnehmer werden um Verstandnis fiir die Arbeiten und damit verbundenen
Behinderungen gebeten. Die Biindelung und Verlegung der Baustellen in die Ferienzeit stellt schon
alleine eine Entlastung dar.

29. Mai 2007

Wegen Katze ins Schleudern geraten und Boschung hinuntergestiirzt
> Achstetten, 1 tote Katze, 2 Verletzte, 1 Fahrzeug

(Achstetten) - Noch ein mal glimpflich verlaufen ist ein Unfall am Sonntagabend auf der B 30, als eine
Katze plotzlich auf die Fahrbahn lief.

Ein 28-jahriger befuhr am spaten Sonntagabend die B 30 bei Achstetten in Richtung Ulm auf dem
linken Fahrstreifen, als plotzlich eine Katze unter Mittelleitplanke hindurch auf die Fahrbahn lief. Der
Fahrer erschrak und wollte dem Tier reflexartig ausweichen, wodurch sein PKW Uber beide
Fahrstreifen und den Seitenstreifen schleuderte, eine Vielzahl von Schutzplanken niederwalzte, eine
Bdschung hinabstiirzte und sein Fahrzeug auf der Seite liegen blieb. Durch hinzukommende
Personen konnte der PKW wieder aufgerichtet werden und die beiden Insassen leicht verletzt
geborgen werden. Dass die Katze bei dem Unfall trotzdem getdtet wurde zeigt wieder einmal, wie
gefahrlich es ist, einem Tier auf der Fahrbahn auszuweichen. Experten raten in solchen Situationen
dazu, das Lenkrad festzuhalten und ohne gréRere Lenkbewegung eine Vollbremsung vorzunehmen.

30. Mai 2007

Laster brannte in der Paulinenstrafle

(Friedrichshafen) - Wahrend der Fahrt angefangen zu brennen hat am Mittwochvormittag ein
Lastwagen auf der PaulinenstralRe (B 30) in Friedrichshafen. Gegen 9.00 Uhr bemerkte der Fahrer
eine Rauchentwicklung aus dem Motorraum, weshalb er am Fahrbahnrand anhielt und die Feuerwehr
verstandigte. Nach dem Loschen des Brandes wurde festgestellt, dass vermutlich mehrere Kabel
Feuer fingen, das im weiteren Verlauf auf das Dammmaterial zwischen Motorblock und Fiihrerhaus
Ubergriff. Als Brandursache wird Marderbiss vermutet.

31. Mai 2007

Integralhelm wahrend der Fahrt verloren und gegen Auto gekracht
» Gaisbeuren, 1 Fahrzeug, 1.500 Euro Schaden

(Gaisbeuren) - Ein noch unbekannter Motorradfahrer ist nach einem Verkehrsunfall am
Donnerstagabend gegen 19.25 Uhr auf der BundesstraRe 30 zwischen Bad Waldsee und Gaisbeuren
geflichtet.

Ein 23-jahriger befuhr mit seinem BMW die Bundesstralle von Gaisbeuren in Richtung Bad Waldsee.
Auf halber Strecke kam ihm der Unbekannte entgegen, welcher plétzlich einen am Arm hangenden
Integralhelm verlor. Dieser krachte gegen die Front des Autos und verursachte Schaden von rund
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1.500 Euro. Der Motorradfahrer bremste bis zum Stillstand ab, schaute zurlick, beschleunigte danach
voll und fuhr davon. Trotz Fahndung fehlt von diesem bislang jede Spur.

Die Polizei sucht nun nach dem Unbekannten mit seiner silber-gelbfarben lackierten Maschine.
Zeugen, die Hinweise auf ihn geben kdnnen werden gebeten sich beim Polizeiposten Bad Waldsee
unter der Nummer (0 75 24) 4 04 30 zu melden.
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05. Juni 2007
FuBgangerbriicken werden ab Juli saniert

(Ravensburg) - Bereits seit dem 01. August 2006 ist eine FulRgangerbriicke Uber die B 30 bei
Ravensburg voll gesperrt, nach dem ein Tragseilanker gerissen war und die Briicke einzustirzen
drohte. Fir viele Fullganger und Radfahrer ist diese fast schon ein Jahr wahrende Sperrung ein
immer groRerer Dorn im Auge, da sie Umwege nehmen mussen. Nun ist die Sanierung zum Greifen
nahe, welche bereits voraussichtlich im Juli beginnen und im Oktober abgeschlossen sein wird.
Danach ist die Briicke wieder sicher begehbar.

Wie das Regierungsprasidium Tibingen gegeniiber der ortlichen Presse ausfiihrt, war am Nachmittag
des 01. August 2006 eine Rickhaltekabelverankerung an einem der acht Spannglieder der
Schragseilbriicke gebrochen. Die Briicke musste wegen Einsturzgefahr umgehend abgestuitzt werden.
Nach einer einhergehenden Untersuchung kamen Ingenieure zum Schluss, dass die Ursache flr den
Bruch eine so genannte Spannungsrisskorrosion an einem der acht Spannungsstabe war. Trotz eines
zweifachen Korrosionsschutzes war Feuchtigkeit eingedrungen, welche die Korrosion verursachte.
Der Hohlraum, in den die Feuchtigkeit eindrang, diene zum Ausgleich von Setzungen des Bauwerks.
Unklar bleibe allerdings, ob die asthetisch ansprechende Konstruktion generell anfallig fir Schaden
ist.

Fir Anwohner ist es allerdings inzwischen voéllig unverstéandlich, warum die Sanierung so lange in
Anspruch nimmt und schon seit fast einem Jahr auf die Reparatur gewartet werden musse, wie Dr.
Kunze in einen Brief an die 6rtliche Zeitung beklagt. Weitere Anwohner haben sogar ein Schlupfloch
im Absperrzaun geschaffen, um die Briicke dennoch Uberqueren zu kénnen, obwohl nicht bekannt ist,
wie stark die Brlicke wirklich beschadigt ist.

Das Regierungsprasidium Tibingen verwies auf Anfrage auf das Bundesministerium fir Verkehr, Bau
und Stadtentwicklung. Denn es sei ein Sanierungskonzept erarbeitet und an dieses gesandt worden,
da dies zum einen Kostentrager der Sanierung ist und es in der Bundesrepublik noch weitere ahnliche
Konstruktionen mit der selben Schwachstelle gabe. Dariiber hinaus sei eine zeitaufwendige Priifung
notwendig geworden, bei der festgestellt wurde, ob es an der zweiten baugleichen Briicke nérdlich
des Wernerhoftunnels ebenfalls Beschadigungen gib und ob es Setzungen gegeben habe, was
allerdings nicht der Fall ist. Uber das Verhalten der Anwohner zeigte sich das Regierungsprasidium
sichtlich erschiittert, da unklar sei, ob nicht noch ein Spannglied brechen und ein weiteres Tragseil auf
die Briicke schlagen konne. Die hiesige StralRlenmeisterei wurde sofort angewiesen die Liicke wieder
zu schlief3en.

Das vom Bundesverkehrsministerium genehmigte Sanierungskonzept umfasst beide Briicken lber die
B 30, bei den sicherheitshalber alle Spannstabe gegen neue ersetzt werden, die eine héhere
Bestandigkeit gegen Spannungsrisskorrosion haben. Zusatzlich ist eine Verpressung der Hohlrdume
fur die Rickhaltekabelverankerungen mit Zementmortel anstelle des friiheren Korrosionsschutzes mit
Kunststoffschlauch und Fett vorgesehen, so dass es gar keine Hohlraume mehr gibt, in die
Feuchtigkeit eindringen kann. Nétig sei zusatzlich eine umfassende neue Beschichtung aller Seile.
"Mit diesem Verfahren kann aus Sicht der Ingenieure sichergestellt werden, dass die Briicken auch
bei mdglichen Versetzungen jahrzehntelang halten", so das Regierungsprasidium.

Die Arbeiten sind inzwischen ausgeschrieben. Derzeit laufe die Vergabe. Voraussichtlich im Juli
beginnen die Arbeiten und dauern fiir beide Briicken rund vier Monate. Nach der Sanierung im

Oktober werden beide Briicken wieder voll gebrauchsfahig sein. Die Kosten werden auf insgesamt
rund 200.000 Euro geschatzt und werden vom Bund getragen.

05. Juni 2007
Firmen beklagen sich uiber Tempolimit

(Biberach) - Die Standortumfrage der IHK Ulm und Bodensee-Oberschwaben bringt interessante
Probleme ans Tageslicht, wie vor kurzem bei einem Pressegesprach im Biberacher Parkhotel bekannt
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wurde. Viele Firmen hétten sich wegen des Tempolimits auf der B 30 zwischen Biberach und Ulm
beschwert. Die Polizei sieht ihren Kurs durch sinkende Unfallzahlen bestétigt, die Manager sind sauer.

Eigentlich ging es bei dem Pressegesprach um die Standortuntersuchung der IHK zu Standortfaktoren
der Wirtschaftsunternehmen in der Region. Umso Uberraschender war die Kritik von IHK Bodensee-
Oberschwaben Hauptgeschaftsfihrer Helmut Schnell: "Wir haben sehr viele Beschwerden von Firmen
bekommen, was die B 30 zwischen Biberach und Ulm betrifft", diese seien in dem Punkt
"Uberregionale Erreichbarkeit durch Ausbau der Verkehrsinfrastruktur" geduBert worden. Es gebe
eben keine anderen Anschliisse nach Norden als die A 96 und die B 30. Die BundesstraRe 30 werde,
obwohl sie eine stark befahrene und die einzige Nord-Sid StralRenverbindung in der Region ist,
stiefmutterlich behandelt. Firmenchefs und Manager seien sauer, da sie zum Beispiel bei Fahrten zum
Stuttgarter Flughafen nicht mehr mit 140 km/h fahren kdnnen. "War das nétig?”, fragte Schnell. Bisher
habe man darauf von den Verantwortlichen nur unbefriedigende Antworten erhalten. Wenn man die B
30 als "normale Strafte" nutzen wollte, hatte man so viele Millionen Euro flir den Ausbau sparen
koénnen, so Schnell.

Die zustandigen Verkehrsbehérden und die Polizei kdnnen diese Kritik nicht nachvollziehen. "Die
Tempobeschrankung auf der B 30 war nicht nur notwendig, sie war Uberfallig", betonte Joachim
Eggensberger, Verkehrsreferent der die am Verfahren Beteiligten vertrat, die auch die Unfallstatistik
auf ihrer Seite haben. So ereigneten sich auf der B 30 im vergangenen Jahr im Landkreis Biberach 88
Unfalle. Dabei gab es einen Toten, sechs Menschen wurden schwer, 28 leicht verletzt. 61 der Unfalle
ereigneten sich auf den Abschnitten ohne Geschwindigkeitsbegrenzung. In den ersten vier Monaten
nach der Einfilhrung des Tempolimits in diesem Jahr war ein Riickgang um 50 Prozent im Vergleich
zum Vorjahr zu verzeichnen. Darin sind bereits die Glatteisunfélle herausgerechnet. Erstaunlich sei
diese Entwicklung angesichts der Tatsache, dass die Unfallzahlen bezogen auf den gesamten
Landkreis Biberach weiter steigen.

Zudem misse beachtet werden, dass die B 30 aus den 60er und 70er Jahren stamme und nicht auf
die aktuellen Geschwindigkeiten und Verkehrszuwachse ausgelegt sei. So wiirde man auf der B 30
auch die selben Belage vorfinden, die auf LandstralRen verwendet werden. Auch Aquaplaning ist ein
grof3es Problem auf der Strecke. Am schlimmsten sind allerdings die Kurvenradien, die zur
Hauptgefahrenquelle werden. Teilweise habe ein Autofahrer lediglich Sichtweiten von maximal 80
Metern. "Die StralRe suggeriert etwas, was sie eigentlich von der Substanz nicht hergibt", so
Eggensberger.

Auch der Zeitvorteil sei minimal. Der Verkehrsreferent errechnete, dass bei einer
Durchschnittsgeschwindigkeit von 150 km/h zwischen dem Jordanei und der Kreisgrenze kurz hinter
Achstetten der Zeitvorteil maximal 3 Minuten betrage "und Durchschnittsgeschwindigkeit heil}t, dass
die Spitzen bei 170 km/h liegen miissen", so der Verkehrsexperte. Selbst wenn das Tempolimit nicht
von allen akzeptiert wird, so wiirden Raser konzentrierter als friher fahren, da sie wissen, dass sie
eigentlich zu schnell sind, das hatten Beobachtungen der Polizei ergeben, die regelmaRig mit einer
Videostreife auf der B 30 Raser ins Visier nimmt.

Das Fazit des Experten: "Es gab im Kreis Biberach noch keine Verkehrsmaflinahme, die eine gréf3ere
Wirkung erzielt hat, als die Tempobeschrankung auf der B 30."

Haben sich denn auch Firmen im Bereich der IHK Ulm Uber die Geschwindigkeitsbegrenzung auf der
B 30 beschwert? Dazu kénne urlaubsbedingt keine Auskunft gegeben werden, so eine Sprecherin der
IHK.

05. Juni 2007
GroRe Verkehrsumfrage: Zwischenbericht Mai 2007

Die Verkehrssituation 1asst immer mehr zu winschen tbrig und anscheinend interessiert es
niemanden. Unter diesem Motto und zur Ergriindung ob die Verkehrsprobleme tberhaupt war
genommen werden, wie extreme Problemstrecken angesehen werden und ob Mitleid mit den
Betroffenen besteht, startete am 01. Mai 2007 auf www.B30-Oberschwaben.de eine groflle
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Verkehrsumfrage zu der nun die erste monatliche Zwischenauswertung vorliegt. Enden wird die
Umfrage am 31. Oktober 2007.

Bisherige Umfrageteilnehmer
Bisher wurden 53 Personen befragt. 94,3% (50) der Befragten sind Privatpersonen. 5,7% (3) der
Befragten sind Unternehmen.

Verkehrspolitik

Die Umfrageteilnehmer wurden in diesem Punkt nach der allgemeinen Verkehrspolitik in Deutschland
befragt. 73,6% der Befragten denken, dass Verkehrspolitik in Deutschland mangelhaft ist. 5,7% gaben
sogar an, dass sie jedes Vertrauen in die deutsche Verkehrspolitik verloren haben. Interessant ist,
dass 15,1% der Befragten sich statt FernstraRen mehr Schienen- und Wasserwege wiinschen.

Als extrem Problemstrecke wurden die Umfrageteilnehmer in einem weiteren Punkt zur B 30 zwischen
Baindt und Bad Waldsee befragt. 81,2% der Befragten sind mit der dort betriebene Verkehrspolitik
nicht zufrieden. 34,0% gaben sogar an, dass sie Uber diese Politik sehr verargert seien.

Mit einer deutlichen Mehrheit gaben 77,4% der Befragten an, dass in Deutschland endlich eine
Prioritdtensetzung im Bundesfernstrallenbau eingefiihrt werden sollte. Demnach ist die Beseitigung
von stark Uberlasteten Ortsdurchfahrten und der Ausbau von stark tberlasteten Autobahnen vorrangig
gegenlber Projekten, die schwach befahrene Strecken betreffen.

Bekanntheit von Problemstrecken und Schéaden, die solche verursachen

Bevor den Umfrageteilnehmern die Bundesstrafie 30 als extreme Problemstrecke vorgestellt wurde,
wurden diese nach dieser befragt. 47,2% gaben dabei an, dass sie schon einmal etwas von der B 30
gehort haben 18,9% haben sie in schlechter Erinnerung. Allerdings nur 17,0% befahren sie
regelmafig. Darliber hinaus gaben 7,5% an, dass sie durch die B 30 zu Schaden gekommen sind
oder diese ihnen immer noch Schaden verursacht. Argerlich ist hingegen, dass ganze 9,4% die B 30
fur eine unbedeutende Nebenstrecke halten und Gberhaupt nicht dariiber wissen mdchten.

Wahrnehmung der Verkehrsprobleme

66,0% der Umfrageteilnehmer gaben an, dass die Verkehrssituation in Baden-Wirttemberg schlimm
sei. 7,5% der Befragen denken, dass die Verkehrssituation in Baden-Wirttemberg am
allerschlimmsten sei.

Zur Frage fir wie verbesserungsbediirftig die StraRenverkehrswege im siidlichen Oberschwaben
zwischen Biberach und Friedrichshafen sind antworteten 50,9% damit, dass dringend etwas
unternommen werden muss.

Verbesserungsbediirftigkeit von Problemstrecken

Als Problemstrecke wurde den Umfrageteilnehmern die Bundesstrae 30 anhand von zwei Fotos und
eines kurzen Videos vorgestellt. AnschlieRend wurden sie befragt fir wie wichtig sie den Neu- und
Ausbau einer solchen Strecke halten.

77,4% der befragten halten den kompletten autobahnahnlichen Neu- und Ausbau der Bundesstralle
30 von Ulm bis Friedrichshafen fir wichtig. 43,4% halten den kompletten Neu- und Ausbau sogar fiir
so wichtig, dass dieser mit der hdchsten Stufe priorisiert und vorangetrieben werden muss.

62,3% der befragten denken, dass der Ausbau der B 30 zwischen Ravensburg und Untereschach
sehr wichtig sei. Ebenfalls 62,3% denken so tUber den Neu- und Ausbau von Baindt bis Bad Waldsee.
Interessant ist, dass 15,1% der Befragten den Ausbau der Teilabschnitte fir nicht so wichtig halten
wie den kompletten Neu- und Ausbau.

Mitleid mit den Anwohnern einer Problemstrecke
Die Umfrageteilnehmer wurden danach gefragt wie sie die Situation der Dorfbewohner einer extremen
Problemstrecke ansehen, die sehr hohe Verkehrsaufkommen jeden Tag ertragen missen. Als
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Beispiel fiir eine solche Strecke wurde die B 30 mit den Ortsdurchfahrten von Enzisreute und
Gaisbeuren herangezogen.

71,7% der Befragten gaben an, dass die Dorfbewohner nicht zu beneiden seien und ganz dringend
etwas unternommen werden muss. 13,2% gaben an, dass es wo anders noch viel schlimmer sei, was
nur auf wenige andere Strecken in Deutschland zutreffen kann. Erfreulich ist, dass nur 3,2% angaben,
dass die Situation der Dorfbewohner der B 30 doch nicht schlimm oder ihnen egal sei.

Auch auf die Extremfrage, ob Dorfer abgerissen werden sollten, um die Verkehrssituation nur
geringfligig zu verbessern, die dazu diente endgliltig festzustellen wie egal den Befragten die Situation
der Dorfbewohner ist, kamen erfreuliche Ergebnisse. 81,1% gaben an, dass dies keine Lésung sei.
Lediglich 5,7% wirden die Doérfer abreien lassen, wenn Kosten eingespart werden konnten. 3,8%
ware der Abriss der Dorfer sogar egal.

07. Juni 2007
Polizei stoppte mit Auto und Motorrad Schnelifahrer

(Biberach) - Mit Auto und Motorrad war die Biberacher Verkehrspolizei in den letzten Tagen im
Landkreis Biberach unterwegs. Die auf 120 km/h beschrankte Bundesstralle 30 zwischen Laupheim
und Biberach stand ebenso im Fokus wie die BundesstraRen 311 und 312 im Raum Riedlingen sowie
einige weitere Routen rund um Biberach. Insgesamt dokumentierten die Beamten 13 Tempoverstolie
und einen Fall von zu geringem Sicherheitsabstand.

08. Juni 2007
LKW zog lange Olspur

(Ravensburg) - Nahezu drei Stunden waren am Freitagnachmittag Einsatzkrafte der Feuerwehr
Ravensburg mit dem Abstreuen einer kilometerlangen Olspur beschaftigt. Ein LKW hatte nach einem
Defekt von der Abfahrt Ravensburg-Siid der BundesstralRe 30 bis an den Rand der Innenstadt eine
Spur aus Dieseldl hinterlassen. Unterstiitzt wurden die Arbeiten durch die Polizei sowie von
Mitarbeitern des Betriebshofes der Stadt Ravensburg.

09. Juni 2007
Fahrschiilerin raste mit Fahrlehrer wie verriickt

(Hochdorf) - Genau hinschauen musste am Samstag eine Videostreife auf der Bundesstraflte 30 bei
Hochdorf. Die anfangliche Vermutung, dass das Fahrschulschild nicht echt sein kdnnte, war bei der
anschlieRenden Uberpriifung schnell widerlegt. Es handelte sich tatséchlich um einen
Fahrschulwagen und es befanden sich eine Fahrschiilerin samt Lehrer darin, die munter mit 160 km/h
dahinrasten. Der aus dem Grofsraum Stuttgart stammende Ausbilder hatte Ubersehen, dass an der
Kontrollstelle trotz dreier vorhandener Fahrstreifen Tempo 100 gilt. Ein teurer Irrtum, denn nach dem
Gesetz gilt der 31-jahrige Ausbilder als Fahrzeuglenker und muss demzufolge eine Geldbuf3e von
mindestens 150 Euro und vier Punkte hinnehmen. Auferdem darf er einen Monat lang weder
Ausbildungs- noch Privatfahrten unternehmen.
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10. Juni 2007

Erheblich betrunkenen gestoppt

(Ravensburg) - Erheblich alkoholisiert war ein 29-jahriger Autofahrer, der am frihen Sonntagmorgen
in der Jahnstrafe in eine Polizeikontrolle geriet.

Die Beamten stoppten den Mitsubishi gegen 05.50 Uhr auf der BundesstralRe 30. Bei der Uberpriifung
des Fahrers bemerkten die Polizisten eindeutige Anzeichen auf alkoholische Beeinflussung. Ein
Alcotest bestatigte, dass der Mann erheblich alkoholisiert war. Die Polizisten brachten ihn zur
Blutprobe, behielten den Fuhrerschein ein und zeigten ihn an.

11. Juni 2007
Rund um die Baustelle regiert das Chaos

(Lochbriicke) - Nicht ein Tag vergeht, ohne dass die Briickenbaustelle der B 30 in Lochbriicke fur
Arger sorgt. Staus, Autofahrer die Querfeldein und Uber rote Ampeln fahren und Schleichwege
unsicher machen. Jetzt flrchten Eltern um ihre Kinder.

Auf den Strallen rund um Lochbriicke ist das Chaos ausgebrochen. Die Schussenbriicke der B 30
wird saniert, die Durchfahrt ist nur in Richtung Friedrichshafen méglich. Aus Richtung Siiden kommen
nur Linien- und Schulbusverkehr durch, andere Fahrzeuge diirfen nicht passieren. Zumindest sollte es
so sein. Doch die Realitat sieht anders aus. Taglich registriert die Polizei durchschnittlich zehn
"Rotlichtfahrten”. Wer bei Rot tber die Ampel fahrt, muss mit einer Anzeige, mit 125 Euro Geldbule,
mit einem Fahrverbot von vier Wochen und mit vier Punkten rechnen.

Obwohl die Umleitung bereits ab Friedrichshafen Gber Kressbronn und Tettnang nach Ravensburg
erfolgt halten sich nur die wenigsten daran. Auch die Umleitung ab dem Seewaldkreisel wird kaum
angenommen. So versuchen viele Autofahrer bis Lochbriicke durchzukommen. Wer sich dort an die
Verbote halt und die Baustelle meidet, kiirzt mitunter noch einmal tber die CunzostralRe durch
Gunzenhaus oder den Fuchsbauweg in Hintergerbertshaus ab. Das sind allerdings auch die
Schulwege der Kinder und die Anwohner haben Angst um sie, wie Polizeikommissar Ralf Rohloff
berichtet. Daher habe man diese Stral3en fir den Durchgangsverkehr gesperrt und es werde nun dort
vermehrt kontrolliert. Die Sperrung betrifft allerdings auch die Anlieger aus Lochbriicke und
Gerbertshaus, die nun die Umleitung Uber Hirschlatt nehmen missen, was fiir reichlich Arger und
Verdruss sorgt. Als "Buhmann”, so ist es vielfach in Meckenbeuren zu héren, gilt deshalb die Polizei.
Diese sollte doch schon vor der Baustelle Stellung beziehen, nicht dahinter, das sei pure Abzockerei.

Genau das sei das grof3e Problem heutzutage, dass Verkehrsschilder einfach ignoriert werden,
bedauert Rohloff der den erwischten Einsichtigkeit bestatigt: "90 Prozent der Betroffenen geben ihren
Fehler zu."

11. Juni 2007
Polizei stoppte wieder Raser

(Baindt / Oberhofen) - Unbelehrbar scheint ein 39-jahriger BMW-Fahrer zu sein, der am
Montagmorgen gegen 7.25 Uhr auf der Bundesstrafie 30 bei Baindt von einer Zivilstreife der
Verkehrspolizei gestoppt wurde. Der Mann uberschritt die zuldssige Hochstgeschwindigkeit um
standig 35 bis 40 Sachen. Bei der Kontrolle erklarte er den Beamten, dass er erst vor kurzem ein
Fahrverbot wegen einer Geschwindigkeitsiiberschreitung an gleicher Stelle aufgebrummt bekam. Ein
solches erwartet ihn nun erneut. Ein Fahrverbot erwartet auch einen 23-jahrigen Motorradfahrer, der
am Montag auf der BundesstralRe 30 bei Oberhofen statt 70 mit 127 Sachen gemessen wurde.
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12. Juni 2007

Offene Riemenschuhe mit glatter Sohle wurden zum Verhangnis
» Ravensburg, 2 Fahrzeuge

(Ravensburg) - Mit ihren glatten Sohlen ist eine 33-jahrige Audifahrerin am Dienstagmorgen gegen
07.40 Uhr in der Friedrichshafener Straf3e (B 30) vom Bremspedal ihres Audis gerutscht und dadurch
einem Mini aufgefahren. Es entstand Schaden von mehreren tausend Euro, verletzt wurde niemand.
Die Frau trug offene Riemenschuhe mit glatter Sohle.

13. Juni 2007

Raser baute Unfall in Baustelle
» Baindt, 1 Fahrzeug

(Baindt) - Nach einem rotfarben lackierten Mazda sucht die Polizei wegen eines Verkehrsunfalls am
friihen Mittwochmorgen zwischen 00.30 und 03.00 Uhr auf der BundesstraRRe 30 in Fahrtrichtung
Biberach.

Eine Polizeistreife stellte frihmorgens fest, dass der Unbekannte offensichtlich aufgrund tberhohter
Geschwindigkeit in einer leichten Rechtskurve und in einem Baustellenbereich auf die linke
Fahrbahnseite kam und dort mehrere Warnbaken umfuhr. Danach kam der Wagen ins Schleudern
und nach rechts von der Fahrbahn, wo er in einer Bdschung stecken blieb. Offensichtlich wurde das
Fahrzeug aus dem Bdschungsbereich geborgen und Unfallspuren beseitigt. Trotzdem fand die Polizei
Spuren, die darauf hindeuten, dass der Unbekannte einen roten Mazda gefahren hat.

Wer Hinweise auf den Gesuchten geben kann, wird gebeten, sich beim Polizeirevier Weingarten unter
der Nummer (07 51) 8 03 - 66 66 zu melden.

14. Juni 2007
Berauschte machen Baustelle unsicher

(Lochbriicke) - Insgesamt 14 Autofahrer haben in den letzten Tagen ihren Fiihrerschein abgegeben
und ein Bufigeld bezahlen missen, da sie sich nicht an das Rotlichtsignal an der Baustellenampel bei
Lochbriicke hielten. Weiter 40 kostenpflichtige Verwarnungen mussten ausgesprochen werden, die
den Hinweis "Anlieger frei" im Cunzoweg missachteten, um die Umleitung abzukirzen.

Ein 80-jahriger missachtete nicht nur das rote Ampelsignal, sondern stand dartber hinaus unter
Alkoholweinwirkung. Am Sonntagmorgen gegen 7.15 Uhr gesellte sich ein 52-jahriger dazu, der nicht
nur unter erheblicher Alkoholweinwirkung, sondern auch dem Einfluss von Medikamenten stand und
die Baustellenampel ebenfalls Gberfuhr. Beiden droht nach einer Blutentnahme nun ein Fahrverbot.

14. Juni 2007
Fahrbahnreparatur bei Baindt

(Baindt) - Das Regierungsprasidium Tubingen informiert Uber Verkehrsbeeintrachtigungen wegen
Fahrbahnarbeiten auf der B 30 zwischen der Bampfenbriicke bei Sulpach und dem Egelsee im
Landkreis Ravensburg. Auf dem vierstreifig ausgebauten Streckenabschnitt sind in beiden
Fahrtrichtungen jeweils ca. 1,2 Kilometer lange Risse in den bituminésen Schichten aus dem Jahr
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2000 aufgetreten, die seit dem 11. Juni bis voraussichtlich 22. Juni 2007 von der seinerzeit
ausfihrenden Firma im Rahmen der Gewahrleistung beseitigt werden.

Fir die Arbeiten wird der Verkehr in beiden Fahrtrichtungen einspurig durch die Baustelle gefiihrt. Das
Regierungsprasidium Tibingen bittet fiir die baustellenbedingten Verkehrsbehinderungen um
Verstandnis.

14. Juni 2007
Estlandischer Laster ohne Bremsen

(Gaisbeuren) - Einem estlandischen Lasterfahrer hat die Verkehrspolizei nach einer Kontrolle dieser
Tage auf der BundesstralRe 30 bei Gaisbeuren die Weiterfahrt untersagt.

Die Beamten stoppten den Sattelzug im Rahmen einer Schwerverkehrskontrolle. Bei der Uberpriifung
stellten die fachkundigen Beamten fest, dass die Bremsen des Fahrzeugs so gut wie nicht mehr
funktionierten. Ein Bremssattel lag sogar lose in der Radnabe, da die Befestigungsbolzen fehlten.
AuRerdem l6sten sich zum Teil die Laufflachen der Reifen. Ein Sachverstandiger bescheinigte, dass
der Zug aufgrund der erheblichen Mangel verkehrsunsicher war. Die Beamten zogen das Gefahrt aus
dem Verkehr und zeigten sowohl den 25-jahrigen Fahrer als auch den Halter des Fahrzeugs an.

14. Juni 2007

Omnibus fahrt junge Radfahrerin um
» Friedrichshafen, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge

(Friedrichshafen) - Nur leichte Verletzungen erlitten hat eine 14-jahrige Fahrradfahrerin am
Donnerstagmittag gegen 12.30 Uhr bei einem Verkehrsunfall an der Einmiindung Paulinen- /
Eberhardstrale. Ein 47-jahriger Fahrer eines Omnibusses wollte von der Paulinenstrale (B 30) nach
rechts in die Eberhardstrale abbiegen und hatte hierbei die Radfahrerin (ibersehen, die auf dem
Radweg entlang der Paulinenstralte stadtauswarts fuhr. Die 14-jahrige wurde von dem abbiegenden
Bus erfasst, in deren Folge verlor sie die Kontrolle Uber ihr Fahrrad und stiirzte. Hierbei kam sie
jedoch mit leichten Blessuren davon.

17. Juni 2007
Polizei stoppte Raser im ganzen Kreis

(Kreis Ravensburg) - Fahrverbote kommen auf mehrere Verkehrsteilnehmer zu, die am Wochenende
auf den StralBen des Landkreises von Beamten des Autobahnpolizeireviers Kifdlegg und der
Ravensburger Verkehrspolizei kontrolliert wurden.

Ein zweimonatiges Fahrverbot erwartet einen 24-jahrigen Audifahrer, der am Sonntagabend gegen
21.40 Uhr in einem Baustellenbereich der Autobahn A 96 bei Wangen geblitzt wurde. Statt erlaubter
60 hatte er rund 130 Sachen auf dem Tacho. Nun droht ihm ein saftiges Bu3geld.

Ebenfalls Fahrverbote blihen zwei Autofahrern, die am Sonntagmorgen von der Verkehrspolizei auf
der BundesstralBe 32 zwischen Blitzenreute und Altshausen sowie auf der Bundesstralle 30 bei
Ravensburg gemessen wurden. Ein 38-jahriger Renaultfahrer brachte es auf der Bundesstralie 32
statt 100 auf 148, ein 22-jahriger Fordfahrer statt 120 auf rund 170 Stundenkilometer.
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Ebenfalls alle Hande voll zu tun hatte es eine Zivilstreife der Verkehrspolizei am Sonntagnachmittag.
Gegen 14.05 Uhr folgten sie auf der Landesstrafl3e 314 von Mennisweiler in Richtung Bad Wurzach
einem 22-jahrigen Audifahrer. Diesen filmten sie mit Spitzengeschwindigkeiten von bis zu 160
Stundenkilometer, gefolgt von einem 21-jahrigen Golffahrer mit 150 Sachen. Beide erwarten ebenfalls
Fahrverbote.

Ein solches droht auch einem 38-jahrigen Motorradfahrer, der gegen 18.15 Uhr auf der Landesstralie
318 bei Isny-Rengers statt 100 mit 170 Sachen gemessen wurde. Offensichtlich ist der
Berufskraftfahrer recht unbelehrbar, da er bereits im Herbst letzten Jahres ein zweimonatiges
Fahrverbot wegen Geschwindigkeitsiiberschreitung aufgebrummt bekam.

Ebenfalls (iber 150 Sachen auf dem Tacho hatte ein 41-jahriger BMW-Fahrer, der gegen 19.15 Uhr
auf der BundesstralRe 465 bei Leutkirch-Diepoldshofen auffiel.

17. Juni 2007
Wieder missachtete Betrunkener Baustellenampel

(Lochbriicke) - Unter Alkoholeinwirkung stand ein 40-jahriger Autofahrer, der in der Nacht zum
Sonntag, gegen 01.45 Uhr vor den Augen einer Polizeistreife die rote Ampel der Baustelle an der B 30
in Lochbriicke missachtete. Die Beamten veranlassten daraufhin die eine Blutprobe, leiteten ein
BuRgeldverfahren gegen ihn ein und untersagten ihm die Weiterfahrt. Er hat nun neben einem
BuRgeld auch mit einem Fahrverbot zu rechnen.

19. Juni 2007
Kritik am Tempolimit empoért den VCD

(Biberach) - Emport zeigt sich derzeit der Kreisverband Biberach des Verkehrsclubs Deutschland
(VCD) nach der Kritik durch die Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben am
Tempolimit auf der Bundesstrafie 30. Die AuRerung nach freier Raserei fiir freie Manager sei "véllig
unverstandlich". Der VCD fordert nun den Rucktritt von IHK Hauptgeschéftsfiihrer Helmut Schnell.

Erst vor kurzem hatte Schnell Gber "sehr viele Beschwerden von Firmen" berichtet, die sich tber das
Tempolimit auf der BundesstralRe 30 zwischen Biberach und Ulm aufregen. Denn ein Limit von 120
km/h wiirde die Anfahrt zum Flughafen Stuttgart extrem erschweren. Die Polizei Biberach stellt dem
erheblich gesunkene Unfallzahlen entgegen.

In einer Pressemitteilung hat nun der VCD die Einflihrung einer Geschwindigkeitsbegrenzung fiir
"Oberfallig" unterstrichen und fordert ebenfalls ein solches 120 km/h Limit im Alb-Donau-Kreis. Denn
50 Prozent weniger Unfalle seit der Einflihrung im Biberacher Kreisgebiet sei ein hervorragendes
Ergebnis. So werde viel Leid vermieden und zugleich ein wichtiger Beitrag zum Larm- und
Klimaschutz geleistet. Helmut Schnell mége wegen der "weiterhin gewollten Raserei" als IHK-
Hauptgeschaftsfiihrer zuriicktreten, fordert der VCD Kreisverband, "da er uns fir die Erfordernisse der
kommenden Jahre zu rickstandig erscheint".
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19. Juni 2007

Totalschaden nach Auffahrunfall mit Laster
» Bad Waldsee, 2 Fahrzeuge, 9.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Schaden von rund 9.000 Euro hat ein Verkehrsunfall am Dienstagmorgen gegen
09.25 Uhr auf der Bundesstrafe 30 auf Hohe der Auffahrt Bad Waldsee-Nord gefordert.

Eine 51-jahrige bog mit ihrem Nissan von der Auffahrt Nord auf die Bundesstrae 30 in Richtung
Biberach ein. Dabei achtete sie nicht auf einen aus Richtung Ravensburg herannahenden Laster.
Dessen 49-jahriger Lenker konnte einen Auffahrunfall mit dem beschleunigenden Wagen nicht mehr
verhindern und fuhr ins Heck des Wagens. Dadurch entstand am Auto Totalschaden in Hohe von etwa
6.000 Euro und am Laster Schaden von etwa 3.000 Euro. Verletzt wurde niemand, das Auto musste
abgeschleppt werden.

20. Juni 2007

Bauarbeiten zur Durchlasssanierung beginnen am Donnerstag

(Bad Waldsee) - Das Regierungsprasidium Tubingen teilt mit, dass es die Instandsetzung des
Stahlfertigteildurchlasses unter der B 30 bei Bad Waldsee - Heurenbach in Auftrag gegeben hat. Fir
die Arbeiten an der Wirtschaftswegunterfihrung muss die B 30 vom 2. Juli bis voraussichtlich Mitte
August 2007 im Baustellenbereich zwischen Bad Waldsee und Gaisbeuren voll gesperrt werden. Der
Verkehr wird auf dem parallelen und dafiir verbreiterten Rad- und Wirtschaftsweg (alte B 30) an der
Baustelle vorbeigefihrt.

Bereits im April 2006 wurde der Heurenbachdurchlass durch einen von der Millumladestation in
Richtung Heurenbach fahrenden LKW stark beschadigt. Bei dem Unfall wurde das Wellblech
eingerissen und verbogen sowie zwei bis drei Meter des Betonkranzes zerstort. Die Tragsicherheit
des Durchlasses unter der Bundesstralie ist durch diese Schaden aber nicht beeintrachtigt, jedoch
sind der Betonkranz und der Schragschnittbereich nicht mehr voll funktionsfahig. Darlber hinaus sind
im Laufe der Jahre Rostschaden im Scheitelbereich aufgetreten. Daher wird die notwendig gewordene
Instandsetzung ebenfalls dazu genutzt um einen neuen luft- und erdseitigen Korrosionsschutz
anzubringen.

Fur die Instandsetzungsarbeiten muss der Fahrbahnbelag der B 30 tber dem Durchlass
aufgebrochen und das Erdreich bis zur einer Tiefe von 2,50 Metern abgetragen werden. Die Arbeiten
beginnen am Donnerstag, den 21. Juni, mit dem Ausbau des Wirtschaftsweges (alte B 30) zu einer
durchgangig sechs Meter breiten und ca. 450 Metern langen Umfahrungsstrecke, die in beiden
Fahrtrichtungen vom PKW- und LKW-Verkehr befahren werden kann. Ab diesem Zeitpunkt ist die
Unterflihrung voll gesperrt. Der Verkehr wird &rtlich Gber Heurenbach nach Gaisbeuren umgeleitet.
Auch die Zufahrt zur Millumladestation an der B 30 ist nur tGber Gaisbeuren mdglich. AuRerdem
erfordert der Ausbau der alten B 30 zur Umleitungsstrecke eine Sperrung fir den Radverkehr, der von
Gaisbeuren nach Bad Waldsee und umgekehrt (iber Heurenbach geleitet wird.

Die eigentlichen Sanierungsarbeiten am Heurenbachdurchlass beginnen am Montag, den 2. Juli 2007
und sollen bei entsprechender Witterung bis Mitte August 2007 abgeschlossen sein. Bis dahin ist die
Bundesstralie im Baustellenbereich zwischen Bad Waldsee und Gaisbeuren in beiden Richtungen voll
gesperrt. Nach der Beendigung der Bauarbeiten wird die Behelfsstrecke wieder zuriickgebaut und das
Gelande rekultiviert.

Die Gesamtkosten der Instandsetzung betragen rund 140.000 Euro.
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21. Juni 2007
Unwetter sorgte fiir blockierte Strallen

(Friedrichshafen) - Erheblichen Sachschaden hat das Unwetter angerichtet, das am
Donnerstagvormittag Uiber das Kreisgebiet hinweg zog. Teilweise orkanartige Sturmbden brachten
nicht nur etliche Bootsfluihrer auf dem Bodensee in Seenot, sondern richteten auch an Land teilweise
erhebliche Sachschaden an. Zahireiche umgestirzte Baume blockierten im gesamten Bodenseekreis
zeitweise die Stral3en, darunter auch die BundesstralRen B 30 bei Friedrichshafen, B 31 bei
Meersburg, B 33 bei Ittendorf und B 467 bei Tettnang.

22. Juni 2007

Beim Uberholen in anderes Auto geschleudert und iiberschlagen
» Wiblingen, 1 Verletzter, 3 Fahrzeuge, 33.100 Euro Schaden

(Wiblingen) - Ein Leichtverletzter und 33.100 Euro Schaden ist die Bilanz eines schweren Unfalls am
Freitagnachmittag auf der BundesstralRe 30 bei Wiblingen. Ein 41-jahriger PKW-Fahrer, der in
Richtung Ulm unterwegs war, versuchte kurz vor Wiblingen ein anderes Fahrzeug zu Uberholen.
Dabei geriet er ins Schleudern und fuhr auf einen anderen PKW hinten rechts auf, wodurch sich beide
Fahrzeuge zunachst ineinander verkeilen. Als dabei zusatzlich die Radaufhangung am Fahrzeug des
42-jahrigen brach, verlor er die vollstdndige Kontrolle iber den PKW, wodurch dieser zunachst gegen
die Mittelleitplanke rutschte, sich anschliefend tberschlug und schliel3lich am rechten StralRengraben
zum Stehen kam. Durch die Wucht des Aufpralls werden Fahrzeugteile gegen einen weiteren PKW
geschleudert, wobei ein Schaden von ca. 100 Euro entstand. Der Schaden am Unfall verursachenden
Auto wird mit rund 30.000 Euro beziffert, am anderen PKW entstand ein Schaden von ca. 3.000 Euro.
Der Unfallverursacher zog sich leichte Verletzungen zu. Wahrend der Unfallaufnahme war der rechte
Fahrstreifen von 16.20 bis gegen 18.00 Uhr gesperrt.

24. Juni 2007
Sehr stark betrunken ohne Licht gefahren

(Laupheim / Biberach) - Am Wochenende ist in der Nacht von Samstag auf Sonntag kurz nach 02.00
Uhr der Polizei ein auffalliger PKW-Lenker auf der Bundesstrafie 30 zwischen Laupheim und Biberach
mitgeteilt worden. Der PKW fahre in Schlangenlinien und immer wieder Gber mehrere hundert Meter
hinweg ohne Fahrlicht. Kurz darauf wurde der PKW von einer Streife des Polizeirevier Biberach auf
Hohe Jordanei festgestellt und angehalten. Der Fahrer war alleine unterwegs und deutlich
alkoholisiert. Er hatte Miihe sich bei der Kontrolle auf den Beinen zu halten. Fir die polizeilichen
MaRnahmen zeigte er dennoch wenig Verstandnis und lehnte jegliche Mitwirkung ab. Zur
Blutentnahme musste er deshalb festgehalten werden. Nach einer arztlichen Untersuchung und
Verstandigung des Bereitschaftsrichters wurde der 45-jahrige zu seinem eigenen Schutz und zur
Vermeidung weiterer Storungen flir den Rest der Nacht im Polizeigewahrsam untergebracht. Die
Strafanzeige wegen Trunkenheit im Verkehr an die Staatsanwaltschaft Ravensburg und die Kosten fiir
die polizeilichen MaRnahmen folgen.
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25. Juni 2007

36-jahriger gegen Baum geprallt und schwer verletzt
» Steinenberg, 1 Verletzter, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden

(Steinenberg) - Schwer verletzt wurde ein 36-jahriger Autofahrer, als er am Montagmorgen gegen
09.45 Uhr von der BundesstraRe 30 in Hohe der Abzweigung nach Steinenberg abgekommen und
gegen einen Baum geprallt ist.

Der Mann war in Richtung Biberach unterwegs. Aus noch ungeklarter Ursache kam er nach links von
der Fahrbahn ab und fuhr gegen den Baum. Am VW entstand Totalschaden in H6he von rund 10.000
Euro.

25. Juni 2007
Anhanger war zu schwer und Fuihrerschein nicht ausreichend

(Wiblingen) - Weil er am Montag ohne die notwendige Fahrerlaubnis unterwegs war, muss sich nun
ein junger Fahrer verantworten.

Gegen 9.00 Uhr kontrollierten die Beamten auf der BundesstraRe 30 bei Wiblingen einen Autofahrer,
der einen Anhanger im Schlepptau hatte. Rasch zeigte sich, dass dieser mit 1,2 Tonnen zulassigem
Gesamtgewicht zu schwer war. Daflir hatte der 23-jahrige statt einer Fahrerlaubnis der Klasse B die
Klasse BE bendtigt.

Die Polizei rat, sich sorgfaltig Giber den Umfang und die aktuelle Giltigkeit der eigenen Fahrerlaubnis
zu informieren. So gelten zum Beispiel beim Anhangerbetrieb mehrere Gewichtsgrenzen, die schnell
Uberschritten sind.

26. Juni 2007
Raser und Drangler gestoppt

(Ravensburg / Weingarten / Baienfurt) - Zahlreiche Fahrverbote ziehen Kontrollen der Verkehrspolizei
am Dienstag auf den Straflen des Schussentals nach sich.

Gegen 13.50 Uhr folgten die Beamten auf der Bundesstrale 30 einem 42-jahrigen Fordlenker,
welcher statt erlaubter 120 mit 170 fuhr. Gegen 14.50 Uhr fiel ihnen auf derselben Stralle im Bereich
Baienfurt ein Autofahrer auf, der statt erlaubter 100 in der dortigen Senke mit 150 Sachen dahinraste.
Auflerdem hielt er zu einem vorausfahrenden Wagen statt den erforderlichen 65 Metern einen
Abstand von nur 10 bis 15 Metern ein. Auch danach maf3en sie ihn in der 80er-Zone mit 142
Stundenkilometern.

Ein Fahrverbot droht auch einem 34-jahrigen Opelfahrer, der gegen 17.30 Uhr ebenfalls auf der
Bundesstraflie 30 bei Weingarten auffiel. Er hielt bei einer Geschwindigkeit von 120 Sachen zu einem
Vorausfahrenden einen Abstand von nur 15 Metern ein, erforderlich gewesen waren 60. Ebenfalls zu
schnell unterwegs war gegen 18.00 Uhr ein 19-jahriger BMW-Fahrer in Hohe der Einfahrt
Ravensburg-Siid.
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28. Juni 2007
Zwangspause fur Brummifahrer

(Ravensburg) - Weil er zu lang am Steuer seines Brummis gesessen hat, haben Beamte der
Verkehrspolizei dieser Tage einem 61-jahrigen Brummifahrer die Weiterfahrt untersagt.

Sie kontrollierten den Mann auf der Bundesstraflie 30. Dabei stellte sich heraus, dass er bereits zu
viele Stunden in dieser Woche am Steuer seines Lasters gesessen ist. Die Beamten verordneten ihm
eine 15-stindige Zwangspause und zeigten ihn an.

28. Juni 2007

Wagen Boschung hinuntergerutscht, Baum gestreift und umgekippt
» Dellmensingen, 1 Verletzter, 1 Fahrzeug, 20.000 Euro Schaden

(Dellmensingen) - Gravierende Folgen hatte ein Moment der Unaufmerksamkeit am Donnerstag fiir
einen Mercedesfahrer auf der B 30. Gegen 14.35 Uhr war ein 48-jahriger bei Dellmensingen auf der
BundesstralRe in Richtung Ulm unterwegs. Versehentlich geriet er dabei zu weit nach rechts. Dabei
rutschte der Wagen die rund fiinf Meter hohe Bdschung hinunter. Dort streifte er einen Baum und
kippte seitlich um. Der Fahrer trug leichte Verletzungen davon. Am Wagen entstand Totalschaden von
rund 20.000 Euro.

28. Juni 2007

Laster blieb an Glasdach hangen
» Oberhofen, 1 Fahrzeug, 2.500 Euro

(Oberhofen) - Schaden von rund 2.500 Euro hat ein noch unbekannter Lasterfahrer in der Nacht zu
Donnerstag in der Friedrichshafener Stralle (B 30) in Oberhofen hinterlassen. Er blieb mit dem
Flhrerhaus an einem Glasvordach hangen, wodurch dieses erheblich in Mitleidenschaft gezogen
wurde. Die Polizei Ravensburg bittet Zeugen sich unter der Nummer (07 51) 80 30 zu melden.

29. Juni 2007
Rasante Fahrt war teuer

(Wiblingen) - Am Freitag fihrten Beamte der Verkehrspolizei UIm ganztagig mit einem zivilen
Videofahrzeug Geschwindigkeitskontrollen durch.

Auf der B 30 zwischen Neu-Ulm und Wiblingen wurde ein 22-jahriger PKW-Lenker aus Ulm mit rund
180 km/h gemessen. Die Hochstgeschwindigkeit in diesem Bereich ist auf 120 km/h begrenzt. Diesen
Fahrer erwarten ein zweimonatiges Fahrverbot, vier Punkte und eine Geldbuf3e in Hohe von 275 Euro.
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02. Juli 2007

GroRe Verkehrsumfrage: Zwischenbericht Juni 2007

Die Verkehrssituation 1asst immer mehr zu winschen tbrig und anscheinend interessiert es
niemanden. Unter diesem Motto und zur Ergriindung ob die Verkehrsprobleme tberhaupt war
genommen werden, wie extreme Problemstrecken angesehen werden und ob Mitleid mit den
Betroffenen besteht, startete am 01. Mai 2007 auf www.B30-Oberschwaben.de eine groflle
Verkehrsumfrage zu der nun die nachste monatliche Zwischenauswertung vorliegt. Enden wird die
Umfrage am 31. Oktober 2007.

Bisherige Umfrageteilnehmer
Bisher wurden 77 Personen befragt. 96% (74) der Befragten sind Privatpersonen. 4% (3) der
Befragten sind Unternehmen.

Verkehrspolitik

Die Umfrageteilnehmer wurden in diesem Punkt nach der allgemeinen Verkehrspolitik in Deutschland
befragt. 75,3% der Befragten denken, dass die Verkehrspolitik in Deutschland mangelhaft ist. 6,5%
gaben sogar an, dass sie jedes Vertrauen in die deutsche Verkehrspolitik verloren haben. Interessant
ist, dass 14,3% der Befragten sich statt Fernstrallen mehr Schienen- und Wasserwege wiinschen.

Als extreme Problemstrecke wurden die Umfrageteilnehmer in einem weiteren Punkt zur
Bundesstrafie 30 zwischen Baindt und Bad Waldsee befragt. 78,0% der Befragten sind mit der dort
betriebene Verkehrspolitik nicht zufrieden. 29,9% gaben an, dass sie Uber diese Politik sehr verargert
seien.

Mit einer deutlichen Mehrheit gaben 80,5% der Befragten an, dass in Deutschland endlich eine
Prioritdtensetzung im Bundesfernstrallenbau eingefiihrt werden sollte. Demnach ist die Beseitigung
von stark Uberlasteten Ortsdurchfahrten und der Ausbau von stark tberlasteten Autobahnen vorrangig
gegeniliber Projekten, die schwach befahrene Strecken betreffen.

Bekanntheit von Problemstrecken und Schéden, die solche verursachen

Bevor den Umfrageteilnehmern die Bundesstrafie 30 als extreme Problemstrecke vorgestellt wurde,
wurden diese nach dieser befragt. 48,1% gaben dabei an, dass sie schon einmal etwas von der B 30
gehort haben. 19,5% gaben an, dass sie sie regelmaRig befahren. 16,9% haben sie in schlechter
Erinnerung. Darlber hinaus gaben 5,2% an, dass sie durch die B 30 zu Schaden gekommen sind
oder diese ihnen immer noch Schaden verursacht. Immer noch gaben alle (100,0%) der befragten
Spediteure an, dass die B 30 ihnen Schaden verursacht. 16,9% kennen die Bundesstralle nicht. Nicht
mehr so argerlich ist hingegen, dass noch 6,5% die B 30 flir eine unbedeutende Nebenstrecke halten
und Uberhaupt nicht darliber wissen méchten. Im Mai waren es noch 9,4%.

Wahrnehmung der Verkehrsprobleme

65,0% der Umfrageteilnehmer gaben an, dass die Verkehrssituation in Baden-Wirttemberg schlimm
sei. 7,8% der Befragen und 9,1% der Ostdeutschen denken, dass die Verkehrssituation in Baden-
Wirttemberg am allerschlimmsten sei.

Die Umfrageteilnehmer wurden ebenfalls zu den Verkehrswegen im stidlichen Oberschwaben
zwischen Biberach und Friedrichshafen befragt. 72,8% gaben an, dass die Strallenverkehrswege
verbessert werden sollten. 45,5% gaben sogar an, dass dringend etwas unternommen werden muss.
Lediglich 2,6% gaben an, dass die Schienenwege vor den Straflen ausgebaut werden sollten.

Verbesserungsbediirftigkeit von Problemstrecken

Als Problemstrecke wurde den Umfrageteilnehmern die Bundesstrale 30 anhand von zwei Fotos und
eines kurzen Videos vorgestellt. AnschlieRend wurden sie befragt fir wie wichtig sie den Neu- und
Ausbau einer solchen Strecke halten.
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72,8% der Befragten denken, dass der komplette autobahnahnliche Neu- und Ausbau der
BundesstralRe 30 von Ulm bis Friedrichshafen wichtig ist. 40,3% denken, dass der komplette Neu- und
Ausbau sogar so wichtig ist, dass dieser mit der hdchsten Stufe priorisiert und vorangetrieben werden
muss. 79,2% der Befragten denken, dass der Ausbau der B 30 zwischen Ravensburg und
Untereschach sehr wichtig ist. 72,7% denken so Uber den Neu- und Ausbau von Baindt bis Bad
Waldsee.

Mitleid mit den Anwohnern einer Problemstrecke

Die Umfrageteilnehmer wurden danach gefragt wie sie Uber die Situation der Dorfbewohner einer
extremen Problemstrecke denken, die sehr hohe Verkehrsaufkommen jeden Tag ertragen miissen.
Als Beispiel fiir eine solche Strecke wurde die B 30 mit den Ortsdurchfahrten von Enzisreute und
Gaisbeuren herangezogen.

71,4% der Befragten gaben an, dass die Dorfbewohner nicht zu beneiden seien und ganz dringend
etwas unternommen werden muss. Hingeben gaben 15,6% an, dass es woanders noch viel schlimmer
sei, was nur auf wenige andere Strecken in Deutschland zutreffen kann. 5,2% gaben an, dass die
Situation der Dorfbewohner doch nicht schlimm oder ihnen egal sei. Im Mai waren es noch 3,2%.

Auch auf die Extremfrage, ob Dorfer abgerissen werden sollten, um die Verkehrssituation nur
geringfligig zu verbessern, die dazu diente endgliltig festzustellen wie egal den Befragten die Situation
der Dorfbewohner ist, kamen noch erfreuliche Ergebnisse. 79,2% gaben an, dass dies keine Losung
sei. 9,1% wurden die Dorfer abreiflen lassen, wenn Kosten eingespart werden kdnnten. Im Mai waren
es noch 5,7%. 5,2% ware der Abriss der Dorfer sogar egal. Im Mai waren es noch 3,8%.

02. Juli 2007
GrofRkontrolle der Polizei Biberach

(Biberach) - Den Schwerlastverkehr hatten Beamte der Verkehrspolizei Biberach am Wochenanfang
auf der B 30 bei Biberach im Blick. Bei neun Uberpriften Fahrzeugen war in zwei Fallen die Ladung
nicht vorschriftsmaRig gesichert, ein Lastwagenfahrer hatte die zulassige Lenkzeit Uberschritten.

Verkehrsunsicher war ein optisch auffallig veranderter PKW. Durch den unzulassigen Einbau von
Tuningteilen konnte es zu gefahrlichen Beriihrungen zwischen Breitreifen und Kotfligeln kommen. Der
24-jahrige Autobesitzer wurde angezeigt.

Gutachterkosten kommen auf einen 22-jahrigen zu, er hatte die Auspuffanlage an seinem PKW
verandert. Eine Strafanzeige erwartet ein 35-jahriger Lastwagenfahrer aus dem Raum Kempten. Die
Verkehrsspezialisten stellen bei einer Kontrolle fest, dass der Mann seit vier Jahren Lastzlige lenkte,
obwohl seine Fahrerlaubnis hierfiir nicht ausreichte.

05. Juli 2007
BundesstraBenraser wurde gefilmt

(Weingarten) - Einen 36-jahrigen Subarufahrer erwartet nach einem Verkehrsversto? am
Donnerstagabend gegen 19.10 Uhr auf der Bundesstralte 30 zwischen Ravensburg und Weingarten
ein Fahrverbot und ein saftiges Buf3geld.

Der Mann fuhr bei einer Geschwindigkeit von rund 150 Stundenkilometern auf ein vorausfahrendes
Fahrzeug bis auf rund zehn Meter auf und wollte es offenbar so zum Raumen der Uberholspur
bringen. Pech fiir ihn, dass ihn dabei eine Zivilstreife der Verkehrspolizei filmte.
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05. Juli 2007
Bushaltestelle zum Uberholen benutzt

(Lochbriicke) - Besonders eilig hatte es ein unbekannter Fahrer eines roten VW Golf, der am
Donnerstagvormittag, gegen 09.50 Uhr auf der B 30 zwischen Meckenbeuren und Friedrichshafen
unterwegs war.

Der Unbekannte befuhr die Bundesstralie in Richtung Friedrichshafen und benutzte dabei eine
Bushaltestelle in Lochbriicke zum Uberholen eines 50-jahrigen Mannes auf der rechten Seite. Beim
Wiedereinscheren auf die Fahrbahn schnitt der Unbekannte den 50-jahrigen derart, dass dieser
abbremsen musste, um eine Kollision beider Fahrzeuge zu verhindern. Die polizeilichen Ermittlungen
dauern an.

07. Juli 2007
Todesfahrerin muss doch nicht ins Gefangnis

(Ravensburg / Enzisreute) - Die damals unter Drogen stehende Todesfahrerin eines Unfalls im August
2006 auf der Bundesstrafie 30 bei Enzisreute muss jetzt doch nicht ins Geféngnis. Ein Jahr Haft ohne
Bewahrung hatte das Amtsgericht Ravensburg im Marz verhangt. Das Landgericht milderte in der
Berufungsverhandlung nun das Urteil mit Auflagen ab.

Zum Beginn der Verhandlung zitierte Winfried Karitter, Richter am Landgericht Ravensburg, das Urteil
des Amtsgerichtes Ravensburg vom Marz. Die Angeklagte wurde wegen fahrlassiger Tétung,
fahrlassiger Korperverletzung und fahrlassiger Gefahrdung im Stralenverkehr zu einem Jahr
Jugendstrafe ohne Bewahrung verurteilt. Da bei der 19-jahrigen eine seelische Reifeverzégerung
festgestellt wurde findet das Jugendstrafrecht Anwendung. Die damalige Richterin forderte von der
jungen Frau sich einer Drogentherapie zu unterziehen, nur dann kénne die Strafe noch zur
Bewahrung ausgesetzt werden.

Nun sind bereits mehr als drei Monate vergangen. Zunachst fragte der Richter die Angeklagte, deren
Drogenkarriere mit elf Jahren begann, was sie inzwischen getan habe um sich von ihrer Drogensucht
zu befreien. Inzwischen habe sie Kontakt zum Zentrum fir Psychiatrie in WeilRenau aufgenommen, da
sie dort eine Therapie anstrebe, allerdings sei die Wartezeit lange und die Finanzierung noch nicht
gesichert. Auch arbeite sie seit drei Monaten als Vorpraktikantin in einer Altenpflegeeinrichtung und
mo&chte dort anschlieRend eine Ausbildung zur Altenpflegerin beginnen. Auf die Frage des Richters
nach der Verzégerung der Aufnahme einer Therapie antwortete die junge Frau, dass sie sich zunachst
an ihrem neuen Arbeitsplatz einarbeiten und dort Sicherheit gewinnen wollte, um sich spater voll auf
ihre Therapie konzentrieren zu kénnen. Das letzte mal habe sie in der Unglicksnacht im August 2006
Drogen zu sich genommen.

Als vorsichtige positive Entwicklung erkannte der Richter das bereits drei Monate dauernde
Vorpraktikum an, durch das sie Durchhaltevermdgen gezeigt habe. Die Anwalte und
Staatsanwaltschaft waren sich anschlieRend im Grundsatz einig. Die junge Frau erhalt Vorbewahrung.
Nach kurzer Beratung sprach Richter Karitter das Urteil. Ein Jahr Jugendstrafe mit Vorbewahrung bis
zum 01. Februar 2008. Allerdings verknlipfte er die Vorbewahrung an die Bedingungen, dass der Frau
ein Bewahrungshelfer zur Seite gestellt wird, sie die stationare Drogentherapie baldmdglichst
beginnen misse, bis zum Ende durchhalten und ihr Vorpraktikum nicht abbrechen darf. AuRerdem
muss sie sich bis zum Beginn der stationaren Therapie ambulant behandeln lassen. Im September
soll der Bewahrungshelfer einen ersten Bericht vorlegen. Liegt bis dahin irgend ein Verstol vor, so
kommt sie unverzuglich in Haft.

Nach der Verhandlung wiinschte Karitter ihr viel Erfolg: "Mit Drogen hat Ihr Leben keine Zukunft".
"Waren wir im Erwachsenenstrafrecht, wiirden Sie brummen", ist sich Karitter sicher.
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07. Juli 2007

Auffahrunfall fordert hohen Schaden
» Bad Waldsee, 2 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - 7.000 Euro Schaden ist am Samstag bei einem Unfall auf der Auffahrt Bad Waldsee-
Nord auf die BundesstraRe 30 entstanden. Wie die Polizei mitteilt, war gegen 4.00 Uhr ein Autofahrer
in Richtung Biberach unterwegs und musste verkehrsbedingt abbremsen. Ein nachfolgender
Autofahrer bemerkte dies zu spat und fuhr auf das vorausfahrende Fahrzeug auf.

08. Juli 2007
Polizei kontrollierte junge Fahrer

(Achstetten) - Disco-Heimkehrer hatte die Verkehrspolizei in der Nacht zum Sonntag auf der B 30 im
Blick. 60 Fahrzeuge wurden in die auf einem Parkplatz bei Achstetten eingerichtete Kontrollstelle
gelenkt. Fur drei Fahrer war dort dann auch die Fahrt zu Ende. Sie hatten zu tief ins Glas geschaut.
Gegen drei Uhr waren es ein 28- und ein 31-jahriger aus dem Raum Bad Schussenried. Beide
mussten nach einer Blutentnahme ihren Fiihrerschein abgeben und sehen Strafanzeigen entgegen.
Vorerst behalten durfte diesen ein 33-jahriger aus dem Raum Laupheim. Ihn erwartet neben einem
BufRgeld und Punkten ein Fahrverbot.

08. Juli 2007
Polizei stoppte 40 Raser

(Baindt) - Zahlreiche Fahrverbote gab es nach einer Geschwindigkeitskontrolle am Sonntagnachmittag
zwischen 12.45 und 19.00 Uhr am Ausbauende der Bundesstrafie 30 bei Baindt. Beamte der
Verkehrspolizei kontrollierten dort zunachst zwischen 12.30 und 14.30 Uhr und danach zwischen
17.00 und 19.00 Uhr die Geschwindigkeit. 40 Verkehrsteilnehmer zogen die Beamten dabei aus dem
Verkehr, da sie die Geschwindigkeit zum Teil erheblich Uberschritten hatten. 24 der Geblitzten drohen
Fahrverbote. Der Spitzenreiter des Tages brachte es auf 143 Sachen statt erlaubter 80
Stundenkilometer.

09. Juli 2007

Mit Mercedes uber Kunststoffkisten auf der Fahrbahn
» Weingarten, 1 Fahrzeug, 500 Euro Schaden

(Weingarten) - Zwei Kunststoffkisten hat ein noch unbekannter Verkehrsteilnehmer am
Montagnachmittag auf der BundesstraRe 30 in Fahrtrichtung Bad Waldsee zwischen den
Anschlussstellen Ravensburg-Nord und Niederbiegen verloren. Gegen 16.35 Uhr prallte eine
Mercedesfahrerin dagegen, wodurch Schaden von rund 500 Euro entstand. Die Polizei sucht nach
dem Besitzer der Kisten.

Die 45-jahrige befuhr gegen 16.35 Uhr mit ihnrem Mercedes den linken Fahrstreifen der Bundesstrale
in Richtung Bad Waldsee. Plétzlich wich ein vorausfahrender schwarzer VW Golf aus. Wenig spater
Uberfuhr die Frau eine auf dem linken Fahrstreifen liegende Kunststoffkiste. Dabei wurde ihr Fahrzeug
erheblich beschadigt. Eine weitere graue Kunststoffkiste lag am rechten Fahrbahnrand. Offenbar
waren die beiden Kisten von einem noch Unbekannten kurz zuvor verloren worden.
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Es handelt sich dabei um zwei graue, 40 x 60 x 32 cm grolRe Kisten mit zwei Griffmulden. Eine der
Kisten trug einen Aufkleber mit roter Schrift eines Baumarktes in der Bleicherstral3e.

Wer Hinweise auf den Verlierer geben kann, wird gebeten, sich mit dem Polizeirevier Ravensburg
unter der Nummer (07 51) 80 30 in Verbindung zu setzen.

10. Juli 2007
LKW Uberholverbot kommt nicht

(Biberach) - Immer wieder gehen Beschwerden wegen des fehlenden LKW Uberholverbots auf den
dreistreifigen Abschnitten der Bundesstrae 30 zwischen Appendorf und Biberach ein. Die ortliche
Zeitung befragte nun dazu Dr. Nikolaus Stoermer, Leiter des Ordnungsamts beim Landratsamt
Biberach, was gegen ein solche Uberholverbot spricht.

Frage: Herr Dr. Stoermer, warum gibt es auf dem dreistreifigen B 30-Abschnitt zwischen Appendorf
und Biberach kein LKW Uberholverbot?

Dr. Stoermer: "Hauptsachlich deshalb, weil Lastkraftwagen auf diesem Streckenabschnitt ohnehin
nur 60 km/h fahren duirfen. Die B 30 ist auch in diesem Bereich eine Bundesstrafte. Im Gegensatz
dazu betragt die Hochstgeschwindigkeit fir LKW auf Autobahnen, wie auch auf den vierspurigen
Bereichen der B 30, 80 km/h. Das heif3t, faktisch gilt bereits Kraft Gesetz ein Uberholverbot fir LKW-
Fahrer. Da wir keinen Schilderwald wollten und dies auch von der Bevolkerung kritisch gesehen wird,
haben wir keine zusatzlichen Schilder aufstellen lassen."

Frage: Obwohl sich viele LKW Fahrer nicht an die Vorgaben halten?

Dr. Stoermer: "Lastkraftwagen dirfen ohnehin nur 60 Stundenkilometer fahren. Dies ist eine Frage
des Vollzugs, den hauptsachlich die Verkehrspolizei Ulm Gbernimmt. Von dieser Seite haben wir keine
Meldungen bekommen, das deutlich viele Lastwagen mit (iberh6hter Geschwindigkeit unterwegs sind.
Hin und wieder wird es sicher schwarze Schafe geben, aber es ist eben nicht die Masse. Ich kann den
Arger der Autofahrer gut verstehen, wenn sie an dem dafiir vorgesehenen Streckenabschnitt nicht
Uberholen kénnen, weil ein LKW ihnen zuvor gekommen ist."

Frage: Hat sich der Kreistag auch schon damit befasst?

Dr. Stoermer: "Das ist richtig. Aufgrund einer Anfrage aus dem Kreistag haben wir das
Regierungsprasidium Tiibingen um eine Stellungnahme zum LKW Uberholverbot gebeten. Von dort
haben wir die Riickmeldung bekommen, dass auf dreispurig ausgebauten Bundesstrafien kein
Problem in Bezug auf das Uberholen von LKW gesehen wird. Dies kdnnen wir so bestatigen, da auch
bei uns nur vereinzelte Beschwerden eingehen."

Frage: Die Beschwerden richtigen sich auch auf zu kurze Einfadelspuren und dass das Uberholverbot
friher ausgewiesen werden sollte, da es immer wieder beim Einfadeln zu gefahrlichen Situationen
kommt. Kénnen Sie dem zustimmen?

Dr. Stoermer: "Was das Uberholverbot anbelangt, ist schon friihzeitig mit Verkehrsschildern und
entsprechenden Entfernungsangaben angezeigt, wann die Uberholspur endet. Die Uberholméglichkeit
fur PKW noch weiter einzuengen, halte ich fiir nicht angebracht. Allerdings werden wir iber die
Schraffierung mit dem zustandigen Stralenbauamt sprechen. Wie uns die Verkehrspolizei Ulm
mitteilte, sehen sich offenbar viele Fahrzeuglenker in einem Zwang, grof3e Autotrosse mit weit tUber
100 km/h zu Uberholen. Teilweise wurden Geschwindigkeiten bis zu 160 km/h gemessen. Dass es
dabei zu brenzligen Situationen kommen kann ist nachvollziehbar. Hier greift aber die Verkehrspolizei
mit regelmaRigen Kontrollen erfolgreich ein."
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Frage: Sind Sie zufrieden mit den dreistreifigen Abschnitten?

Dr. Stoermer: "Im Vergleich zur bisherigen zweispurigen B 30, bei der man bis nach Ravensburg so
gut wie nie Uiberholen konnte, stellt die dritte Spur eine wesentliche Verbesserung dar."

11. Juli 2007

Mit schlechten Reifen bei Aquaplaning zweimal gegen Leitplanke gekracht
» Laupheim, 1 Fahrzeug, 11.500 Euro Schaden

(Laupheim) - Am Mittwoch ist ein auf der B 30 bei Laupheim fahrender PKW auf nasser Fahrbahn ins
Schleudern geraten. Der aus Richtung UIm kommende Fahrer hatte in der Kurve nach der Auffahrt
Laupheim-Mitte die Gewalt Gber das Fahrzeug verloren. Der PKW prallte gegen die rechte Leitplanke
und wurde anschlieRend gegen die Mittelleitplanke geschleudert. Der alleine im Fahrzeug befindliche
28-jahrige blieb unverletzt. An seinem Auto entstand Sachschaden in Héhe von etwa 10.000 Euro, an
den Leitplanken etwa 1.500 Euro. Bei der Unfallaufnahme wurde festgestellt, dass beide Hinterreifen
zu wenig Profil hatten.

12. Juli 2007
Motorradfahrer mit Tempo 200 gerast und trotz Gegenverkehr tiberholt

(Ravensburg / Baienfurt / Enzisreute) - Ein dreimonatiges Fahrverbot droht einem 35-jahrigen
Motorradfahrer nach mehreren VerkehrsverstéRen am Donnerstagnachmittag gegen 17.30 Uhr auf
der Bundesstralle 30 zwischen Niederbiegen und Bad Waldsee.

Der Mann befuhr die Bundesstral’e von Ravensburg in Richtung Ulm. Bei Niederbiegen fuhr er bei
einer Geschwindigkeit von rund 150 Stundenkilometern bis auf rund zwei bis drei Meter auf einen
vorausfahrenden BMW auf. Kurz vor dem Ausbauende, bei Baindt, hatte er trotz erlaubter 120
Stundenkilometer noch iber 200 Sachen auf dem Tacho. Zwischen dem Egelsee und Enzisreute
schlieBlich Uberholte er trotz Uberholverbot, Gegenverkehr und Geschwindigkeitsbegrenzung auf 80
Stundenkilometer, mehrere vorausfahrende Wagen. Eine ihn verfolgende Zivilstreife, ausgeriistet mit
einer Videokamera, stoppte den 35-jahrigen und zog ihn zur Verantwortung. Neben einem saftigen
BuRgeld droht ihm nun ein dreimonatiges Fahrverbot.

Ein Fahrverbot droht auch dem BMW-Fahrer, der vor dem Motorradfahrer statt erlaubter 120 mit tiber
200 Sachen gemessen wurde.

Ebenfalls mehrere Monate auf das Steuer seines Fahrzeugs verzichten muss ein 41-jahriger Audi-
Fahrer, der gegen 18.30 Uhr bei einer Geschwindigkeit von 170 Sachen einen Abstand von hdchstens
zwei bis drei Meter zu einem vorausfahrenden Wagen eingehalten hat. Erforderlich gewesen waren 85
Meter. Erheblich zu schnell war auch eine 19-jahrige Fiat-Lenkerin gegen 19.20 Uhr am Ausbauende
Sid der Bundesstrafie 30. Sie fuhr statt 80, 145 Stundenkilometer.

15. Juli 2007
Wochenende wurde fiir rasende Biker teuer

(Landkreis Biberach) - Ein teures Wochenende wird es fiir etliche Motorradfahrer im Landkreis
Biberach werden. Sie missachteten das aul3erorts geltende Limit von 100 Stundenkilometern massiv

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2007 103



und waren teils mit Geschwindigkeiten von Gber 180 km/h unterwegs. Dies brachte ihnen mindestens
vier Punkte, drei Monate Fahrverbot und Geldbuf3en von 400 Euro und mehr ein.

Alle VerstoRe wurden von Videokameras festgehalten und die Raser anschlieRend gestoppt. Finf
VerstolRe wurden auf BundesstralRen bei Riedlingen und Biberach festgestellt, zwei weitere auf
Landes- und Kreisstrallen.

16. Juli 2007
Erneut zahlreiche Fahrverbote nach Geschwindigkeitskontrolle

(Ravensburg / Baindt) - Erneut ziehen Geschwindigkeitskontrollen der Verkehrspolizei an den
Ausbauenden der BundesstralRe 30 am Montagnachmittag Fahrverbote nach sich.

Besonders eilig hatte es ein 43-jahriger Ravensburger BMW-Fahrer am Ausbauende Sud. Statt
erlaubter 100 war er mit 175 Sachen gemessen worden. Mit ihm warten noch zwei weitere
Verkehrsteilnehmer auf ein Fahrverbot und ein saftiges Bufigeld.

Erheblich zu schnell waren auch mehrere Verkehrsteilnehmer im Anschluss zwischen 18.00 und 19.30
Uhr am Ausbauende Nord bei Baindt. Statt 80 rasten mehrere mit bis zu 165 Sachen durch den
Messbereich. Insgesamt beanstandeten die Beamten 26 Fahrzeuglenker, neun davon drohen
Fahrverbote.

18. Juli 2007
Viele Anzeigen nach Kontrollen

(Alb-Donau-Kreis) - Dass Verkehrs- und Geschwindigkeitskontrollen fiir die Sicherheit im
StraRenverkehr notwendig sind, ist unumstritten. Bestatigt wurde dies nun wieder durch das Ergebnis
jungster Kontrollen im Alb-Donau-Kreis und in Ulm, welche die Polizei am Dienstag und in der Nacht
zum Mittwoch durchfiihrte.

Auf der B 10, der B 30, der B 311 und der Landesstrafe 1233 zwischen Ulm und Amstetten war das
Videofahrzeug der Ulmer Polizei unterwegs. Wahrend der knapp eineinhalb Stunden Fahrt fielen den
Beamten drei Autos auf, die erheblich zu schnell fuhren. Die drei Fahrer sehen einer Anzeige
entgegen und damit einem betrachtlichen BuRRgeld. Einen von ihnen erwartet auch ein Fahrverbot. Der
49-jahrige fuhr mit gut 160 km/h auf der Bundesstrale 30 zwischen Neu-Ulm und dem Ulmer
Industriegebiet Donautal, wo nur 120 km/h erlaubt sind.

18. Juli 2007
Frau erlaubte Drangler ohne Fuhrerschein das Fahren

(Wiblingen) - Irgendwie clever ist das System der deutschen Behdrden schon nur denen eine
Fahrerlaubnis zu erteilen, die dafiir auch geeignet sind. Denn die anderen stellen eine zu grolRe
Gefahr fiir die Gbrigen Verkehrsteilnehmer dar.

Das hat jetzt das Verhalten eines 37-jahrigen aus dem Kreis Neu-UIlm bestatigt. Dieser fuhr am
Mittwoch kurz vor 10.30 Uhr auf der Bundesstrafl’e 30 in Richtung Ulm. Zwischen Donaustetten und
Wiblingen fuhr er so dicht auf das vorausfahrende Fahrzeug auf, dass sich die Insassen nicht mehr
wohl fiihlten. Sie reagierten prompt und kompetent. Was der 37-jahrige nicht wusste war, dass es sich
um ein Zivilfahrzeug der Polizei handelte. Als er dies erkannte, da er kontrolliert werden sollte, suchte
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er sein Heil in der Flucht. Er scheiterte aber klaglich. Der 37-jahrige wurde am Wiblinger Ring gestellt.
Dabei zeigte sich, dass er keinen Flhrerschein besitzt. Das bringt ihm aber auch seiner Ehefrau eine
Anzeige ein. Die hatte ihm erlaubt, dass er ohne Fiihrerschein fahrt.

18. Juli 2007

Eine Verletzte bei Auffahrunfall mit drei Fahrzeugen
» Bad Waldsee, 1 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Ein Auffahrunfall mit drei beteiligten Fahrzeugen hat am Mittwochmorgen gegen
07.25 Uhr auf der Bundesstrafie 30 in Hohe der Auffahrt Siid eine leicht Verletzte und Schaden von
rund 5.000 Euro gefordert.

Ein 24-jahriger befuhr mit seinem VW die Auffahrt Bad Waldsee-Sid zur Bundesstraf3e 30 von der
FrauenbergstraRe kommend in Richtung Gaisbeuren. Wegen dichten Verkehrsaufkommens musste er
an der Einfahrt zur Bundesstralie abbremsen. Eine ihm nachfolgende 18-jahrige Fordlenkerin bremste
ebenfalls und hielt hinter dem VW an. Eine ebenfalls 18-jahrige reagierte zu spat und prallte mit ihrem
Renault so heftig auf das Heck des Ford, dass dieser noch gegen den VW gestof3en wurde. Bei dem
Unfall verletzte sich die 18-jahrige Fordfahrerin leicht. An den Fahrzeugen entstand Schaden
zwischen jeweils 1.000 bis 2.500 Euro.

19. Juli 2007
Auch Rasen mit Porsche mit Tempo 191 wird bestraft

(Wiblingen) - Jene, die sich und andere durch zu schnelles Fahren in Gefahr bringen, verloren die
Beamten der Verkehrspolizei UiIm am Donnerstagnachmittag nicht aus dem Auge. Auf der B 30 bei
Wiblingen stoppten sie einen Porschefahrer, der das Limit von 120 km/h ignoriert hatte. Bei ihm ergab
eine Messung Tempo 191. Das bedeutet drei Monate Fahrverbot, 375 Euro Buf3geld und vier Punkte.
Binnen drei Stunden handelten sich dort insgesamt vierzehn zu schnelle Fahrer Anzeigen ein, 23
weitere werden verwarnt.

21. Juli 2007

Bad Waldsee erhilt eine neue Anschlussstelle, fur die Ortschaften ist wieder
nichts vorgesehen

(Bad Waldsee) - "Wir wollen die Verkehrsverhaltnisse im Raum Bad Waldsee verbessern und
Perspektiven fiir eine kiinftige Entwicklung aufzeigen”, sagte Verkehrsstaatssekretar Rudolf Koberle
(MdL) (CDU) bei einem Besuch in der Stadt.

Im Mittelpunkt des Vororttermins, der auf Einladung des Landtagsabgeordneten Paul Locherer (MdL)
(CDU) stattfand, stand der autobahnahnliche Ausbau der Ortsumgehung Bad Waldsee von Bad
Waldsee-Sid bis -Nord als vorrangiges Projekt.

Der Bund habe zwar einen Bedarf fiir den Ausbau zwischen Biberach-Jordanbad und Baindt
anerkannt, aber im Bundesverkehrswegeplan lediglich als Weiteren Bedarf fir die Zeit nach 2015
vorgemerkt. Fir die zweite Fahrbahn der Ortsumgehung Bad Waldsee liege seit 1999 ein genehmigter
Vorentwurf vor. Der Bau der zweiten Richtungsfahrbahn Ravensburg-Uim sei auf der Ostseite der
vorhandenen Trasse vorgesehen. Der nachste Schritt ware die Aufstellung der
Planfeststellungsunterlagen und die Durchfiihrung des Planfeststellungsverfahrens. Diese Plane
liegen aber noch in der Zukunft, da zuvor das Projekt noch in den Vordringlichen Bedarf des
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Bundesverkehrswegeplans aufgenommen werden misse. "Bei der ndchsten Fortschreibung des
Bundesverkehrswegeplans im Jahr 2015 wird intensiv geprift, ob das Projekt wieder in den
Vordringlichen Bedarf aufgenommen werden kann", so Kdberle. Dies sei die Voraussetzung fir die
Fortfihrung der Planungen.

Weiterhin werden die Planungen der neuen Anschlussstelle Bad Waldsee-Mitte vorangetrieben,
welche die B 30 mit der L 300 (Bad Waldsee - Haisterkirch) verkniipfen soll. Seit 2004 werde diese
MaRnahme abgekoppelt vom autobahnahnlichen Ausbau als Einzelprojekt geplant. Fiir das rund 1,3
Millionen Euro teure Vorhaben sei der Vorentwurf begonnen, der bereits in den kommenden Wochen
der Stadt Bad Waldsee vorgestellt werden kdnne. "Wir werden voraussichtlich ein
Planfeststellungsverfahren durchfiihren. Vorbehaltlich der Mittelbereitstellung rechne ich nach
derzeitigem Stand mit einem Baubeginn im Jahr 2009", so der Staatssekretar. Auerdem habe die
Stadt Bad Waldsee eine weitere Anschlussstelle mit der L 316 (Bad Waldsee - Wolfegg) angeregt.
Das sei flir die Strallenbauverwaltung ein Vorschlag, der sorgfaltig zu priifen sein werde.

Zum autobahnahnlichen Ausbau der B 30 zwischen Oberessendorf und Biberach-Jordanbad erklarte
Kdberle, dass eine Realisierung auf absehbare Zeit unmdglich sei. Zur Verbesserung der
Verkehrsablaufe wird deshalb abschnittsweise ein dritter Fahrstreifen angelegt. Von den insgesamt
sechs Bauabschnitten seien bereits drei fertiggestellt, der vierte werde zur Zeit zwischen
Oberessendorf und Unteressendorf gebaut. "Das bringt der Raumschaft eine weitere wichtige
Verbesserung", sagte Kdberle. Der komplette dreistreifige Ausbau zwischen Oberessendorf und
Biberach-Jordanbad werde rund 11,4 Millionen Euro kosten und in den nachsten Jahren konsequent
fortgesetzt.

Die Verbesserung der Verkehrssituation der Ortschaften Enzisreute, Gaisbeuren, Mattenhaus,
Schellenberg und Englerts im Zuge der B 30 war kein Thema. Derzeit laufe allerdings eine Prifung
der Forderfahigkeit eines neuen Rad- und Fuldweges entlang der K 7943 von Bad Waldsee nach
Michelwinnaden.

23. Juli 2007

B 30 nach Sattelzugbrand eine Stunde voll gesperrt
» Hochdorf, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden

(Hochdorf) - In Brand geraten ist am Montagmorgen gegen 9.45 Uhr auf der Bundesstrafie 30 ein
Sattelzugauflieger kurz nach der Abfahrt Hochdorf. Der 50-jahrige Fahrer war auf der Bundesstralte
von Biberach in Richtung Ravensburg unterwegs, als er plétzlich den Brand bemerkte. Er konnte die
Zugmaschine abkoppeln und in Sicherheit bringen. Die Feuerwehr Biberach war mit einem kompletten
Léschzug am Einsatzort. Der Auflieger sowie die aus 26 Tonnen Feinblech bestehende Ladung
wurden durch die Flammen teils erheblich in Mitleidenschaft gezogen. Verletzt wurde niemand, andere
Fahrzeuge waren nicht beteiligt. Der Schaden betragt einige 10.000 Euro. Die Bundesstraflie 30 war
rund eine Stunde voll gesperrt, der Verkehr wurde ortlich umgeleitet.

23. Juli 2007

Auto auf Behalter aus Hartschaum geprallt
» Laupheim, 1 Fahrzeug, 1.500 Euro Schaden

(Laupheim) - Die Polizei Laupheim bittet unter der Nummer (0 73 92) 9 63 00 Zeugen sich zu melden,
die Angaben zu einen Unfallverursacher auf der B 30 am Montag bei Laupheim geben kénnen.

Ein unbekanntes Fahrzeug hatte auf der Fahrt in Richtung Biberach Teile der Ladung verloren. Gegen
23.30 Uhr prallte ein Autofahrer auf einen auf der Fahrbahn liegenden Behélter aus Hartschaum. Der
34-jahrige blieb zwar unverletzt, an seinem Auto entstand allerdings ein Schaden von rund 1.500
Euro. Der Unbekannte entkam offensichtlich unbemerkt. Die Polizei bittet dringend um Hinweise.
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24, Juli 2007
Unterschriftensammlung beendet

"Die Unterschriftensammlung fir den Neu- und Ausbau der Bundesstralle 30 ist beendet". Das teilte
der Hauptinitiator Franz Fischer am Montag in Bad Waldsee mit. "Es macht keinen Sinn mehr die
Aktion fortzufiihren, das benétigte Uberragende Ergebnis wird nicht einmal annéahernd erreicht
werden. Auch fiir die Haussammlungen lasst sich nicht eine einzige Person gewinnen. Sowohl
Studenten als auch Schiilern ist eine Entlohnung von mindestens 50 Euro einfach zu wenig", fihrte
Fischer aus.

Die Anzahl der gesammelten Unterschriften liege bei rund 900, die alle im Raum Bad Waldsee
gesammelt worden seien. Aus anderen Orten sei gar nichts zurlick gekommen, was alleine dadurch
besonders argerlich sei, da sich viele Bad Waldseer auch fiir den Ausbau zwischen Ravensburg und
Friedrichshafen eingetragen haben. "Im Gegenzug kommt allerdings fast nichts", so Fischer.
Enttduschend sei dies aber doch nicht: "Auch wenn die Anzahl doch gering ist, so ist den
Unterzeichnern zu Danken.", denn "Den meisten ist gar nicht bewusst wie extrem die B 30 im
bundesweiten Vergleich wirklich ist. Damit haben die Beteiligten, besonders auch die Auslagestellen,
Engagement fiir eine Sache bewiesen, die vielen zu unrecht als vernachlassigbar erscheint. Es kann
nicht oft genug gedankt werden."

Nun werde, wie in den letzten Wochen, noch bei den Ubrigen Auslagestellen, die nichts zurtick
gesandt haben, nachgefragt. Da es sich hierbei immer noch um Gber 50 handle, werde dies noch
einige Zeit in Anspruch nehmen. "Anschiefend wird die Ubergabe vorbereitet, die hoffentlich noch im
September oder Oktober iber die Bihne gehen wird ", so Fischer. Damit die Politiker auch kommen
kénnen, werde der Termin mit den Sitzungsplanen abgestimmt.

Wer sich noch nicht eingetragen hat, hat Pech gehabt? "Die Unterschriftensammlung per
Papierunterschriftenlisten ist beendet. Allerdings wird es auch weiterhin die Méglichkeit geben sich im
Internet einzutragen. Die online gesammelten Unterschriften werden ausgedruckt und ebenfalls beim
Ubergabetermin tibergeben. Auch danach wird die Eintragung im Internet moglich sein", antwortete
Fischer.

Wer sich noch in die Onlineunterschriftenlisten fur den Neu- und Ausbau der Bundesstralte 30
eintragen mochte, kann dies nach wie vor auf der Internetseite www.B30-Oberschwaben.de unter "Die
BundesstralRe" und "Unterschriften" tun. Dabei steht sowohl eine Unterschriftenliste Std fiir den
Abschnitt Ravensburg - Friedrichshafen als auch Nord fir den Abschnitt Baindt - Biberach (Rif3) zur
Verfigung. Die Eintragung in beide Listen ist zeitgleich moglich.

24. Juli 2007
Biberacher Polizei stoppte wieder Raser

(Landkreis Biberach) - Mit Video- und Lasertechnik war die Polizei Biberach am Dienstag im Landkreis
unterwegs. AuRerortsstrecken mit einer Hochstgeschwindigkeit von 100 beziehungsweise 120 km/h
standen ebenso auf dem Kontrollplan wie Innerortsstrafen mit Tempo 50. Insgesamt ein Dutzend
Fahrerinnen und Fahrer lagen oberhalb der Grenzen. Den hdchsten Versto3 brachte ein 49-jahriger
aus dem Raum Ravensburg zu Wege. Er war auf der BundesstralRe 30 bei Hochdorf mit rund 155
km/h aufgefallen und darf sich nun tber ein BuRgeld von 150 Euro, vier Punkten und ein einmonatiges
Fahrverbot freuen.
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26. Juli 2007
19-jahrige erheblich betrunken

(Apfingen) - Eine verantwortungsbewusste Verkehrsteilnehmerin hat in der Donnerstagnacht fir die
Beendigung einer gefahrlichen Trunkenheitsfahrt gesorgt.

Der Frau war auf der BundesstraRe 30 zwischen Biberach und Ulm ein Auto aufgefallen, welches in
deutlichen Schlangenlinien unterwegs war. Auch geféhrliche Situationen mit anderen Fahrzeugen sind
nicht ausgeblieben. Das fragliche Fahrzeug wurde von einer Polizeistreife im Raum Apfingen
gestoppt. Bereits beim Offnen der Fahrzeugtiir war alles klar. Die 19-jahrige Fahrerin musste sich
einer Blutprobe unterziehen und den Fiihrerschein abgeben. Sie sieht einem Strafverfahren mit
mindestens sechsmonatigem Fihrerscheinentzug, Punkten und einer Geldstrafe entgegen.

26. Juli 2007

PKW schwer gegen Baum geprallt
» Oberessendorf, 1 Verletzter, 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden

(Oberessendorf) - Pech hatte ein 59-jahriger Kurheimkehrer am Donnerstagmorgen auf der
Bundesstrafie 30 zwischen Ravensburg und Biberach. Aus Unachtsamkeit geriet er gegen 11.00 Uhr
zwischen Ober- und Unteressendorf mit seinem Auto erst auf den Seitenstreifen und beim
Gegenlenken ins Schleudern. Nun ist er wieder zuriick im Krankenhaus.

Auf der Fahrt kam der Wagen von der Fahrbahn ab, kippte zur Seite, prallte seitlich gegen einen
Baum und landete in einem Maisfeld. Hierbei wurde das Fahrzeug auf der Beifahrerseite stark
eingedrickt. Der allein im Fahrzeug befindliche Fahrer erlitt mittelschwere Verletzungen und musste in
eine Klinik gebracht werden.

An der Unfallstelle waren Einsatzkrafte von Rettungsdienst, Feuerwehr, Bereitschafts- und
Schutzpolizei im Einsatz. Es kam zu kurzzeitigen Verkehrsbehinderungen. Der Zeitwert des total
beschadigten Autos liegt bei rund 1.000 Euro. Andere Fahrzeuge waren in das Geschehen nicht
verwickelt.

27. Juli 2007

Polizei macht ab Montag Jagd auf Ampelsiinder

(Lochbriicke) - Die Bauarbeiten an der Schussenbriicke in Lochbriicke gehen in die nachste Runde.
Ab Montag gilt auf der B 30 im Baustellenbereich wieder die halbseitige Sperrung. Der Verkehr in
Richtung Friedrichshafen wird wieder iber eine Ampel geregelt, der Verkehr in Richtung Ravensburg
bereits ab Friedrichshafen Uiber Kressbronn nach Ravensburg geleitet. Eine Durchfahrt der Baustelle
in Lochbricke Richtung Ravensburg ist nicht mdglich und verboten, auch die innerortlichen Wege
werden wieder nur fur Anlieger frei sein. Die Polizei kiindigt an kréaftig zu kontrollieren.

Die Ampelreglung wurde wegen des Nahverkehrs eingerichtet, wie die Polizei Friedrichshafen mitteilt.
Diese solle es Linienbussen ermdglichen die Baustelle trotz halbseitiger Sperrung in beiden
Richtungen zu passieren. Doch leider denken andere Verkehrsteilnehmer genauso und fahren dann
einfach bei rot Gber die Ampel, wenn diese bei ihnen einfach nicht umschalt. Als die Stral3e so vor ein
paar Wochen schon einmal gesperrt war, wurden mindestens 100 Verkehrsteilnehmer erwischt, die
sich nicht an die Rotlichtregelung hielten, so die Polizei. Auch die innerdrtlichen Wege, die aus
Sicherheitsgriinden nur fir Anlieger frei waren, wurden als verbotene Ausweichstrecken benutzt. Aus
dieser Erfahrung habe man gelernt. Auch dieses mal werden die Beamten nach dem rechten sehen,
kiindigte Robert Eberl, Verkehrsreferent der Polizeidirektion Friedrichshafen an. Wer ertappt wird,
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muss laut Eberl nicht nur mit einem empfindlichen Bugeld, sondern auch mit einem Fahrverbot
rechnen.

27. Juli 2007
In Ulm und um Ulm herum regiert das Baustellenchaos

(Ulm / Neu-Ulm) - Wer derzeit durch Ulm oder Neu-Ulm fahren méchte oder in die Nahe kommt,
braucht gute Nerven und viel Geduld, denn seit Montag herrscht das Baustellenchaos in und um die
Stadte, wie die Augsburger Allgemeine berichtet. Am schlimmsten sei es in Neu-Uim.

Bereits am Dienstag und Mittwoch sind Hunderte Autofahrer in die Staufalle getappt. Ursache dafir
sind laut Polizei die zahlreichen Baustellen in der Stadt, vor allem die am Montag eréffnete auf der B
10 zwischen der Adenauerbriicke und der Anschlussstelle Neu-Ulm, durch die nur noch ein
Fahrstreifen pro Richtung zur Verfligung steht. Dort wird noch in den kommenden drei Wochen der
Fahrbahnbelag in Richtung Senden erneuert, wodurch der Verkehr von Ulm in Richtung Senden tber
die Gegenfahrbahn geleitet wird. Auch die in diesem Bereich mit tber 40.000 Fahrzeugen belastete B
30 kann aus Richtung Ulm und Neu-Ulm nicht mehr angefahren werden. In der Folge sucht sich der
Verkehr andere Wege durch die Stadte, durch die heruntergesetzte Kapazitat bilden sich lange Staus.

Ein Angestellter aus lllertissen-Tiefenbach, dessen Dienst um 8.30 Uhr beginnt, erreichte seinen
Schreibtisch am Montag erst gegen 9.45 Uhr. Im Amtsgericht Neu-UIm konnte eine fir zehn Uhr
angesetzte Verhandlung erst eine halbe Stunde spater beginnen: Der Angeklagte aus Senden hatte
per Handy gemeldet, dass er im Stau stecke. Schon gegen 7.00 Uhr, als die B 10 / B 28 Baustelle in
Betrieb genommen wurde, bildeten sich die ersten Staus. Gegen 8.30 Uhr staute sich der Verkehr
bereits bis Senden zurlick. Auch auf der B 30, die bei Neu-Ulm an der B 28 endet, staute es sich
erheblich. Auch nach dem Berufsverkehrs énderte sich die Situation auf den autobahnahnlichen
Strallen kaum. Gegen 11.00 Uhr vermeldete die Autobahnpolizei Glinzburg einen zweieinhalb
Kilometer langen Ruckstau vor der Baustelle.

Auch auf diejenigen, die gewissermalen Uber Land in die Neu-Ulmer Innenstadt wollten, wartete auf
der Memminger StralRe kurz nach Ludwigsfeld eine Geduldsprobe. Ausschlaggebend war die seit
etwa einem Jahr bestehende Umleitung wegen des Umbaus der Europastral’enkreuzung. Kurz vor
der Einfahrt ins Wiley wird die 2-streifige Fahrbahn 1-steifig. Zwischen Ludwigsfeld und Wiley ging es
nur im Schneckentempo voran. War diese Hirde Uberwunden, so wartete mit dem Allgauer Ring ein
weiterer stautrachtiger Punkt. Wegen eines Bagatellunfalls gegen 10.00 Uhr war diese Stelle zeitweise
fast gar nicht mehr passierbar. Fur Ulrich Polzmacher, Verkehrssachbearbeiter der Neu-Ulmer Polizei,
war der gestrige Tag keine Uberraschung und vertrdstet mit einer Einspannung der Situation, die
eintreten werde, sobald andere Routen gefahren werden.

Am Abend staute es sich dann auch in und um die Nachbarstadt Ulm erheblich. Auf der B 311 ging
zeitweise gar nichts mehr. Auch auf der B 28 bildeten sich lange Staus, der Kuhbergring war
Uberlastet. Auch die derzeit noch einzige Verbindung von Ulm zur B 30, die Querspange B 311 - B 30
(alte B 30) war Uberlastet. Ein Ausweichen Uber die Straf’e von Ulm bzw. Neu-Ulm Gber Wiblingen war
ebenfalls nicht mehr mdéglich, da die Straflen durch Wiblingen nicht nur iberlastet waren, sondern sich
dort ebenfalls eine neue Baustelle auf tat.

So soll das ganze noch drei Wochen gehen. So regen sich derzeit erste Proteste. Die IHK Ulm und
Neu-Ulm kritisiert die fehlenden Informationen Gber Ausweichrouten und empfiehlt daher allen
Autofahrern, die sich aus Richtung Stiden Ulm n&hern, die Baustellen tber die West-Tangente oder
das Elchinger Kreuz A 7 / A 8 zu umfahren. Auch das mangelhafte Management und die
unzureichende Kommunikation der Stadt UIm sowie die unzulangliche Absprache der beiden Stadte
Ulm und Neu-Ulm ist der IHK ein Dorn im Auge. So fehlen nach wie vor Hinweisschilder zur
Umfahrung Ulms an der A 7 und A 8. Auch sind mdgliche Ausweichrouten in der Stadt unzureichend
beschildert. Die Informationen an die Medien erfolgten nach Eindruck der IHK zu spat und zu
zogerlich. Zudem muss nach Ansicht der IHK die Baustelle von 6 bis 20 Uhr in Betrieb sein, um die
Sanierungsarbeiten moglichst zlgig Gber die Blihne zu bringen.
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"Die Autofahrer, die den Bismarckring nutzen, werden von den Stadten véllig allein gelassen. Die
Staus verursachen hohe volkswirtschaftliche Kosten. Aus Sicht der Wirtschaft missen Mittel und
Wege gefunden werden, die die Staus auf ein Mindestmal’ begrenzen.", erlautert IHK-
Hauptgeschaftsfihrer Otto Salzle den Vorstol der IHK Ulm. Daher empfiehlt die IHK folgende
Ausweichrouten:

UMFAHRUNGSROUTEN UM ULM HERUM
e Autofahrern aus Richtung Siiden, welche die A 7 nutzen und nicht nach Ulm hineinfahren
mussen, wird dringend empfohlen Ulm lber das Kreuz Ulm-Elchingen ander A7/ A8 zu
umfahren und von dort die A 8 in Richtung Stuttgart zu nehmen. Das selbe gilt fiir den Verkehr
in gegengesetzter Richtung.

e Autofahrern aus Richtung Siiden, die sich tber die B 30 von Biberach und Laupheim oder
Uber die B 311 von Ehingen aus Ulm nahern und in Richtung Stuttgart fahren wollen, wird
empfohlen, auf der B 30 die Abfahrt Donautal zu nehmen und ber die Wiblinger Allee, den
Kuhbergring und den Kurt-Schuhmacher-Ring (West-Tangente) zur Blaubeurer Stralte zu
fahren und von dort Gber den Berliner Ring weiter zur B 10 zu nehmen, um von dort die
Anschlussstelle Uim-West auf der A 8 anzufahren. Allerdings ist jedoch wegen
Sanierungsarbeiten an der Autobahnbriicke auch kurz vor der Auffahrt zur A 8 mit
Behinderungen durch eine gréRere Fahrbahnverengung zu rechnen.

NACH ULM HINEIN

e Die Innenstadte von Ulm und Neu-Ulm sind weiterhin gut zu erreichen, wenn man den
Bismarckring (B 10) meidet.

e Autofahrern aus Richtung Siiden auf der B 30 von Biberach und Laupheim meiden die
Tunneleinfahrt am Bismarckring (B 10), indem sie auf der B 30 die Ausfahrt Donautal in
Wiblingen nehmen und uber die Wiblinger Allee auf die B 311 wechseln und diese zur
Stadteinfahrt nach Ulm nutzen. Allerdings ist im morgendlichen Berufsverkehr auch die B 311
nach Ulm vollig Uberlastet. Daher empfiehlt es sich, von der B 311 aus den Kuhbergring und
den Kurt-Schuhmacher-Ring (West-Tangente) bis zur Blaubeurer Stral3e (B 28) zu nehmen,
und von dort Uber den Blaubeurer Kreisel in die Innenstadt zu fahren.

e Fir Autofahrer aus Richtung Siiden, die sich Uber die A 7 Ulm nahern oder die leicht auf die A
7 wechseln kénnen: Die IHK empfiehlt, die A 7 bis zur Anschlussstelle Nersingen zu fahren,
dort in Richtung Ulm/Neu-Ulm kurz auf der B 10 zu wechseln und an der ersten Kreuzung den
Hinweisschildern Thalfingen zu folgen. Von dort erreicht man die Innenstadt iber die
AdenauerstralRe, Burlafingerstrale, DonauuferstralRe, Thalfinger Uferstrafe und UIm Messe.
Dieser Weg ist fast ampelfrei und nur mit wenigen Kreuzungen versehen.

Wer sich ein Bild von der Situation auf der B 10 / B 28 im Bereich der Adenauerbriicke in
Fahrtrichtung Senden machen mdchte, kann diese Uber die eingerichtete Webcam tun. Die unter der
folgenden Adresse zu erreichen ist: www.verkehrsinfos.ulm.de/b10.html

29. Juli 2007
Teurer Sonntag fiir rasende Reutlinger

(Hochdorf) - Sehr teuer wird es flr einen 34-jahrigen Raser aus dem Raum Reutlingen. Der Autofahrer
war am Sonntagmorgen auf der B 30 zwischen Hochdorf und Jordanbad mit 180 km/h statt der
erlaubten 100 unterwegs. Er muss nun mit einem mehrmonatigem Fahrverbot, vier Punkten und 275
Euro BuRgeld rechnen.

Ebenfalls viel zu schnell war eine Gruppe von sechs Motorradfahrern. Die ebenfalls aus dem
Landkreis Reutlingen stammenden Manner im Alter zwischen 35 und 51 Jahren fuhren gegen 10.30
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Uhr von der B 30 kommend auf die Landesstralie 284 in Richtung Bad Schussenried. Die ihnen
folgende Videostreife filmte hierbei eine Vielzahl von zum Teil gravierenden VerkehrsverstoRen wie
Uberholen im Uberholverbot und Geschwindigkeitsiiberschreitungen um mehr als 70 km/h. Als die
Zweiradfahrer das zivile Polizeifahrzeug erkannten, versuchten sie zu fliichten. Uber Funk hatten die
Beamten aber fiir Verstarkung gesorgt, welche die Motorradfahrer wenig spater in Kontrollstellen
winkte.

31. Juli 2007
Dringende Fahrbahnreparatur an der Auffahrt Stud

(Ravensburg) - Das Regierungsprasidium Tubingen hat dringende Instandsetzungsarbeiten an der
Abdichtung und am Fahrbahnbelag auf dem B 33-Schussentalviadukt in Auftrag gegeben.

Auf der Rechtsabbiegespur von Bavendorf zur Rampe Richtung B 30 neu (Ulm) sind starke
Belagsverdrickungen und Risse entstanden, die sich durch die erhéhten Temperaturen der letzten
Tage noch drastisch verstarkt haben. Als SofortmalRnahme hat die Strallenmeisterei Ravensburg
bereits am vergangenen Freitag den Gefahrenbereich mit den Verkehrszeichen Stralenschaden /
unebene Fahrbahn und einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h beschildert.

Aus Verkehrssicherheitsgrinden musste mit den Arbeiten bereits ab Montag um 13:00 Uhr begonnen
werden. Die Rechtsabbiegespur zur Rampe wird gesperrt, der Rechtsabbiegeverkehr tUber die
Geradeausspur geleitet und nach der Verkehrsinsel auf die Rampe gefiihrt. Die
Instandsetzungsarbeiten kdnnen voraussichtlich am Freitag beendet werden.

31. Juli 2007
LKW mit kaputten Bremsen aus dem Verkehr gezogen

(Wiblingen) - Die Polizei hat am Dienstag im Laufe mehrerer Kontrollen zwei LKW aus dem Verkehr
gezogen. In einem Fall war es ein Lastzug, der auf einem Parkplatz an der Bundesstrafie 30
kontrolliert wurde. Dabei stellte sich heraus, dass die Bremsen am Anhanger defekt waren. Mit groRter
Vorsicht wurde der Lastzug von der Polizei ins Donautal begleitet, wo der Anhanger abgeladen
werden musste. Erst danach durfte der 53-jahrige Fahrer zur Werkstatt weiterfahren.

Im zweiten Fall, so die Polizei, verordneten sie einem LKW-Fahrer eine Zwangspause. Dieser stand
gerade an der Grenze zur maximalen taglichen Lenkzeit. Die Ruhepause trat er gerne an. Insgesamt
musste die Polizei von den 40 kontrollierten LKW-Fahrern rund ein Drittel anzeigen, Gberwiegend
wegen technischer Mangel.

31. Juli 2007
Vom 200 km/h Raser zum FuBganger

(Laupheim / Biberach) - Zwei Monate Fahrverbot, 275 Euro BuRgeld und vier Punkte hat sich ein 25-
jahriger aus dem Kreis Neu-UIm eingehandelt. Der Autofahrer raste am Dienstagmorgen mit fast 200
Stundenkilometern auf der Bundesstral’e 30 von Laupheim nach Biberach. Das Tempolimit von 120
km/h kimmerte ihn wenig. Eine Videostreife leitete einen Bewusstseinswandel ein und zeigte dem
Mann die Gefahrlichkeit und auch die Folgen solchen Verhaltens auf.
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01. August 2007
Am Freitag ist B 30 fur Autos Tabu

(Ravensburg / Weingarten) - Freie Bahn fir Skater hei3t es am Freitag, den 03. August 2007
zwischen Ravensburg-Sid und Weingarten von 18.00 bis 20.15 Uhr. In dieser Zeit und
maoglicherweise noch bis mindestens 21.00 Uhr ist die B 30 auf diesem Streckenabschnitt fiir Autos
und LKW voll gesperrt. Eine ortliche Umleitung wird eingerichtet. Bei schlechtem Wetter findet die
Veranstaltung nicht statt.

Selten haben Skater die Mdglichkeit, auf einer autobahnahnlichen Strafle einen 14 Kilometer langen
Rundkurs zu fahren, je zwei Fahrstreifen pro Richtung, die sonst nur dem motorisierten Verkehr
vorbehalten sind. Moglich machen dies am Freitagabend die beiden Stadte Ravensburg und
Weingarten in Zusammenarbeit mit den Gemeinden Baienfurt und Berg. Die Veranstaltung ist fur
Familien und Kinder gedacht. Méglich gemacht wird die Aktion durch zahlreiche ehrenamtliche Helfer,
die Unterstiitzung der Polizei, der Johanniter sowie der Bauhofe, die fiir die Auf- und Abfahrten
verantwortlich sind.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und die Teilnahme kostenlos. Jeder der mitmachen méchte kann
sich gegen 18 Uhr bei den Treffpunkten Sportzentrum Rechenwiesen in Ravensburg oder dem
Ermlandhof in Weingarten einfinden. Helm und Protektoren sind Pflicht. Neu interessierte kénnen in
Ravensburg an einem Infostand kostenlos Inlineskates und Schutzkleidung ausleihen. Nach einem
Aufwarmprogramm fahren die Skater von beiden Auffahrten gegen 18.30 Uhr auf die B 30. In
Ravensburg begleitet ein Fihrungsfahrzeug die Skater mit Musik und Moderation. Auch in Weingarten
wird ein mobiles Fahrzeug mit Musik unterwegs sein. Das Sportzentrum Ravensburg bietet auflerdem
eine Kinderbetreuung an. Auf der Strecke wird ein Wasserstand durstige Skater kostenlos versorgen.

Gegen 20.15 Uhr beginnen o6ffentliche Busse noch auf der Strecke befindliche Fahrer einzusammeln
und zu den Ausgangspunkten zurtickzubringen. Dort kdnnen sie den Abend bei Bewirtung und
Gewinnspielen bis gegen 23.00 Uhr gemiditlich ausklingen lassen.

Optimistisch hoffen die Organisatoren auf schénes Wetter, damit die erwarteten 500 bis 1.000
Teilnehmer nicht auf das nachste Jahr vertrostet werden miissen, denn bereits im Vorjahr fiel die
Veranstaltung ins Wasser.

02. August 2007
GroRe Verkehrsumfrage: Zwischenbericht Juli 2007

Die Verkehrssituation 1asst immer mehr zu winschen Ubrig und anscheinend interessiert es
niemanden. Unter diesem Motto und zur Ergriindung ob die Verkehrsprobleme tberhaupt war
genommen werden, wie extreme Problemstrecken angesehen werden und ob Mitleid mit den
Betroffenen besteht, startete am 01. Mai 2007 auf www.B30-Oberschwaben.de eine grolle
Verkehrsumfrage zu der nun die nachste monatliche Zwischenauswertung vorliegt. Enden wird die
Umfrage am 31. Oktober 2007.

Bisherige Umfrageteilnehmer
Bisher wurden 89 Personen befragt. 95,5% (85) der Befragten sind Privatpersonen. 4,5% (4) der
Befragten sind Unternehmen.

Verkehrspolitik

Die Umfrageteilnehmer wurden in diesem Punkt nach der allgemeinen Verkehrspolitik in Deutschland
befragt. 78,7% der Befragten denken, dass die Verkehrspolitik in Deutschland mangelhaft ist. 10,1%
gaben sogar an, dass sie jedes Vertrauen in die deutsche Verkehrspolitik verloren haben. 13,5% der
Befragten wiinschen sich statt Fernstrallen mehr Schienen- und Wasserwege.
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Als extreme Problemstrecke wurden die Umfrageteilnehmer in einem weiteren Punkt zur
Bundesstrafie 30 zwischen Baindt und Bad Waldsee befragt. 79,9% der Befragten sind mit der dort
betriebene Verkehrspolitik nicht zufrieden. 31,5% aller Befragten gaben an, dass sie Uiber diese Politik
sehr verargert seien. Von den siddeutschen Umfrageteilnehmern sind sogar 48,1% Uber diese Politik
sehr verargert.

Mit einer deutlichen Mehrheit gaben 82,0% der Befragten an, dass in Deutschland endlich eine
Prioritdtensetzung im Bundesfernstrallenbau eingefiihrt werden sollte. Demnach ist die Beseitigung
von stark Uberlasteten Ortsdurchfahrten und der Ausbau von stark tberlasteten Autobahnen vorrangig
gegeniliber Projekten, die schwach befahrene Strecken betreffen.

Bekanntheit von Problemstrecken und Schéden, die solche verursachen

Bevor den Umfrageteilnehmern die Bundesstrafie 30 als extreme Problemstrecke vorgestellt wurde,
wurden diese nach dieser befragt. 67,4% gaben dabei an, dass sie schon einmal etwas von der B 30
gehort haben. 22,5% befahren sie regelmaRig, 19,1% haben sie in schlechter Erinnerung und 4,5%
sind durch sie zu Schaden gekommen bzw. die Bundesstralie verursacht ihnen immer noch Schaden.
Immer noch gaben alle Speditionen (100,0%) an, dass die B 30 ihnen schadet. 20,2% (18) kennen die
BundesstralRe nicht, wobei von den bisherigen 89 Umfrageteilnehmern nur 52 (58,4%) aus
Suddeutschland (Baden-Wirttemberg und Bayern) kommen.

Wahrnehmung der Verkehrsprobleme

66,3% der Umfrageteilnehmer gaben an, dass die Verkehrssituation in Baden-Wirttemberg schlimm
sei. 10,1% der Befragen denken, dass die Verkehrssituation in Baden-Wirttemberg am
allerschlimmsten sei.

Die Umfrageteilnehmer wurden ebenfalls zu den Verkehrswegen im stidlichen Oberschwaben
zwischen Biberach und Friedrichshafen befragt. 75,3% gaben an, dass die Strallenverkehrswege
verbessert werden sollten. 48,3% gaben sogar an, dass dringend etwas unternommen werden muss.
Lediglich 3,3% gaben an, dass dort die Schienenwege vor den Strallen ausgebaut werden sollten.

Verbesserungsbediirftigkeit von Problemstrecken

Als Problemstrecke wurde den Umfrageteilnehmern die Bundesstrale 30 anhand von zwei Fotos und
eines kurzen Videos vorgestellt. AnschlieRend wurden sie gefragt fir wie wichtig sie den Neu- und
Ausbau einer solchen Strecke halten.

74,1% der Befragten denken, dass der komplette autobahnahnliche Neu- und Ausbau der
BundesstralRe 30 von Ulm bis Friedrichshafen wichtig ist. 43,8% denken, dass der komplette Neu- und
Ausbau sogar so wichtig ist, dass dieser mit der hdchsten Stufe priorisiert und vorangetrieben werden
muss. 62,9% der Befragten denken, dass der Ausbau der B 30 zwischen Ravensburg und
Untereschach sehr wichtig ist. 64,0% denken so Uber den Neu- und Ausbau von Baindt bis Bad
Waldsee.

Mitleid mit den Anwohnern einer Problemstrecke

Die Umfrageteilnehmer wurden danach gefragt wie sie Uber die Situation der Dorfbewohner einer
extremen Problemstrecke denken, die sehr hohe Verkehrsaufkommen jeden Tag ertragen miissen.
Als Beispiel fiir eine solche Strecke wurde die B 30 mit den Ortsdurchfahrten von Enzisreute und
Gaisbeuren herangezogen.

73,0% der Befragten gaben an, dass die Dorfbewohner nicht zu beneiden seien und ganz dringend
etwas unternommen werden muss. Hingeben gaben 15,7% an, dass es woanders noch viel schlimmer
sei, was nur auf wenige andere Strecken in Deutschland zutreffen kann. 5,5% gaben an, dass die
Situation der Dorfbewohner doch nicht schlimm oder ihnen egal sei. Im Juni waren es noch 5,2% und
im Mai 3,2%.

Auch auf die Extremfrage, ob Dorfer abgerissen werden sollten, um die Verkehrssituation nur
geringfligig zu verbessern, die dazu diente endgliltig festzustellen wie egal den Befragten die Situation
der Dorfbewohner ist, kamen wieder erfreulichere Ergebnisse. 82,0% gaben an, dass dies keine
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Loésung sei. Allerdings wiirde 7,9% die Dorfer abreif3en lassen, wenn Kosten eingespart werden
konnten. 4,5% ware der Abrisse der Dorfer egal, 5,6% Ubersprangen diese Frage.

02. August 2007
Polizei stoppte betrunkenen Lasterfahrer

(Baienfurt / Weingarten) - Deutlich unter Alkoholeinfluss stand am Donnerstag gegen 12.30 ein 50-
jahriger Lasterfahrer auf der Bundesstrafe 30.

Der Laster war einer Polizeistreife auf der mehrspurigen B 30 in Richtung Ravensburg aufgrund seiner
etwas unsicheren Fahrweise aufgefallen. der 7,5-tonner konnte bei der Ausfahrt Weingarten
angehalten werden. Nach dem Ergebnis des Alkoholtests musste sich der Mann einer Blutentnahme
unterziehen. Sein Fihrerschein wurde einbehalten.

02. August 2007

Zwei Verletzte bei Auffahrunfall
» Meckenbeuren, 2 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 9.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Zwei leicht Verletzte und Sachschaden von rund 9.000 Euro forderte bereits am
Donnerstagnachmittag ein Verkehrsunfall auf der Hauptstraf3e (B 30) in Meckenbeuren. Eine 64-
jahrige PKW-Lenkerin war von Friedrichshafen in Richtung Ravensburg unterwegs und hatte zu spat
bemerkt, dass ein vorausfahrender 35-jahriger Autofahrer wegen einer 45-jahrigen PKW-Lenkerin, die
von der HauptstraRe nach links in einen Hofraum abbiegen wollte, anhalten musste. Beim Aufprall auf
das Fahrzeug des 35-jahrigen wurde dieses auf das Auto der 45-jahrigen Frau geschoben. Hierbei
zog diese sich sowie ihre 41-jahrige Beifahrerin leichte Verletzungen zu.

03. August 2007

Mit iberhohter Geschwindigkeit durch den Wildschutzzaun
» Biberach, 1 Fahrzeug, 500 Euro Schaden

(Biberach) - Uberhéhte Geschwindigkeit ist am Freitag einem 35-jahrigen PKW-Lenker auf der B 30
bei Biberach zum Verhangnis geworden. Gegen 15.40 kam er von der regennassen Fahrbahn nach
rechts ab. Dabei durchfuhr der PKW neben der Fahrbahn einen Wildschutzzaun und kam in einer
Wiese zum Stehen.

Das dortige Tempolimit von 120 km/h bezieht sich auf die Maximalgeschwindigkeit, die nur bei besten
auleren Bedingungen, also trockener Fahrbahn und guter Sicht, gefahren werden darf, wie die Polizei
mitteilt. Bei schlechten Stralenverhaltnissen ist diese Geschwindigkeit deutlich zu hoch. Der Schaden
hielt sich mit rund 300 Euro am Wildschutzzaun und rund 200 Euro am PKW in Grenzen.
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03. August 2007

LKW ins Schleudern geraten, in Mittelleitplanke gekracht und quer gestellt
» Achstetten, 1 Fahrzeug

(Achstetten) - Auf regennasser Fahrbahn ins Schleudern geraten ist am Freitag gegen 13.57 Uhr ein
25-jahriger Lasterfahrer bei Achstetten. In der Folge prallte der LKW gegen die Mittelleitplanke und
kam quer auf der Fahrbahn zum Stehen. Nachfolgende Fahrzeugfiihrer erkannten das Hindernis
rechtzeitig, so dass es gliicklicherweise nicht zu weiteren Unfallen kam.

03. August 2007

Heckklappe an Anhanger verloren und gegen Auto gewirbelt
» Achstetten, 1 Fahrzeuge, 3.000 Euro Schaden

(Achstetten) - Am Freitagnachmittag befuhr ein 45-jahriger von Ulm kommend die B 30 in Richtung
Laupheim, als vor Achstetten durch ein vorausfahrendes Fahrzeug ein Metallteil aufgeschleudert
wurde und gegen die Front seines PKW flog. Dabei entstand ein Schaden von rund 3.000 Euro. Bei
dem Metallteil handelt es sich um die Heckklappe eines PKW-Anhangers, die kurz vorher von einem
anderen Verkehrsteilnehmer verloren wurde. Hinweise auf PKW-Anhanger, an denen plétzlich die
Heckklappe fehlt, nimmt das Polizeirevier Laupheim unter der Nummer (0 73 92) 9 63 00 entgegen.

04. August 2007

Betrunkenen gestoppt

(Meckenbeuren) - Deutlich einen tber den Durst getrunken hatte ein 53-jahriger Kleinkraftradfahrer,
der am Samstagabend von Beamten des Polizeireviers Friedrichshafen in Meckenbeuren angehalten
und Uberpriift wurde. Die Polizisten, denen der Mann auf Grund seiner unsicheren Fahrweise
aufgefallen war, veranlassten die Entnahme einer Blutprobe, behielten seinen Fihrerschein ein und
untersagten die Weiterfahrt.

05. August 2007
Betrunkene FuBgangerin kopfliber in Mittelleitplanke stecken geblieben

(Donaustetten) - Sehr viel Gliick hatte eine 29-jahrige Frau, als sie am Sonntagmorgen gegen 02.15
Uhr versuchte bei Donaustetten die autobahnahnlich ausgebaut B 30 zu Uberqueren.

Die Betrunkene hatte ein Fest besucht und wollte zu Fuf3 nach Hause. Dabei nahm sie die Abkiirzung
Uber die B 30. Auf Grund ihrer Alkoholisierung blieb sie jedoch in der Mittelleitplanke stecken. Ihre
Beine ragten dabei teilweise in die Fahrbahn. Ein vorbeifahrender PKW-Lenker erkannte die Situation
und hielt sein Fahrzeug an. Zusammen mit einer weiteren PKW-Lenkerin verbrachte der Mann die
Frau auf den Seitenstreifen und betreute sie. Die 29-jahrige wurde mit Hilfe der Polizei in die Obhut
der Mutter Ubergeben. Sie blieb bei der gesamten Aktion unverletzt.
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07. August 2007
Mercedesfahrer zu schnell mit viel zu wenig Abstand

(Baindt) - Mehrere VerstdRe eines Autofahrers wurden am Dienstag kurz vor 19.00 Uhr vom
Videowagen der Polizei auf der BundesstralRe 30 zwischen Niederbiegen und Enzisreute
dokumentiert. Bei Niederbiegen fuhr der Mercedesfahrer statt den erlaubten 100 mit rund 140
Stundenkilometern. Einige Kilometer weiter schloss er zu einem Kastenwagen auf und unterschritt den
notwendigen Sicherheitsabstand deutlich. Zwischen seinem Wagen und dem Kastenwagen passte
nur noch knapp ein Auto, bei einer Geschwindigkeit von rund 130 Stundenkilometern. Bis es den
Polizisten gelang, den Mann anzuhalten wurden noch zwei weitere Geschwindigkeitsiiberschreitungen
um 45 bzw. 60 km/h gemessen.

Nach der Auswertung des Videobandes wird ein BuRgeldverfahren eingeleitet. Neben der Geldbulle
muss der Mann mit einem Fahrverbot und einigen Punkten in Flensburg rechnen.

08. August 2007

Polizei schnappt untergetauchten Straftater

(Meckenbeuren) - Mit Haftbefehl gesucht wurde ein 53-jahriger Mann, der am Mittwochmittag von
Beamten der mobilen Fahndungsgruppe auf der B 30 zwischen Meckenbeuren-Liebenau und
Untereschach festgenommen werden konnte. Bei der Kontrolle eines PKW bemerkten die Beamten
wie der 53-jahrige als Beifahrer versuchte seinen Reisepass zu verstecken. Wie sich herausstellte,
war der Mann wegen Betrugs zu einer Freiheitsstrafe von sieben Monaten verurteilt worden, war aber
vor Haftantritt untergetaucht.

09. August 2007
Briuckensanierung bereits Mitte September abgeschlossen

(Lochbriicke) - Das Regierungsprasidium Tibingen teilt mit, dass die Mitte Mai 2007 begonnene
Instandsetzung der Schussenbriicke im Zuge der B 30 in Lochbriicke bei Meckenbeuren aufgrund
guter Witterungsverhaltnisse und der zligigen Arbeit der ausfilhrenden Firma deutlich verkirzt werden
kann. Mit dem 3. Bauabschnitt, der eine erneute halbseitige Sperrung erfordert, konnte deshalb
bereits am 31. Juli begonnen werden. Bis voraussichtlich 14. September sollen die Arbeiten beendet
sein. Zuvor war von einem Beginn des 3. Bauabschnitts erst am 3. September und einem Abschluss
der Arbeiten Ende Oktober ausgegangen worden.

Wie beim ersten Bauabschnitt betrifft die halbseitige Sperrung die Fahrtrichtung Ravensburg. Die
Durchfahrt in Richtung Friedrichshafen ist moglich. Der Verkehr von Friedrichshafen in Richtung
Ravensburg wird bereits ab Friedrichshafen auf der B 31 in Richtung Kressbronn und dann auf der B
467 uber Tettnang nach Ravensburg umgeleitet. Die Mehrlange durch die Umleitungsstrecke betragt
15 km.

Das Regierungsprasidium bittet die Verkehrsteilnehmer um Verstandnis fir die
Verkehrsbehinderungen. Gleichzeitig weist es nach der Vielzahl von Versté3en gegen die Sperrung
wahrend der ersten Bauphase darauf hin, dass wieder vermehrt Kontrollen durchgefiihrt und VerstéRRe
entsprechend geahndet werden.
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09. August 2007
Rasende Limousinen gestoppt

(Landkreis Biberach) - Beim Aufspiiren gefahrlicher Verkehrsversttf3e ist eine Videostreife am
Donnerstag im Landkreis Biberach wiederholt flindig geworden. Sieben Fahrer wurden wegen
Geschwindigkeitsiiberschreitungen von bis zu 60 km/h angezeigt. Teilweise waren die VerstoRRe
kombiniert mit zu geringem Sicherheitsabstand. Auch an angelegten Gurten haperte es.

Den Tagesrekord stellten zwei Geschéftsleute auf der Bundesstrafie 30 zwischen Hochdorf und
Biberach auf. Trotz vorgeschrieben 100 km/h berholten die hintereinander ankommenden
Limousinen das zivile Polizeiauto mit fast 160 Stundenkilometern. Vier Punkte, 150 Euro BuR3geld
sowie ein Fahrverbot von einem Monat sind die Konsequenzen.

11. August 2007
B 30 wegen Deutschland Tour gesperrt

(Meckenbeuren) - Die Deutschland Tour ist die bedeutendste Radrundfahrt in Deutschland und zahlt
im internationalen Radsportkalender zu den wichtigsten Radrennen der Welt. Zudem gehdrt sie als
einziges deutsches Etappenradrennen zur 2005 geschaffenen UCI ProTour, der hdochsten Liga im
internationalen Radsport. Insgesamt sind 176 Fahrer am Start.

Am Montag, dem 13. August 2007 fiihrt die 4. Etappe der Tour von Singen tber Meckenbeuren zum
Zielort Sonthofen. Zwischen 13.30 Uhr und 14.15 Uhr werden die Radprofis von Brochenzell
kommend durch Meckenbeuren fahren, wo im Bereich der Kreissparkasse auf der Bundesstralle 30
(HauptstraRe) eine Sprintwertung durchgefihrt wird. Im weiteren Verlauf fiihrt die Tour Uber die L 329
weiter nach Tettnang. Wahrend dieser Zeit sind die Bundes- und LandesstralRe voll gesperrt. Die
Fahrer werden voraussichtlich zwischen 13.56 und 14.07 Uhr erwartet. Verkehrsteilnehmer werden
gebeten ihre Fahrzeuge nicht auf der L 329 (Oberteuringen - Waltenweiler - Brochenzell -
Meckenbeuren), nicht der B 30 Ortsdurchfahrt Meckenbeuren und im weiteren Verlauf nicht auf der L
329 (Meckenbeuren - Tettnang) abzustellen, zu halten, zu parken oder zu fahren. Wahrend der
Sperrung von 13.30 bis 14.15 Uhr wird es voraussichtlich keine Umleitung geben. In dieser Zeit wird
empfohlen Meckenbeuren Uber die B 467 und B 31 zu umfahren. Besucher werden gebeten mit dem
offentlichen Personennahverkehr anzureisen.

Bereits im Vorfeld beginnen, unbeachtet der Dopingskandale, die Festivitaten in Meckenbeuren gegen
11.00 Uhr und werden erst in den spaten Nachmittagsstunden enden. Die Gemeinde sowie die
beteiligten Vereine und Sponsoren laden schon heute die ganze Bevoélkerung aus nah und fern zu
dieser Veranstaltung ein.

14. August 2007

Laster gegen Tunneldecke geprallt: 250.000 Euro Schaden
» Ravensburg, 1 Fahrzeug, 250.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Erheblichen Sachschaden hat ein Lasterfahrer am Dienstagnachmittag gegen 14.45
Uhr auf der Bundesstrale 30 im Wernerhoftunnel angerichtet.

Der Laster war in Richtung Bad Waldsee unterwegs und transportierte auf der Ladeflache einen
Gelandewagen. Uber dem geladenen Fahrzeug hatte der 40-jahrige den Hebearm seines
Hydraulikkrans positioniert, um den transportierten Wagen zusatzlich zu sichern. Dabei wurde der
Laster aber insgesamt zu hoch und prallte beim Einfahren in den Tunnel gegen die Tunneldecke.
Dieser wurde auf einer Lange von rund 150 Meter beschadigt. Auch der transportierte Gelandewagen
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bekam einiges ab, als sich die Hebevorrichtung durch den Anprall 16ste und auf das Autodach fiel. Der
gesamte Schaden wird auf rund 250.000 Euro geschéatzt.

Bislang ist nicht bekannt, ob weitere Fahrzeuge durch herabfallende Betonteile beschadigt oder
gefahrdet worden sind. Geschadigte Fahrzeugbesitzer oder Zeugen werden gebeten sich beim
Polizeirevier Ravensburg unter der Nummer (07 51) 80 30 zu melden.

15. August 2007
3-streifiger Ausbau zwischen Ober- und Unteressendorf fast abgeschlossen

(Oberessendorf) - Seit Ende Februar 2007 baut das Regierungsprasidium die Bundesstralte 30
zwischen Ober- und Unteressendorf dreistreifig aus.

Die Arbeiten an der neuen Wirtschaftswegunterfiihrung sind nun soweit fortgeschritten, dass am
kommenden Montag, 20. August 2007, mit den Belagsarbeiten begonnen werden kann. Die
voraussichtlich bis 7. September 2007 dauernden Arbeiten umfassen das Abfrasen der
Asphaltschichten, den Einbau der neuen Asphaltschichten Gber die gesamte Breite der 3-streifig
ausgebauten B 30 und den Riickbau der Behelfsfahrbahn um das Briickenbauwerk.

Fir die Belagsarbeiten muss der Verkehr der in Fahrtrichtung Ravensburg ab Unteressendorf Giber
Winterstettenstadt nach Oberessendorf umgeleitet werden. Der Verkehr in Fahrtrichtung Biberach wird
dagegen durch die Baustelle gefiihrt. Wahrend der Umleitungszeit wird beim Kindergarten in
Unteressendorf zur Erhéhung der Verkehrssicherheit eine FuRgangerschutzanlage installiert.

Das Regierungsprasidium bittet Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verstandnis fur die
entstehenden Verkehrsbehinderungen.

Der neue dreistreifige Streckenabschnitt kann einschlieRlich aller Restarbeiten wie geplant bis Ende
2007 fertiggestellt werden. Fir den Verkehr wird die Stral3e aber voraussichtlich bereits Ende
September, also etwa drei Monate friiher, befahrbar sein.

16. August 2007
Raser haben keine Chance

(Landkreis Biberach) - Auf der autobahnahnlichen Bundesstrafe 30 im Landkreis Biberach ist bei
Tempo 120 Schluss. Dies mussten in den letzten Tagen zahireiche Raser auf schmerzliche Art
erfahren. Insgesamt acht VerstoRe hatte die Verkehrspolizei Ulm auf Video gebannt und damit hieb-
und stichfest dokumentiert.

Auf eine 24-jahrige Frau und einen 40-jahrigen Mann kommen neben GeldbuRen und Punkten jeweils
Fahrverbote von einem Monat Dauer zu. Anstatt mit Tempo 120 waren sie mit rund 165
beziehungsweise 175 km/h unterwegs. Das Tempolimit auf der gesamten vierspurigen B 30 im
Landkreis Biberach war Mitte Januar diesen Jahres eingefiihrt worden und hat seither zu einer
Halbierung der Unfallzahlen gefiihrt.
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18. August 2007
Betrunkener mit 50 km/h in Schlangenlinien unterwegs

(Apfingen) - Ein 46-jahriger Fahrer eines Suzuki Swift konnte von der Polizei aufgrund von
Zeugenangaben ermittelt werden, nach dem dieser am Samstag kurz vor 21.00 Uhr in
Schlangenlinien und auffallig langsam mit rund 50 Stundenkilometern auf der B 30 zwischen
Laupheim und Biberach unterwegs war. Da bei ihm Alkoholeinfluss festgestellt wurde musste er sich
auf Anordnung der Staatsanwaltschaft einer Blutprobe unterziehen und den Flhrerschein abgeben.
Da nach bisherigen Erkenntnissen der Polizei mindestens ein Verkehrsteilnehmer durch die
Fahrweise des 46-jahrigen behindert oder gefahrdet wurde bittet die Polizei nun &hnlich Betroffene
sich beim Polizeirevier Biberach unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - 0 zu melden.

19. August 2007

1 Toter und 3 Schwerverletzte nach Zusammenstofl von 3 Autos
» RiBegg, 1 Toter, 3 Schwerverletzte, 3 Fahrzeuge, 27.000 Euro Schaden

(RiRegg) - Ein schwerer Verkehrsunfall hat sich am friilhen Sonntagabend gegen 18.30 Uhr auf der B
30 bei RiRegg ereignet. Bei einer Kollision von drei PKW wurden drei Menschen zum Teil schwer
verletzt. Eine weitere Person verstarb noch an der Unfallstelle. Ein PKW fing Feuer.

Als die ersten Helfer an der Unfallstelle eintraf, lag ein Fahrzeug auf der Seite im Graben, der Fahrer
war schwerst im Fahrzeugwrack eingeklemmt. Fir ihn kam jede Hilfe zu spat, er verstarb noch an der
Einsatzstelle. Ein weiterer PKW lag auf dem Dach, hier konnte die Fahrerin, die mit der Hand
zwischen Dach und Stral3e eingeklemmt war, durch zwei Feuerwehrangehérige, die zur Unfallzeit
zufallig privat unterwegs waren, fachmannisch mittels Wagenheber befreit und versorgt werden. Sie
erlitt schwerste Verletzungen an der Hand. Der dritte PKW mit zwei Insassen stand auf der Strale,
dort war niemand eingeklemmt.

Nach dem Eintreffen des Hilfeleistungszuges der Feuerwehr Biberach wurde der bereits anwesende
Rettungsdienst bei der Rettung unterstitzt. Weiterhin wurde ein Landeplatz fir den angeforderten
Rettungshubschrauber "Christoph 22" eingerichtet.

Nachdem die Verletzten versorgt waren, wurde von der Polizei ein Sachverstandiger aus Ulm zur
Klarung der Unfallursache hinzugezogen. Da die Lage anfanglich unklar war wurde die ndhere
Umgebung nach weiteren Beteiligten ohne Ergebnis abgesucht. Die diensthabende Staatsanwaltin
war ebenfalls an der Einsatzstelle. Nachdem der Unfall aufgenommen war konnte mit der Bergung
des Getbteten begonnen werden. Die Befreiung des eingeklemmten Fahrers erfolgte mit schweren
hydraulischen Rettungsgeraten.

Wegen des Unfalls richtete die Feuerwehr in Abstimmung mit der Polizei eine Vollsperrung und
Umleitung der B 30 ein. Die StralRe war bis gegen 22:00 Uhr gesperrt. An allen Fahrzeugen entstand
Totalschaden. Die Feuerwehr Biberach war mit 8 Fahrzeugen und 28 Kraften im Einsatz.

19. August 2007
23-jahriger bei Verkehrsunfall getotet

(RiRegg) - Wie bereits kurz berichtet endete mit tragischen Folgen ein Verkehrsunfall am
Sonntagabend auf der Bundesstrae 30 in der Nahe von Biberach. Beim Zusammenstol dreier Autos
wurde ein junger Mann getdtet. Drei weitere Beteiligte im Alter von 26, 75 und 82 Jahren trugen
schwere Verletzungen davon. Der Schaden betragt rund 27.000 Euro. Die Bundesstrafe 30 war rund
drei Stunden voll gesperrt.
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Der Unfall ereignete sich kurz vor 18.30 Uhr auf einem zweispurigen Teil der Bundesstrae 30 auf
Hohe RiRegg-Halde. Ein 75-jahriger Mercedes-Fahrer war in Richtung Biberach unterwegs und kam
aus noch unbekannter Ursache auf die Gegenfahrbahn. Dort stiel® er zunachst seitlich mit einem Opel
Corsa einer 26-jahrigen Frau zusammen. Deren Wagen schleuderte anschlieRend nach links tber die
Fahrbahn, Giberschlug sich und blieb auf dem Dach liegen. Die Fahrerin wurde eingeklemmt und
musste durch ein schwieriges Manéver geborgen werden. Sie kam mit einem Rettungshubschrauber
in eine Klinik nach Ulm.

Nach diesem ersten Anprall kollidierte der Mercedes frontal mit einem ebenfalls entgegen kommenden
Nissan eines 23-jahrigen. Der Zusammensto3 war so heftig, dass der Nissan von der Stralle
katapultiert wurde. Das Fahrzeug begann im Motorraum stark zu qualmen, offenes Feuer entstand
allerdings nicht. Fir den eingeklemmten 23-jahrigen kam jede arztliche Hilfe zu spat. Er starb noch an
der Unfallstelle. Der 75-jahrige Mercedes-Fahrer und seine 82-jahrige Ehefrau trugen schwere
Verletzungen davon und wurden in drtliche Kliniken gebracht. Alle vier Beteiligten hatten die
Sicherheitsgurte angelegt und es l6sten jeweils alle Airbags aus.

An der Unfallstelle waren GroRaufgebote an Feuerwehr und Rettungsdienst einschlief3lich Notarzt
sowie ein Rettungshubschrauber im Einsatz. Auch eine Staatsanwaltin machte sich vor Ort ein Bild
von dem tragischen Geschehen. Zur endgiiltigen Klarung des Unfallhergangs schalteten Polizei und
Staatsanwaltschaft einen Sachverstandigen in die weiteren Nachforschungen ein. Die Unfallfahrzeuge
wurden sicher gestellt.

Die Unfallbilanz des Landkreises Biberach weist im laufenden Jahr nunmehr 18 Tote aus. Im selben
Zeitraum des Vorjahres waren es 14 Verkehrsopfer gewesen.

19. August 2007

Eine Schwerverletzte nach ZusammenstoR zweier Radfahrer
» Kehlen, 2 Verletzte, 2 Fahrzeuge

(Kehlen) - Zwei verletzte Radfahrer, einer davon schwer, ist die Bilanz eines Verkehrsunfalls am
Sonntagabend gegen 19.00 Uhr an der Einmiindung der Bundesstral’e 30 mit dem Blifangweg in
Kehlen. Eine Gruppe Radfahrer war teilweise nebeneinanderfahrend auf dem Radweg entlang der
Bundesstralie in Richtung Friedrichshafen unterwegs, als es zu einem leichten Zusammenstof}
zwischen einem 37-jahrigen Mann und einer 31-jahrigen Frau kam, woraufhin beide stiirzten.
Wahrend der 37-jahrige mit leichten Schiirfungen davon kam, zog sich die 31-jahrige
Kopfverletzungen sowie eine Fraktur des Schliisselbeins zu und musste stationar im Friedrichshafener
Klinikum aufgenommen werden.

20. August 2007

20-jahriger eingeschlafen und mehrmals gegen Mittelleitplanke geprallt
» Donaustetten, 1 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Auf Ubermiidung flihrt das Polizeirevier UIm-West einen Unfall auf der B 30 zurlick,
bei dem ein Schaden von rund 7.000 Euro entstand. Gliicklicherweise wurde niemand verletzt.

Gegen 8.10 Uhr, so der Polizeibericht, war am Montag ein VW-Fahrer auf der Bundesstrafe in
Richtung Ulm unterwegs. Kurz vor der Ausfahrt Donaustetten (ibermannte den 20-jahrigen offenbar
die Mudigkeit. Er geriet von der rechten Spur nach links und rammte dort mehrfach die Schutzplanken.
Zum Gliick war kein anderes Fahrzeug in der Nahe. Am betagten Wagen des jungen Mannes
entstand Totalschaden.

Wegen des Verdachts der StralBenverkehrsgefahrdung ermittelt die Polizei und beschlagnahmte den
Fihrerschein des Unfallverursachers.
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20. August 2007
Am Ausbauende Sud wurde gerast

(Ravensburg) - Am Ausbauende Sud der BundesstraRe 30 wurde am Montagabend ordentlich gerast.
Das ist das Ergebnis einer Geschwindigkeitskontrolle der Verkehrspolizei, die im Anschluss an eine
Messung am Ausbauende Nord durchgefiihrt wurde. Zwischen 18.15 und 19.30 Uhr stoppten die
Polizisten 14 Verkehrsteilnehmer. Sie hatten die zulassige Geschwindigkeit von 100 Stundenkilometer
zum Teil erheblich Gberschritten. Ein Fahrverbot erwartet einen 22-jahrigen Autofahrer, der statt 100
mit 167 Sachen gemessen wurde.

20. August 2007
Am Ausbauende Nord wurde gerast

(Baindt) - Zahlreiche Geschwindigkeitsverstofie verzeichnete die Verkehrspolizei nach einer
Geschwindigkeitskontrolle am Montagnachmittag zwischen 15.00 und 17.20 Uhr am Ausbauende
Nord der Bundesstralle 30. Obwohl dort die Geschwindigkeit auf 80 Stundenkilometer beschrankt ist,
rasten mehrere Verkehrsteilnehmer mit bis zu 136 Sachen durch den Messbereich. Vier Autofahrer
drohen Fahrverbote. Insgesamt zog die Polizei 22 Raser aus dem Verkehr. Tagesschnellster war ein
19-jahriger Alfafahrer aus dem Raum Bad Waldsee mit 136 Sachen.

20. August 2007

Fahrt gegen Laster und Leitplanke blieb ohne Schaden
» Baienfurt, 2 Fahrzeuge

(Baienfurt) - Weder Personen- noch Sachschaden entstand am Montagmittag gegen 12.30 Uhr, als
eine 20-jahrige Autofahrerin auf der Bundesstrafl’e 30 in Fahrtrichtung Stiden zunachst mit einem
Lastwagen zusammenstiel und anschlieBend noch gegen eine Mittelleitplanke fuhr.

Nach derzeitigem Ermittlungsstand geriet die Fahrerin eines Renault aufgrund eines Fahrfehlers beim
Uberholen zunéchst gegen die StoRstange des Lasters. AnschlieBend kam sie ins Schleudern und
fuhr gegen eine Mittelleitplanke. Nach erster Begutachtung wurde weder am Laster noch an der
Mittelleitplanke noch an dem Fahrzeug der Autofahrerin ein Schaden verursacht.

21. August 2007
Zivilstreife decke erhebliche VerkehrsverstoRe auf

(Ravensburg / Weingarten / Baindt) - Fahrverbote drohen drei Autofahrern, die am Dienstagabend von
Beamten der Verkehrspolizei mit ihrem zivilen und mit Videokamera ausgeristeten Dienstfahrzeug bei
erheblichen VerkehrsverstoRen beobachtet wurden.

Gegen 18.23 Uhr folgten die Beamten am Ausbauende der Bundesstral3e 30 bei Baindt einem 33-
jahrigen Audifahrer. Statt erlaubter 80 durchfuhr er den beschrankten Bereich mit 153 Sachen. Den
Mann erwartet ein zweimonatiges Fahrverbot.

Ebenfalls erheblich zu schnell war eine 21-jahrige Audifahrerin im Wernerhoftunnel bei Ravensburg.
Diese brachte es statt 100 auf 155 Sachen.
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Ein Fahrverbot erwartet auch einen 43-jahrigen Porschefahrer, der gegen 18.55 Uhr auf der
BundesstralRe 30 in Hohe Weingarten mit 163 Sachen gemessen wurde. Erlaubt gewesen waren 120.

22. August 2007
Hausmiill auf Parkplatz entsorgt

(Achstetten) - Eine teure Art der Millbeseitigung ist dieser Tage bei Achstetten praktiziert worden. Auf
einem Parkplatz an der Bundesstrae 30 entdeckte ein Zeuge mehrere Sacke mit unappetitlichem
Hausmiill. Anhaltspunkte zur Ermittlung der Verursacher sind vorhanden. Die falligen BuRgelder
belaufen sich auf mehrere 100 Euro und die Kosten fiir die regulare Mullbeseitigung missen ebenfalls
Ubernommen werden.

22. August 2007
Raserei war teuer

(Biberach / Hochdorf) - Knapp 200 statt maximal 120 km/h ist am Mittwoch ein 20-jahriger auf der
BundesstralRe 30 bei Biberach gefahren. Eine Videostreife der Ulmer Verkehrspolizei dokumentierte
den gravierenden VerstoRR. Drei Monate Fahrverbot, vier Punkte und 375 Euro Buf3geld sind die
Folgen.

Ebenfalls iber ein Fahrverbot freuen darf sich ein 27-jahrigen, der bei Hochdorf gestoppt wurde. Er
hatte offensichtlich nichts aus einem im April begangenen Verstol3 gelernt. Damals war er ebenfalls
von einem Videofahrzeug bei Riedlingen rund 65 km/h zu schnell gefahren. Jetzt am Mittwoch war die
Uberschreitung zwar nur etwa halb so groR, dennoch bringt auch dieses Delikt die ganze Palette an
Folgen mit sich. Mit einem erneuten und verlangertem Fahrverbot, Punkten und einer erhdhten
GeldbulRe.

22. August 2007
Motorradfahrer darf auch zu FuB gehen

(Baindt) - Wahrend einer Probefahrt hat sich am Mittwochnachmittag, kurz vor 16.00 Uhr, auf der
Bundesstrafie 30 ein 26-jahriger Motorradfahrer ein Fahrverbot eingehandelt. Eine Zivilstreife der
Verkehrspolizei mafs den Mann statt erlaubter 120 mit 170 Sachen.

23. August 2007

Radfahrerin von Auto umgefahren und schwer verletzt
» Friedrichshafen, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge

(Friedrichshafen) - Schwere Verletzungen hat eine 44-jahrige Fahrradfahrerin am
Donnerstagvormittag, gegen 11.50 Uhr bei einem Verkehrsunfall an der Einmiindung Ravensburger- /
Landerdschstralie erlitten.

Ein 81-jahriger Fahrer eines Daimler-Chrysler war von der Ravensburger Stra3e (B 30) nach rechts in
die Landerdschstralle abgebogen und hierbei mit der von rechts kommenden und auf dem Radweg
stadtauswarts fahrenden Radlerin zusammengestoRen. Die Frau zog sich bei dem anschlieRenden
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Sturz vermutlich eine Beckenfraktur zu und musste stationar im Klinikum Friedrichshafen
aufgenommen werden.

23. August 2007
17-jahriger mit frisiertem Motorroller gerast

(Ravensburg) - Wegen des Verdachts des Fahrens ohne Fahrerlaubnis und anderem ermittelt die
Polizei gegen einen 17-jahrigen, den Polizisten am spaten Donnerstagabend gegen 23.20 Uhr in der
JahnstralRe (B 30) am Steuer eines offensichtlich frisierten Motorrollers angetroffen haben. Die
Beamten folgten dem Fahrzeug mit einer Geschwindigkeit von gut 80 Sachen. Bei der Kontrolle stellte
sich heraus, dass es sich dabei aber um ein auf 45 Stundenkilometer beschranktes Kleinkraftrad
handelte. Offensichtlich war dieses zur Erreichung einer héheren Geschwindigkeit technisch veréandert
worden. Eine Anzeige erwartet auch den Fahrzeugbesitzer, da dieser den 17-jahrigen ohne glltigen
Flhrerschein ans Steuer liel3.

24. August 2007

FrontalzusammenstoR mit drei Fahrzeugen fordert zwei Schwerverletzte und
drei Leichtverletzte
» Bad Waldsee, 2 Schwerverletzte, 3 Leichtverletzte, 5 Fahrzeuge

(Bad Waldsee) - Nach einem schweren Frontalzusammenstol3 zweier Personenwagen ist ein
Autofahrer am Freitagnachmittag gegen 14.30 Uhr auf der Bundesstrae 30 zwischen Bad Waldsee-
Sid und Bad Waldsee-Nord eingeklemmt worden.

Der Opel-Fahrer war auf der Ortsumgehung in Richtung Biberach unterwegs. Nach Zeugenangaben
kam er zwischen den beiden Ausfahrten stetig auf die linke Fahrbahnseite und stief3 frontal mit einem
ordnungsgemal entgegenkommenden Personenwagen zusammen, der durch den Aufprall ins
Schlingern geriet und gegen ein hinter dem Unfallverursacher fahrendes Fahrzeug schleuderte.
Auflerdem wurden noch mehrere entgegenkommende Fahrzeuge in Mitleidenschaft gezogen.

Der 67-jahrige Opel-Fahrer wurde eingeklemmt und musste von der Freiwilligen Feuerwehr Bad
Waldsee aus seinem Fahrzeugwrack befreit werden. Der 28-jahrige Fahrer des hinter dem
Unfallverursacher fahrenden Fahrzeugs erlitt ebenfalls schwere Verletzungen. Der 81-jahrige
Beifahrer des 67-jahrigen sowie Fahrer und Beifahrer im entgegenkommenden Auto erlitten leichte
Verletzungen. Die Besatzungen eines Rettungshubschraubers, vierer Rettungswagen und ein Notarzt
kimmerten sich um die Verletzen.

Drei Personen wurden leicht verletzt ins Bad Waldseer Krankenhaus eingeliefert. Die
Schwerverletzten kamen mit einem Rettungswagen in ein Ravensburger Krankenhaus.

Die Bundesstrale 30 war bis gegen 16.00 Uhr in beiden Richtungen voll gesperrt. Der Verkehr wurde

ortlich umgeleitet, was zu erheblichen Rickstaus fiihrte, so dass zeitweise der Verkehr bereits in
Gaisbeuren ausgeleitet werden musste.

25. August 2007
Betrunkener wanderte auf B 30

(Donaustetten) - Wie die Polizei mitteilt machte sich am Samstag ein 26-jahriger zu Ful von Erbach
auf den Weg in Richtung lllertissen. Allerdings war er in die falsche Richtung auf der falschen Stralle
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unterwegs, denn kurz vor 18.45 Uhr teilten besorgte Autofahrer einen FuRgénger auf der B 30 mit. Der
sichtlich betrunkene Mann konnte dann auf Héhe Donaustetten wohlbehalten von einer Polizeistreife
auf dem Seitenstreifen in Gehrichtung Biberach angetroffen werden.

28. August 2007
Geisterfahrer der Polizei entkommen

(Weingarten) - Ein noch unbekannter Geisterfahrer ist am Dienstag zwischen 09.30 und 09.45 Uhr auf
der Bundesstralle 30 zwischen Ravensburg und Niederbiegen mehreren Autofahrern aufgefallen. Sie
alarmierten die Polizei.

Der Falschfahrer war mit einem griinen Opel vermutlich des Typs Vectra auf der falschen Seite in
Richtung Bad Waldsee unterwegs. Vermutlich fuhr dieser bei Ravensburg-Nord auf die Bundesstrale
30 falsch auf. Durch mehrere Polizeistreifen wurde die Bundesstralle sofort Giberpriift. Der
Geisterfahrer konnte jedoch nicht gefunden werden. Nach derzeitigem Stand der Ermittlungen kam es
zu keinen Gefahrdungen durch den Falschfahrer.

29. August 2007
Raser werden ab September starker kontrolliert

(Landkreis Ravensburg) - Die Raserei einschranken méchten Kommunen, Landratsamt und Polizei. In
einer gemeinsamen Aktion wollen sie sich gezielt der Ahndung von GeschwindigkeitsverstoRen
widmen.

Die meisten Verkehrsunfalle, bei denen Personen verletzt oder gar getdtet werden, werden durch
Raser verursacht. Im Jahr 2006 registrierte die Polizei im Landkreis Ravensburg knapp 1.200
Verkehrsunfalle bei denen 27 Verkehrsteilnehmer getdtet und 1.574 verletzt wurden. Die
schwerwiegendsten Verkehrsunfalle ereigneten sich dabei auf aufRerdrtlichen Streckenabschnitten
von Bundes- und LandesstralRen. Bei rund 22 % dieser Unfalle war zu schnelles Fahren die Ursache.
Auch in den ersten Monaten 2007 zeichnet sich das Fahren mit zu hoher Geschwindigkeit als
Hauptunfallursache bei Unfallen mit Verletzten ab.

Die Verkehrsiiberwachungsbehérden haben in Sachen Geschwindigkeitsiiberschreitungen genug zu
tun. Taglich werden zahlreiche Geschwindigkeitsverstofie geahndet. Zum Beispiel am 21.08. diesen
Jahres, als die Ravensburger Verkehrspolizei mit ihrem zivilen und mit Videokamera ausgeristeten
Dienstfahrzeug auf der BundesstralRe 30 bei Baindt einen 33-jahrigen Autofahrer kontrollierte, der
zuvor mit 153 Stundenkilometern, statt der erlaubten 80 gefahren war.

Die gemeinsame Aktion soll nun auf besonders unfalltrachtigen Stralen vorgenommen werden. Die
Unfallstatistik zeigt, dass diese im Landkreis Ravensburg vornehmlich die BundesstralRen B 30, B 32,
B 33 und B 467 sind. Auch die Landstrafen L 318 und L 320 sind dazu zu zahlen. Dort ereignen sich
die meisten Unfalle mit verletzten Verkehrsteilnehmern.

Der Uberwachungsdruck auf diesen Strecken soll durch die Kontrollen ab Anfang September erhoht
werden. Das Ziel ist es, schwerere Unfalle zu mindern und so die Zahl der Verkehrsunfalltoten zu
senken.
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29. August 2007
B 30 Sud nicht in StraBenbauplan 2008 aufgenommen

(Berlin) - Der Bund hat wie es zu erwarten war nun den StralRenbauplan 2008 verdéffentlicht. Die B 30
ist nicht dabei, der Baubeginn der B 30 Siid im Jahr 2008 ist somit unmdglich geworden.

Der StralRenbauplan wird in der Bundesrepublik Deutschland als Anlage zum Bundeshaushalt
aufgestellt. Damit werden vom Bund Zugestandnisse gemacht welche Straf3en in welchem Jahr
ausgebaut, erneuert oder grofier saniert werden sollen und bei welchen StralRen mit dem Bau
begonnen werden soll. Allerdings taucht im StraRenbauplan 2008 in keinem einzigen Strang die B 30
auch nur annahernd auf. Damit ist der Baubeginn der B 30 Suid im Jahr 2008 unméglich geworden.
Einen kleinen Lichtblick gibt es dennoch: nicht alle Stral3en, die bereits in Bau sind tauchen im
StralRenbauplan 2008 auf, mdéglicherweise wurde auch die B 30 vergessen. Sollte diese nicht der Fall
sein, so hat sich der Bund eindeutig gegen den Baubeginn der B 30 Sid im Jahr 2008
ausgesprochen.

29. August 2007

Mercedes abgedrangt und weitergefahren
» Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 300 Euro Schaden

(Ravensburg) - Nachdem der Fahrer eines Mercedes mit Reutlinger Kennzeichen am Mittwoch gegen
18.45 Uhr auf der JahnstralRe (B 30) in stadteinwertiger Richtung einen anderen Mercedes von der
StralRe abdrangte, fuhr er einfach davon.

Der M-Klasse-Fahrer wechselte offenbar ohne richtig zu schauen von der rechten Linksabbiegespur,
in Richtung Umgehungsstralle, auf die Geradeausspur in stadteinwertiger Richtung. Ein dort mit
einem weiteren Mercedes fahrender 51-jahriger musste, um einen Unfall zu verhindern, stark bremsen
und nach rechts ausweichen. Dort fuhr er mit einem Vorderrad gegen den Randstein. Dabei entstand
am Reifen Schaden von rund 300 Euro. Als der Geschadigte den M-Klasse-Fahrer an der nachsten
roten Ampel auf sein Verhalten ansprach, lieR sich dieser nicht beirren und fuhr davon ohne sich um
die Schadensabwicklung zu kimmern. Mit dem abgelesenen Kennzeichen versucht nun die Polizei
den Fahrer der M-Klasse zu ermitteln.

Die Polizei bittet Zeugen des Unfalls, sich beim Polizeirevier Ravensburg unter der Nummer (07 51) 8
03 - 33 33, zu melden.

29. August 2007
23-jahriger mit abgefahrenem Reifen mit 205 Sachen gerast

(Weingarten) - Mit 205 Stundenkilometer hat eine Zivilstreife der Verkehrspolizei am
Mittwochnachmittag gegen 17.30 Uhr auf der BundesstralRe 30 zwischen Niederbiegen und
Ravensburg einen 23-jahrigen Kawasakifahrer gemessen. Erlaubt gewesen waren 120. Auch bei
zulassigen 100 Stundenkilometer in einem anderen StralRenabschnitt raste der Mann noch mit fast
170 Sachen Uber die Bundesstral3e. lhren Augen nicht trauten die Beamten als sie bei der Kontrolle
feststellten, dass dartiber hinaus der Vorderreifen der Kawasaki total abgefahren war. Die Beamten
untersagten dem Mann die Weiterfahrt und zeigten ihn an. Diesem drohen nun ein saftiges Bul3geld
und ein Fahrverbot.
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30. August 2007
Kontrollen und Veranstaltung fur die Verkehrssicherheit

(Alb-Donau-Kreis) - Mit Kontrollen und Informationsveranstaltungen will die Polizeidirektion Ulm die
Verkehrssicherheit weiter verbessern. Fast 70 Laster, davon rund ein Drittel Kleintransporter,
Uberpriften Beamte der Verkehrspolizei Ulm im Lauf des Donnerstags. Fir jeweils drei Stunden
standen an den Kontrollstellen auf der B 30 bei Gogglingen und auf der B 311 bei Ehingen der
technische Zustand der Fahrzeuge, die Ladungssicherung und die Verkehrstiichtigkeit der Fahrer im
Focus. Erfreulich ist aus Sicht der Polizeidirektion Ulm, dass es keine gravierenden LenkzeitverstdRe
zu beanstanden gab. Dennoch mussten am Ende 33 Anzeigen gefertigt werden, in der Mehrzahl
wegen technischen Mangeln, fehlenden Sicherheitsausriistungen oder kleineren LenkzeitverstoRen.

Bei Gogglingen stoppten die Beamten einen Viehtransporter auf der B 30, der mit fast 500 Ferkeln
beladen war. Darunter auch 17 sehr junge Tiere, die einen Weg von fast 200 km vor sich hatten,
wahrend zu ihrem besonderen Schutz maximal 100 erlaubt sind. Der Transporter musste umkehren
und die kleinen Tiere zur ndher gelegenen Ladestelle zurtickbringen.

Alle Fahrer erhielten von den Beamten Einladungen zum Besuch der 4. Ulmer
Verkehrssicherheitstage vom 7. bis 9. September. Die Veranstaltung im Ulmer Donautal bietet neben
wichtigen Informationen zur Ladungssicherung, der Arbeitssicherheit, des Gesundheitsschutzes und
der Insassensicherung noch mehr Interessant es flr die ganze Familie.

30. August 2007
Australischen Fahrradfan von autobahnahnlicher B 30 geholt

(Apfingen / Baltringen) - Ein 55-jahriger Fahrradfan aus Australien konnte am Donnerstag nicht schnell
genug auf die Eurobike nach Friedrichshafen kommen. Der Haken an der Sache war, dass er sich als
Radfahrer auf die vierspurige Bundesstrafie 30 zwischen Laupheim und Biberach verirrt hatte. Bei der
Polizei gingen ab 12.30 Uhr deswegen besorgte Anrufe von Autofahrern ein. Bei einer Kontrolle
konnte der Kraftfahrstral’enradler tatsachlich entdeckt und letztlich auf eine weniger gefahrliche
Fahrtroute zum Bodensee hingewiesen werden.

Wie der Mann berichtete ist er leidenschaftlicher Fahrradfahrer und war am Donnerstagmorgen mit
dem Flieger in Frankfurt (Main) gelandet, hatte sich dort in einen Zug nach Ulm gesetzt und war fir die
restlichen 100 Kilometer zur Fachmesse am Bodensee dann aufs Rad gestiegen.

30. August 2007
Ravensburger Polizei stoppte 14 Raser

(Ravensburg / Niederbiegen) - Hochbetrieb fiir die Ordnungshiiter herrschte am Donnerstag zwischen
11.45 und 13.10 Uhr an der Ausfahrt Ravensburg-Sud der vierspurig Bundesstrale 30. Wahrend der
rund einstiindigen Kontrollzeit in der 100er-Zone, noch vor dem Geschwindigkeitstrichter vor dem
Ausbauende, rasten 14 Verkehrsteilnehmer mit zum Teil deutlich Gberhéhter Geschwindigkeit durch
die Messanlagen der Polizei.

Vier Autofahrer, die hierbei zwischen 53 und 62 km/h zu schnell waren, missen neben Geldstrafen
von 100 bis 275 Euro auch mit mehrwdchigen Fahrverboten rechnen. Der Spitzenreiter des
Kontrolleinsatzes war ein 19-jahriger Fuhrerscheinneuling, der es mit seinem Opel Vectra auf 162
Sachen gebracht hatte.

Ein weiterer grober Verkehrsverstof3 hat die zeitgleich patrouillierende Zivilstreife gegen 12.45 Uhr
festgestellt, als ein 30-jahriger mit seinem Fiat in der 100er-Zone der Bundesstrale 30 auf Hohe der
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Ortschaft Niederbiegen angebraust kam. Sein Spitzenwert, den er auf der Fahrt in Richtung Siiden
erreicht hatte, lag bei 160 km/h, wodurch er um 60 km/h tGber dem erlaubten MaR lag. Auch er wird in
Kirze seinen Flhrerschein flir mehrere Wochen abgeben miissen.
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01. September 2007
Biberacher Polizei uber Unfallentwicklung besorgt

(Landkreis Biberach) - Mehr Unfélle, mehr Verletzte und mehr Tote. Auf diesen besorgniserregenden
Nenner I8sst sich die Unfallentwicklung im ersten Halbjahr 2007 im Landkreis Biberach bringen.
Wohltuendes gibt es von der Bundesstrafe 30 zu berichten. Nach der Einfihrung eines
durchgehenden Tempolimits auf dem rund 25 km langen vierspurigen Teil gingen dort die Unfalle
samt den Folgen deutlich nach zurick. Die Entwicklung befindet sich somit weitgehend im Gleichklang
mit den Unfallzahlen in Baden-Wirttemberg. Im Vergleich zum ersten Halbjahr 2006 sind die
Verkehrsunfalle im Landkreis Biberach um neun Prozent, die der Verletzten um 15 Prozent und die
der Toten um 30 Prozent gestiegen.

Gesamtentwicklung

Die Gesamtunfalle sind 2007 im Vergleichszeitraum von 823 auf 899 gestiegen, die der leicht
Verletzten von 275 auf 322 und die der schwer Verletzten von 105 auf 118. Besonders tragisch ist der
Anstieg bei den Verkehrstoten. 13 Menschen verloren im ersten Halbjahr 2007 das Leben, 10 waren
es im Vorjahr. Der Sachschaden erreichte im Jahr 2007 rund 3,6 Millionen Euro. Auf die Monate
gerechnet bedeutet dies, dass im Landkreis Biberach monatlich zwischen 425.000 und 750.000 Euro
Schaden entstehen. Der folgenschwerste Monat war der April. Ungewoéhnlich warme Temperaturen
hatten die Unfalle und insbesondere die Folgen in die Hohe schnellen lassen. Allein sieben der
insgesamt 13 Toten entfallen auf diesen Monat.

Alkohol- und Drogenunfélle

Besonders unter die Lupe genommen hat die Polizei in ihrer Statistik die Alkoholunfalle. Dies, da bei
schweren Folgen oft Promilleeinwirkung festgestellt wird. Alkohol ist im ersten Halbjahr 2006 bei 54
Unfallen registriert worden, 2007 waren es 74 Unfalle. Das obwohl die Polizei die Zahl der Kontrollen
hoch gehalten hat. 2006 waren 132 Trunkenheitsfahrten aufgedeckt worden, 2007 sind es 172.
Ebenfalls Steigerungen hat es im ersten Halbjahr 2007 bei den erwischten Drogenfahrern gegeben.
2006 waren es 51, 2007 lag die Zahl bei 79, wobei zumeist Haschisch konsumiert wurde.

Zweiradunfélle

Nach oben gehende Zahlen pragen 2007 den Zweiradsektor. Motorradunfalle hat es 2007 in den
ersten sechs Monaten 38 gegeben, ein Jahr zuvor waren es 26. Bei den Unfallfolgen ist das Bild
wechselhaft. Die Zahl der Toten ging von drei im Jahr 2006 auf zwei im Jahr 2007 zurtick. Bei den
Schwerverletzten gab es mit 13 beziehungsweise 14 nahezu einen Gleichstand. Deutlich erhéht
haben sich die Leichtverletzten von 12 auf 22. Ebenfalls Zunahmen kennzeichnen die Fahrradunfalle.
Zwischen vier und in der Spitze 28 Fahrradfahrer sind bislang monatlich verungliickt. Insgesamt hatte
es die Polizei mit 91 solcher Kollisionen zu tun, 2006 waren es noch 60.

Tempolimit von 120 km/h auf B 30 wirkt

Die Einfiihrung eines durchgehenden Tempolimits von 120 km/h auf dem vierspurigen Teil der
Bundesstrafie 30 hat sich bestens bewahrt. Die Mitte Januar vollzogene
Geschwindigkeitsbeschrankung hat sich durchgehend positiv niedergeschlagen. Die Unfalle auf der
Strecke zwischen Biberach und der Kreisgrenze nach Ulm haben von 36 auf 16 abgenommen, die der
Schwerverletzten von zwei auf null und die der Leichtverletzten von 19 auf vier. Sinkende Zahlen sind
auch beim Sachschaden zu verzeichnen, der von 195.000 Euro auf 50.000 Euro zuriickging.

Unfallfluchten

Die Zahl der Unfallfluchten verharrte im ersten Halbjahr 2007 auf hohem Niveau. Nach 311 solcher
Delikte im Jahr 2006 waren es in diesem Jahr 312. Eine Besonderheit dabei gibt es: Seit Mitte April
beschéftigt sich die Polizei mit einer tédlichen Unfallflucht in Kirchberg. Dort war ein 16-jahriger
Fullganger angefahren und getttet worden. Die im Landkreis Biberach bislang beispiellosen
Nachforschungen richten sich noch immer auf einen unbekannten Lastwagenfahrer. Derzeit
konzentrieren sich die Ermittlungen auf eine DNA-Spur des mdglichen Verursachers, ein Ergebnis
steht noch aus.
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Kontrollen gehen weiter

Schwerpunkte in ihrer Verkehrssicherheitsarbeit sieht die Polizei fir den Rest des Jahres in den
Bereichen zu schnelles Fahren, Alkohol- und Drogeneinwirkung, gefahrliches Uberholen sowie der
Gurtpflicht.

01. September 2007

B 30 ist vernachlassigste BundesstraBe im BundesfernstraBenbau in
Deutschland

(Bad Waldsee / Enzisreute / Gaisbeuren) - Von Marz bis Ende Juli 2007 wurde in miihevoller Arbeit
die Ergebnisse der grofen Stralenverkehrszahlung 2005 ausgewertet und unter anderem mit dem
Bundesverkehrswegeplan verglichen und mit Satellitenkarten zusatzlich Gberpriift. AuRerdem wurde
gezielt nach den vernachlassigsten Projekten innerhalb der erfassten 10.450
BundesfernstralRenstrecken in Deutschland gesucht. Nun liegen die Ergebnisse vor.

Das sagt die Statistik

Bei der grofRen Stralenverkehrszahlung 2005 wurden insgesamt 8.078 Strecken von deutschen
BundesstralRen erfasst. Diese bilden fast das gesamte BundesstralRennetz in Deutschland ab. Nur auf
wenigen Strecken wurde nicht gezahlt. Uber die Halfte (57,3%) der BundesstraRenstrecken haben ein
durchschnittliches tagliches Verkehrsaufkommen von unter 10.000 Fahrzeugen. Ganze 89,3% aller
Strecken haben ein Verkehrsaufkommen von unter 20.000 Fahrzeugen. Auffallig ist der Bereich von 1
bis 14.900 taglichen Fahrzeugen, der mit 79,0% vertreten ist. Die normale Auslastung einer
Bundesstralle liegt demnach in diesem Bereich.

64,6% der im Bundesverkehrswegeplan enthaltene Bundesstralienabschnitte, die von
Ortsumgehungen betroffen sind, haben ein durchschnittliches tagliches Verkehrsaufkommen von
unter 10.000 Fahrzeugen. Auf 96,2% sind es weniger als 20.000. Auf lediglich 3,8% der Strecken wird
ein Verkehrsaufkommen ab 20.000 Fahrzeugen erreicht. Auffallig ist der Bereich von 5.000 bis 14.900
Fahrzeugen, der mit 69,0% vertreten ist. Demnach liegt das normale durchschnittliche, tagliche
Verkehrsaufkommen der Bundesstral3enabschnitte, die im Bundesverkehrswegeplan enthalten und
die von Ortsumgehungen betroffen sind in diesem Bereich.

71,6% der im Weiteren Bedarf ohne Planungsrecht im Bundesverkehrswegeplan enthaltene
BundesstralRenabschnitte, die von Ortsumgehungen betroffen sind haben ein durchschnittliches,
tagliches Verkehrsaufkommen von unter 10.000 Fahrzeugen. Auf 97,7% sind es weniger als 20.000.
Auffallig ist der Bereich von 1 bis 9.900 Fahrzeugen, der mit 71,6% vertreten ist. Demnach liegt das
normale durchschnittliche, tagliche Verkehrsaufkommen der Bundesstrallenabschnitte, die im
Weiteren Bedarf ohne Planungsrecht im Bundesverkehrswegeplan enthalten und von
Ortsumgehungen betroffen sind in diesem Bereich.

Auf lediglich 2,3% der Strecken im Weiteren Bedarf ohne Planungsrecht, die von Ortsumgehungen
betroffen sind, wird ein Verkehrsaufkommen ab 20.000 Fahrzeugen im taglichen Durchschnitt erreicht.
Diese Strecken bilden zusammengenommen 13 Ortsumgehungsprojekte und betreffen lediglich 0,7%
aller Ortsumgehungsprojekte in Deutschland.

Die anscheinend unbedeutenden EIf

Insgesamt gibt es derzeit 13 Ortsdurchfahrten in Deutschland mit einem durchschnittlichen taglichen
Verkehrsaufkommen ab 20.000 Fahrzeugen, wobei sich die Ortsumgehungen im
Bundesverkehrswegeplan trotzdem im Weiteren Bedarf ohne Planungsrecht befinden. Das heil’t, dass
fur diese Projekte ein Planungsverbot bis mindestens 2015 besteht und aufgrund der Finanzmisere zu
beflirchten ist, dass diese im nachsten Bundesverkehrswegeplan wieder so eingestuft werden, da im
aktuellen Bundesverkehrswegplan 2003 alleine bis jetzt 20 Milliarden Euro fehlen sollen. Diese 13
Projekte belegen EIf Range. Werden von diesen 13 alle Projekte aussortiert, bei der eine
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Ortsumgehung nicht moglich oder unsinnig ist, da die Verkehrsstrome von dem Ort selber ausgehen,
die Ortsdurchfahrt nur durch Industriegebiet fihrt, iberdeckelt oder bereits als Schnellstralle
ausgewiesen ist, die mit grofRziigigen Larmschutzelementen ausgestattet ist und nicht direkt an
Gebauden vorbeifiihrt, das Verkehrsaufkommen tatsachlich nicht erreicht wird oder ist bereits eine
Ortsumgehung vorhanden, die allerdings nicht als solche ausgewiesen ist, wie es im Fall der B 20 bei
Burghausen in Bayern der Fall ist, so bleiben nur noch die folgenden finf Projekte Ubrig:

B3 BW OU Sinzheim bei Baden-Baden 22.100 Fz./24h Weiterer Bedarf

B30 BW OU Gaisbeuren 20.000 Fz./24h Weiterer Bedarf
B30 BW OU Enzisreute 20.000 Fz./24h Weiterer Bedarf
B 188 NI OU Vorsfelde 23.100 Fz./24h Weiterer Bedarf

B 253 HE OU Frohnhausen bei Dillenburg 20.400 Fz./24h Weiterer Bedarf

Als einzige Strafl3e in Deutschland ist die B 30 zwei mal unter allen Projekten im Weiteren Bedarf ohne
Planungsrecht im Bundesverkehrswegeplan der Bundesrepublik Deutschland mit ab 20.000
Fahrzeugen im taglichen Durchschnitt in den Ortsdurchfahrten enthalten. Dies betrifft die
Ortsumgehungsprojekte von Gaisbeuren und Enzisreute. Werden weitere Daten ausgewertet, so
kommt man zum Entschluss, dass die B 30 die vernachlassigste Stralle im Bundesfernstrallenbau in
Deutschland und der Abschnitt Bad Waldsee bis Baindt der vernachlassigste Abschnitt im gesamten
Bundesgebiet ist. Dazu haben die Ortsumgehungsprojekte von Gaisbeuren und Enzisreute einer der
ruckstandigsten Planungsstande und sind von allen 13 Projekten mit rund 30 km am weitesten von der
nachsten Autobahn entfernt. Die nachste Autobahn A 96 ist von diesen Orten hauptsachlich tber
schmale, kurvige und zum Teil unzureichende Gemeindewege und Landesstral3en erreichbar, dies ist
einmalig unter den 13 Projekten. Dazu kommen fehlende Ful3-, Rad- und Wirtschaftswege zwischen
den beiden Ortschaften. In den Ortschaften gibt es darlber hinaus nicht einmal beidseitig
durchgangige Gehwege, ein Larmschutz ist ebenfalls nicht vorhanden. Zusatzlich kommt die
ablehnende Haltung der Politik dazu.

Berichte decken Missstdnde bis ins Detail auf

Insgesamt wurden 20 Berichte mit Gber 8.300 Seiten erstellt, welche von der Internetseite www.B30-
Oberschwaben.de/html/vergleiche.html abgerufen werden kdnnen. Bericht 17 beschaftigt sich mit den
Ortsdurchfahrten, deren Ortsumgehungen sich trotz eines taglichen Verkehrsaufkommens ab 20.000
Fahrzeugen im Weiteren Bedarf ohne Planungsrecht befinden. Neben den Bundesstrafien finden sich
auch zahlreiche Berichte zu den Autobahnen und Autobahnprojekten. Auch eine Aufstellung Uber die
Minimal- und Maximalbelastungen der einzelnen BundesfernstralRen kann in den Berichten 19 und 20
nachgeschlagen werden. Die Berichte decken fast alle Autobahnen und Bundesstrafien in
Deutschland ab. Die genannten Verkehrsaufkommen sind miteinander vergleichbar, da diese 2005 mit
einem einheitlichen Verfahren bundesweit erhoben wurden, die nachsten bundesweit vergleichbaren
Verkehrszahlen werden 2010 erhoben und voraussichtlich erst in 2012 von der Bundesanstalt fir
StralRenwesen verdffentlicht.

02. September 2007
GroRe Verkehrsumfrage: Zwischenbericht August 2007

Die Verkehrssituation 1asst immer mehr zu winschen Ubrig und anscheinend interessiert es
niemanden. Unter diesem Motto und zur Ergriindung ob die Verkehrsprobleme tberhaupt war
genommen werden, wie extreme Problemstrecken angesehen werden und ob Mitleid mit den
Betroffenen besteht, startete am 01. Mai 2007 auf www.B30-Oberschwaben.de eine grol3e
Verkehrsumfrage zu der nun die néchste monatliche Zwischenauswertung vorliegt. Enden wird die
Umfrage am 31. Oktober 2007.

Bisherige Umfrageteilnehmer

Bisher wurden 101 Personen befragt. Rund 95% (96) der Befragten sind Privatpersonen, rund 4% (4)
der Befragten sind Unternehmen und rund 1% (1) sind Unbekannte, die zu Ihrer Person keine
Angaben machten.
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Verkehrspolitik

Die Umfrageteilnehmer wurden in diesem Punkt nach der allgemeinen Verkehrspolitik in Deutschland
befragt. 78,3% der Befragten denken, dass die Verkehrspolitik in Deutschland mangelhaft ist. 10,9%
gaben sogar an, dass sie jedes Vertrauen in die deutsche Verkehrspolitik verloren haben. 13,9% der
Befragten wiinschen sich statt Fernstrallen mehr Schienen- und Wasserwege.

Als extreme Problemstrecke wurden die Umfrageteilnehmer in einem weiteren Punkt zur
Bundesstrafie 30 zwischen Baindt und Bad Waldsee befragt. 80,3% der Befragten sind mit der dort
betriebene Verkehrspolitik nicht zufrieden. 30,7% aller Befragten gaben an, dass sie Uiber diese Politik
sehr verargert seien.

Mit einer deutlichen Mehrheit gaben 81,2% der Befragten an, dass in Deutschland endlich eine
Prioritdtensetzung im Bundesfernstrallenbau eingefiihrt werden sollte. Demnach ist die Beseitigung
von stark Uberlasteten Ortsdurchfahrten und der Ausbau von stark tberlasteten Autobahnen vorrangig
gegeniliber Projekten, die schwach befahrene Strecken betreffen.

Bekanntheit von Problemstrecken und Schéaden, die solche verursachen

Bevor den Umfrageteilnehmern die Bundesstralle 30 als Problemstrecke vorgestellt wurde, wurden
diese nach dieser befragt. 63,3% gaben dabei an, dass sie schon einmal etwas von der B 30 gehort
haben. 29,7% befahren sie regelmafig, 17,8% haben sie in schlechter Erinnerung und 4,0% sind
durch sie zu Schaden gekommen bzw. die Bundesstralle verursacht ihnen immer noch Schaden.

Wahrnehmung der Verkehrsprobleme

68,3% der Umfrageteilnehmer gaben an, dass die Verkehrssituation in Baden-Wiirttemberg schlimm
sei. 37,6% gaben an, dass ganz dringend etwas unternommen werden muss. 8,9% der Befragen
denken, dass die Verkehrssituation in Baden-Wurttemberg am allerschlimmsten sei.

Die Umfrageteilnehmer wurden ebenfalls zu den Verkehrswegen im stidlichen Oberschwaben
zwischen Biberach (RiR) und Friedrichshafen befragt. 76,3% gaben an, dass die
StraBenverkehrswege verbessert werden sollten. 52,5% gaben sogar an, dass dringend etwas
unternommen werden muss. Lediglich 4,0% gaben an, dass dort die Schienenwege vor den Strallen
ausgebaut werden sollten.

Verbesserungsbediirftigkeit von Problemstrecken

Als Problemstrecke wurde den Umfrageteilnehmern die Bundesstrae 30 anhand von zwei Fotos und
eines kurzen Videos der Ortsdurchfahrt Gaisbeuren vorgestellt. AnschlieRend wurden sie gefragt fiir
wie wichtig sie den Neu- und Ausbau einer solchen Strecke ansehen.

75,2% der Befragten denken, dass der komplette autobahnahnliche Neu- und Ausbau der
Bundesstrafie 30 von Ulm bis Friedrichshafen wichtig ist. 46,5% denken, dass der komplette Neu- und
Ausbau sogar so wichtig ist, dass dieser mit der hdchsten Stufe priorisiert und vorangetrieben werden
muss. 65,3% der Befragten denken, dass der Ausbau der B 30 zwischen Ravensburg und
Untereschach sehr wichtig ist. Ebenfalls 65,3% denken so tber den Neu- und Ausbau von Baindt bis
Bad Waldsee.

Mitleid mit den Anwohnern einer Problemstrecke

Die Umfrageteilnehmer wurden danach gefragt wie sie tber die Situation der Dorfbewohner einer
Problemstrecke denken, die sehr hohe Verkehrsaufkommen jeden Tag ertragen mussen. Als Beispiel
fur eine solche Strecke wurde die B 30 mit den Ortsdurchfahrten von Enzisreute und Gaisbeuren
herangezogen.

73,3% der Befragten gaben an, dass die Dorfbewohner nicht zu beneiden seien und ganz dringend
etwas unternommen werden muss. Hingeben gaben 14,9% an, dass es woanders noch viel schlimmer
sei, was nur auf wenige andere Strecken in Deutschland zutreffen kann.
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Auch auf die Extremfrage, die sich nun nachtraglich als nicht nétig erweisen hat, ob Dorfer abgerissen
werden sollten, um die Verkehrssituation nur geringfligig zu verbessern, die dazu diente endgiiltig
festzustellen wie egal den Befragten die Dorfbewohner sind, kamen erfreuliche Ergebnisse. 81,2%
gaben an, dass dies keine Losung sei. Allerdings wiirde 8,9% die Dorfer abreien lassen, wenn
Kosten eingespart werden kénnten. 4,0% ware der Abrisse der Dorfer egal, 5,0% Ubersprangen diese
Frage.

02. September 2007
Einhaltung des Tempolimits wurde uberpruft

(Landkreis Biberach) - Das Tempolimit von 120 km/h auf der vierspurigen BundesstralRe 30 senkt
zwar nachhaltig die Unfallzahlen, bedarf aber der stetigen Uberwachung. Dies hat sich tber das
vergangene Wochenende erneut gezeigt. Videostreifen der Ulmer Verkehrspolizei waren auf dem
Abschnitt zwischen der Ulmer Kreisgrenze und der GroRRen Kreisstadt Biberach unterwegs. Sechs
Verst6l3e wurden dabei dokumentiert. Den traurigen Rekord stellte ein 36-jahriger Audifahrer mit 170
km/h auf. Der bereits schon mit Punkten gesegnete Mann erhdhte sein Konto um drei Zahler, erhalt
dazu hin ein Fahrverbot von einem Monat und muss 100 Euro Buf3geld berappen.

02. September 2007
Betrunkener benotigte ganze StraBe und Seitenstreifen

(Gaisbeuren / Reute) - Offensichtlich zu tief ins Glas geschaut hatte ein 34-jahriger Autofahrer, den
eine Polizeistreife am Sonntagnachmittag gegen 13.50 Uhr in Reute stoppte. Er war zuvor
Verkehrsteilnehmern durch seine unsichere Fahrweise aufgefallen.

Ein Autofahrer alarmierte die Polizei, als er dem Wagen auf der Bundesstrafde 30 in Richtung Bad
Waldsee folgte. Der Vorausfahrende fuhr offensichtlich in Schlangenlinien und benutzte dabei
teilweise die linke Fahrbahn als auch den Standstreifen. Eine Polizeistreife traf den Fahrzeugfiihrer
wenig spater in Reute an. Ein Alcotest ergab, dass der Mann erheblich betrunken war. Die Polizisten
brachten den Autofahrer zur Blutprobe, zeigten ihn an und behielten den Fiihrerschein ein.

05. September 2007
Rabiate Autofahrer bedrangten sich gegenseitig

(Ulm) - Auch am Mittwochnachmittag war die Verkehrspolizei UIm mit dem Videofahrzeug auf den
StralRen der Region unterwegs, um insbesondere schweren VerkehrsverstoRe entgegen zu wirken.

Da sie sich abwechselnd gegenseitig bedrangten sehen ein Audifahrer und ein Golffahrer jeweils
mindestens zwei Monaten Fahrverbot, vier Punkten und 150 Euro BuRgeld entgegen. Die Beamten
filmten auf der B 30, wie der 42-jahrige Audifahrer bei Gber 100 km/h bis auf weniger als 20 Meter
Abstand auf einen Golf auffuhr. Nachdem der 20-jahrige das Uberholen ermdglicht hatte, fuhr er dem
Audi genauso dicht auf. Beide Fahrer ahnten wohl nicht, dass sie gefilmt werden. Schon kurz darauf
wurden sie von der Polizei gestoppt und mit ihrem geféhrlichen Verhalten konfrontiert. Der Golffahrer,
dessen Probezeit bereits wegen gravierender Versttf3e verlangert worden war, muss jetzt sogar mit
der Entziehung seiner Fahrerlaubnis rechnen.
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05. September 2007
5 Fahrverbote nach Kontrolle

(Baindt) - Fahrverbote drohen fliinf Autofahrern, die am Mittwochnachmittag am Ausbauende Nord der
Bundesstrafie 30 von der Verkehrspolizei mit erheblich erhdhter Geschwindigkeit gemessen wurden.
Erlaubt sind 80 Stundenkilometer, der Schnellste war mit 138 km/h unterwegs. Alle durfen sich nun
Uber ein ordentliches Bul3geld und Fahrverbot freuen.

06. September 2007
Sanierung und Ausbau des Seewaldkreisels

(Friedrichshafen) - Das Regierungsprasidium Tibingen teilt mit, dass am 6. September 2007 mit
Bauarbeiten am Kreisverkehr (Seewaldkreisel) zwischen Friedrichshafen und Meckenbeuren
begonnen wurde.

Durch die hohe Verkehrsbelastung haben sich Spurrillen im Asphaltbelag gebildet, die beseitigt
werden muissen. Die Erneuerung des Belags wird auch genutzt um den Kreisverkehr fir Gro3raum-
und Schwertransporte tauglich zu machen. An drei Stellen muss der fiir solche Transporte zu schmale
Randbereich verbreitert werden.

Die Arbeiten wurden in die Zeit der Instandsetzung der Briicken Uber die Schussen in Lochbriicke
gelegt, da daflr die B 30 von Friedrichshafen in Richtung Meckenbeuren ohnehin gesperrt ist. Bei
einer spateren Ausfiihrung der Bauarbeiten am Kreisel hatte die Strecke sonst erneut halbseitig
gesperrt werden missen.

An der bereits bestehenden Umleitung fir den Verkehr von Friedrichshafen in Richtung Ravensburg
andert sich nichts. Allerdings ist die Zufahrt von Friedrichshafen tber die B 30 nach Gerbertshaus
wahrend der Bauzeit nicht mehr moéglich, da der Kreisverkehr in Fahrtrichtung Meckenbeuren gesperrt
ist.

Spatestens am Montag, dem 17. September 2007 sollen die Arbeiten sowohl am Seewaldkreisel als
auch an der Schussenbriicke soweit abgeschlossen sein, dass die Sperrung aufgehoben werden
kann.

Das Regierungsprasidium bittet um Verstandnis fir die Verkehrsbehinderungen.

09. September 2007

Verungluckter Kurierfahrer 1o6st Auffahrunfall aus
» Baienfurt, 2 Unfélle, 1 Verletzter, 3 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden

(Baienfurt) - Ein 36-jahriger Kurierfahrer ist am Sonntagabend kurz vor 22.00 Uhr von der
Bundesstrafie 30 auf Hohe der Anschlussstelle Weingarten von der Fahrbahn abgekommen und hat
sich dabei leichte Verletzungen zugezogen. In der Folge ereignete sich ein Auffahrunfall.

Der Mann befuhr mit seinem Fiat Transporter die BundesstraRe in Richtung Ravensburg. Rund 200
Meter vor der Anschlussstelle Weingarten kam er offensichtlich infolge Unachtsamkeit von der linken
Fahrspur zu weit nach links und lenkte ruckartig wieder zurtick nach rechts. Dabei kam das mit
Zeitungen beladene Fahrzeug ins Schleudern und nach rechts von der Fahrbahn ab, wo es gegen die
dortige Bdschung prallte. Von dort wurde das Fahrzeug zurtickgeschleudert und stirzte um. Drei
folgende Fahrzeuglenker mussten wegen dem Unfall stark abbremsen. Es kam dabei zu einem
Auffahrunfall zwischen einem 21-jahrigen Suzukifahrer und einem gleichaltrigen VW-Lenker. Dabei
entstand Schaden von rund 5.000 Euro. Bei dem Unfall verletzte sich der 37-jahrige Kurierfahrer
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leicht, an seinem Fiat entstand Schaden von etwa 15.000 Euro. Alle Fahrzeuge mussten
abgeschleppt werden. Auch die Freiwilligen Feuerwehr Baienfurt sowie der Rettungsdienst mit vier
Fahrzeugen war vor Ort. Die BundesstralRe musste in Fahrtrichtung Siiden fir rund eine Stunde voll
gesperrt werden.

10. September 2007
3-streifiger Ausbau schneller abgeschlossen als erwartet

(Oberessendorf / Unteressendorf) - Nach siebenmonatiger Bauzeit kann der dreistreifige
Ausbauabschnitt der B 30 zwischen Ober- und Unteressendorf stidlich von Biberach bereits am
Dienstagnachmittag (11.09.2007) fir den Verkehr freigegeben werden, wie das Regierungsprasidium
Tlbingen mitteilt.

Trotz der Erschwernis "Bau unter Verkehr" hat es das beauftragte Bauunternehmen geschafft, den
1.200 Meter langen Bauabschnitt drei Wochen vor dem Zeitplan soweit fertig zu stellen, dass er vom
Verkehr befahren werden kann.

Die B 30 wurde fur die dreistreifige Verkehrsfiihrung von 8,50 auf 11,50 Meter verbreitert. Bei
Oberessendorf wird die B 465 mit einer Additionsspur zur B 30 zugefiihrt. Mit der Verkehrsfreigabe
dieses siidlichsten Bauabschnittes im dreistreifigen Ausbaukonzept der B 30 zwischen Biberach-
Jordanbad und Oberessendorf besteht fir die Verkehrsteilnehmer nun eine weitere sichere
Uberholméglichkeit in Stid-Nord-Richtung. Zur MaRnahme gehérte auch der Bau einer Rad- und
Wirtschaftswegunterfiihrung und die Erganzung des Feldwegnetzes. Kinftig kénnen der
landwirtschaftliche Verkehr sowie die Radfahrer und FuRganger die B 30 kreuzungsfrei und sicher
queren. Dieser Sicherheitsgewinn kommt auch dem PKW- und LKW-Verkehr zu gute.

Fur Baugrubenaushub, Dammschuttungen und Larmschutzwall mussten rund 12.000 Kubikmeter
Boden bewegt werden. Mit vorhandenem Bodenmaterial konnte in Unteressendorf ein Larmschutzwall
zwischen der L 306 und der B 30 aufgeschittet werden.

Die Kosten fiir die GesamtmalRnahme belaufen sich auf etwa 1,1 Millionen Euro und werden von der
Bundesrepublik Deutschland getragen.

Ausbaukonzept

Nach dem autobahnahnlichen vierspurigen Ausbau mit Mitteltrennung der B 30 auf einer Lange von
25 Kilometern nordlich von Biberach fehlten im Landkreis Biberach noch rund 12 Ausbaukilometer. Da
der weitere vierspurige Ausbau nur als "Weiterer Bedarf" im Bedarfsplan fiir BundesfernstralRen
eingestuft wurde und damit eine Realisierung nicht absehbar war, hat das Regierungsprasidium
Tilbingen bereits in den 90er Jahren eine Konzeption fir den abschnittsweisen dreistreifigen Ausbau
der B 30 zwischen Oberessendorf und Biberach-Jordanbad entwickelt, um den Verkehrsablauf auf
diese Weise zu verbessern. Der Ausbau wurde in sechs Abschnitte unterteilt und wird aus
Pauschalmitteln des Bundes finanziert. Fertiggestellt wurden davon nun vier, der besagte Abschnitt
"Oberessendorf - Unteressendorf", der Abschnitt "stdliche Ribriicke - Anschlussstelle Appendorf/ L
284" (1,3 km, 1,1 Mio. Euro) bereits im September 2001, der Abschnitt "Hochdorf / Bahnbricke -
stdliche Ribricke" (1,1 km, 1,6 Mio. Euro) im Oktober 2004 und der Abschnitt "Anschluss
Appendorf / L 284 - nordliche RiRbriicke" (1,8 km, 1,5 Mio. Euro) Ende September 2005. Es fehlen
jetzt noch die Abschnitte "Unteressendorf - AS K 7562 Hochdorf" (1,6 km, 2 Mio. Euro) und "nérdliche
RiRbriicke - Bahnbriicke beim Jordanbad" (1,2 km, 3,9 Mio. Euro).
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11. September 2007
Polizei stoppte 22-jahrigen aggressiven Raser

(Alb-Donau-Kreis) - Nach Verkehrskontrollen hat die Polizei in den vergangenen Tagen einige
Fahrzeugflihrer anzeigen missen.

Unter ihnen befand sich auch ein 22-jahriger Autofahrer aus Ulm, der am Dienstagnachmittag viel zu
schnell durch die Wiblinger Allee fuhr. Verfolgt wurde er um diese Zeit bereits vom Videofahrzeug der
Polizei. Den Beamten war der 22-jahrige bereits auf der B 30 durch seine aggressive Fahrweise
aufgefallen. Dabei war er auf ein vorausfahrende Autos dicht aufgefahren und hatte immer wieder den
Fahrstreifen gewechselt um sich an anderen vorbeizuschlangeln. Obwohl er mit rund 85 km/h durch
die Wiblinger Allee brauste, konnte die Polizeistreife ihn stellen. Dabei stellte sich heraus, dass der 22-
jahrige nicht zum ersten Mal aufgefallen war. Erst im August hatte er seinen Fiihrerschein zuriick
erhalten nachdem ihm zuvor ein Fahrverbot erteilt worden war. Ein solches Fahrverbot kann er jetzt
wieder erwarten. Aulerdem wird die Flhrerscheinstelle priifen missen, ob der 22-jahrige
charakterlich geeignet ist ein Fahrzeug zu fihren.

12. September 2007
Unterwegs mit der Verkehrspolizei

(Baindt / Enzisreute) - Die Verkehrspolizei Ravensburg und die Bereitschaftspolizei aus Biberach
haben wieder einen Temposiinder mit 160 Stundenkilometern erwischt. Erlaubt sind am Ende der
Ausbaustrecke der B 30 vor Enzisreute in Richtung Bad Waldsee 80 Stundenkilometer. Die
Schwabische Zeitung hat die Polizisten in den letzten Tagen wahrend ihrer Kontrolle begleitet.

Auf einem Parkplatz, am Ende der Ausbaustrecke der Bundesstrafte 30, wird ein BMW-Fahrer aus
dem Verkehr gezogen. "Guten Tag! Wir haben eine Geschwindigkeitskontrolle durchgefiihrt. Bei lhnen
wurden 117 Stundenkilometer gemessen. Die Papiere bitte", fordert der Polizeihauptkommissar der
Bereitschaftspolizei den BMW-Fahrer auf. Der Fahrer ist zuerst ein wenig geschockt, dann aber
gefasst reicht er dem Beamten Fahrzeugschein, Personalausweis und Fihrerschein. Solange die
Beamten im Polizeiwagen die Personalien aufnehmen und sie in ein orange-weilRes Formular
eintragen bleibt er in seinem Fahrzeug sitzen und wartet. Warum ist er zu schnell gefahren? "Gute
Frage? Ich arbeite beim Kundendienst, hatte Stress, und heute Nachmittag habe ich wieder einen
Termin", sagt der Autofahrer mit Biberacher Kennzeichen, "aber die Strecke kenne ich ganz gut und
weil3, dass es nachher eng zugeht." Vorne, wenn es um die Kurve gehe, ware er "auf jeden Fall"
langsamer gefahren, sagt er. Dass er erwischt wurde ist ihm peinlich.

Auf der Briicke vor dem Ende der Ausbaustrecke stehen die Beamten Gebhard Neurohr, Leiter der
Kontrollgruppe, und Ralf Lange. Auf einem Stativ haben die beiden eine Laserpistole aufgebaut,
welche die Geschwindigkeit aus einem Kilometer Entfernung messen kann. "So kann uns niemand
sehen wenn wir messen", sagt Gebhard Neurohr. Die Beamten messen das Tempo der Auto-,
Motorrad- und Lasterfahrer erst 150 Meter nach dem 80-Schild. "Wir lassen die Fahrer auslaufen,
aber rein rechtlich kdnnten wir direkt nach der Ankiindigung "80" messen." Bei jeder Kontrolle mussen
die Beamten in griiner Uniform drei Prozent Toleranz vom tatséchlichen Messergebnis abziehen. In
den ersten 15 Minuten der Kontrolle gab es drei VerstolRe.

Am Lasergerat stehen immer zwei Polizisten. Der eine misst. Der andere steht als Zeuge daneben,
falls ein Tempostinder, die Beamten wegen Messungenauigkeit anklagt. Der Verkehr rauscht unter
der Briicke durch. Wenn der erfahrene Verkehrspolizist Neurohr das Gefiihl hat jemand wiirde zu
schnell fahren schaut er durch den Sucher der Laserpistole. Er visiert das Fahrzeug am hinteren
Nummernschild an und driickt auf den Ausloser. Das Gerat piepst, zeigt auf dem Display die
Geschwindigkeit an. "Ein VW-Passat. Schwarz. 108 Stundenkilometer gemessen", lauten die
Kommandos von der Briicke, "er fahrt vor dem weil3en Lastwagen." Die Beamten von der Briicke
geben dem Anhaltekontrolleur, mit neongelber Warnweste, die Daten durch. Neurohr und sein Kollege
koénnen den Raser beobachten, bis sie von seinen Kollegen abgefangen werden.
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"Bargeld verlangen wir von den Tempostindern nicht mehr. Sie bekommen dann von der
BuRgeldstelle Bescheid", sagt Raphael Fiedler, Pressesprecher der Polizei Ravensburg. Auf der B 30
messen die Polizisten ein bis zwei Mal wdchentlich, "weil auf diesem Streckenabschnitt viele Unfalle
passieren”. Die Stralle wird schmaler, es kommen viele Kurven, man fahrt in ein Waldstlick hinein, wo
es vielleicht nass sein kénnte.

Von 9.45 Uhr bis 12 Uhr haben die Kontrolleure 23 Geschwindigkeitsiiberschreitungen gemessen,
wobei in der ersten Stunde mehr Tempostinder erwischt wurden, als nach 11 Uhr. "Mittlerweile sind
die Blitzermeldungen im Radio gekommen. Am Anfang der Kontrollen konnten wir gar nicht alle
abarbeiten. Zu dieser Zeit gab es alle finf Minuten eine Geschwindigkeitsiiberschreitung. Beim
"Spitzenreiter" wurden 160 Stundenkilometer gemessen.

12. September 2007

Erste Larmkarten veroffentlicht

(Stuttgart) - Starker Larm gefahrdet die Gesundheit Zehntausender Menschen im Siidwesten.
Betroffen seien vor allem Anwohner in der Nahe der Autobahnen, Bahnlinien und des Stuttgarter
Flughafens, sagte Umweltministerin Tanja Gonner (CDU) am Montag in Stuttgart und legte die ersten
1.000 Larmkarten vor. Diese zeigen flr Teile des Landes wo die Belastung am gréRten ist, denn im
ersten Schritt wurden nur in der Umgebung des Stuttgarter Flughafens und stark befahrener StralRen
ab einem Verkehrsaufkommen von jahrlich mindestens sechs Millionen Fahrzeugen gemessen. Daher
fehlen noch die drei gréfiten Stadte Stuttgart, Mannheim und Karlsruhe. Aber auch nach den ersten
Karten betragt die Zahl der GbermaRig dem Verkehrslarm ausgesetzten Menschen schon mehr als
360.000.

Fir rund 30.000 Birger ist der tagliche Krach demnach so gro3, dass Gesundheitsrisiken bestehen. In
den Ballungsraumen kommen nach Ministeriumsangaben noch weitere Zehntausende hinzu. Sie
mussen taglich mit einem dauerhaft hohen Larmpegel tiber 60 Dezibel leben. Dies entspricht dem
Larm eines Staubsaugers, der rund um die Uhr lauft. Das Land werde in den nachsten finf bis zehn
Jahren "zwei- bis dreistellige Millionenbetrage" ausgeben, um die schlimmsten Belastungen zu
verringern, kiindigte Goénner an.

Starker Larm kann zu Schlafstérungen, Leistungseinschrankungen und Herz-Kreislauf-Stérungen
sowie Magengeschwiren und damit einhergehende Beschwerden fiihren, selbst die Dauerschadigung
von Foten ist moglich. Nach Angaben der Weltgesundheitsorganisation gehen drei bis fiinf Prozent
aller tédlichen Herzinfarkte auf das Konto des Larms. "Larm ist ein lange unterschatztes Umwelt- und
Gesundheitsproblem", sagte Gonner. Jeder Dritte klage einer Umfrage zufolge tber starken
Verkehrslarm. Mit den Karten kénnten die Menschen erstmals belegen, wie stark sie von Larm
betroffen sind.

Der lauteste Ort des Landes ist erwartungsgemal der Filderraum bei Stuttgart mit dem Flughafen und
der Autobahn 8. Die GroRstadte Stuttgart, Mannheim und Karlsruhe erstellen derzeit ihre Larmkarten
in Eigenregie. Bis Ende Oktober sollen auch diese Daten im Internet abrufbar sein.

Die EU-Umgebungslarmrichtlinie schreibt Ballungsrdumen mit mehr als 250.000 Einwohnern vor, bis
Mitte 2008 Aktionsplane vorzulegen, mit denen der Larm wirksam bekampft werden kann. Das gleiche
Datum gilt fiir die Hauptverkehrsadern mit mehr als sechs Millionen Fahrzeugen im Jahr. Das sind fast
alle Autobahnen und jede vierte Bundesstrafie im Land. Stadte der GroRRe von Freiburg, Ulm oder
Heilbronn mussen ihre Plane erst bis 2013 vorlegen.

Gonner bezeichnete die Larmkarten als "Meilenstein" in der Larmbekampfung. Es misse aber auch
an der Quelle angesetzt werden, etwa mit der Entwicklung leiserer Autoreifen. Zudem sei allgemeine
Ruicksichtnahme notwendig. Jeder muisse sich auch selbst priifen, inwieweit er vermeidbaren Larm
verursacht.

Die Landtags-Opposition bezeichnete die Larmkarten zwar als "wichtige Hausaufgabe" des Landes.
"Helfen kann man den larmgeplagten Menschen aber nur mit echten Mal3nahmen. Und mit denen halt
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sich das Land leider seit Jahren zurlick", sagte die SPD-Abgeordnete Rosa Griinstein. Einer zweiten
Startbahn am Stuttgarter Flughafen miisse das Land daher eine klare Absage erteilen.

"Statt neuer Startbahnen und einem weiteren Ausbau des Fernstralennetzes brauchen wir
Tempolimits und eine Starkung des 6ffentlichen Verkehrs", sagte die umweltpolitische Sprecherin der
Griinen-Landtagsfraktion, Gisela Splett. Die Aktionspléane zur Larmminderung missten deutlich
schneller erstellt werden als geplant.

Die Bundeslander streiten freilich noch ab welchem Schwellenwert etwa spezielle Fenster und Walle,
Flisterasphalt und Fahrbahnverengungen, Umleitungen oder gar Fahrverbote vorzuschreiben waren.
Umweltministerin Gonner halt es fiir sinnvoll zunachst bei einem Dauerschallpegel von 70 Dezibel
einzuschreiten. An den bisher erfassten Hauptverkehrsachsen sind 22.500 Menschen von einem
derartigen Dauerpegel betroffen. Eine der schlimmsten betroffen Stralen sei derzeit die B 30 in
Oberschwaben, auf der sogar Gber 75 Dezibel auf einer Breite von 45 Metern in den Ortsdurchfahrten
ermittelt wurden. Der Bund erlaube derzeit allerdings nur einen Grenzwert von 70 Dezibel fiir
Industriegebiete. Die Landtagsgriinen lehnen Goénners Marke daher ab. Die Umweltexpertin Gisela
Splett schlug vor bereits ab 65 Dezibel zu reagieren. Dann kénnten immerhin 85.000 Menschen von
Larmschutzmalnahmen profitieren.

Mehr Informationen zur Larmkartierung und die veréffentlichten Larmkarten kdnnen im Internet unter
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/29746 aufgerufen werden.

12. September 2007
Baienfurt beklagt Verkehrslarm

(Baienfurt) - Rund 25.800 Fahrzeuge rollen an Werktagen an der Gemeinde Baienfurt auf der neuen B
30 vorbei. Auch die L 314, die durch den Ort flhrt ist stark befahren. Wie Blirgermeister Robert
Wiedemann die Situation sieht hat die Schwabische Zeitung in den letzten Tagen nachgefragt.

Viel Verkehr bedeuten Lérm und Feinstaub. Baienfurt liegt nicht nur an der vom Umweltministerium
untersuchten neuen Bundesstral3e 30, sondern auch an der viel befahrenen Landesstrae 314. Was
kann die Gemeinde tun, um die Bliirger vor Ldrm zu schiitzen? Es ist wichtig, dass das
Umweltministerium feststellt, dass die Menschen unter Ldrm leiden. Das Problem wurde also erkannt.
Jetzt miissen die Ergebnisse der Ldrmkarten systematisch aufgearbeitet werden. Danach gilt es
Erfahrungen zu sammeln, was méglich ist, um den Ldrm zu verhindern. Es sind Aktionspléne zu
erarbeiten. Dabei dreht es sich nattirlich vor allen auch um die Frage wer die Kosten tibernimmt.

"Das befiirchte ich auch. Da ist momentan noch zu wenig Klarheit drin. Mit der jetzigen
systematischen Ausarbeitung der Larmkarten ist den Burgern noch nicht geholfen. Da kann schnell
Erniichterung aufkommen. Denn bei der BundesstralRe 30 neu entspricht der Larmschutz den
gesetzlichen Vorgaben. Vieles ist darlber hinaus technisch sicherlich machbar - nur steht die Frage
im Raum, wer was bezahlt. Das ist mir momentan nicht klar. In diesem Fall missen wir auch warten
was die Aktionsplane bringen", so Wiedemann.

In Baienfurt ist aber nicht nur die neue B 30 ein Larmfaktor. Auch die L 314 ist viel befahren. Was
passiert damit?

"Fir diese "Larmquelle" sind in einer zweiten Phase die Kartierungsarbeiten bis zum Jahr 2012
fertigzustellen. Im ersten Schritt sind bei den Larmkarten des Umweltministeriums nur die am
starksten befahrenen Autobahnen, Bundes- und Landesstraf3en, Eisenbahnlinien sowie der
Stuttgarter Flughafen untersucht worden. Darunter ist die L 314 nicht gefallen.”
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12. September 2007

Wieder flotten Raser gestoppt

(Baindt) - Fast doppelt so schnell wie erlaubt war ein 44-jahriger Touranfahrer am Mittwoch gegen
11.45 Uhr auf der BundesstralRe 30 in Richtung Norden unterwegs. Bei erlaubten 80 am Ausbauende,
nahe dem Egelsee, wurde er vom Videoliberwachungsfahrzeug der Polizei mit 152 Stundenkilometer
gemessen.

13. September 2007

13 Raser in 70 Minuten

(Baindt) - Doppelt so schnell als erlaubt war ein 43-jahriger Mercedesfahrer, der am Donnerstag am
Ausbauende Nord der BundesstraRe 30 von der Verkehrspolizei gemessen wurde. Statt erlaubter 80
hatte der Mann uber 160 Stundenkilometer auf dem Tacho. Ihn erwartet nun neben einer saftigen
Geldbufe ein dreimonatiges Fahrverbot.

Bei der Kontrolle zwischen 12.00 und 13.10 Uhr wurden weitere zwolf Raser erwischt, von denen sich
drei auf ein Fahrverbot einstellen missen.

14. September 2007
3 Fahrer ohne Fiihrerschein gestoppt

(Landkreis Biberach) - Bei Verkehrskontrollen am Freitagnachmittag sind auf der B 30 drei Fahrer
ohne erforderliche Fahrerlaubnis angetroffen worden. Einem 45-jahrigem sowie einem 23-jahrigem
wurde bereits in der Vergangenheit die Fiihrerscheine wegen Verkehrsversté3en entzogen. Ein 15-
jahriger Schiler war mit einem 45 km/h schnellen Roller unterwegs und hatte nur die
Prifbescheinigung fiir ein Mofa vorzuweisen.

14. September 2007
21-jahriger im Cannabisrausch unterwegs

(Baltringen) - Bei einer Verkehrskontrolle ist am Freitagnachmittag einem 21-jahrigen die Weiterfahrt
mit seinem PKW untersagt worden. Er fiel den Kontrollbeamten bei der Uberpriifung mit Verdacht auf
Drogenbeeinflussung auf. Die Verdachtsmomente wurden durch einen Test vor Ort bestatigt. Darauf
hin gab er zu, gelegentlich Cannabis zu konsumieren. Aul3er der Untersagung der Weiterfahrt
kommen auf den jungen Mann weitere Konsequenzen rechtlicher Art zu.

14. September 2007

Fehler beim Uberholen forderte 2 Schwerverletzte und 50.000 Euro Schaden
» Donaustetten, 2 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 50.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Falsches Uberholen hat am Freitagnachmittag auf der B 30 bei Donaustetten zu
einem schweren Unfall gefiihrt. Dabei wurden zwei Autofahrerinnen schwer verletzt. Es entstand ein
Gesamtschaden in Héhe von 50.000 Euro.
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Eine 22-jahrige Autofahrerin, aus dem Kreis Biberach, fuhr gegen 16.20 Uhr auf dem rechten
Fahrstreifen in Richtung Ulm. Auf Héhe Donaustetten wechselte sie unvermittelt und ohne zu blinken
auf die linke Fahrspur um einen vor ihr fahrenden Wagen einer 34-jahrigen, aus dem Kreis
Heidenheim, zu Uberholen. Dabei libersah sie das mit hoher Geschwindigkeit von hinten kommende
Auto. Der 40-jahrige Lenker dieses Fahrzeugs leitete eine Vollbremsung ein und wich nach rechts
aus. Dabei fuhr er auf den Wagen der Heidenheimerin auf. In der Folge schleuderten beide
Fahrzeuge nach links und kamen an der Mittelleitplanke zum Stehen. Wéahrend des
Schleudervorgangs kollidierte das Auto der 34-jahrigen mit dem Wagen der Unfallverursacherin. Diese
geriet auch ins Schleudern, Giberschlug sich, prallte gegen die rechte Leitplanke und blieb nach mehr
als 100 Metern auf dem Dach liegen.

Die Unfallverursacherin wurde ins Kreiskrankenhaus Biberach und die Heidenheimerin ins
Bundeswehrkrankenhaus Ulm gebracht. Der 40-jahrige Fahrer aus dem Kreis Dillingen blieb
unverletzt. Wahrend der Unfallaufnahme war die Bundesstrale 30 gesperrt. Der Verkehr wurde Uber
einen Parkplatz an der Unfallstelle vorbeigeleitet, in der Folge bildete sich ein 3 km langer Riickstau.

15. September 2007
Leidenschaft zum Schnellfahren wurde erneut bestraft

(Landkreis Biberach) - Seine Leidenschaft zum Schnellfahren kommt einem 41-jahrigen teuer zu
stehen. Der Mann wurde am Samstag von einer Videostreife auf der Bundesstralte 30 zwischen
Biberach und Laupheim mit 165 anstatt maximal 120 km/h gestoppt. Im Gesprach raumt er ein, erst
neulich nach einem Fahrverbot eine Nachschulung absolviert zu haben. All das und mehr darf er jetzt
wiederholen. Sechs weitere Temposilinder handelten sich zwar ebenfalls Geldbulten und Punkte aber
keine Fahrpausen ein.

16. September 2007
Schussenbriicke ab Dienstag wieder frei

(Lochbriicke) - Nach flinf Monaten Dauersanierung wird der Verkehr auf der Bundesstrafe 30 von
Dienstag an wieder frei Gber die Schussenbriicke in Lochbriicke zwischen Friedrichshafen und
Ravensburg flieBen: Die Sanierungsarbeiten sollen bis dahin abgeschlossen sein und die 15 km lange
Umleitung ein Ende haben. Lediglich noch "Kleinigkeiten sind zu erledigen”, wie Karl-Anton Saupp
vom Regierungsprasidium berichtet, der sich vor Ort von dem Stand der Arbeiten Gberzeugte.
Lediglich noch kleine Restarbeiten missten ausgefiihrt werden, so etwa bei den Dichtungen,
Anstrichen und im Fugenbereich.

16. September 2007

Betrunkener stirzte auf StraRe
» Meckenbeuren, 1 Fahrzeug

(Meckenbeuren) - Erheblich unter Alkoholeinwirkung stand ein 55-jahriger Fahrradfahrer, den eine
Polizeistreife nach dem Hinweis eines Verkehrsteilnehmers am Sonntagabend, gegen 20.00 Uhr in
Meckenbeuren Uberpriifte. Bis zum Eintreffen der Beamten war der Mann vermutlich aufgrund seines
Alkoholisierungsgrades bereits gesturzt, blieb hierbei jedoch unverletzt. Die Polizisten veranlassten
bei dem aus Polen stammenden 55-jahrigen die Entnahme einer Blutprobe und nahmen ihn
anschlieBend in Gewahrsam.
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17. September 2007

Vater und 2-jahriger Sohn uiber Motorhaube geschleudert
» Ravensburg, 2 Verletzte, 2 Fahrzeuge

(Ravensburg) - Uber die Motorhaube eines Gelandewagens wurden bei einem Unfall Vater und Sohn
geschleudert, die mit ihrem Fahrrad am Montag, gegen 10.00 Uhr, die JahnstralRe (B 30) Gberqueren
wollten.

Der 58-jahrige Gelandewagenfahrer war auf der Jahnstral3e stadteinwarts unterwegs. An der
Einmiindung zur Robert-Bosch-Stralle Ubersah er das rote Signal der Ampelanlage und stie® mit
einem ordnungsgemal Uberquerenden 35-jahrigen Radfahrer und dessen auf dem Gepacktrager
sitzenden 2-jahrigen Sohn zusammen. Der Aufprall war so heftig, dass die beiden Uber die
Motorhaube des Gelandewagens geschleudert wurden. Vater und Sohn wurden jedoch nur leicht
verletzt.

Der Fuhrerschein des Gelandewagenfahrers wurde wegen des Verdachts der
StralRenverkehrsgefahrdung beschlagnahmt.

Die Polizei bittet Zeugen, die den Unfall beobachtet haben, sich mit dem Polizeirevier Ravensburg
unter der Nummer (07 51) 8 03 - 33 33 in Verbindung zu setzen.

18. September 2007

18-jahrige in Auffahrt gerast und gegen Sattelzug geprallt
» Ravensburg, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Leicht verletzt wurde eine 18-jahrige Autofahrerin bei einem Unfall am Dienstag gegen
9.30 Uhr auf der BundesstraRe 30 an der Anschlussstelle Ravensburg-Nord.

Die junge Frau wollte mit ihrem Polo auf die Bundesstral3e in Richtung Bad Waldsee auffahren.
Offensichtlich hatte sie dabei ihre Geschwindigkeit nicht den StralRenverhaltnissen angepasst. So
geriet sie am Ende der Rechtskurve mit ihrem Wagen ins Schleudern und prallte seitlich gegen einen
Sattelzug, der auf dem rechten Fahrstreifen der Bundesstralle in Richtung Bad Waldsee unterwegs
war. Nach dem Zusammenprall wurde der Polo wieder zurlickgeschleudert und landete in der
Leitplanke. Der entstandene Sachschaden wird auf rund 12.000 Euro geschéatzt.

19. September 2007

Unfallfllichtigen trotz Fahrzeugverkauf uberfuhrt
» Ravensburg, 1 Fahrzeug

(Ravensburg) - Nach intensiven Ermittlungen konnte die Verkehrspolizei jetzt den Verursacher eines
Verkehrsunfalls Anfang September auf der Briicke der Bundesstral’e 30 in Hohe Ausfahrt Berg
ermitteln.

Ein zunachst Unbekannter hatte vermutlich bei der Ausfahrt drei Leitplankensegmente beschadigt und
war unerlaubt davongefahren. Zurick blieb Schaden von einigen hundert Euro. An der Unfallstelle
fanden Polizisten Spuren, die auf einen Seat hindeuteten. Nach intensiven Ermittlungen wurden sie
schlieBlich fiindig. Sie ermittelten einen 19-jahrigen Ravensburger. Dieser hatte den total demolierten
Seat bereits kurz nach dem Unfall abgemeldet und verkauft. Gegen ihn wurde jetzt ein
Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts des unerlaubten Entfernens von der Unfallstelle
eingeleitet.
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19. September 2007

Unter Alkoholeinfluss ins Schleudern geraten und uberschlagen
» Weingarten, 1 Verletzter, 1 Fahrzeug, 12.000 Euro Schaden

(Weingarten) - Unter Alkoholeinwirkung stand ein 41-jahriger Mitsubishifahrer, der am Mittwochabend
gegen 20.35 Uhr von der BundesstraRe 30 abgekommen ist und sich tberschlagen hat. Bei dem
Unfall verletzte sich der Mann leicht.

Der Mann befuhr mit seinem Gelandewagen den rechten Fahrsteifen der Bundesstralle von
Niederbiegen kommend in Richtung Ravensburg. Wenige hundert Meter nach der Auffahrt
Niederbiegen kam er vermutlich infolge Alkoholbeeinflussung auf den Seitenstreifen. Beim
Gegenlenken geriet er ins Schleudern und rammte die Mittelschutzplanken. Von dort wurde das
Fahrzeug wieder abgewiesen, liberschlug sich und rutschte auf dem Dach liegend erneut gegen die
rechten Leitplanken. Obwohl das Dach komplett eingedriickt wurde konnte sich der 41-jahrige aus
seinem total demolierten Fahrzeug selbst befreien. Er erlitt leichtere Verletzungen. Am Auto entstand
Schaden von rund 12.000 Euro. Bei der Unfallaufnahme gewannen die Beamten den Verdacht, dass
der Mann unter Alkoholeinwirkung stand, was ein Alcotest bestéatigte. Die Polizisten brachten ihn zur
Blutprobe, behielten den Fihrerschein ein und zeigten den Mann an.

19. September 2007

27 Raser am Ausbauende gestoppt

(Baindt) - 27 Raser sind von der Verkehrspolizei am Mittwochnachmittag zwischen 14.30 und 17.00
Uhr am Ausbauende Nord der BundesstralRe 30 aus dem Verkehr gezogen worden. 16 muissen sich
neben einer saftigen GeldbulRe auch auf ein Fahrverbot einstellen. Der Spitzenreiter, ein Mercedes-
Fahrer aus dem Raum Ulm, brachte es statt erlaubter 80 Stundenkilometer auf 160 Sachen.

19. September 2007
Koberle: Jetzt wird nichts neues mehr geplant

(Ravensburg) - Im Siidwesten werde es auf absehbare Zeit keine neuen Strallenplanungen mehr
geben, wie der zustandige Verkehrsstaatssekretér Rudolf Kéberle (CDU) im Innenministerium Baden-
Wirttemberg, bei einem Redaktionsgesprach, Uber die Verbesserung des Fernstrallennetzes, mit der
Schwabischen Zeitung in den letzten Tagen verkiindete. Neue Autobahnen werde es Uberhaupt nicht
geben. Der Baubeginn von bereits planfestgestellten MalRnahmen werde weiter verschoben.

Das Geld, das der Bund dem Land jahrlich fir den StralRenbau zur Verfligung stellt reiche bei weitem
nicht aus, um die bereits planfestgestellten Bundesfernstrallen zu verwirklichen, ganz zu schwiegen
von neuen Projekten, wie der Staatssekretar mitteilt. Neue Autobahnen werde es gar nicht geben,
dies betreffe sowohl den Landkreis Sigmaringen, wie auch eine Bodenseeautobahn von Ost nach
West, fur andere Gegenden seien sowieso keine Autobahnen vorgesehen.

"Es ist nicht realistisch, Uber neue Trassen zu reden", meine Kdberle und erteilt damit allen neuen
StralRenplanungen im Sidwesten eine Absage, denn in Baden-Wirttemberg seien viel mehr Projekte
vorgesehen, als der Bund bezahlen kdnne. Kéberle: "Wir haben fir 1,3 Milliarden Euro
planfestgestellte Stral3en in der Schublade, aber wir bekommen nur 170 Millionen Euro pro Jahr."
Neubauprojekte, die im Bundesverkehrswegeplan im "Weiteren Bedarf" ausgewiesen seien, hatten
vor dem Jahr 2015 sowieso Uberhaupt keine Chance.

An Neuplanungen sei auch deshalb nicht zu denken da zum Beispiel alleine die weitere Planung des
Freiburger Stadttunnels im Zuge der B 31 tber 5 Millionen Euro kosten wirde. Dies betreffe aber auch
noch weitere Planungen, wie die Ortsumgehungsprojekte Pflaumloch und Trochtelfingen im Zuge der
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B 29, die Ortsumgehungsprojekte Enzisreute und Gaisbeuren im Zuge der B 30, die zweite Fahrbahn
der Ortsumgehung Bad Waldsee im Zuge der B 30, den autobahnahnliche Neubau der B 30 von Bad
Waldsee bis Oberessendorf, der autobahnahnliche Ausbau der B 30 von Oberessendorf bis
Appendorf und von Appendorf bis Biberach-Jordanbad im Zuge der B 30, den bereits genannten B 31
Stadttunnel in Freiburg und den B 32 Moldietetunnel bei Ravensburg. Statt solchen Planungen kénne
man woanders bereits mehrere Ortsumgehung hinstellen, "Geld, fiir das sich anderswo schon die eine
oder andere Umgehungsstrale finanzieren lasst", so Kdberle.

Auch bereits planfestgestellte Mallnahmen sind nicht mehr sicher. So wurde der Baubeginn der B 30
Sid von Ravensburg bis Untereschach (25.900 KFZ/24h) zum dritten mal verschoben, obwohl der
Planfeststellungsbeschluss bereits 2005 ergangen ist und niemand dagegen klagte. Nun rechne man
mit einem Baubeginn friihestens im Jahr 2009, denn "wir haben im Land Baden-Wirttemberg viele
weitere wichtige Straflenbauprojekte, die teilweise schon langer auf die Verwirklichung warten”, sagte
Kdberle. Als Beispiel nannte er die Ortsumgehung Herbertingen (12.300 KFZ/24h) und den
Scheibengipfeltunnel in Reutlingen (35.500 KFZ/24h).

20. September 2007
Bodenseekreis iiber AuBerungen Kdberles verirgert

(Friedrichshafen) - Als eine "schallende Ohrfeige fiir die Region" bezeichnet CDU-
Fraktionsvorsitzender Dieter Hornung die AuRerungen von Staatssekretar Rudolf Kéberle zu den
Verkehrsplanungen in der Region Bodensee-Oberschwaben. Die Schwabisch Zeitung berichtete am
Montag, den 17. September auf der Seite "Verkehr regional."

"Wir durfen uns das nicht gefallen lassen, da missen andere Prioritdten gesetzt werden", wettert der
Friedrichshafener Blirgermeister am Dienstag im Ausschuss fur Umwelt und Technik des Kreistags.
Die Region brauche vor allem leistungsfahige Bundesstrafien B 30 und B 31, und das nicht verzogert
oder in der Warteschleife. SchlieRlich hange das Wohl und Wehe einer ganzen Region, unter
anderem der Messe davon ab.

Friedrichshafens Landrat Lothar Woélfle stimmte Hornung zu: "Wir werden in Stuttgart nicht mit den
nétigen offenen Ohren gehort". Er werde bei Herrn Kdberle auf jeden Fall vorstellig, um die Position
des Kreises deutlich zu machen. Gefragt sei vor allem aber ein noch starkerer Schulterschluss nach
aulen, sagte Wolfle.

Kritik gab es auch am Baustellenmanagement. Was sich auf der B 30 bei Lochbriicke abgespielt hat,
sei eine Katastrophe, meinte Kreisrat Erich Habisreuther (FW). Auch Hornung beklagte lautstark
mangelnde Koordination im StraRenbau. Wenn dabei nicht mal der Messekalender beriicksichtigt
werde sei das schon ein starkes Stiick, sagte Hornung im Hinblick auf die untragbare Verkehrslage
bei der Eurobike. An der Schussenbriicke hatte Tag und Nacht gearbeitet werden miissen, meinte
Erich Habisreuther und wahrend der Eurobike hatte man die Baustelle unterbrechen und die Stralle
unbedingt aufmachen missen. Ihm sei zu Ohren gekommen, dass wahrend der Messe in Hotels
Unterschriften von Messebesuchern kursierten, die angesichts der katastrophalen Verkehrssituation
zum Boykott der Messe aufgerufen hatten. "Und wir bauen nochmals zwei Hallen - im Eiltempo..."

Als Provokation empfindet Hornung auch den gleichzeitigen Ausbau des Seewaldkreisels der B 30.
Die Schwerverkehrstauglichkeit hatte man bereits beim Bau desselben vor wenigen Jahren herstellen
kénnen, meinte Hornung.

Im Friedrichshafener Landratsamt will man in Sachen Straflenbaumafnahmen und Umleitungen noch
besser mit allen beteiligten Behérden zusammenarbeiten, versprach Landrat Woélfle. "Unser Verkehrs-
und Schifffahrtsamt muss sich Konzepte tiberlegen wie man die Dinge kiinftig besser in den Griff
bekommt", sagte der Landrat.
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20. September 2007
"Bitte machen Sie aus Haisterkirch kein zweites Gaisbeuren"

(Gaisbeuren / Haisterkirch) - Nach dem Stuttgart tiberraschend "Griines Licht" signalisiert hat, soll jetzt
alles ganz schnell gehen. Bereits in der nachsten Gemeinderatssitzung soll die neue Anschlussstelle
mit der L 300 an die B 30 in Bad Waldsee wieder Thema sein. Kritiker vor Ort fiirchten allerdings, dass
Haisterkirch wie Gaisbeuren unter die Rader kommt und favorisieren einen Anschluss Uber die
Hittisweilerstralie.

Erbost zeigen sich zur Zeit Josef Brenner, Josef Merk, Anita Trunzer, Ursula Heintel und Andrea
Hagerlocher Uber das Verhalten der Stadtverwaltung: "Uns hat erbost, dass man uns bei karger
Butterbrezel tagen lasst und in der Zeitung liest man dann, dass alles schon abgemachte Sache ist."
Auch nicht nach einem Termin, den die Gruppe und noch einige weitere Verkehrsplaner aus der
Birgerschaft vergangene Woche auf dem Rathaus hatten. "Man hat den Eindruck, das ist eine
geschlossene Gesellschaft - wie man sie aus Italien kennt," meint Josef Brenner und spricht von einer
"Fortsetzung der Forcher'schen Politik mit einem anderen Blrgermeister." Auch Anita Trunzer ist
verargert: "Die Stadt will sich nur ein demokratisches Mantelchen umhangen. Aber es ist nicht
ernsthaft gemeint."

Ihnen geht es darum, dass sich die Haisterkircher Birger hintergangen fiihlen. Sie alle haben an der
Arbeitsgruppe Verkehr am Projekt "Stadtentwicklung Bad Waldsee 2020" mitgearbeitet. Andrea
Hagerlocher: "Weinschenk, Kéberle und Locherer haben's hintenrum beschlossen. Die Planung soll
unter Ausschluss der Offentlichkeit durchgefiihrt werden." lllusionen macht sich auch Josef Merk nicht,
der gegen den Schwerlastverkehr in der Richard-Wagner-Strafte kampft und aus einem Gesprach mit
Birgermeister Weinschenk zu berichten weil}, dass der Blrgermeister, "unsere Sache nicht
unterstitzt." Auch seine Mitstreiter flirchten im Fall des Baus einer neuen Anschlussstelle mit der L
300 und der B 30 den Verkehrskollaps in Haisterkirch.

Ihr Appell an die Verantwortlichen: "Bitte machen Sie aus Haisterkirch kein zweites Gaisbeuren." Statt
der Anbindung der L 300 an die B 30, kdnne doch auch die Hittisweilerstralle (K 7935) an die B 30 mit
einer neuen Anschlussstelle angeschlossen werden. Sie sind sich sicher damit gleich zwei Fliegen mit
einer Klappe zu schlagen. Die L 300 und L 316 wiirden entlastet, "und der Verkehr ist aus der Stadt
draufRen.

21. September 2007
1.374 Raser in 2 Wochen

(Landkreis Ravensburg) - 1.374 geahndete GeschwindigkeitsverstofRe im Landkreis lautet die
Zwischenbilanz der Verkehrsiberwachungsbehdrden nach den ersten zwei Wochen der
gemeinsamen Aktion.

Wie bereits berichtet haben Kommunen, Landratsamt und Polizei in einer gemeinschaftlichen Aktion
der Raserei im Landkreis den Kampf angesagt. Ziel der Kampagne ist es die Anzahl schwerer
Verkehrsunfalle mit Verletzten und die Zahl der Verkehrstoten im Landkreis zu senken. Dies soll mit
einer gemeinsamen Aktion auf den unfalltrachtigen Straflen aulRerhalb der Ortschaften erreicht
werden. Denn wie die Statistik beweist ereignen sich die schlimmen Unfalle auf auRerdrtlichen
Strecken und meist aufgrund nicht angepasster Geschwindigkeit.

Obwohl die Aktion in den Medien angekiindigt war, ahndeten die Behérden in den ersten zwei
Septemberwochen knapp 1.400 VerstoRRe. Bei etlichen dieser Verstolie missen die
Verkehrsteilnehmer aulRer einem BuRgeld auch mit einem mehrwdchigen Fahrverbot rechnen.

Die Messungen werden auch in den kommenden Wochen fortgesetzt, wie die Polizei ankiindigt.
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22. September 2007

An Stoppstelle aufgefahren
» Ravensburg, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Ein Auffahrunfall hat am Samstagnachmittag gegen 16.30 Uhr an der Einmlndung der
Bundesstrafie 30 mit der BundesstralRe 33 eine Leichtverletzte gefordert.

Eine 47-jahrige befuhr mit ihnrem Ford die Bundesstral3e 30 in Fahrtrichtung Siiden und wollte diese in
Richtung Bavendorf verlassen. Vor der Stoppstelle bremste sie ab. Dies bemerkte ein ihr
nachfolgender 39-jahriger Chrysler-Fahrer zu spat und prallte auf das Heck des Ford. Dabei verletzte
sich die Frau leicht. An beiden Fahrzeuge entstand Schaden von jeweils 500 Euro.

24. September 2007

Gegen Mauer gefahren und abgehauen
» Friedrichshafen, 1 Fahrzeug

(Friedrichshafen) - Das Weite suchte ein unbekannter Autofahrer, der in der Nacht von Sonntag auf
Montag, zwischen 20.00 und 07.00 Uhr gegen die Betonmauer eines Fahrradgeschafts an der
Paulinenstrafie (B 30) geprallt und anschlieRend davon gefahren war ohne sich um den hierbei
angerichteten Fremdschaden von mehreren hundert Euro zu kimmern. Den bisherigen Ermittlungen
der Polizei zu Folge diirfte es sich beim Fahrzeug des Unfallverursachers vermutlich um einen
Kleinlaster oder Kastenwagen handeln. Um sachdienliche Hinweise bittet das Polizeirevier
Friedrichshafen unter der Nummer (0 75 41) 70 10.

25. September 2007
43-jahriger erhielt Fahrverbot

(Baindt) - Ein Fahrverbot erwartet einen 43-jahrigen Audi-Fahrer, der gegen 18.15 Uhr am
Ausbauende Nord der Bundesstrafe 30 bei Baindt statt erlaubter 80 mit 138 Sachen gemessen
wurde.

25. September 2007

Betrunkener landet nach Uberschlag im Gebiisch
» Baindt, 1 Fahrzeug

(Baindt) - Unter Alkoholeinwirkung stand ein 57-jahriger Mofafahrer, der am friihen Dienstagmorgen
kurz nach 6 Uhr vom Kreisverkehr an der Anschlussstelle der B 30 Mochenwangen abgekommen ist.

Der Mann befuhr die Landesstrafle 283 von Mochenwangen kommend in Richtung Baindt. Offenbar
fuhr er ungebremst in den Kreisverkehr ein und fuhr geradeaus die Bdschung hoch. Dort tiberschlug
er sich und landete im Gebusch. Bei der Unfallaufnahme stellten die Polizisten fest, dass der Mann
offensichtlich unter Alkoholeinwirkung stand, was ein Alco-Test bestatigte. Sie brachten ihn zur
Blutprobe und zeigten ihn an.
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26. September 2007

Auffahrunfall in der JahnstraBe
» Ravensburg, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 3.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Ein Auffahrunfall hat am Mittwoch in der JahnstralRe (B 30) einen Leichtverletzten
gefordert.

Ein 50-jahriger befuhr hinter einem BMW die JahnstralRe stadteinwarts. Aus Unachtsamkeit prallte er
dabei auf das Heck des BMW einer 57-jahrigen und verletzte sich leicht. An beiden Fahrzeugen
entstand Schaden zwischen 1.000 und 2.000 Euro.

26. September 2007

Mercedes beim Abbiegen mit Volvo zusammengestoRBen
» Sickenried, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 9.000 Euro Schaden

(Sickenried) - Ein Leichtverletzter und 9.000 Euro Schaden ist die Bilanz eines Verkehrsunfalls am
Mittwochnachmittag gegen 18.45 Uhr auf der BundesstralRe 30 bei Sickenried.

Ein 36-jahriger war mit seinem Mercedes auf der BundesstraRe in Richtung Friedrichshafen
unterwegs. Dabei wollte er nach links in Richtung Sickenried abbiegen und ordnete sich auf dem
Linksabbiegestreifen ein. Beim Abbiegemandver kam es zum Zusammenstofd mit einem
entgegenkommenden 64-jahrigen Volvo-Fahrer. Bei dem Unfall verletzte sich dieser leicht, an seinem
Fahrzeug entstand Schaden von rund 4.000 Euro. Auf etwa 5.000 Euro schatzte die Polizei den
Schaden am Mercedes.

Da der Unfallhergang noch unklar ist bittet die Polizei Zeugen sich unter der Nummer (07 51) 80 30 zu
melden.

26. September 2007

19 Raser gestoppt und 6 Fahrverbote verteilt

(Baindt) - 19 Raser hat die Verkehrspolizei nach einer Geschwindigkeitskontrolle am Mittwochmorgen
zwischen 08.30 und 11.00 Uhr am Ausbauende Nord der BundesstralRe 30 aus dem Verkehr
gezogen. Obwohl dort die Geschwindigkeit auf 80 Stundenkilometer beschrankt ist rasten mehrere
Verkehrsteilnehmer mit bis zu 143 Sachen durch den Messbereich. Insgesamt beanstandeten die
Beamten 19 Verkehrsteilnehmer, sechs von ihnen miissen sich auf ein Fahrverbot einstellen.

26. September 2007

Langholztransporter von Fahrbahn abgekommen
» Gaisbeuren, 1 Fahrzeug

(Gaisbeuren) - Rund eine Stunde voll gesperrt werden musste die Bundesstral’e 30 zwischen Bad
Waldsee-Sid und Gaisbeuren nachdem ein Laster am Mittwochnachmittag gegen 17.10 Uhr von der
Fahrbahn abgekommen war.

Ein 50-jahriger befuhr mit dem mit Baumstammen beladenen Fahrzeug die FrauenbergstralRe zur
Bundesstrafie 30 um in Richtung Ravensburg weiter zu fahren. Kurz nach der Einfahrt, auf Héhe
Heurenbach, geriet der Nachlaufer auf das durchnasste Fahrbahnbankett, nach rechts von der
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Fahrbahn ab und Uber die Leitplanke. Wahrend das Zugfahrzeug auf der Fahrbahn verblieb, fuhr sich
der Nachlaufer auf der anderen Seite der Leitplanke zusétzlich im Erdreich fest. Erst nachdem alle
Holzstdmme abgeladen waren konnte das Fahrzeug geborgen werden. Dabei platzte jedoch ein
Hydraulikschlauch, wodurch Ol auslief. Weitere Mainahmen mussten von der Freiwilligen Feuerwehr
Bad Waldsee getroffen werden.

Bis zur Bergung des Fahrzeugs war die Bundesstral’e zwischen Bad Waldsee-Siuid und Gaisbeuren
voll gesperrt, wodurch es im Feierabendverkehr zu erheblichen Behinderungen kam.

27. September 2007
Rad- und FuBgangerunterfuhrung wird gebaut

(Oberessendorf) - Das Regierungsprasidium Tibingen teilt mit, dass es am kommenden Montag, 01.
Oktober 2007 mit dem Neubau einer Rad- und FulRgangerunterfiihrung im Zuge der B 30 bei
Oberessendorf beginnt.

Die neue Unterfiihrung ist Teil des Uberregionalen Bundesradwegenetzes im Abschnitt Bad Waldsee -
Oberessendorf - Biberach. Sie ersetzt die bisherige unsichere Querungshilfe iber die an dieser Stelle
Uber zehn Meter breite Bundesstralle. Insbesondere fir Kinder und altere Menschen wird mit dem
Neubau eine kreuzungsfreie und damit sichere Mdglichkeit zur Querung dieser stark befahrenen
Stralle geschaffen. Zudem kann mit dieser StraRenbaumaflnahme auch die Trennwirkung der
Bundesstral3e fur den Ort Oberessendorf vermindert werden.

Zur Vorbereitung des Briickenneubaus wurden in den letzten Wochen bereits ein alteres Gebaude
abgebrochen und Leitungen mehrerer Versorgungstrager um- bzw. neuverlegt. Die nun beginnenden
eigentlichen Briickenbauarbeiten erfolgen direkt im Fahrbahnbereich der B 30. Der Verkehr der
Bundesstralie wird deshalb im Bereich der Briickenbaustelle Gber eine noch herzustellende
Behelfsfahrbahn gefiihrt. Durch diese Verkehrsfiihrung kénnen die Behinderungen fiir den Verkehr auf
ein Minimum reduziert werden. Als Bauzeit sind rund acht Monate angesetzt, so dass die
Gesamtmalnahme voraussichtlich bis Ende Mai 2008 fertiggestellt sein wird.

Die Kosten belaufen sich auf etwa 450.000 Euro und werden vom Bund getragen.

27. September 2007
Fahrbahnsanierung Biberach-Laupheim

(Biberach / Laupheim) - Das Regierungsprasidium Tibingen teilt mit, dass es vom 01. bis zum 19.
Oktober 2007 die Asphaltbinder- und Asphaltdeckschicht der Bundesstralte 30 zwischen den
Anschlussstellen Biberach-Nord und Laupheim-Mitte in der Fahrtrichtung Ulm erneuern lassen wird. In
diesem Abschnitt ist die Sanierung des Belags auf einer Lange von 2,5 Kilometern zur Beseitigung
von Fahrbahnschaden und Spurrinnen dringend erforderlich.

Der Verkehr der B 30 in der betroffenen Fahrtrichtung Biberach-Ulm wird bei wechselseitiger Sperrung
einer Fahrspur an der Baustelle vorbeigefuhrt, eine Umleitung ist dadurch nicht notwendig. Der
Verkehr der Gegenfahrtrichtung Ulm-Biberach ist von den Belagsarbeiten nicht betroffen.

Die Kosten fiir die Belagserneuerung belaufen sich auf etwa 380.000 Euro und werden vom Bund
getragen.
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27. September 2007

Neuer Kreisverkehr entsteht bei Laupheim

(Laupheim) - Das Regierungsprasidium Tubingen teilt mit, dass ab Montag, 08. Oktober 2007 an der
Einmiindung des Auf- und Abfahrtsastes, der Bundesstralle 30, Laupheim-Sud an der Landesstrale
265 mit dem Bau eines Kreisverkehrs begonnen wird.

Die derzeitige, von taglich fast 15.000 Kraftfahrzeugen benutzte Aus- und Einfahrt zur B 30 in
Fahrtrichtung Ulm ist ein Unfallschwerpunkt im Landkreis Biberach. Nachdem durch kleinere
MaRnahmen in den letzten Jahren die Unfallsituation nicht befriedigend verbessert werden konnte, soll
nun durch den Umbau zu einem Kreisverkehrsplatz die angestrebte Verkehrssicherheit erreicht
werden.

Der neue Kreisverkehrsplatz wird einen AuRendurchmesser von 36 Metern bei einer Fahrbahnbreite
von 7 Metern haben. Die Achsen der B 30 und L 265 werden beibehalten, vorhandene
Fahrbahnflachen kdnnen so weitestgehend genutzt werden. Lediglich der éstliche Kreiselrand greift in
die Bdschung des dort verlaufenden Wirtschaftsweges ein, der entsprechend verlegt wird.

In der gesamten sechswdchigen Bauzeit wird der Verkehr auf der L 265 in beiden Richtungen ber
eine Baustellenumfahrung an der Baustelle vorbeigefiihrt. Dadurch kénnen Verkehrsbehinderungen
im Zuge der L 265 minimiert werden. Allerdings ist es unvermeidlich, den ndrdlichen Teil der
Anschlussstelle Laupheim-Siid wahrend der Bauarbeiten zu sperren. Der Verkehr auf der B 30
(Fahrtrichtung Ulm) von und nach Laupheim wird tber die nahegelegene Anschlussstelle Laupheim-
Mitte umgeleitet.

Die Gesamtkosten dieser BaumaRnahme belaufen sich auf rund 250.000 Euro und werden zur Halfte
von der Bundesrepublik Deutschland und dem Land Baden-Wurttemberg getragen.

28. September 2007

Ortsdurchfahrt Meckenbeuren am 7. Oktober gesperrt

(Meckenbeuren) - Der Meckenbeurer Herbstmarkt wird am Sonntag, dem 7. Oktober wie gewohnt von
einem Radrennen begleitet. Der Rundkurs wird in gewohnter Weise seinen Weg an der Hauptstralie
(B 30) entlang folgend in die Tettnanger Stral3e einbiegen, ehe es fir die Fahrer Uber Marienstral3e
und Schulstrale wieder zuriick auf die BundesstralRe geht. Alle StralRen werden daher im Bereich der
Rennstrecke ab 9 Uhr fir den Verkehr voll gesperrt sein. Auch fiir Anlieger wird die freie Fahrt erst
wieder ab 18 Uhr an diesem Sonntag, den 7. Oktober, moglich sein. Die Umleitung fir den
Uberdrtlichen Verkehr ist ausgeschildert.

Bereit am Freitag, dem 5. Oktober wird eine Kehrmaschine von 14 bis 17 Uhr durch die StralRen
fahren um die Rennstrecke zu sdubern. Dadurch kann es zu dieser Zeit im Meckenbeuren zu
Verkehrsbehinderungen kommen. Anwohner werden gebeten keine Fahrzeuge abzustellen, damit die
Reinigung auf der gesamten Strecke mdglich ist.

28. September 2007

Betrunkenen im Seewald gestoppt

(Friedrichshafen) - Sich einer Blutprobe unterziehen und seinen Fiihrerschein bei der Polizei abgeben
musste ein 52-jahriger Autofahrer, den eine Polizeistreife in der Nacht zum Freitag, gegen 00.45 Uhr
auf der BundesstralRe 30 im Seewald Uberpriifte. Dabei war den Beamten nicht verborgen geblieben,
dass der Mann unter Alkoholeinwirkung stand. Nun hat er hat mit dem Entzug der Fahrerlaubnis sowie
einer Geldstrafe zu rechnen.
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28. September 2007

Zwei Verletzte nach Vorfahrtsverletzung nach der Abfahrt
» Achstetten, 2 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 9.000 Euro Schaden

(Achstetten) - Zu einem Verkehrsunfall ist es am Freitagabend gegen 19.20 Uhr auf der Abfahrt der B
30 mit der 265 gekommen. Eine 50-jahrige PKW-Lenkerin Ubersah von der B 30 kommend beim
Einbiegen in die bevorrechtigte Hauptstralle einen in Richtung Stetten fahrenden PKW. Dadurch kam
es im Einmindungsbereich zwischen beiden Fahrzeugen zu einem heftigen ZusammenstoR, bei dem
die Unfallverursacherin sowie ein 16-jahriger Mitfahrer im anderen Fahrzeug leicht verletzt wurden. An
den Fahrzeugen entstand Sachschaden in Héhe von etwa 9.000.

29. September 2007

Zwei Motorradfahrer mit PKW zusammengestoRen
» Baindt, 3 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 22.000 Euro Schaden

(Baindt) - Drei Leichtverletzte und rund 22.000 Euro Sachschaden hat ein Verkehrsunfall am Samstag
gegen 16.00 Uhr auf der B 30 am Ausbauende Nord in Richtung Bad Waldsee gefordert.

Eine 39-jahrige Frau fuhr mit ihrem Nissan auf der B 30 in Richtung Bad Waldsee. Am Ausbauende
wollte sie nach links in einen Waldweg abbiegen. Hierbei kam es zum Zusammenstof} mit einem 48-
jahrigen Lenker eines Motorrades der Marke Suzuki, der den abbiegenden PKW zu spat erkannte und
offenbar versuchte links an diesem vorbeizufahren. Ein weiterer Suzuki-Fahrer fuhr unmittelbar darauf,
vermutlich infolge zu geringen Sicherheitsabstandes, auf den PKW auf. Der genaue Unfallhergang ist
noch unklar.

Beide Motorradfahrer und ein Insasse des PKW wurden bei der Kollision leicht verletzt. Die B 30
musste kurzzeitig voll gesperrt werden. Zur Klarung des Unfallhergangs werden noch Zeugen
gesucht. Personen, welche den Unfallhergang beobachtet haben werden gebeten sich beim
Polizeirevier Weingarten unter der Nummer (07 51) 8 03 - 66 66 zu melden.

29. September 2007

Betrunkene 20-jahrige fuhr in Leitplanke
» Berg, 1 Fahrzeug

(Berg) - Eine 20-jahrige befuhr am Samstagmorgen kurz vor 7 Uhr die B 30 in Richtung Ravensburg,
als sie auf Hohe Berg pl6tzlich auf das rechte Fahrbahnbankett kam. Nach dem Gegenlenken
Ubersteuerte sie ihr Fahrzeug und prallte im weiteren Verlauf in die linke Leitplanke. Verletzt wurde die
Unfallverursacherin hierbei nicht.

Bei der Unfallaufnahme stellten die Polizeibeamten jedoch fest, dass die 20-jahrige deutlich nach
Alkohol roch. Der anschlieRende Alkoholtest bestatigte den Verdacht der Beamten und eine
Blutentnahme wurde durchgeflhrt. Der Fiihrerschein wurde beschlagnahmt. Ein Strafverfahren bei der
Staatsanwaltschaft Ravensburg folgt.

Fir die Unfallaufnahme musste die B 30 in Fahrtrichtung Ravensburg komplett gesperrt werden. Fir
diesen Zeitraum wurde der Verkehr auf der B 30 in Richtung Siiden an der Anschlussstelle
Weingarten / Baienfurt ausgeleitet.
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30. September 2007
19 Raser und fliichtenden Motorradfahrer gestoppt

(Baindt / Bad Waldsee) - 19 flotte Verkehrsteilnehmer hat die Polizei bei einer
Geschwindigkeitskontrolle am Sonntagnachmittag zwischen 14.00 und 15.45 Uhr am Ausbauende der
BundesstralRe 30 aus dem Verkehr gezogen. Sieben der Gemessen drohen Fahrverbote.

Tagesschnellster war ein 50-jahriger BMW-Fahrer welcher statt erlaubter 80 mit 148 Sachen
gemessen wurde. Erst als er die Messbeamten entdeckte bremste er voll ab. Die Vollbremsung kam
allerdings zu spat.

Ein Motorradfahrer missachtete die Anhaltezeichen und wurde verfolgt. Obwohl er mehrmals die
Fahrtrichtung wechselte konnte er schlieflich im Industriegebiet Bad Waldsee angehalten und
kontrolliert werden. Offensichtlich hatte der Mann Angst um seinen Fiihrerschein, da er bereits einige
Punkte in Flensburg gesammelt hatte.
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01. Oktober 2007

GroRe Verkehrsumfrage: Zwischenbericht September 2007

Die Verkehrssituation 1asst immer mehr zu winschen tbrig und anscheinend interessiert es
niemanden. Unter diesem Motto und zur Ergriindung ob die Verkehrsprobleme tberhaupt war
genommen werden, wie extreme Problemstrecken angesehen werden und ob Mitleid mit den
Betroffenen besteht, startete am 01. Mai 2007 auf www.B30-Oberschwaben.de eine grolle
Verkehrsumfrage zu der nun die nachste monatliche Zwischenauswertung vorliegt. Enden wird die
Umfrage am 31. Oktober 2007.

Bisherige Umfrageteilnehmer

Bisher wurden 112 Personen befragt. 94,6% (106) der Befragten sind Privatpersonen, rund 4,5% (5)
der Befragten sind Unternehmen und rund 0,9% (1) sind Unbekannte, die zu Ihrer Person keine
Angaben machten.

Verkehrspolitik

Die Umfrageteilnehmer wurden in diesem Punkt nach der allgemeinen Verkehrspolitik in Deutschland
befragt. 79,5% der Befragten denken, dass die Verkehrspolitik in Deutschland mangelhaft ist. 12,5%
gaben sogar an, dass sie jedes Vertrauen in die deutsche Verkehrspolitik verloren haben. 52,7% sind
enttduscht und halten die Verkehrspolitik fiir ungerecht, da manche Regionen bevorzugt und andere
stark vernachlassigt werden. 14,3% der Befragten wiinschen sich statt Fernstralen mehr Schienen-
und Wasserwege.

Als extreme Problemstrecke wurden die Umfrageteilnehmer in einem weiteren Punkt zur
Bundesstrafie 30 zwischen Baindt und Bad Waldsee befragt. 81,2% der Befragten sind mit der dort
betriebene Verkehrspolitik nicht zufrieden. 32,1% aller Befragten gaben an, dass sie Uiber diese Politik
sehr verargert seien.

Mit einer deutlichen Mehrheit gaben 81,3% der Befragten an, dass in Deutschland endlich eine
Prioritdtensetzung im Bundesfernstrallenbau eingefiihrt werden sollte. Demnach ist die Beseitigung
von stark Uberlasteten Ortsdurchfahrten und der Ausbau von stark tberlasteten Autobahnen vorrangig
gegeniliber Projekten, die schwach befahrene Strecken betreffen.

Bekanntheit von Problemstrecken und Schéaden, die solche verursachen

Bevor den Umfrageteilnehmern die Bundesstralle 30 als Problemstrecke vorgestellt wurde, wurden
diese nach dieser befragt. 63,4% gaben dabei an, dass sie schon einmal etwas von der B 30 gehort
haben. 31,3% befahren sie regelmafig, 17,9% haben sie in schlechter Erinnerung und 5,4% sind
durch sie zu Schaden gekommen bzw. die BundesstralRe verursacht ihnen immer noch Schaden.

Wahrnehmung der Verkehrsprobleme

70,5% der Umfrageteilnehmer gaben an, dass die Verkehrssituation in Baden-Wiirttemberg schlimm
sei. 40,2% gaben an, dass ganz dringend etwas unternommen werden muss. 8,9% der Befragen
denken, dass die Verkehrssituation in Baden-Wurttemberg am allerschlimmsten sei.

Die Umfrageteilnehmer wurden ebenfalls zu den Verkehrswegen im stidlichen Oberschwaben
zwischen Biberach (RiR) und Friedrichshafen befragt. 76,8% gaben an, dass die
StraBenverkehrswege verbessert werden sollten. 53,6% gaben sogar an, dass dringend etwas
unternommen werden muss. Lediglich 5,4% gaben an, dass dort die Schienenwege vor den Strallen
ausgebaut werden sollten.

Verbesserungsbediirftigkeit von Problemstrecken

Als Problemstrecke wurde den Umfrageteilnehmern die Bundesstrae 30 anhand von einem Foto des
Abschnitts zwischen Ravensburg und Untereschach und einem Foto und kurzem Video der
Ortsdurchfahrt Gaisbeuren vorgestellt. AnschlieRend wurden sie gefragt fir wie wichtig sie den Neu-
und Ausbau einer solchen Strecke ansehen.
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76,8% der Befragten denken, dass der komplette autobahnahnliche Neu- und Ausbau der
BundesstralRe 30 von Ulm bis Friedrichshafen wichtig ist. 49,1% denken, dass der komplette Neu- und
Ausbau sogar so wichtig ist, dass dieser mit der hdchsten Stufe priorisiert und vorangetrieben werden
muss. 67,0% der Befragten denken, dass der Ausbau der B 30 zwischen Ravensburg und
Untereschach sehr wichtig ist. Ebenfalls 67,0% denken so tber den Neu- und Ausbau von Baindt bis
Bad Waldsee.

Mitleid mit den Anwohnern einer Problemstrecke

Die Umfrageteilnehmer wurden danach gefragt wie sie Uber die Situation der Dorfbewohner einer
Problemstrecke denken, die sehr hohe Verkehrsaufkommen jeden Tag ertragen mussen. Als Beispiel
fur eine solche Strecke wurde die B 30 mit den Ortsdurchfahrten von Enzisreute und Gaisbeuren
herangezogen.

75,9% der Befragten gaben an, dass die Dorfbewohner nicht zu beneiden seien und ganz dringend
etwas unternommen werden muss. Hingeben gaben 13,4% an, dass es woanders noch viel schlimmer
sei, was nur auf wenige andere Strecken in Deutschland zutreffen kann.

Auch auf die Extremfrage, die sich nun nachtraglich als nicht nétig erweisen hat, ob Dorfer abgerissen
werden sollten, um die Verkehrssituation nur geringfligig zu verbessern, die dazu diente endgiiltig
festzustellen wie egal den Befragten die Dorfbewohner sind, kamen erfreuliche Ergebnisse. 83,1%
gaben an, dass dies keine Losung sei. Allerdings wiirde 8,0% die Dorfer abreien lassen, wenn
Kosten eingespart werden konnten.

02. Oktober 2007
AUT stimmt fur Umstufung

(Ravensburg) - Der technische Ausschuss der Stadt Ravensburg hat bei seiner Sitzung am 2. Oktober
fur die Umstufung der B 30 gestimmt. Nach der Fertigstellung des Ortsumgehung Ravensburg, bis
Untereschach, soll die dann alte Strecke zur Landes- oder Kreisstralle abgestuft werden. Die
Ausschussmitglieder stimmten der Vereinbarung zum Umstufungskonzept mit dem Land und der
Stadt Ravensburg einstimmig zu.

03. Oktober 2007
Kreistag sieht "eklatante Benachteiligung™

(Friedrichshafen) - Mit einer Resolution zum Thema StralRenbau ruft der Friedrichshafener Kreistag
Bund und Land zur Handlung auf. Das Papier, das den Neubau der B 31 Friedrichshafen - Uberlingen,
der B 30 Ravensburg - Friedrichshafen und einer dritten Fahrspur der B 31 zwischen Kressbronn und
Lindau fordert, wird von CDU, SPD, FDP und Freien Wahlern unterstitzt.

Die Griinen trugen Teile der von der CDU-Fraktion erarbeiteten Resolution mit, pladierten jedoch in
einem eigenen Verkehrskonzept fir den Bodenseekreis fir den Ausbau statt Neubau. Sie sagen Nein
zur B 30-Trasse durch den Brochenzeller Wald und zur Bindelungslésung im Zuge des
Planungsfalles 7, fordern statt dessen eine Uberdeckelung der Fahrbahn in Immenstaad und eine
Tunnelldésung fir Hagnau. Landrat Lothar Wolfle sah am Ende einer langen, in Details durchaus
kontrovers gefiihrten, Debatte keine Moglichkeit, die Resolution auseinander zu dividieren, um
Einstimmigkeit zu erreichen. Am Ende votierten sieben von 63 Kreisraten dagegen.

Anlass der CDU Initiative war die von der Landesregierung neu aufgestellte Prioritatenliste fir den
BundesfernstralRenbau. Diese triige der Verkehrsmisere am nérdlichen Bodenseeufer nicht geniigend
Rechnung, heilt es in der Begriindung der Resolution. AulRerdem dauere der Planungsprozess viel zu
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lange, sagte Fraktionsvorsitzender Dieter Hornung. Ein Planungshorizont, der bei Vorhaben im
Vordringlichen Bedarf, tber das Jahr 2030 oder gar 2040 hinausreiche sei nicht hinnehmbar. Es
konne nicht sein, dass im Land weitaus geringer belastete Ortsumfahrungen ziigiger ausgebaut
wirden als die B 31 oder B 30. "Hier ist es nicht flinf vor Zwolf, sondern schon fiinf nach, denn wenn
nicht bald etwas geschieht, steht nicht nur die Messe auf der Kippe, auch der Flughafen, Arbeitsplatze
in Industrie, Handel, Gewerbe und Tourismus seien gefahrdet", warnte Hornung.

Als "beschamend" bezeichnete es auch sein SPD-Kollege Norbert Zeller die "irre langen
Planungsphasen”. Bei der B 30 in Ravensburg sei es doch auch kirzer gegangen. "Wir sind hier
eklatant benachteiligt”, sagte Zeller.

Sein FDP-Kollege im Landtag, Hans-Peter Wetzel, hat es satt von Jahr zu Jahr vertrostet zu werden.
Auch er will jetzt endlich Nagel mit Képfen gemacht sehen. Dass diese Nagel nicht ganz einfach zu
schmieden sein werden, darauf haben die Birgermeister aus Hagnau, Simon Bliimcke und aus
Immenstaad, Jirgen Beisswenger, hingewiesen. Sie machten darauf aufmerksam, dass es
hinsichtlich des Planungsfalles 7 gerade in ihrem Bereich noch erhebliche Probleme gibt, die mit einer
Resolution nicht einfach vom Tisch gewischt werden kdnnten. "Trassenpolitik durch die Hintertlr", wie
sei 1991 schon einmal gemacht wurde, sei mit ihnen nicht zu machen, sagte Beisswenger. Erst nach
Streichung des "Planungsfall 7" im Text und Ersatz durch die eher allgemeine Bezeichnung
"Bundelung der Verkehre" konnten sie die Resolution voll mittragen.

Aus der "Dokumentation der Einigkeit nach Aufden" verabschiedeten sich am Ende nur die Griinen.
Martin Hahn wusste von Griinen Parteitagen, dass Resolutionen meist das Papier nicht wert seien,
auf dem sie stehen. Sie dienten weitgehend der Gewissensberuhigung der Akteure, trigen aber nicht
zur Durchsetzung politischer Ziele bei. Man tue jetzt so, als ob die Griinen in Sachen Verkehrspolitik
40 Jahre im Lande das Sagen gehabt hatten. Dabei habe es nur an der Durchsetzungsfahigkeit der
"Schwarzen" gefehlt. Indirekt stimmte ihm CDU-Kreisrat Werner Endres zu: "Waren wir vor 30 bis 40
Jahren mit der A 98 zum Zug gekommen, hatten wir die Diskussion heute nicht".

03. Oktober 2007
Resolution des Kreistages des Bodenseekreises

(Friedrichshafen) - Die Resolution, die der Friedrichshafener Kreistag an Bund und Land richtet im
Wortlaut:

"Die Landesregierung Baden-Wiirttemberg wird aufgefordert,

e fiir den Neubau der B 31 in den Abschnitten Friedrichshafen - Immenstaad und
Uberlingen/West bis Uberlingen/Ost die erforderlichen Planungen bis zur Baureife
umgehend und nahtlos fortzufihren, um nach Bereitstellung der erforderlichen
Finanzierungsmittel durch den Bund einen zeithahen Baubeginn zu ermdglichen,

e die Priorisierung der Bundesstralte B 31 in den Abschnitten zwischen Immenstaad und
Uberlingen-Ost in die Planungspriorisierung Teil B, Dringlichkeitsstufe 3 gemaf
Landtagsdrucksache Nr. 14/1426 aufzunehmen,

o die Priorisierung der Bundesstrae B 30 fiir den Abschnitt Ravensburg Sid -
Friedrichshafen (B 31) im Teil B in die Dringlichkeitsstufe 2 aufzunehmen und fiir diesen
Streckenabschnitt das Planfeststellungsverfahren bis spatestens 2010 einzuleiten,

e die Planung fir die wechselseitige dritte Fahrspur der B 31 Kressbronn - Lindau (A 96) in
Angriff zu nehmen.

Der Bund wird aufgefordert,
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e umgehend eine Finanzierungsperspektive fur die Strallenbauvorhaben im Bodenseekreis
aufzuzeigen, um nach den Planfeststellungsbeschliissen unverzuiglich mit den
Bauarbeiten beginnen zu kdnnen."

03. Oktober 2007

Betrunkener verlor Auto in Kurve und Fiihrerschein
» Donaustetten, 1 Fahrzeug, 6.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Da er sich ans Steuer setzte, obwohl er noch immer Alkohol im Blut hatte, bii3te ein
Autofahrer am Mittwoch nicht nur sein Auto, sondern auch seinen Fihrerschein ein.

Gegen 10.10 Uhr, so die Polizei, versuchte der 24-jahrige bei Donaustetten die Bundesstrale 30 zu
verlassenen. Da er die Kurve der Ausfahrt zu schnell anging, kam er von der Strale ab und rammte
mehrere kleine Baume. Dem Zufall ist es zu verdanken, dass weder er, noch seine Beifahrerin oder
Dritte, verletzt wurden. An dem Opel entstand mit rund 6.000 Euro ein Totalschaden. Nach einem
Alkoholtest musste der junge Mann zur Blutprobe. Seinen Fihrerschein beschlagnahmte die Polizei,
die nun wegen Stralenverkehrsgefahrdung ermittelt.

Dazu teilt die Polizei Ulm weiter mit: Bereits ab 0,3 Promille machen sich Fahrer strafbar, wenn dazu
sogenannte Ausfallerscheinungen auftreten. Diese Grenze zur "relativen Fahruntiichtigkeit" ist nicht
allen bewusst. Auch viele Stunden nach einem Gelage kann durch Restalkohol eine Fahruntiichtigkeit
bestehen. Denn der Korper baut in einer Stunde nur rund 0,1 Promille ab. Wer beispielsweise um 2.00
Uhr mit 1,0 Promille zu Bett geht, hat um 7.00 Uhr noch immer rund 0,5 Promille im Blut.

03. Oktober 2007

Betrunkene und berauschte Rollerfahrerin gestoppt

(Ravensburg) - Unter Alkohol- und Drogeneinfluss stand eine 28-jahrige Rollerfahrerin, die am
Mittwochmorgen kurz vor 10.00 Uhr in der JahnstralRe (B 30) kontrolliert wurde.

Polizisten fiihrten dort eine Verkehrskontrolle durch und stoppten unter anderem auch die
stadtauswarts fahrende Zweiradfahrerin. Bei der Kontrolle gewannen die Beamten den Verdacht, dass
die Frau zu tief ins Glas geschaut hatte, was ein Alcotest bestatigte. Aulerdem ergaben sich Hinweise
auf Drogeneinwirkung. Ein Drogenvortest deckte auf, dass die Frau offensichtlich Amphetamine zu
sich genommen hatte. Die Beamten brachten die Frau zur Blutprobe, behielten den Fuhrerschein ein
und zeigten sie an.

03. Oktober 2007

Motorradfahrer auf VW-Bus geprallt und schwer verletzt
» Enzisreute, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden

(Enzisreute) - Schwere Verletzungen hat sich ein 45-jahriger Motorradfahrer bei einem Auffahrunfall
am Mittwochmorgen gegen 10.10 Uhr auf der BundesstralRe 30 zwischen dem Egelsee und
Enzisreute zugezogen. Die Polizei sucht Zeugen.

Der Mann befuhr hinter einem VW die Bundesstrale von Weingarten in Richtung Bad Waldsee. Im
Waldstuck, beim Egelsee, bemerkte er offenbar zu spat, dass der vorausfahrende 44-jahrige VW-
Busfahrer abbremste. Er fuhr heftig auf das Heck auf, stlirzte und musste mit erheblichen
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Verletzungen ins Krankenhaus gebracht werden. Wahrend an seiner Kawasaki Schaden von etwa
1.000 Euro entstand, schatzt die Polizei den Schaden am VW auf rund 3.000 Euro.

Da der Unfallhergang noch unklar ist, bittet die Polizei dringend unter der Nummer (0 75 24) 4 04 30
um Zeugenhinweise an den Polizeiposten Bad Waldsee.

04. Oktober 2007
Resolution des Kreistages erneut geandert

(Friedrichshafen) - Die Resolution des Friedrichshafener Kreistags zu Planung und Bau von
Bundesstrafien im Bodenseekreis ist mit "heilRer Nadel" gestrickt worden. In der nun vierten Fassung
ist sie dem Plenum am Montag vorgelegt worden. Drei weitere Anderungen wurden wahrend der
Sitzung eingearbeitet. Durch diesen umfangreichen Abstimmungsvorgang kam es zu Unstimmigkeiten
in der bisherigen Berichterstattung, auf die Meckenbeurens Blirgermeister Roland Weif3 nun hinweist.
So sei auf seinen Einwand hin die Priorisierung der B 30 fir den Abschnitt Ravensburg Sid -
Friedrichshafen aufgewertet worden. Sie stehe im Texte der Resolution jetzt tiber der Priorisierung der
Bundesstrale B 31 in dem Abschnitt zwischen Immenstaad und Uberlingen-Ost. In der Priorisierung
des Landes steht die B 30 immer noch lediglich im mittelfristigen Bedarf nach 2016. AuRerdem legt
SPD-Fraktionsvorsitzender Norbert Zeller Wert auf die Feststellung, dass die Resolution nicht von der
CDU, sondern von der Verwaltung erarbeitet worden sei. Sinn und Zweck des mit groRer Mehrheit
verabschiedeten Papiers sei ein Signal nach Stuttgart und Berlin zu senden, "dass wir vor Ort einig
sind", wie Landrat Lothar Woélfle betonte.

04. Oktober 2007
Skandal-Prioritatenliste des Landes veroffentlicht

(Stuttgart) - Auf Empfehlung des Finanzausschusses hat der Landtag von Baden-Wirttemberg im Juni
2007 eine Prioritatenliste im Bundesfernstralenbau erstellt, die sich nicht nach verkehrlichem Bedarf,
sondern anderen Kriterien richtet. Ziel der Liste soll die Minimierung der Planungskosten sein. Dies
setze voraus, dass nur noch die Planungen der Projekte weiter betrieben werden fiir die eine
Finanzierung durch den Bund absehbar sei.

Dazu teilt das Land mit "Bei einer Reihe von Vorhaben des Vordringlichen Bedarfs des
Bundesverkehrswegeplans fallen aufgrund des weit fortgeschrittenen Bearbeitungsstandes kaum
noch Kosten fur die weiteren Planungsschritte bzw. fiir die Bautiberwachung an. In diesen Fallen ist
einerseits das beeinflussbare Potenzial an Planungsmitteln gering, andererseits wirde ein
Planungsstopp einen Baustopp bewirken. Diese Projekte sind in der Prioritdt vorangestellt. Fur die
verbleibenden MafRnahmen wurde anhand objektiver Kriterien, wie z. B. Transportkostensenkung,
Verbesserung der Reisezeiten, der Verkehrssicherheit, Larmminderung und
Luftqualitatsverbesserung, Kosten und Entlastungswirkung ein Nutzwert der einzelnen Malinahmen
ermittelt. Je hdher der Gesamtnutzwert, desto effektiver ist die MalRnahme und desto dringlicher die
Planung. Neben den oben genannten Bewertungskriterien wurden folgende besondere
Rahmenbedingungen einbezogen:

1. Organisatorische Wirkungen: Es ist aus Griinden der Verkehrssicherheit nicht akzeptabel,
mehrere lange, hintereinander liegende MafRnahmen desselben Strallenzuges gleichzeitig zu
bauen. Deshalb sind derartige MaRnahmen abwechselnd stark zeitversetzt zu planen.

2. Besondere infrastrukturelle Wirkungen: Die Bewertung nach der Effektivitat kann einzelne
Extremfalle sowie Wirkungen im Gesamtstrallennetz nicht geniigend genau abbilden. Treten
Netzeffekte auf, ist eine Umstufung gerechtfertigt.

3. Strukturpolitische Berlicksichtigung und regionale Ausgewogenheit"

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2007 160



Daraus ergeben sich fir das Land 3 Dringlichkeitsteile mit 6 Dringlichkeitsstufen:

1.

Die 6 Dringlichkeitsstufen richten sich nach der oben genannten Methodik. Dabei steht Stufe 1 fiir

Vorhaben im Teil A: Diese Vorhaben sind Uberwiegend im Bau oder unmittelbar vor einem

Baubeginn und bis ca. 2015 fertig zu stellen.

Vorhaben im Teil B: Hier handelt es sich um Vorhaben des Vordringlichen Bedarfs mit einer

angenommenen Finanzierung zwischen ca. 2016 und 2025. Die Vorhaben sind im Sinne
eines Planungsvorlaufes kontinuierlich weiter zu planen, und zwar so, dass in den Jahren
nach 2015 die Investitionsmittel des Bundes kontinuierlich abgenommen werden kdnnen.

Vorhaben im Teil C: Hier sind Vorhaben mit einer angenommenen Finanzierung

voraussichtlich im Zeitraum nach ca. 2025 aufgefiihrt. Die Planungsarbeiten dieser Vorhaben
sind zuriickzustellen, zumal fiir diese Vorhaben noch erhebliche Planungsmittel erforderlich

waren.

besonders dringlich, 6 fur besonders unwichtig.

Wie folgt werden die B 30 und B 31 eingestuft, weitere Projekte werden zum Vergleich mit aufgefiihrt,
um aufzuzeigen wie das Land Prioritaten setzt, dariiber hinaus werden die aktuellsten Verkehrszahlen
genannt.

DRINGLICHKEITSTEIL A bis 2015

A 96
B 12
B 31
B 32
B 31
B 30

Durren - Gebrazhofen

OU Isny

Breisach - Freiburg/Mitte

OU Amtzell (2. BA)

Immenstaad - FN/Waggershausen
Ravensburg - Untereschach

DRINGLICHKEITSTEIL B 2016-2025

B 31
B 30
B 31

Uberlingen/West - Uberlingen/Ost
Friedrichshafen - Untereschach
Stetten - Immenstaad

DRINGLICHKEITSTEIL C 2026-2035

B 312
B 31
B 31
B 31
B 312
B 12
B 31

OU Ochsenhausen
Uberlingen/Ost - Oberuhldingen
Friedrichshafen - Waggershausen
Oberuhldingen - Meersburg/West
OU Edenbachen

OU GroRholzleute

Stadttunnel Freiburg

Nicht bis 2035 enthalten sind:

B 30
B 30
B 30
B 30
B 30
B 30

OU Bad Waldsee (2. Fahrbahn)
Bad Waldsee - Oberessendorf
Oberessendorf - Appendorf
Appendorf - Biberach/Jordanbad
OU Enzisreute

OU Gaisbeuren

Teil A Prioritat 1
Teil A Prioritat 1
Teil A Prioritat 1
Teil A Prioritat 1
Teil A Prioritat 2
Teil A Prioritat 2
Teil B Prioritat 2
Teil B Prioritat 4
Teil B Prioritat 4
Teil C Prioritat 5
Teil C Prioritat 5
Teil C Prioritat 6
Teil C Prioritat 6
Teil C Prioritat 6
Teil C Prioritat 6
Teil C Prioritat 6

-nicht enthalten-
-nicht enthalten-
-nicht enthalten-
-nicht enthalten-
-nicht enthalten-
-nicht enthalten-

29.400 Fz./24h
10.800 Fz./24h
14.200 Fz./24h
14.000 Fz./24h
23.100 Fz./24h
25.900 Fz./24h

-unbekannt-
18.700 Fz./24h
18.400 Fz./24h

9.100 Fz./24h
24.900 Fz./24h
13.200 Fz./24h
18.300 Fz./24h

7.000 Fz./24h

8.300 Fz./24h
33.700 Fz./24h

10.700 Fz./24h
11.400 Fz./24h
16.000 Fz./24h
17.500 Fz./24h
20.000 Fz./24h
20.000 Fz./24h
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Wie das Land weiter mitteilt sei die Liste nicht abgeschlossen. Wenn der Bund mehr als 200 Millionen
Euro jahrlich zur Verfigung stellen werde, kdnnte noch das eine oder andere Projekt streng nach
Dringlichkeitsliste vorzeitig verwirklicht werden.

04. Oktober 2007

Lastzug ubersieht junge Frau und flichtet nach Unfall
» Wiblingen, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 2.500 Euro Schaden

(Wiblingen) - Um einem LKW das Auffahren auf die B 30 bei Wiblingen zu erleichtern wechselte am
Donnerstag ein Lastzugfahrer auf die linke Spur. Weil er dort ein Auto Ubersehen hatte, I16ste er einen
Unfall aus.

Kurz nach 11.00 Uhr war der 41-jahrige mit seinem Lastzug in Richtung Ulm unterwegs. Durch sein
Mandver zwang er eine VW-Fahrerin zur Vollbremsung. Die 20-jahrige verlor dabei die Kontrolle Gber
ihren Wagen, schleuderte nach rechts und rammte ein Verkehrszeichen. Die Frau trug leichte
Verletzungen davon, die Schaden beziffert die Polizei mit 2.500 Euro.

Statt seiner Verantwortung als Unfallbeteiligter gerecht zu werden, fuhr der 41-jahrige weiter. Erst eine
Stunde spater meldete er sich bei der Polizei. Der Mann muss sich einerseits wegen fahrlassiger
Korperverletzung, andererseits wegen Unfallflucht in einem Strafverfahren verantworten. Seinen
Fuhrerschein behielten die Ermittler ein.

08. Oktober 2007

Sattelzug in Baustellenabsicherung gerast - 3 Schwerverletzte
» Donaustetten, 3 Verletzte, 4 Fahrzeuge, 100.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Drei Schwerverletzte sind die Folge eines Unfalls am Montag auf der B 30 bei
Donaustetten. Die Sachschaden betragen nach einer ersten Schatzung rund 100.000 Euro.

Am Nachmittag fanden auf der autobahnahnlich ausgebauten Bundesstral’e Maharbeiten statt. Gegen
14.00 Uhr befand sich die Wanderbaustelle in Richtung Ulm zwischen den Ausfahrten Donaustetten
und Wiblingen. Zu dieser Zeit naherte sich ein unbeladener Sattelzug, dessen 46-jahriger Fahrer die
Baustelle zu spat erkannte. Der LKW prallte gegen den nun vor ihm stehenden Sicherungsanhanger
und kam nach rechts von der Fahrbahn ab. Den lebensgefahrlich verletzten Fahrer musste die
Feuerwehr Ulm aus seiner Kabine befreien. Der Rettungshubschrauber brachte ihn ins Krankenhaus.

Der LKW vor dem Sicherungsanhanger wurde durch den Anstol3 gegen die Mittelleitplanken
geschoben. Der 24-jahrige am Steuer trug ebenfalls schwere Verletzungen davon.

Ein 43-jahriger Nissanfahrer, der den Sattelzug gerade iberholen wollte, prallte ebenfalls gegen den
Sicherungsanhanger und erlitt schwere Verletzungen.

Nach dem Unfall war die B 30 fir mehrere Stunden gesperrt, der Verkehr in Richtung Ulm wurde ab
der Ausfahrt Donaustetten ausgeleitet, wodurch sich ein langer Stau bildete. Zur Bergung musste ein
Schwerlastkran angefordert werden.
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08. Oktober 2007
Uberladenden Kieslaster mit defekter Bremse gestoppt

(Ravensburg) - Die Verkehrspolizei hat nach einer Kontrolle am Montagmorgen gegen 10.25 Uhr auf
der BundesstralRe 30 einen Kieslaster aus dem Verkehr gezogen. Eine Wiegung bestatigte, dass das
Gefahrt um rund 2,5 Tonnen Uberladen war. Auerdem ergab die technische Uberpriifung der
Bremsanlage erhebliche Mangel, sodass die Beamten die Weiterfahrt untersagten. Nicht sehr erfreut
Uber diese Malinahme war der 66-jahrige Fahrer. Er hat auf seinem Punktekonto bereits 15 Punkte
angesammelt und ihm drohen nun weitere drei Punkte.

09. Oktober 2007
4 Fahrverbote fiir Raser und Drangler

(Ravensburg) - Vier Fahrverbote drohen Autofahrern, die am Dienstag von Beamten der
Verkehrspolizei bei gravierenden Verkehrsverstofien erwischt wurden.

Die Beamten patrouillierten mit ihrem zivilen Dienstfahrzeug auf den Stralen des Schussentals.
Gegen 11.30 Uhr trafen sie einen 23-jahrigen BMW-Fahrer aus dem Raum Friedrichshafen an, der
statt erlaubter 100 mit rund 170 Sachen auf der BundesstraRe 30 in Richtung Norden raste. Bei einer
Geschwindigkeit von mehr als 130 Sachen unterschritt er zudem den erforderlichen
Sicherheitsabstand zu einem vorausfahrenden Fahrzeug erheblich.

Ein Fahrverbot erwartet auch einen 28-jahrigen BMW-Fahrer aus Ravensburg, der zunachst statt
erlaubter 100 mit 140 Sachen fuhr und im 70er-Bereich mit 120 einen anderen Wagen uberholte.
Ebenfalls ein Fahrverbot droht einem 37-jahrigen VW-Lenker, der bei einer Geschwindigkeit von etwa
125 Sachen den Sicherheitsabstand zu einem vorausfahrenden Wagen erheblich unterschritt. Zu
schnell war auch eine 27-jahrige Opelfahrerin. Sie wurde im Wernerhoftunnel statt erlaubter 100 mit
145 Sachen gemessen.

09. Oktober 2007
Bremsloses Gespann aus WeiRrussland gestoppt

(Baindt) - Einem 35-jahrigen Autofahrer aus Weil3russland hat die Verkehrspolizei nach einer Kontrolle
am Dienstagmorgen gegen 09.00 Uhr auf der Bundesstrafte 30 am Ausbauende Nord die Weiterfahrt
untersagt.

Die Beamten Uberpriiften das Gespann, das mit einem Auto beladen war. Dabei stellten sie fest, dass
am Hanger offensichtlich die Auflaufbremse nicht funktionierte. Ein Test auf dem Bremsenpriifstand
bestatigte, dass der Anhanger keinerlei Bremswirkung erzielte. Die Beamten zogen das Gefahrt aus
dem Verkehr und zeigten den Fahrer an.

09. Oktober 2007
Trunkenheitsfahrt aufgeflogen

(Kehlen) - Deutlich unter Alkoholeinwirkung stand ein 35-jahriger Autofahrer, den eine Polizeistreife
am spaten Dienstagabend gegen 20.30 Uhr nach einem Hinweis eines anderen Verkehrsteilnehmers
auf der B 30 in Kehlen Uberpriifte. Die Beamten veranlassten bei dem Mann die Entnahme einer
Blutprobe und behielten seinen Flhrerschein ein.
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10. Oktober 2007
Versicherungsbetrug aufgeflogen

(Baindt) - Frei erfunden war ein Verkehrsunfall, mit dem ein Mercedesbesitzer bereits im vergangenen
Jahr die gegnerische Versicherung um rund 5.800 Euro betriigen wollte. Auch der angeblich Beteiligte
wurde angezeigt.

Der Mann gab gegentiber der gegnerischen Versicherung an mit seinem Wagen auf dem rechten
Fahrstreifen der BundesstralRe 30 in Richtung Ravensburg unterwegs gewesen zu sein. Kurz vor der
Ausfahrt Mochenwangen habe ein VW-Golffahrer zum Uberholen angesetzt. Aufgrund eines
technischen Defektes soll dieser den Uberholvorgang wieder abgebrochen haben, worauf es zu einem
Streifzusammenstol3 der beiden Fahrzeuge gekommen sei. Dadurch sei ein Reifen des Mercedes
geplatzt und der Mann in die Leitplanken gekracht.

Er schickte daraufhin der gegnerischen Versicherung eine Rechnung iber Reparaturkosten von fast
5.800 Euro. Die Versicherungsgesellschaft schopfte jedoch Verdacht und verweigerte die Auszahlung,
worauf es zu einem Zivilprozess kam. Dort gestand der Mann schlieRlich aufgrund der erdriickenden
Beweislast, dass der Verkehrsunfall so nie stattgefunden hatte.

Wegen des Verdachts des Betruges zeigte die Polizei nun neben ihm auch den angeblich beteiligten
VW-Golffahrer an.

10. Oktober 2007
Betrunkene Ausfahrt mit Motorroller ohne Flihrerschein

(Lochbriicke) - Nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis war ein 50-jahriger Fahrer eines Motorrollers, den
eine Streifenwagenbesatzung des Polizeireviers Friedrichshafen in der Nacht zum Mittwoch, gegen
21.50 Uhr, in Lochbriicke kontrollierte. Wie die Beamten bei der Verkehrskontrolle aulerdem nicht
verborgen blieb stand der Mann darlber hinaus auch unter Alkoholeinfluss.

10. Oktober 2007
500kg Paletten ungesichert transportiert

(Ravensburg) - Unbelehrbar zeigte sich ein 21-jahriger Lasterfahrer den eine Streife der
Verkehrspolizei am Mittwochmorgen gegen 10.15 Uhr am Ausbauende Siid der Bundesstrafie 30
kontrollierte. Die Beamten stellten fest, dass auf der Ladeflache mehrere Paletten Kartons zu je 500
Kilogramm standen und voéllig ungesichert gegen das Herabfallen waren. Der Mann war wegen
desselben VerstoRes bereits in der gleichen Woche kontrolliert und angezeigt worden. lhn erwartet
nun eine neuerliche Anzeige.

12. Oktober 2007

Rasender Alkoholfahrer im freien Flug in 44-jahrige geprallt: 44-jahrige tot
» Friedrichshafen, 1 Tote, 1 Schwerverletzter, 2 Fahrzeuge, 35.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Eine Tote, einen Schwerverletzten und Sachschaden von rund 35.000 Euro hat ein
Verkehrsunfall am Freitagmorgen gegen 04.15 Uhr auf der BundesstralRe 30 im Seewald zwischen
Friedrichshafen und Lochbriicke gefordert.
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Ein 29-jahriger Fahrer eines Audi hatte die Bundesstrafe 30 vermutlich mit Gberhdhter
Geschwindigkeit in Richtung Meckenbeuren befahren und vor dem Kreisverkehr im Seewald eine
Vollbremsung eingeleitet. Im weiteren Verlauf rutschte das Auto mit blockierenden Radern in den
Kreisel, wo es beim Uberfahren des erhéhten Innenbereichs den Bodenkontakt verlor und abhob. Im
freien Flug prallte der Audi anschlieRend frontal in die Fahrerseite eines im Kreisverkehr fahrenden
Opel Astra einer 44-jahrigen Frau.

Durch die Wucht des ZusammenstoRes Uberschlug sich der Audi mehrfach und kam erst nach rund
150 Metern auf dem Fahrzeugdach zum Liegen. Der Opel der Frau wurde ebenfalls von der Fahrbahn
geschleudert und kam im StralRengraben zum Stillstand.

Die 44-jahrige konnte von den kurze Zeit spater am Unfallort eintreffenden Rettungskraften nur noch
tot aus ihren véllig zerstorten Auto geborgen werden. Der unter Alkoholeinwirkung stehende
Unfallverursacher zog sich schwere Verletzungen zu und musste stationar in ein Krankenhaus
gebracht werden. Auf Anordnung der Staatsanwaltschaft Ravensburg veranlasste die Polizei bei dem
Mann die Enthahme einer Blutprobe, beschlagnahmten seinen Fihrerschein und zog einen
Sachverstandigen hinzu.

Zur Versorgung des Verletzten und Raumung der Unfallstelle sperrte die Polizei die Unfallstelle, an
der auch die Freiwillige Feuerwehr Friedrichshafen im Einsatz war, vollstdndig ab und leitete den
Verkehr um.

13. Oktober 2007

Vorstellung der verbesserten Trassenplanung B 311 Querspange zur B 30 bei
Erbach

(Erbach / Dellmensingen) - Mit einer verbesserten Trassenfihrung will das Regierungsprasidium
Tubingen die Querspange Erbach voranbringen. Der in der urspriinglichen Planung nahe an Ersingen
vorbeifihrende westliche Trassenteil soll um ca. 1,6 Kilometer nach Norden verlegt werden.
Regierungsprasident Hermann Strampfer betonte, dass die geanderte Trassenfiihrung deutliche
Vorteile fur die beteiligten Kommunen und den Naturraum bringe.

Landrat Heinz Seiffert begriiRte die neue Trassenflhrung: "Die vorgeschlagene Variante und der
Zeitplan werden von mir unterstitzt", erklarte der Landrat. Die neue Variante misse nun zu einer
Befriedung in der Region fiihren, sagte der Landrat. Auf3erdem solle alsbald einer Unterfiihrung im
Kreuzungsbereich der B 311 und der Kreisstrae K 7412 bei Oberdischingen ndhergetreten werden,
um damit auch zu einem besseren Larmschutz zu kommen.

Mitte 2006 hatte das Regierungsprasidium Tiibingen das Planfeststellungsverfahren fir die geplante
Querspange von der B 311 zur B 30 bei Erbach eingeleitet. Nach Auslage der Planungsunterlagen
waren beim Regierungsprasidium Tubingen rund 400 Einwendungen eingegangen. Hauptsachlich
wurden Larmschutzmaflinahmen, Variantenentscheidung, Riickbau von Kreisstralen, Breite von
Wirtschaftswegen und Gestaltung von Unter- oder Uberfiinrungen in Frage gestellt und
Verkehrszunahmen in Hittisheim und den Holzstockgemeinden befiirchtet.

Auf der Grundlage der im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens eingegangenen Anregungen und
Einwendungen zur Variantenauswahl und vor dem Hintergrund der aktuellen Rechtssprechung zum
europaischen Artenschutz, vor allem zum Thema "streng und besonders geschutzte Arten" und zu
Natura 2000-Fragen, mussten danach umfangreiche Zusatzuntersuchungen unter Einbeziehung aller
in der Diskussion befindlichen Varianten durchgefiihrt werden.

Auf dieser Basis legt das Regierungsprasidium Tiibingen nun eine verbesserte Variante mit dem
Vorzug vor, dass sie auch vor dem Hintergrund der aktuellen Rahmenbedingungen die gesamten
Beeintrachtigungen deutlich verringert gegenlber allen anderen betrachteten Varianten. Damit wird
sie auch den Anforderungen an ein rechtssicheres Verfahren gerecht.
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Im einzelnen stellt sich die Plandnderung wie folgt dar:

Die bisher in die Planfeststellung eingebrachte Variante 3.1 wird auf etwa dem ersten Drittel im
Westen durch die Variante 3.6 ersetzt. Die Variante 3.6 schwenkt erst spater aus der bestehenden B
311 und quert etwa senkrecht die Donau und den Kanal als nérdlichste aller 3er Varianten. Damit
kann die Trasse ca. 1,6 Kilometer von Ersingen abgertckt werden und auch der geplante mit
Rampenhdhen von bis zu acht Metern erheblich raumgreifende Knotenpunkt bei Oberdischingen
entfallt. Weiter wird der mit seinen besonders geschitzten Arten dulRerst sensible Altarmbereich der
Donau gemieden. Ab dem Bereich der Bahnquerung verlauft die Trasse wieder deckungsgleich mit
der Variante 3.1. Die Lange der Querspange und damit der eigentliche Neubau kann so um ca. 1.400
Meter verkurzt werden.

Mit dieser Verschiebung im Anfangsdrittel kann dem Naturschutz und auch vielen weiteren
Einwendungen Rechnung getragen werden. So soll z. B. die K 7373 beibehalten und eine direkte
Zufahrt zu den Holzstockgemeinden am Anschluss zur B 30 vermieden werden. Die derzeit noch
ausreichend leistungsfahige signalgeregelte Kreuzung der B 311 mit der K 7412 bei Oberdischingen
kann vorerst unverandert bleiben und wird im direkten Anschluss als eigenstéandige MaRnahme
umgebaut. Die Kosten fiir die gesamte Baumaflnahme werden nach der Plananderung eher etwas
geringer ausfallen als die bisher geschatzten 28 Millionen Euro.

Regierungsprasident Hermann Strampfer: "Diese Anderungen beurteile ich duRerst positiv. Sie sind
meines Erachtens konsensfahig und kénnten so maRRgeblich zu einer schnelleren Bestandskraft der
Planung fihren, weil damit die Anregungen der Einwender aufgenommen wurden."

Aufgrund der Plananderungen muss das Regierungsprasidium sowohl die Stralenplanung als auch
die Umweltplanung in Teilen Uberarbeiten. Das gesamte Ausgleichkonzept ist zu tberprifen und
anzupassen. Das Regierungsprasidium hat vorgesehen die gednderten Unterlagen im Herbst 2008
ein zweites Mal auszulegen. Danach kann die Erdrterung mit den Betroffenen stattfinden. Das
Regierungsprasidium will einen Planfeststellungsbeschluss bis Mitte 2009 erreichen.

Die B 311 als mehrere Wirtschaftsregionen verbindende West-Ost-Achse Freiburg - Ulm ist in Erbach
schon seit vielen Jahren an der Grenze ihrer Leistungsfahigkeit angelangt. Sie zerschneidet die Stadt,
und der starke Durchgangsverkehr mit einem hohen Schwerverkehrsanteil (Verkehrsbelastung 2000:
15.129 Kfz/24h, Verkehrsprognose 2020: 20.800 Kfz/24h) wird durch einmiindende Strafl’en und
signalisierte FuRgangeriberwege stark behindert. An den Einmiindungen bilden sich regelmaRig
Ruckstaus, die in Spitzenzeiten weit Gber die Stadtgrenzen hinausreichen. Die Stadt durch den Bau
einer herkdmmlichen Ortsumgehung im Zuge der B 311 zu entlasten, scheidet aus stadtebaulichen
und topografischen Griinden aus. Deshalb soll dieses Ziel durch den Bau einer Querverbindung
(Querspange) zur zweibahnig (vierspurig) ausgebauten B 30 erreicht werden, die noch tber gentigend
Kapazitaten verfugt, eine Verkehrsverlagerung zur Entlastung von Erbach und seinen Teilgemeinden
und auch von Oberdischingen aufzunehmen. Ausgehend von der Verkehrsprognose flir das Jahr
2020 wiirde die Querspange mit ca. 13.900 Kfz/24 h belastet und die Stadt Erbach um ca. 6.000 Kfz/h
entlastet. Eine starke Entlastung vom Durchgangsverkehr bekédmen auch die Teilorte Donaurieden
und Dellmensingen sowie die Gemeinde Oberdischingen.

Die Planungen der Querspange reichen bis in den Anfang der 90er Jahre zuriick. 1994 als prioritéare
BaumalRnahme bestimmt, wurde ein Raumordnungsverfahren durchgefiihrt und mit der sogenannten
Raumordnerischen Beurteilung 1995 abgeschlossen. 1996 hat der Bundesminister fir Verkehr die
Linie bestimmt und 2004 die gesamte Vorentwurfsplanung genehmigt, nachdem zuvor die
Landschaftspflegerische Begleitplanung mit erheblichem zusatzlichen Aufwand Uberarbeitet worden
war, da die Donau inzwischen als Natura 2000-Gebiet in der Planung zu beriicksichtigen war.

Nach Aktualisierung des Verkehrsgutachtens und der darauf aufbauenden Larmuntersuchung folgten
die Abstimmungen des Landschaftspflegerischen Begleitplans mit den Naturschutz- und
Wasserbehorden sowie des Wirtschaftswegenetzes mit den betroffenen Gemeinden und der ortlichen
Landwirtschaft. Mitte 2006 konnte dann das Planfeststellungsverfahren eingeleitet werden.
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13. Oktober 2007

Autofahrer handelt sich Fahrverbot ein

(Ravensburg) - Ein Fahrverbot sowie ein saftiges Bufdgeld erwartet einen 31-jahrigen BMW-Fahrer,
der am vergangenen Samstag kurz vor 12.00 Uhr von der Verkehrspolizei Ravensburg am
Ausbauende Sid der BundesstralRe 30 statt erlaubten 80 mit 141 Sachen gemessen wurde.
Zusatzlich darf er sich tber Punkte in Flensburg freuen.

13. Oktober 2007

Schwarzbuch des Bund der Steuerzahler

Wie jedes Jahr hat der Bund der Steuerzahler Ende September sein Schwarzbuch veréffentlicht. Auch
dieses Jahr sind wieder zahlreiche Verschwendungen im Verkehrsbereich dabei.

Bau einer unnétigen Briicke

Die A 2 in Dortmund wurde in den vergangenen Monaten von vier aus sechs Fahrstreifen erweitert.
Dabei mussten auch die vorhandenen Bricken abgerissen und Uber die verbreiterte Fahrbahn neu
gebaut werden. Eine gute Gelegenheit, die Notwendigkeit jeder Briicke zu priifen. Doch dies wurde
unterlassen. Auf den Neubau der Briicke "An der Kemna" hatte man durchaus verzichten kénnen.
Genutzt wird diese lediglich von wenigen Landwirten, die tiber die Briicke zu ihren Feldern fahren. Zur
nachsten Briicke sind es allerdings nur knapp hundert Meter, an welche die Bauernhéfe auch
angebunden sind.

Jedem seine eigene Briicke

Unter diesem Motto scheint der Neubau einer Briicke flr Fulganger und Radfahrer tber die A 40 bei
Essen zu stehen. Die alte Briicke wurde 1961 auf Hohe der CorliRstral’e gebaut. Wegen starker
Korrosionsschaden musste sie nun abgebaut werden. Eine Sanierung lohnte sich aufgrund der
Kosten von rund 290.000 Euro nicht. Daher entschied man sich fir einen Neubau von 350.000 Euro.
Allerdings steht nicht einmal 100 Meter weiter die nachste Briicke. Eine Briicke an der Corlief3stralle
sei allerdings trotzdem notwendig, so StraRen.NRW, da diese "seit Jahrzehnten durch die Anwohner
stark frequentiert” sei. Allerdings kdnnte mit solchen Argumenten in Essen auch gleich alle 100 Meter
eine Brlcke uber die A 40 gebaut werden.

Sehr teurer Radweg im Hochschwarzwald

Uber sein Radwegeprogramm beteiligt sich der Bund an der Finanzierung von Radwegen entlang von
BundesstralRen. Diese Zuschisse flihren dazu, dass Radwege auch da gebaut werden, wo es teuer
ist. So etwa an der B 500 im Hochschwarzwald zwischen Hausern und Blasiwald. Rund 1,5 Millionen
Euro kostete so der rund vier Kilometer lange Weg. Umgerechnet kostet ein Kilometer so 350.000
Euro, wobei sich die Kosten von Radwegen im Jahr 2000 auf durchschnittlich 150.000 Euro pro
Kilometer belaufen. An der Kostenexplosion sei der Hochschwarzwald mit seiner geographischen
Lage und Herausforderungen wie zum Beispiel anstehender Fels schuld. Allerdings war der Radweg
unnétig, da neben der B 500 bereits andere Wege bestehen, die von Radfahrern gerne benutzt
wurden, um von Hausern nach Blasiwald zu kommen. Die meisten dieser Wege verlaufen allerdings
nicht direkt an der B 500.

Neubau eines Abschnitts einer neu gebauten BundesstraBBe 4 Monate nach Eroffnung

Die B 281 und die Autobahnanschlussstelle zur A 9 wurden bei Triptis neu gebaut und im Dezember
2006 fur den Verkehr freigegeben. Der sechsstreifige Ausbau der A 9 und die vollstandige Anbindung
der neuen B 281 und der B 2 waren bereits im November 2006 fertiggestellt worden. Allerdings sorgte
die Bauweise der B 281 aus Richtung Gera und die damit zusammenhangende Beschilderung fur
Verwirrung bei den Fahrzeugfiihrern, da Gber der Richtungsfahrbahn der Bundesstralle neben dem
gelben Wegweiser flir die BundesstralRe ein blauer fiir die Autobahn hangt, so dass des Ofteren
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Verkehrsteilnehmer als Geisterfahrer falsch auf die Autobahn fuhren. Es kam zu gefahrlichen
Verkehrssituationen. Von Marz bis Anfang April 2006, rund vier Monate nach der Eréffnung, wurde
deshalb die Gefahrenstellen groRziigig umgebaut. Der Abbiegestreifen von der B 281 in Richtung der
A 9 Berlin wurde groRzigig verlangert und die Vorhandene Beschilderung entsprechend versetzt. Der
Umbau kostete rund 94.000 Euro. Auf die Frage, warum die Abbiegespur nicht von vornherein anders
gestaltet wurde, teilte die Deutschen Einheit FernstraRenplanungs- und -bau GmbH DEGES mit, dass
es fur die Gestaltung von Anschlussstellen sehr detailreiche technische Regelwerke gibt, die beim Bau
alle eingehalten wurden.

Neue Briicke soll Amphibien Querung bequemer machen

Ohne Beriicksichtigung 6konomischer Aspekte wurde im Sommer 2007 mit dem Abriss einer vollig
intakten 29 Jahre alten Briicke der Bundesstral’e 1 im Stadtgebiet von Braunschweig begonnen. An
gleicher Stelle soll in einjahriger Bauzeit eine neue Briicke fir rund 1 Million Euro entstehen, die tiber
eine Lange von 120 Metern die 5 Meter breite Wabe Uberspannen und 150 Meter lange
Auffahrtsrampen erhalten soll, damit Amphibien und andere Tiere vom Europareservat
Riddagshausen das Umland gefahrlos erreichen kénnen. Bereits im Zuge der Planung und des
Neubaus der A 39 zwischen den Anschlussstellen Braunschweig-Rautheim und Sickte hatte die
frGhere Bezirksregierung Braunschweig im Jahr 1996 bestimmt, dass zur Minimierung der
Trennwirkung der A 39 eine neue Briicke Gber die Wabe notwendig sei. Nach der Eréffnung des
Autobahnabschnitts im September 2006 wurde nun mit dem Neubau der Wabe-Briicke begonnen. Die
heutige zustandige Landesbehorde fiir StraBenbau und Verkehr in Wolfenbuttel raumte ein, dass Uber
den 6konomischen Sinn dieser MalRnahme unter betriebs- und volkswirtschaftlichen Aspekten
diskutiert werden kénne. Eine Zuriickstellung des Projekts, bis die alte Briicke erneuerungsbediirftig
sei, lehnte die Behdrde allerdings entschieden ab.

Riesige Luxus Wildbriicke fast ohne Nutzen

Fir die Verkehrsplaner der Ostseeautobahn A 20 gilt sie als das imposanteste und schénste Bauwerk,
ein "architektonischer Hingucker." Gemeint ist die knapp 2,3 Millionen Euro teure Bogenbriicke
Hainholz bei Strukdorf zwischen Bad Segeberg und Liibeck. Als Wildbriicke soll sie vor allem den in
groRer Zahl vorkommenden Rothirschen ein bequemes und sicheres Uberqueren der Autobahn
bieten. Fir die Tierwelt war den Planern nichts zu teuer. Die Grinbriicke Gberspannt die Autobahn in
einem gigantischen, eleganten Bogen, an der schmalsten Stelle ist sie 49 Meter breit, an ihren Enden
sogar 76 Meter. In einer Hohe von knapp 8 Metern Uber der Fahrbahn spannt sie sich 46 Meter in die
Lange. Dagegen wirkt die Luxus Wildbricke der Autobahn A 21 bei Negernbdtel, die der Bund der
Steuerzahler bereits im Schwarzbuch 2005 angeprangert hat, geradezu winzig. Damals versicherte
das Verkehrsministerium, dass man vor dem Bau weiterer riesiger Wildbriicken die Erfahrungen von
Negernbdtel wissenschaftlich bewerten wolle. Der Neubau des Monstrums erfolgte jetzt dennoch.
Daher steht auch nicht fest, ob fiir die gewlinschte Vernetzung der Lebensraume tatsachlich solche
voluminésen Bauwerke notwendig sind. Dazu kommt, dass das neue Riesenbauwerk fir die
Rothirsche kaum von Nutzen sein wird. Zwar kdnnen diese die Autobahn gefahrlos Gberqueren,
allerdings endet die Wildbriicke auf einer Seite vollig ungesichert an der Bundesstralle 206. Hier ist
also in Zukunft trotz Luxusbriicke mit vermehrten Wildunfallen zu rechnen.

Bau einer Ortsumgehung, welche die Bevélkerung nicht will und braucht

Zwar hat die neue Ostseeautobahn A 20 die Bundesstral’e B 105 entlang der Ostseekiiste spiirbar
entlastet, dennoch soll nun die Ortsumgehung Bad Doberan, trotz der Milliardeninvestition, gebaut
werden. Die Stralenbauverwaltung Mecklenburg-Vorpommern fiihlt sich sogar dazu berufen, da der
Deutsche Bundestag 2004 die Ortsumgehung in den Vordringlichen Bedarf aufgenommen hat.
Einziges Problem: Der Durchgangsverkehr hat sich bereits kurz nach der Eréffnung eines der ersten A
20-Abschnitte zwischen Grevensmiihlen und Rostock Ende 2000 halbiert. Auch die
Immissionsgrenzwerte werden deutlich unterschritten. Der Bedarf fir die rund 20 Millionen Euro
Investition ist nicht mehr gegeben. Das sagen zumindest die Bad Doberaner Kritiker, deren Zahl
standig wachst. Eine Birgerinitiative fir den Erhalt des Doberaner Umlandes hat sich gegriindet.
2.208 Unterschriften wurden gegen den Bau der Ortsumgehung Bad Doberan gesammelt und an den
Petitionsausschuss des Bundestages geschickt. Auch viele Landespolitiker glauben nicht mehr an die
Notwendigkeit der Umgehung. Darunter CDU Landtagsabgeordneter Dr. Henning von Storch, der
Fraktionsvorsitzende der SPD Landtagsfraktion Volker Schlotmann und der SPD
Bundestagsabgeordnete Dirk Manzewski. Von Storch: "Mit der Fertigstellung der A 20 ist der
Fernverkehr weitgehend auf diese verlagert. Die urspriingliche Planung fiir die Ortsumgehung fiir Bad
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Doberan ist damit hinfallig. Sie sollte nicht ausgefiihrt werden, weil die geplante Umgehung nicht nur
vollig Uberflissig Steuergelder verbraucht, sondern auch die Gemeinden Parkentin-Bartenshagen,
Hohenfelde und Retschow zerstiickelt." Der Bund der Steuerzahler hat sich mit Anfragen an das
Landes- und Bundesverkehrsministerium gewandt. Aus deren Sicht die Ortsumgehung ebenfalls
Uberflissig wie ein Kropf ist. Trotzdem halten die Mecklenburg-Vorpommersche
Straenbauverwaltung und die Stadtverwaltung Bad Doberan an ihren Planen eisern fest.

14. Oktober 2007

Nach der Abfahrt krachte es
» Donaustetten, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Eine leicht verletzte PKW-Lenkerin und rund 15.000 Euro Sachschaden sind die
Folge eines Verkehrsunfalls, der sich am Sonntagmorgen gegen 00.30 Uhr an der Abfahrt der B 30
bei Donaustetten ereignete. Ein 39-jahriger Audifahrer verlie® an der Anschlussstelle Donaustetten
die SchnellstralRe. Als er nach links auf die L 240 abbog, tbersah er den in Richtung Unterweiler
fahrenden PKW einer 19-jahrigen, so dass die Fahrzeuge im Einmiindungsbereich zusammenstief3en.
Hierbei zog sich die junge Frau leichte Verletzungen zu.

14. Oktober 2007

Katze I6st Auffahrunfall aus
» Bad Waldsee, 2 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Ein Auffahrunfall mit drei beteiligten Fahrzeugen hat am Sonntagabend auf der B 30
bei Bad Waldsee zwei Leichtverletzte und 10.000 Euro Schaden gefordert, nach dem eine Katze die
Fahrbahn querte.

Eine 20-jahrige befuhr gegen 18.40 Uhr mit ihrem VW die Bundesstral3e von Biberach in Richtung
Ravensburg. Auf der Ortsumgehung Bad Waldsee querte offensichtlich in Hohe des Golfplatzes eine
Katze die Fahrbahn, worauf zwei vorausfahrende Autos voll abbremsten. Auch die 20-jahrige musste
voll abbremsen und blieb auf der Fahrbahn stehen. Eine ihr nachfolgenden 22-jahrigen VW-
Touranfahrerin gelang es im letzten Moment, auch noch durch eine Vollboremsung anzuhalten. Eine
23-jahrige Opelfahrerin reagierte allerdings zu spat und prallte so wuchtig auf das Heck des VW
Touran, dass dieser noch gegen den Golf geschoben wurde. Bei dem Unfall verletzten sich sowohl die
22-jahrige Touranlenkerin als auch ein 53-jahriger Beifahrer leicht. Wahrend am Touran Schaden von
etwa 5.000 Euro entstand, schatzte die Polizei den Schaden am Opel auf etwa 4.000 Euro und den
am Golf auf rund 1.000 Euro.

14. Oktober 2007

Seat schiebt Porsche in Unfallstelle
» Bad Waldsee, 3 Fahrzeuge

(Bad Waldsee) - Bei Blechschaden blieb es bei einem Auffahrunfall auf der B 30 am Sonntagabend
gegen 18.40 Uhr zwischen Bad Waldsee-Nord und Bad Waldsee-Sid. Ein Porschefahrer bremste
wegen eines vorangegangenen Auffahrunfalls in Fahrtrichtung Ravensburg ab. Dies wiederum
bemerkte ein ihm folgender Seatfahrer zu spat, prallte gegen den Porsche und schob diesen gegen
den Opel der Verursacherin des vorigen Unfalls.
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14. Oktober 2007

3 Fahrzeuge in Folgeunfall verwickelt
» Bad Waldsee, 3 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Aufgrund eines Unfalls mit Folgeunfall hat sich am Sonntagabend auf der B 30 bei
Bad Waldsee in der Gegenrichtung gegen 19.20 noch ein Folgeunfall ereignet. Auch hier waren drei
Fahrzeuge beteiligt. Diese befuhren hintereinander die Bundesstralde in Richtung Ulm. Ein 31-jahriger
reagierte offensichtlich zu spat, fuhr gegen das Heck eines VW und schob diesen gegen einen
weiteren VW. Verletzt wurde niemand, es entstand jedoch weiterer Schaden von rund 5.000 Euro.

15. Oktober 2007

Polizei sucht unfallflichtigen
» Ravensburg, 1 Fahrzeuge, 500 Euro Schaden

(Ravensburg) - Nach einem unbekannten Lenker eines Satingraumetallicen Skoda Fabia sucht die
Polizei wegen eines Verkehrsunfalls zwischen Freitag und Montag vergangener Woche auf der
BundesstralRe 30 auf Hohe der Auffahrt zur Bundesstrale 33.

Am Montagmorgen wurde festgestellt, dass ein zunachst Unbekannter bei der Ausfahrt von der
Bundesstralle gegen die Schutzplanken geprallt war. Dadurch entstand Schaden von rund 500 Euro.
An der Unfallstelle fanden Polizisten Spuren vor, die darauf hindeuteten, dass der Unbekannte einen
satingraumetallicfarbenen Skoda Fabia der Baujahre 1999-2006 gefahren hat. Dieser misste im
vorderen rechten Bereich erheblich beschadigt sein.

Wer Hinweise geben kann wird gebeten sich mit der Verkehrspolizei Ravensburg unter der Nummer
(07 51) 80 30 in Verbindung zu setzen.

16. Oktober 2007

Auffahrt mit Abfahrt verwechselt
» Appendorf, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Appendorf) - Ein Verletzter und ein Sachschaden in Héhe von rund 10.000 Euro waren am
Dienstagnachmittag Folge eines Verkehrsunfalls auf der Bundesstrafie 30 bei Appendorf.

Ein 39-jahriger befuhr die Bundesstralle gegen 16.45 Uhr aus Richtung Bad Waldsee kommend in
Richtung der Abfahrt Biberach-Siid. Da es durch eine Baustelle zu einem 3 km langen Riickstau kam,
wollte er die B 30 auf Hohe der Abfahrt Appendorf verbotswidrig nach links verlassen. Hierbei Gibersah
der PKW-Lenker ein auf der linken Spur an ihm vorbeifahrendes Auto und stie3 mit diesem
zusammen. An der Unfallstelle waren ein Rettungswagen und die Feuerwehr im Einsatz.

18. Oktober 2007
Junger Raser bedrangte Videofahrzeug der Polizei
(Biberach) - Drei Monate Fahrverbot, sieben Punkte und 300 Euro Buf3geld hat sich ein Autofahrer

aus dem Raum Ludwigsburg eingehandelt. Der 25-jahrige bedréangte am Donnerstagmorgen auf der
Bundesstralie 30 ein Videofahrzeug der Polizei.
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Bei einem Tempo von dber 100 km/h fuhr er auf einer langeren Strecke dicht auf. Teilweise war der
Abstand so gering, dass die Beamten im Rickspiegel nicht einmal mehr das vordere Kennzeichen des
Dranglers erkennen konnten. Eine Videokamera nahm das Ganze auf. Bei einer Auswertung zeigte
sich, dass der Abstand nur flinf bis neun Meter betragen hatte. Vorgeschrieben gewesen waren
mindestens 50 Meter. Nachdem er iberholte hatte, diiste der 25-jahrige mit mehr als 140 km/h davon.
Maximal zuléassig waren 100 km/h gewesen.

Neben diesem Rekordversto ahndete die Polizei im Laufe des Tages noch weitere sieben
Geschwindigkeitsiiberschreitungen. Auch dafiir hagelte es Geldbuften und Punkte. In dem Bereich
eines Fahrverbots hatte sich auch ein 47-jahriger aus Konstanz mandvriert. Er hatte 165 statt maximal
120 "Sachen" auf dem Tacho.

18. Oktober 2007
Alle Bremsscheiben an Laster gerissen, Rahmen zweimal gebrochen

(Ravensburg) - Einer wahren Schrottlaube glich ein Lastzug, den Beamte der Verkehrspolizei am
Donnerstagnachmittag gegen 18.30 Uhr bei einer Verkehrskontrolle auf der BundesstralRe 30 aus
dem Verkehr zogen.

Die Beamten stoppten das polnische Gespann und stellten fest, dass dieses offensichtlich Mangel an
der Bremsanlage hatte. Eine Vorfihrung bei einem Sachverstandigen bestétigte dies. Demnach
waren alle Bremsscheiben des Lasters gerissen, Schub- und Lenkstangen stark ausgeschlagen und
Federbalge gerissen. Am Anhanger waren die Rahmen zweier Achsen gebrochen, ebenfalls die
Federbalge gerissen und die Beleuchtungseinrichtung aulRer Funktion. Die Beamten untersagten die
Weiterfahrt und zeigten den Brummifahrer an.

18. Oktober 2007

Erneut zahlreiche Raser gestoppt

(Baindt) - Zahlreiche Raser hat die Verkehrspolizei bei einer Geschwindigkeitsmessung am
Donnerstagnachmittag zwischen 14.15 und 16.45 Uhr am Ausbauende Nord der Bundesstraflie 30
aus dem Verkehr gezogen. 15 der Ertappten drohen Fahrverbote. Statt dort erlaubter 80 rasten diese
mit bis zu 151 Sachen durch den Messbereich. Ein Lasterfahrer wurde statt mit 60 mit 86
Stundenkilometer gemessen.

19. Oktober 2007
2.675 Raser in 30 Tagen - Aktion wird fortgesetzt

(Landkreis Ravensburg) - 2.675 geahndete VerstoRe sind das Ergebnis von 30 Tagen
Geschwindigkeitsiiberwachung im Landkreis Ravensburg.

Wie bereits berichtet haben sich Landratsamt, Kommunen und die Polizei in einer gemeinsamen
Aktion gegen Raser im Landkreis zusammengeschlossen. Dabei wurden gezielt Strecken Gberwacht,
an denen es meist zu schweren Verkehrsunfallen mit Verletzten oder gar Toten gekommen ist. Mit
den Bundesstralen B 30 und B 32 sowie den LandstralRen L 318 und L 320 wurden ausschlieRlich
StralRen aufderhalb der Ortschaften ausgesucht. Innerhalb geschlossener Ortschaften ereignen sich
zwar deutlich mehr Unfélle, jedoch selten mit derart schwerem AusmafR.
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Insgesamt wurden 60.190 Fahrzeuge durch die Behdérden gemessen. Davon fuhren 2.675 zu schnell.
Diese Fahrer wurden angezeigt. Im gunstigsten Fall sind Verwarnungsgelder, jedoch sind auch etliche
Fahrverbote von mehreren Wochen, die Folge.

Die gemeinsame Aktion wird weitergefiihrt. Ziel ist es, die Zahl der Verkehrstoten im Landkreis zu
senken. Daher macht es Sinn gegen Raser vorzugehen, da mitunter iberhdhte Geschwindigkeit
Hauptunfallursache ist.

19. Oktober 2007
Polizei stoppte drei betrunkene

(Bad Waldsee / Enzisreute) - Gleich drei Autofahrer sind in der Nacht zu Freitag von der Polizei unter
Alkoholeinwirkung am Steuer ertappt worden.

Gegen 21.35 Uhr kontrollierten die Beamten in der Steinstralle eine 37-jahrige Autofahrerin. Ein
Vortest bestatigte deren Verdacht, dass die Frau zu viel Alkohol im Blut hatte. Die Beamten
untersagten ihr die Weiterfahrt und zeigten sie an. Gleiches widerfuhr einem 26-jahrigen, der gegen
1.30 Uhr in der Bahnhofstralte gestoppt worden war. Auch er stand unter Alkoholeinwirkung. Ebenso
ein 28-jahriger BMW-Fahrer, den die Ordnungshiter gegen 1.50 Uhr in Enzisreute Uberpriift haben.
Allen drei Autofahrern drohen saftige BuRgelder und Fahrverbote.

19. Oktober 2007

Nach der Abfahrt VW libersehen
» Appendorf, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden

(Appendorf) - Zu einem Verkehrsunfall mit Sachschaden in Héhe von 15.000 Euro ist es am Freitag
kurz nach 20.30 Uhr nach der Abfahrt von der B 30 bei Appendorf gekommen. Ein 23-jahriger
Renaultfahrer hatte beim Einbiegen in die K 7563 einen von links kommenden VW Polo Ubersehen
und diesem die Vorfahrt genommen. Dank angelegter Sicherheitsgurte blieb es bei Blechschaden.

20. Oktober 2007
Naturschutzverband blockiert Anschluss an L 300

(Bad Waldsee) - Aus dem Anschluss der L 300 an die B 30 bei Bad Waldsee wird vorerst nichts, wie
Hartmut Kohler, Leiter des Referats 47.3 beim Regierungsprasidium Tibingen, am Montag dem Bad
Waldseer Gemeinderat mitteilte. Ein Naturschutzverband habe unerwartet Klage erhoben. Jetzt
muisse zunachst ein Verkehrsgutachten in Auftrag gegen werden, das Zahlen zum aktuellen
Verkehrsaufkommen liefert und die Bedenken des Landesnaturschutzverbandes ausraumt, welcher
eine erhebliche Belastung firr Haisterkirch und Haidgau befiirchtet. Allein die Erstellung werde ein Jahr
dauern und ohne Gutachten geht gar nichts. Daher werde ein Planungsstopp verhangt.

Die Verwaltung hatte sich das alles ganz anders vorgestellt. Die Anbindung der L 300 (Bad Waldsee -
Haisterkirch - Bad Wurzach) an die B 30 fordert Bad Waldsee bereits seit Jahrzehnten. Bereits in den
1960er Jahren war diese sowie eine Anbindung der L 316 (Bad Waldsee - Wolfegg) im Gesprach.
Beide wurden allerdings nicht gebaut. In der Gemeinderatssitzung am Montag sollte es nur noch um
eine Formalie gehen. Die Stellungnahme der Stadt zu den bereits weit fortgeschrittenen Planen, die
das Land zur Uberraschung von Kommunalpolitik und Biirgern aus der Tasche gezaubert hatte.
Verkehrsstaatssekretar Rudolf Kéberle (CDU) hatte die Zusicherung des Baus bereits im Juli in
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Aussicht gestellt und einen Baubeginn mit 2009, vorbehaltlich der Finanzierung des 1,3 Millionen
Projekts, angegeben.

Davon ist die Stadt nun weit entfernt. Sollte das Gutachten die Befiirchtungen des
Naturschutzverbandes bestatigen, lauft in diesem Jahrzehnt am Anschluss der L 300 an die B 30 gar
nichts mehr. Dann ist ein Planfeststellungsverfahren unumgénglich, das mindestens zwei weitere
Jahre dauern wird. Im schlimmsten Fall muss die Planung verworfen und von neuem begonnen
werden, inklusive Grundstiicksverhandlungen und Einwendungen aller Art. In diesem Fall diirfte sich
der Anschluss Uber Jahre hinziehen.

Sollte aus Sicht der Rathausspitze dieser schlimmste Fall eintreten und sich der Naturschutzverband
und die Blrger durchsetzen wird es zu einer Diskussion um eine mittige Losung, der Anbindung der K
7935 (Bad Waldsee - Hittisweiler) an die B 30, kommen.

20. Oktober 2007

Fiesta nach Vollbremsung ins Schleudern geraten
» Laupheim, 2 Fahrzeuge, 9.000 Euro Schaden

(Laupheim) - Ein Verkehrsunfall mit rund 9.000 Euro Sachschaden hat sich am Samstag gegen 12.50
Uhr auf der B 30 in Fahrtrichtung Biberach, kurz vor der Ausfahrt Laupheim-Mitte, ereignet.

Eine auf der Uberholspur fahrende 47-jahrige Ford Fiesta-Lenkerin musste ihren Angaben zufolge
wegen eines unmittelbar vor ihr auf die linke Fahrspur wechselnden Honda eine Vollbremsung
einleiten und nach rechts ausweichen. Hierbei geriet ihr Fahrzeug ins Schleudern, prallte zuerst gegen
die Mittelleitplanke und kam dann auf dem Standstreifen zum Stehen. Sowohl ihr Fahrzeug als auch
die Leitplanke wurden dabei stark beschadigt. Aufgrund unterschiedlicher Aussagen zum
Unfallhergang sucht das Polizeirevier Laupheim nun Zeugen, welche Angaben zum Unfallhergang
oder auch zum Fahrverhalten der Unfallbeteiligten bereits vor dem Unfall machen kénnen. Diese
werden gebeten, sich unter der Nummer (0 73 92) 96 30 - 0 zu melden.

21. Oktober 2007
Raser aus Stuttgart erhalt Fahrverbot

(Baindt) - Ein Fahrverbot sowie ein saftiges Bul3geld erwartet einen 36-jahrigen Stuttgarter VW-Fahrer
nach einem VerkehrsverstoR am Sonntagnachmittag gegen 17.10 Uhr am Ausbauende Nord der
Bundesstrafie 30 bei Baindt. Statt erlaubter 80 fuhr der Mann mit 145 Sachen, wobei ihn eine
Zivilstreife der Verkehrspolizei folgte. Nun erwarten ihn 275 Euro BuRRgeld, 4 Punkte und 2 Monate
Fahrverbot.

22. Oktober 2007
Polizei stoppte unbelehrbaren Raser

(Ravensburg) - Erneut ist der Polizei ein 22-jahriger Raser aufgefallen, der offensichtlich vollig
unbelehrbarer ist. Beamte der Verkehrspolizei malRen den Mann gegen 12.24 Uhr am Ausbauende
der Bundesstralle 30 bei Ravensburg statt erlaubter 80 mit 110 Sachen. Nicht schlecht staunten die
Polizisten, als sie den Mann daraufhin kontrollierten. Er war bereits eine Stunde zuvor statt erlaubter
80 mit 139 Sachen gemessen und sogleich beanstandet worden.
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22. Oktober 2007

Polizei stoppte 26 Raser

(Baindt) - Erneut hat die Ravensburger Verkehrspolizei am Ausbauende der Bundesstral3e 30 bei
Baindt zahlreiche Raser aus dem Verkehr gezogen. 26 waren zu schnell, sechs so schnell, dass sie
mit Fahrverboten rechnen missen.

Die Beamten kontrollierten am Montagmorgen zwischen 08.15 und 10.30 Uhr. Obwohl dort aus
Sicherheitsgriinden nur 80 Stundenkilometer erlaubt sind rasten mehrere mit bis zu 149 Sachen durch
den Messbereich. Tagesschnellster war ein 38-jahriger Ravensburger.

23. Oktober 2007

Auto beim Ausweichen von StraRe abgekommen und iliberschlagen
» Laupheim, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Laupheim) - Leichtere Verletzungen erlitt eine Autofahrerin bei einem Unfall am Dienstagmorgen bei
Laupheim. Die 21-jahrige wollte gegen 7.00 Uhr an der Auffahrt Laupheim-Mitte in die B 30 in
Richtung Ulm einfahren. Als ein dort befindlicher LKW auf den linken Fahrstreifen wechselte bog sie
ein, der Lastwagen kam jedoch wieder auf die rechte Spur zuriick und zwang sie zum Ausweichen.
Hierbei kam das Auto von der Fahrbahn ab, Gberschlug sich und blieb als Totalschaden, in Héhe von
rund 5.000 Euro, liegen. Das Polizeirevier Laupheim bittet Zeugen, die Hinweise auf den
orangefarbenen Lastwagen geben kdnnen, sich unter der Nummer (0 73 92) 96 30 0 zu melden.

25. Oktober 2007
Angekreidete Blrger sind unschuldig

(Bad Waldsee) - Wie berichtet verzdgert sich der Anschluss der L 300 an die B 30, da ein
Naturschutzverband Einwande erhoben hat. Nun hat sich herausgestellt, dass die fiinf von der
Schwabischen Zeitung angekreideten und namentlich erwahnten Birger unschuldig sind.

Wie Ursula Hirrlinger, vorsitzende des Bad Waldseer BUND fiir Umwelt und Naturschutz, in einem
Leserbrief mitteilt, seien nicht die Birger allein schuld. Bereits Ende Juli habe der BUND die
Aufforderung des Regierungsprasidiums Tibingen erhalten, als "Trager 6ffentlicher Belange" im
Rahmen der Entwurfsbearbeitung des Knotenpunktes B 30 / L 300 bei Bad Waldsee eine
Stellungsnahme abzugeben. Die "Trager &ffentlicher Belange" seien unabhangig in ihrer
Urteilsfindung, so Hirrlinger. lhr Urteil flieRe in die Entscheidungen der Verwaltungen mit ein.

Diese Stellungnahme sei durch den BUND nach "Ortsbefahrung" und eingehender Diskussion erstellt
und bereits am 13.08.2007 an das Naturschutzzentrum Ravensburg und damit auch an den
Landesnaturschutzverband gesandt worden. Auch sei dem BUND bekannt, dass die Anschlussstellen
der B 30 mit der L 300 sowie mit der L 316 seit langem geplant seien. Allerdings habe sich in den
letzten 40 Jahren die Gesamtsituation in und um Bad Waldsee stark verandert. Wohn- und
Industriegebiete haben zugenommen, der Verkehr habe sich vervielfacht.

Hirrlinger: "Es ist richtig, dass die Kernstadt davon betroffen ist. Nur: Es ist nicht richtig, den Verkehr in
die Randgemeinden abzuleiten. Dadurch wiirden Dorfer wie Haisterkirch und Haidgau in eine ahnliche
Situation geraten wie Gaisbeuren."

Es geht daher nicht um eine Machtprobe zwischen Birgern und Verwaltung, sondern um ein "Vorbei
an demokratischen Strukturen." Es gehe um die Auseinandersetzung in der Sache Verkehrsfiihrung
im Hinblick auf die nachsten 20 oder mehr Jahre im Bereich von Bad Waldsee, Bad Wurzach, Wolfegg
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und die Anschlisse zu den Autobahnen. Dazu gabe es unterschiedliche Stadtpunkte. Allerdings seien
es diese wert, zum Wohle der Biirger gepruft und diskutiert zu werden.

25. Oktober 2007
RotlichtverstoBahndung bewegt die Gemuter

(Lochbriicke) - Die einen kamen mit 35 Euro davon, die anderen wurden beim selben Verstol3 mit 125
Euro BuRgeld, vier Punkten und Fahrverbot bestraft. Diese Ungleichbehandlung wirkt zur Zeit in vielen
Kdpfen nach. Vorausgegangen ist die Ahndung der Rotlichtversttf3e zahireicher Verkehrsteilnehmer
bei der Briickensanierung der Schussenbriicke der B 30 in Lochbriicke im Sommer. Genaue Zahlen
kann heute keiner mehr nennen, aber die Verstt3e missen massenhaft erfolgt sein, so dass diese auf
einige Hundert geschéatzt werden. Von den kontrollierenden Polizeibeamten sei dies stets als Verstol3
gegen die Ampelregelung angezeigt worden, so Zeno Danner vom Rechts- und Ordnungsamt des
Landratsamtes Friedrichshafen. Das Amt versandte dementsprechende Bufigeldbescheide Uber 125
Euro inklusive vier Punkte und einen Monat Fahrverbot.

Am 27. September andert sich dann plétzlich alles, mit der ersten Verhandlung am Amtsgericht
Tettnang in dieser Sache. Als grob fahrlassigen Versto gegen das Durchfahrtsverbot wertete Richter
Holger Hiibner das Vergehen, das Urteil lautete daher auf Geldstrafe von 35 Euro ohne Punkte und
ohne Fahrverbot. Zur Begrindung hiel3 es, das was in Lochbriicke beanstandet worden sei, sei
keineswegs ein Verstol3 gegen die Ampelregelung, da das Dauerrotlicht im Sinne des Gesetzes nicht
als Wechsellichtanlage zu verstehen sei. Daher sei nicht das Rotlicht, sondern das Schild "Durchfahrt
verboten" missachtet worden.

In der Folge ergingen weitere Zahireiche Urteile die auf zwischen 20 und 30 geschatzt werden.
Daraufhin gab das Landratsamt Friedrichshafen klein bei und verzichtete auf rechtliche Schritte gegen
das Urteil und anderte seine Entscheidung, in Ubereinstimmung mit der Ansicht der Tettnanger
Richter, in jenen Einspruchsfallen, in denen der Bescheid noch nicht rechtskraftig geworden war.
Entscheidend war dabei wer Einspruch eingelegt hatte und wer nicht. Wurde Einspruch eingelegt, so
kamen diese in den "Genuss" milden rechtlichen Beurteilung. Wohl mehrere Hundertschaften
dagegen haben den Bescheid, aber ohne Rechtsmittel einzulegen, akzeptiert.

Dann meldete sich Dr. E. Leopold Dieck, der zwar Einspruch erhoben hat, den Gedanken an diese
himmelschreiende Ungerechtigkeit aber bis heute nicht mehr los wird. Der Mann aus Ravensburg war
zur Bauzeit als Beifahrer mit seiner Frau unterwegs, als beide gegen 23.30 Uhr diese "Abkiirzung"
wahlten, Uber die rote Ampel fuhren und kontrolliert wurden. Bereits in dieser Nacht hatte sich Dieck
Uber das Verhalten der Polizisten geargert, so liel ihn das Ganze nicht mehr los. Zunachst suchte er
noch einmal den "Tatort" auf und schritt alsbald zum Anwalt, denn "da stimmt doch was nicht", sagte
er sich angesichts der Ampel und Schilder sowie des Bufigeldbescheids, den er als "unberechtigt und
hart" einstuft.

Der Bescheid wurde vom Landratsamt Friedrichshafen in Folge des Tettnanger Urteils
zurickgezogen. Nun rechnete Dr. E. Leopold Dieck, in seiner Ansicht bestatigt, hoch: Von 30 bis 40
Fahrern, die pro Tag und Nacht erwischt wurden, habe die Polizei ihm gegentber gesprochen. Was
sich angesichts der Lange der beiden Bauphasen auf 1.000 Autofahrer summiere, von denen sicher
mehr als vier Flinftel keinen Einspruch erhoben hatten, was dazu fiihrte, dass er sich nun schliel3lich
auch an die Schwabische Zeitung wandte. Denn das, was flr jene noch mdglich sei, deren Bescheid
bereits rechtskraftig ist, das sei eine gute Frage, die so manchen umtreibt.

Einen letzten Angriffspunkt sieht nun schlieflich Dieter Franke von der Kanzlei Kubon in
Friedrichshafen in dem "Gnadenweisen Erlass der Strafe", was beim Regierungsprasidium beantragt
werden kénne. Fur zwei Mandanten habe er jingst im Fall "Lochbricke" diesen Weg beschritten: Eine
Entscheidung dazu steht noch aus. Die extreme Ungleichbehandlung beschaftigt also weiterhin die
Gemiiter.
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27. Oktober 2007

Verkehrsgutachten wird im Fruhjahr 2008 erstelit

(Bad Waldsee) - "Der Anschluss der L 300 an die B 30 hat fir mich weiterhin eine hohe Prioritat. Denn
wir wollen Bad Waldsee vom Verkehr entlasten”, das sagte Verkehrsstaatssekretar Rudolf Kéberle
(CDU) am Freitag in Stuttgart. Da sich nach der Anhérung der Trager 6ffentlicher Belange die
Notwendigkeit ergeben habe ein Verkehrsgutachten fur die weitere Planung durchzufiihren, werde
dies im Frihjahr 2008 aufgenommen. "Wir rechnen fir die Erstellung des Gutachtens mit einem
Zeitraum von einem halben bis zu einem dreiviertel Jahr", so Kdberle. Erst nach dem das Gutachten
vorliege kdnne darlber entschieden werden, ob ein Planfeststellungsverfahren notwendig wird. In
jedem Fall werde "die StralRenbauverwaltung alles unternehmen, um die zeitliche Verzégerung in
Grenzen zu halten", so der Staatssekretar.

28. Oktober 2007

Drei Autos bei Auffahrunfall beschadigt
» Ravensburg, 3 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Bei einem Auffahrunfall am Sonntag gegen 13.30 Uhr in der Friedrichshafener Stralie
(B 30) auf Hohe des Mobelhaus Rundel wurden drei PKW beschadigt.

Vermutlich nach einem kurzen Moment der Unachtsamkeit durch den 60-jahrigen Fahrer eines
Mercedes fuhr dieser in stadtauswartiger Richtung auf einen vor ihm stehenden Audi auf. Durch die
Wucht wurde der Audi noch auf einen davor befindlichen Peugeot geschoben. Keiner der beteiligten
Autofahrer wurde dadurch verletzt. Am Mercedes entstand jedoch Sachschaden von ca. 2.500 Euro,
am Audi von ca. 4.500 Euro und am Peugeot von ca. 1.000 Euro.

29. Oktober 2007

Auto infolge Unachtsamkeit tiberschlagen
» Dellmensingen, 1 Verletzter, 1 Fahrzeug, 2.500 Euro Schaden

(Dellmensingen) - Bei einem Verkehrsunfall auf der BundesstraRe 30 in Hohe Dellmensingen ist am
Montagvormittag ein Autofahrer leicht verletzt worden.

Ein 18-jahriger fuhr gegen 10.30 Uhr in Richtung Laupheim. Infolge Unachtsamkeit stie® er gegen die
linke Leitplanke. Von dort wurde der VW Polo abgewiesen, Uiberschlug sich und kam auf der Fahrbahn
zum Liegen. Der Fahrer konnte sich selbst aus dem PKW befreien. Da die Schwere der Verletzungen
zunachst unklar war wurde der junge Fahrer mit einem Rettungshubschrauber in eine Klinik gebracht.
Dafiir musste die BundesstralRe 30 fiir etwa 90 Minuten gesperrt werden. Es kam jedoch zu keinen
nennenswerten Behinderungen. Der Sachschaden, der bei diesem Unfall entstand, wird von der
Polizei auf rund 2.500 Euro geschéatzt.

29. Oktober 2007
Hund und unachtsame Personen auf der Fahrbahn

(Biberach) - Zu gefahrlichen Situationen kam es am Montagabend auf der B 30 bei Biberach. Ein
Hund lief dort auf der Bundesstral’e und kreuzte mehrfach die Fahrbahn. Héchst gefahrlich war das
Verhalten mehrerer Personen, die zu Ful} die autobahnahnliche Schnellstral’e nach dem Tier
absuchten. Da der Hund laufend Fahrbahnseiten und Richtungen wechselte war ein Einfangen
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unmaoglich. Der kleinere Mischlingshund fand spater eine Stelle an der er die mit einem
Wildschutzzaun geschitzte Strecke verlassen konnte.

29. Oktober 2007
19-jahriger Fahranfanger raste und drangelte

(Baindt) - Die Beamten der Verkehrspolizei Ravensburg fihrten am Montag an mehreren Stellen im
Landkreis Geschwindigkeitsmessungen durch. Dabei staunten sie nicht schlecht als sie den
gravierendsten Verstol auf der B 30 bei Baindt festhielt. Ein BMW-Fahrer war auf der
autobahnahnlich ausgebauten BundesstralRe mit 175 km/h statt der erlaubten 100 km/h unterwegs.
Hinzu kommt, dass der 19-jahrige Fahrer bei der hohen Geschwindigkeit lediglich einen Abstand von
zwischen rund 10 bis 12 Meter zu seinem Vordermann einhielt. Den Fuhrerscheinneuling, der sich
noch in der Probezeit befindet, erwartet eine Anzeige mit hohem BuR3geld, Punkten, Fahrverbot und
vermutlich eine Nachschulung.

30. Oktober 2007
Zwei LKW kamen schrag daher

(Donaustetten) - Die Polizei hat bei Verkehrskontrollen am Montag und Dienstag zahlreiche Auto- und
LKW-Fahrer aus dem Verkehr gezogen. Die Beamten flihrten, teils mit Unterstiitzung der
Bereitschaftspolizei, LKW- und Geschwindigkeitskontrollen an verschiedenen Orten in und um Ulm
durch.

Zwischen 14.30 Uhr und 17.30 Uhr Gberwachte ein Videofahrzeug den Verkehr auf den
BundesstralRen in der Region. Allein dieses Fahrzeug zog funf Schnellfahrer aus dem Verkehr, von
denen zwei einem Fahrverbot entgegensehen.

Gegen 15 Uhr zog die Polizei an der BundesstralRe 30 in Hohe Ulm-Donaustetten einen LKW
vorubergehend aus dem Verkehr. Dieser war den Beamten aufgefallen, da das Fahrzeug schrag
daher kam. Wie sich herausstellte, war der LKW so einseitig beladen, dass die Last auf der
Vorderachse um ein Drittel Gber dem Erlaubten lag. Der Fahrer musste an Ort und Stelle die Last
richtig verteilen, bevor er weiterfahren durfte.

Bei einem zweiten LKW fiel ebenfalls auf, dass eine Seite tiefer lag als die andere. Bei der genaueren
Uberpriifung stellte sich heraus, dass der Rahmen des LKW verbogen war. Wie der Fahrer einraumte,
war der Schaden am Rahmen dadurch entstanden, dass das Fahrzeug in Frankreich unvorsichtig
beladen worden war. Der Fahrer musste Teile der Ladung von der Ladeflache nehmen, bevor er
weiterfahren durfte.

30. Oktober 2007

Stark Giberladener LKW mit defekten Bremsen

(Wiblingen) - Acht Tonnen zu schwer beladen war ein LKW, der von der Verkehrspolizei am Dienstag
kurz nach 14.00 Uhr auf der Bundesstraf3e 30 bei UIm-Wiblingen kontrolliert wurde. 40 Tonnen
brachte der LKW auf die Waage, 32 Tonnen hatten es nur sein diirfen. Zusatzlich waren an zwei
Achsen die Bremsen beschadigt, sodass auf einer Seite die Bremse gar nicht mehr funktionierte. Die
Polizei begleitete das Fahrzeug vorsichtig zum nahe gelegenen Zielort der Ladung. Fahrer und Halter
erwarten nun Anzeigen und betrachtliche BuRRgelder, daneben auch die Gutachterkosten.
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30. Oktober 2007
Reiche Palette an VerstoBen aufgedeckt

(Baltringen) - Bei einer Grof3kontrolle der Verkehrspolizei Biberach, zusammen mit Beamten des Zolls,
auf der BundesstralRe 30 bei Baltringen am Dienstagnachmittag, wurden etliche VerstdRe festgestellt.
Schwerpunkt der Kontrollen waren Kleintransporter und illegale Beschaftigung.

Ein 22-jahriger BMW-Fahrer wurde unter Drogeneinfluss am Steuer gestellt. Im Fahrzeug eines
polnischen Staatsbiirgers wurde ein nach dem Waffengesetz verbotener Gegenstand, eine
sogenannte Stahlrute, sichergestellt. Daneben wurden noch 12 Verstofie gegen das
Fahrpersonalgesetz (Bestimmungen ber Lenk- und Ruhezeiten) festgestellt und es wurden 15
Verwarnungen wegen sonstiger Verkehrsordnungswidrigkeiten ausgesprochen.

31. Oktober 2007
Am Freitag werden Ampeln umgerustet

(Ravensburg) - Am Freitag, dem 2. November werden ab 8 Uhr die beiden Ampeln an der Ulmer
StralRe an der Eissporthalle und in Richtung zur B 30 umgebaut. Die Firma Siemens wird dazu die
Ampeln voriibergehend abschalten, um ein neues, modernes Steuergerat einzubauen. Ziel der neuen
Steuerung ist eine bessere, verkehrsabhangige Schaltung dieser zwei Ampelin.

Auf die abgeschaltete Ampel wird mit Blitzleuchten und Schildern hingewiesen. Die Polizei wird vor Ort
den Verkehr beobachten und bei Bedarf regeln. Das stadtische Tiefbauamt bittet die
Verkehrsteilnehmer um besondere Vorsicht und Rucksichthahme. Es ist nicht ausgeschlossen, dass
sich der Verkehr bis auf die B 30 zurtickstauen wird.
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01. November 2007
GroRe Verkehrsumfrage abgeschlossen: Ergebnisse 2007

Die Verkehrssituation 1asst immer mehr zu wiinschen tbrig und anscheinend interessiert es
niemanden. Unter diesem Motto und zur Ergriindung ob die Verkehrsprobleme tberhaupt war
genommen werden, wie extreme Problemstrecken angesehen werden und ob Mitleid mit den
Betroffenen besteht, startete am 01. Mai 2007 auf www.B30-Oberschwaben.de eine groflle
deutschlandweite, fiir 6 Monate, angelegt Verkehrsumfrage, die nun am 31. Oktober 2007
abgeschlossen wurde. Auch Teilnehmer auf3erhalb Deutschland wurden verzeichnet, deren
Beteiligung sich allerdings in engen Grenzen halt. Nun liegen die Ergebnisse vor.

Insgesamt wurden lediglich 127 Personen befragt, wobei hier die statistische Streuung noch bei fast
10 Prozent liegt. Trotzdem ist es durchaus mdglich aus den Antworten grob das Meinungsbild
abzulesen, da in der Regel bei Internetumfragen sich ab 50 Umfrageteilnehmer nicht mehr viel am
Ergebnis andert, auch wenn die Umfrage nicht wirklich reprasentativ ausgefallen ist.

Zusammenfassend wurde festgestellt, dass die Verkehrsprobleme im Grof3en und Ganzen sehr wohl
ein Thema sind und wahrgenommen werden, extreme Problemstrecken als solche wahrgenommen
werden und Mitleid mit den Bewohnern von Orten mit stark Gberlasteten Ortsdurchfahrten besteht,
auch wenn dies nicht immer und Uberall an die Offentlichkeit getragen wird. Eine deutliche Mehrheit
von fast 80 Prozent ist mit der zur Zeit in Deutschland betriebenen Verkehrspolitik unzufrieden,
insbesondere storen sich die Befragten an der Ungerechtigkeit im Bundesfernstral’enbau, nach der
manche Regionen bevorzugt und andere vernachlassigt werden. Daher erklarten fast 83 Prozent,
dass die Politik endlich eine Prioritdtensetzung einfiihren sollte, nach der die Beseitigung von stark
Uberlasteten Ortsdurchfahrten und der Ausbau von stark iberlasteten Autobahnen Vorrang vor
schwach befahrenen Strecken hat.

Doch die Unzufriedenheit von fast 80 Prozent konnte noch gesteigert werden, nach dem den
Umfrageteilnehmern die Bundesstrafie 30 vorgestellt wurde, denn mit der dort betriebenen
Verkehrspolitik sind fast 83 Prozent unzufrieden. Dabei kommen nur rund 35 Prozent der Befragten
aus den Regionen Donau-lller und Bodensee-Oberschwaben, von diesen sind 98 Prozent mit dieser
Politik unzufrieden.

71 Prozent der Befragten gaben an, dass die Verkehrssituation in Baden-Wirttemberg problematisch
sei. Fir den Bereich von Biberach (Rif) bis Friedrichshafen inklusive des Umlandes sehen 78 Prozent
generell einen Verbesserungsbedarf der StralReninfrastruktur. 78 Prozent sehen flir den kompletten
Neu- und Ausbau der B 30, fiir den B 30 Abschnitt Bad Waldsee-Baindt auch 78 Prozent und fir den
B 30 Abschnitt Ravensburg-Untereschach 82 Prozent, einen Bedarf. Einen besonders vordringlichen
Bedarf mit der hochsten Stufe sehen 50 Prozent der Befragten beim kompletten Neu- und Ausbau der
B 30, 66 Prozent beim Abschnitt Bad Waldsee-Baindt und 68 Prozent beim Abschnitt Ravensburg-
Untereschach. Dabei kamen lediglich 35 Prozent der Umfrageteilnehmer aus den Regionen Donau-
lller und Bodensee-Oberschwaben, von denen sogar 83 Prozent einen besonders vordringlichen
Bedarf mit der hochsten Stufte flir den kompletten Neu- und Ausbau der B 30, 90 Prozent flir den
Abschnitt Bad Waldsee-Baindt und 93 Prozent fir den Abschnitt Ravensburg-Untereschach, sehen.

Die Ergebnisse im Detail

Umfrageteilnehmer

Insgesamt wurden 127 Personen befragt. Rund 95% (120) der Befragten sind Privatpersonen, rund
5% (6) der Befragten sind Unternehmen und rund 1% (1) sind Unbekannte, die zu lhrer Person keine
Angaben machten.

Verkehrspolitik

Die Umfrageteilnehmer wurden in diesem Punkt nach der allgemeinen Verkehrspolitik in Deutschland
befragt. 80% der Befragten denken, dass die Verkehrspolitik in Deutschland mangelhaft ist. 11%
gaben sogar an, dass sie jedes Vertrauen in die deutsche Verkehrspolitik verloren haben. 56% sind
enttduscht und halten die Verkehrspolitik fiir ungerecht, da manche Regionen bevorzugt und andere
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stark vernachlassigt werden. 13% der Befragten wiinschen sich statt Fernstral®en mehr Schienen- und
Wasserwege.

Als extreme Problemstrecke wurden die Umfrageteilnehmer in einem weiteren Punkt zur
Bundesstrafie 30 zwischen Baindt und Bad Waldsee befragt. 83% der Befragten sind mit der dort
betriebene Verkehrspolitik nicht zufrieden. 32% der Befragten gaben an, dass sie Uber diese Politik
sehr verargert seien.

Mit einer deutlichen Mehrheit gaben 83% der Befragten an, dass in Deutschland endlich eine
Prioritdtensetzung im Bundesfernstrallenbau eingefiihrt werden sollte. Demnach ist die Beseitigung
von stark Uberlasteten Ortsdurchfahrten und der Ausbau von stark tberlasteten Autobahnen vorrangig
gegeniiber Projekten, die schwach befahrene Strecken betreffen.

Bekanntheit von Problemstrecken und Schéden, die solche verursachen

Bevor den Umfrageteilnehmern die Bundesstralle 30 als Problemstrecke vorgestellt wurde, wurden
diese nach dieser befragt. 61% gaben dabei an, dass sie schon einmal etwas von der B 30 gehort
haben. 32% befahren sie regelmaRig, 17% haben sie in schlechter Erinnerung und 5% sind durch sie
zu Schaden gekommen bzw. die Bundesstrafte verursacht ihnen immer noch Schaden.

Wahrnehmung der Verkehrsprobleme

71% der Umfrageteilnehmer gaben an, dass die Verkehrssituation in Baden-Wirttemberg schlimm sei.
41% gaben an, dass ganz dringend etwas unternommen werden muss. 9% der Befragen denken,
dass die Verkehrssituation in Baden-Wurttemberg am allerschlimmsten sei.

Die Umfrageteilnehmer wurden ebenfalls zu den Verkehrswegen im stidlichen Oberschwaben
zwischen Biberach (RiR®) und Friedrichshafen befragt. 78% gaben an, dass die Strallenverkehrswege
verbessert werden sollten. 55% gaben sogar an, dass dringend etwas unternommen werden muss.
Lediglich 4% gaben an, dass dort die Schienenwege vor den Straflen ausgebaut werden sollten.

Verbesserungsbediirftigkeit von Problemstrecken

Als Problemstrecke wurde den Umfrageteilnehmern die Bundesstrale 30 anhand von einem Foto des
Abschnitts zwischen Ravensburg und Untereschach und einem Foto und kurzem Video der
Ortsdurchfahrt Gaisbeuren vorgestellt. AnschlieRend wurden sie gefragt fir wie wichtig sie den Neu-
und Ausbau einer solchen Strecke sehen.

78% der Befragten denken, dass der komplette autobahnahnliche Neu- und Ausbau der
BundesstralRe 30 von Ulm bis Friedrichshafen wichtig ist. 50% denken, dass der komplette Neu- und
Ausbau sogar so wichtig ist, dass dieser mit der hdchsten Stufe priorisiert und vorangetrieben werden
muss. 68% der Befragten denken, dass der Ausbau der B 30 zwischen Ravensburg und
Untereschach mit der hochsten Stufe sehr wichtig ist. Ebenfalls 66% denken so iber den Neu- und
Ausbau von Baindt bis Bad Waldsee.

Mitleid mit den Dorfbewohnern einer Problemstrecke

Die Umfrageteilnehmer wurden danach gefragt wie sie Uber die Situation der Dorfbewohner einer
Problemstrecke denken, die sehr hohe Verkehrsaufkommen jeden Tag ertragen mussen. Als Beispiel
fur eine solche Strecke wurde die B 30 mit den Ortsdurchfahrten von Enzisreute und Gaisbeuren
herangezogen.

76% der Befragten gaben an, dass die Dorfbewohner nicht zu beneiden seien und ganz dringend
etwas unternommen werden muss. Hingeben gaben 15% an, dass es woanders noch viel schlimmer
sei, was nur auf wenige andere Strecken in Deutschland zutreffen kann.

Auch auf die Extremfrage, die sich nun nachtraglich als nicht nétig erweisen hat, ob Dorfer abgerissen
werden sollten, um die Verkehrssituation nur geringfligig zu verbessern, die dazu diente endgiiltig
festzustellen wie egal den Befragten die Dorfbewohner sind, kamen erfreuliche Ergebnisse. 84%
gaben an, dass dies keine Lésung sei. Allerdings wiirde 7% die Dorfer abrei3en lassen, wenn Kosten
eingespart werden konnten.
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01. November 2007

Betrunkener verursacht Auffahrunfall
» Bad Waldsee, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Bei einem Auffahrunfall am Donnerstag gegen 11.15 Uhr auf der Auffahrt zur B 30 an
der Anschlussstelle Bad Waldsee-Siid wurde eine Person leicht verletzt. Der Unfallverursacher stand
unter Alkoholeinfluss.

Der 43-jahrige Fahrer eines Opel erkannte nach derzeitigem Stand der Ermittlungen einen an der
Anschlussstelle verkehrsbedingt wartenden Alfa Romeo zu spat und fuhr auf diesen auf. Bei dem
Zusammenstol} erlitt die 22-jahrige Beifahrerin im Alfa Romeo leichte Verletzungen. Bei der
Unfallaufnahme stellten die Beamten beim Unfallverursacher Alkoholbeeinflussung fest. Er wurde zur
Blutprobe gebeten, sein Fuhrerschein wurde einbehalten. An den Fahrzeugen entstand jeweils
Sachschaden von 500 Euro.

Die Polizei weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass im Falle eines Unfalls bereits ein
Alkoholisierungsgrad von 0,3 Promille die Beschlagnahme des Fuhrerscheins nach sich ziehen kann.

01. November 2007

Auto von Fahrbahn abgekommen und liberschlagen
» Biberach, 1 Fahrzeug

(Biberach) - Ein PKW ist am Donnerstagnachmittag gegen 16.03 Uhr auf der BundesstralRe 30 von
der Fahrbahn abgekommen. In der Folge Uiberschlug sich das Fahrzeug, das zwischen Biberach-Siid
und Ulm in Richtung Ulm unterwegs war und blieb in der Béschung auf dem Dach liegen. Der Fahrer
kam dabei mit groBem Gliick mit dem Schrecken davon. Im Einsatz waren neben Rettungsdienst auch
die Polizei und Freiwillige Feuerwehr.

03. November 2007

Arbeitsgemeinschaft landlicher Raum fordert mehr Mittel fiir den
Bundesfernstraenbau

(Tubingen / Bad Waldsee) - Einen breiten Raum nahm das Thema "Situation des
Bundesfernstralenbaus im Regierungsbezirk Tibingen" beim jahrlichen Gesprach der
"Arbeitsgemeinschaft Landlicher Raum" (AGLR) mit den Abgeordneten des Bundes und des Landes
im Oktober in Bad Waldsee ein. Die AGLR und die Abgeordneten waren sich einig, dass der
Regierungsbezirk Tubingen gegenlber den anderen Regierungsbezirken seit Jahren bei der
Mittelzuweisung fir dringende BundesstraRenbaumalnahmen durch den Bund benachteiligt werde.
Tatsache sei, dass dadurch im Regierungsbezirk Tiibingen ein groRer Nachholbedarf bestehe. Die
AGLR fordere vom Bund, diese jahrelange Benachteiligung zu beenden.

Der Regierungsbezirk Tubingen verfiige nur tGber 106 Kilometer Bundesautobahnen und somit
lediglich Gber 10% des gesamten BAB-Netzes im Land Baden-Wirttemberg bei einem Anteil an der
Gesamtflache Baden-Wirttembergs von rund 25%. Im Regierungsbezirk Tiibingen fehlten damit rund
150 km Autobahn mit einem Volumen von 1,5 Mrd. Euro. Der Regierungsbezirk habe gegentber den
anderen Regierungsbezirken also einen groflen Nachholbedarf, der eine lberproportionale
Mittelzuweisung fiir Bundesstraf3en zur Folge haben musste. Bisher werde dieser Nachholbedarf vom
Bund aber nicht bertcksichtigt.

Das Gegenteil sei der Fall. So betrage der Anteil des Regierungsbezirks an den vordringlichen
BundesstraRenmalnahmen 31,5%. An den Mitteln sei der Bezirk in den letzten fiinf Jahren aber
unterproportional lediglich mit durchschnittlich 23% beteiligt gewesen.
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Im "Vordringlichen Bedarf" des Bundesverkehrswegeplans 2003 bis 2015 seien 41 MalRnahmen des
Regierungsbezirks Tiibingen enthalten. Um allein die BundesstraBenmaflinahmen im Zeitraum von
2003 bis 2015 tatsachlich verwirklichen zu kénnen hatte der Regierungsbezirk Tlibingen von Anfang
an eine jahrliche Mittelzuweisung von rund 60 Millionen Euro gebraucht. Diese Mittelzuweisung sei in
den vergangenen Jahren nie erreicht worden und werde selbst mit der bisher héchsten Zuweisung
von 33,5 Mio. Euro fir das Jahr 2007 weit verfehlt. Im Durchschnitt habe die Mittelzuweisung von
2003 bis 2007 lediglich 24,8 Mio. Euro betragen.

Dabei sei gerade die Verkehrsinfrastruktur fir den Landlichen Raum im Regierungsbezirk Tlbingen
und seine weitere Entwicklung entscheidend. Gut ausgebaute StralRen schliigen sich nachweislich in
einer hohen Prosperitat mit Zuwachsen bei Arbeitsplatzen und Bevolkerung nieder. Auch in
wirtschaftlich starkeren Regionen des Regierungsbezirks sei die bisherige Standorttreue der
Unternehmen, die mafRgeblich zu der relativ geringen Arbeitslosenquote im Regierungsbezirk
Tilbingen beitrage, in Gefahr, wenn die Verkehrsinfrastruktur nicht verbessert werde. Eine bessere
und schnellere Anbindung an die Fernachsen, um Zeit und Kosten zu sparen, sei notwendig.

Aus der Sicht der Arbeitsgemeinschaft Landlicher Raum muss deshalb nachhaltig die Verbesserung
der Finanzsituation im Bundesstralenbau eingefordert und fiir den Regierungsbezirk Tlbingen
zumindest eine Mittelzuweisung in Hohe eines MalRnahmen-Anteils am "Vordringlichen Bedarf" des
Bundesverkehrswegeplans flir Baden-Wirttemberg in Hohe von 31,5% bzw. 60 Millionen Euro jahrlich
erreicht werden, von dem der Bezirk noch weit entfernt ist.

Hintergrundinformation

Die Arbeitsgemeinschaft Landlicher Raum (AGLR) im Regierungsbezirk Tiibingen wird von allen
Landkreisen des Regierungsbezirks, dem Stadtetag und dem Gemeindetag Baden-Wirttemberg, allen
Regionalverbanden, den Industrie- und Handelskammern sowie den Handwerkskammern, dem
Landesbauernverband Baden-Wirttemberg e. V., dem Deutschen Gewerkschaftsbund, der
Evangelischen Landeskirche in Wirttemberg und der Ditzese Rottenburg-Stuttgart getragen.
Vorsitzender ist der TUbinger Regierungsprasident Hermann Strampfer, sein Stellvertreter ist der
Landrat von Ravensburg, Kurt Widmaier.

05. November 2007.
Betrunkener mit waghalsigem und unsicherem Fahrstil unterwegs

(Biberach) - Ein unter erheblichem Alkoholeinfluss stehender 36-jahriger ist am Montag von der Polizei
gestoppt worden. Gegen 6.30 Uhr teilten mehrere besorgte Verkehrsteilnehmer der Polizei mit, dass
auf der B 30 zwischen Ravensburg und Biberach ein Autofahrer mit waghalsigem und unsicherem
Fahrstil unterwegs sei. Als die Polizei den PKW an der Ausfahrt Biberach-Sid stoppt war schnell die
Ursache bekannt. Der 36-jahrige Fahrer stand erheblich unter Alkoholeinwirkung. Eine Blutentnahme
und die Einbehaltung des Fihrerscheins waren die ersten Folgen, mit weiteren befasst sich nun die
Justiz.

06. November 2007

Auffahrunfall mit vier Fahrzeugen und drei Verletzten
» Ravensburg, 3 Verletzte, 4 Fahrzeuge, 12.500 Euro Schaden

(Ravensburg) - Ein Auffahrunfall mit vier beteiligten Fahrzeugen hat am Dienstagnachmittag gegen
12.10 Uhr in der JahnstralRe (B 30) drei leicht Verletzte und Schaden von rund 12.500 Euro gefordert.

Ein 30-jahriger befuhr mit seinem VW Passat die Jahnstralie stadtauswarts. Am FulRgangeriiberweg
auf Hohe des dortigen Autohauses Ubersah er mehrere Fahrzeuge, welche dort warteten. Er fuhr so
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heftig auf das Heck eines Mazda auf, dass dieser noch gegen einen Citroen und dieser wiederum
gegen einen davor stehenden Fiat Punto geschoben wurde. Bei dem Unfall verletzten sich sowohl die
26-jahrige Mazdalenkerin als auch die 49-jahrige Citroenfahrerin und eine 26-jahrige am Steuer des
Fiat. Allein am VW Passat und am Mazda entstand Schaden von jeweils rund 5.000 Euro.

06. November 2007
Schulbusfahrerin erhélt BuBgeld, Punkte und Anzeige zum Geburtstag

(Weingarten) - Ausgerechnet an ihrem 39. Geburtstag ist eine Schulbusfahrerin am
Dienstagnachmittag von der Polizei gestoppt und angezeigt worden.

Eine Zivilstreife der Verkehrspolizei folgte dem mit vier behinderten Kindern besetzten VW-Bus auf der
Bundesstrafie 30 in Richtung Ulm. Dabei beobachteten sie wie die Frau trotz einer Geschwindigkeit
von rund 120 Stundenkilometer nur einen Abstand von etwa finf Metern auf ein vorausfahrendes
Fahrzeug eingehalten hatte. Bei dieser Geschwindigkeit ist aber ein Abstand von mindestens 60
Metern vorgeschrieben. Die Frau erwartet jetzt anstatt eines Geburtstagsgeschenkes ein saftiges
BuRRgeld, mehrere Punkte in Flensburg sowie ein zweimonatiges Fahrverbot.

06. November 2007
Total verkehrsunsicheren Sattelzug aus Verkehr gezogen

(Enzisreute) - Einen total verkehrsunsicheren Sattelzug aus den neuen Bundesléandern haben Beamte
der Verkehrspolizei Ravensburg am Dienstagmorgen nach einer Verkehrskontrolle bei Enzisreute aus
dem Verkehr gezogen.

Die Beamten stellten fest, dass die Bremsbeldge der Zugmaschine des Sattelzugs total abgefahren
waren. AuRerdem waren die Spurstangen ausgeschlagen und unterschiedlich grof’e Radzylinder
montiert. Die Beamten lieRen ein Gutachten durch einen Sachverstandigen erstellen und zogen das
Gefahrt aus dem Verkehr. AulRerdem stellten die Polizisten erhebliche VerstéRe gegen die Lenk- und
Ruhezeiten bei dem 47-jahrigen Fahrer fest. Dieser als auch der Fahrzeughalter wurden angezeigt.

07. November 2007
Matratze auf der Fahrbahn

(Donaustetten) - Abenteuerliches lasst sich mitunter beobachten, wenn Autofahrer Gegenstande von
A nach B transportieren wollen. So auch am Mittwochnachmittag auf der B 30 bei Donaustetten. Ein
Zeuge erkannte noch rechtzeitig, dass ein anderer Fahrer eine Matratze von der Ladeflache seines
Anhangers verlor. Obwohl das gute Stiick auf der Uberholspur landete blieb ein Unfall aus. Die
alarmierte Polizei rdumte das gefahrliche Hindernis aus dem Weg, bevor jemand zu Schaden kam.
Gegen den verantwortlichen Autofahrer ermitteln die Beamten, da er seine Fracht offensichtlich nicht
ausreichend gesichert hatte.

Die Polizei rat, der Ladungssicherung besondere Aufmerksamkeit zu widmen. Bei Befestigungsmitteln
wie Spanngurten sollte man auf Qualitat und ausreichende Belastbarkeit achten. Paketschnire oder
einfache Spanngummis sind den extremen Kraften nicht gewachsen.
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08. November 2007
Regierungsprasident begnadigt 2 Rotlichtslinder

(Lochbriicke / TUbingen) - Da kam Geld in die Kasse des Landratsamtes des Bodenseekreises als die
Polizei im Sommer in Lochbriicke, zwischen Meckenbeuren und Friedrichshafen, kontrollierte. Nach
amtlichen Angaben missachteten zwischen 300 und 400 Autofahrer das Rotlicht der zu dieser Zeit
dortigen Baustellenampel in Fahrtrichtung Ravensburg. In der Folge wurden jeweils 125 Euro
BuRgeld, sowie vier Punkte in Flensburg und ein Monat Fahrverbot fallig. Dabei wollten sie nur die
Umleitungsstrecke mit einer Mehrlange von bis zu 15 km meiden.

Lediglich Busse des 6ffentlichen Nahverkehrs konnten die Baustelle in Richtung Ravensburg
durchfahren. Fir Autofahrer zeigte die Ampel dauerrot. So ignorierten viele Autofahrer das Verbot und
akzeptierten den Bufgeldbescheid des Landratsamtes. Allerdings legten etwa 20 Widerspruch ein
und lieRen es auf ein Verfahren vor dem Amtsgericht Tetthang ankommen. Mit Erfolg. Das Rotlicht der
Ampel verstehe sich nicht als Wechsellichtanlage, daher sei lediglich das Schild "Durchfahrt verboten"
ignoriert worden. Dies mache lediglich 35 Euro BuRgeld. Punkte und Fahrverbot entfallen.

Das Landratsamt Friedrichshafen verzichtete, wie bereits berichtet, auf Rechtsmittel gegen das Urteil.
Die Behorde reduzierte das BuRRgeld und strich die Punkte sowie das Fahrverbot, allerdings nur bei
den Autofahrern, die Widerspruch eingelegt hatten. Die anderen stéhnten auf und fuhlten sich
ungerecht behandelt. In der Folge stellte ein Rechtsanwalt in Friedrichshafen beim Tubinger
Regierungsprasidenten Hermann Strampfer ein Gnadengesuch. Bisher bei zwei Mandanten mit
Erfolg. "Das dient dem Rechtsfrieden", so der Regierungsprasident.

Die Kunde vom Gnadenerweis ging durch Oberschwaben wie ein Lauffeuer. Inzwischen haben
weitere 14 Rotlichtsiinder einen Antrag auf Gnadenerlass gestellt. Jeder einzelne Fall wird im
Regierungsprasidium geprift.

Pech haben allerdings die Autofahrer, die ihr Fahrverbot bereits angetreten haben. Sie kdnnten, so
sagen die Juristen vom Regierungsprasidium, aus dem Gnadenerlass keinen Rechtsanspruch
ableiten. Deshalb kénnen sie sich keine Hoffnungen mehr machen.

08. November 2007
Polnischem Laster mit defekten Bremsen die Weiterfahrt untersagt

(Bad Waldsee) - Erneut haben Beamte der Ravensburger Verkehrspolizei einen verkehrsunsicheren
Laster nach einer Kontrolle am Donnerstagmorgen auf der Bundesstralte 30 aus dem Verkehr
gezogen.

Die Beamten kontrollierten das Fahrzeug gegen 11.30 Uhr in Fahrtrichtung Biberach. Dabei stellten
sie fest, dass dieses offensichtlich Bremsmangel aufwies. Tatsachlich bescheinigte ein
Sachverstandiger dem Laster Verkehrsunsicherheit. Auf einem Bremsenpriifstand war festgestellt
worden, dass mehrere Bremsen keinerlei Wirkung hatten. Sowohl der polnische Halter als auch der
34-jahrige Fahrer wurden angezeigt und mussten eine Sicherheitsleistung hinterlegen.

09. November 2007

Junge Union fordert den kompletten Ausbau der B 30

(KiBlegg) - Um Uber die Schwerpunkte im Bereich Strafle zu diskutieren veranstaltete der
Kreisverband der Jungen Union Ravensburg in den letzten Tagen ein verkehrspolitisches
Fachgesprach. Dazu hatten die JU-Mitglieder Verkehrsstaatsekretar Rudolf Kéberle (CDU)
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eingeladen. JU-Kreisvorsitzender Christian Natterer forderte klare Prioritdten zu setzen. Hauptachsen
mussten Vorrang vor Nebenachsen haben.

Wo es keine Autobahn oder eine vierspurige Schnellstral’e gabe dauere es auch mit den Zubringern
und kleinen Umfahrungen langer. Laut Natterer misse bei einem Bedarfsplan der vierspurige
Vollausbau der B 30 Richtung Biberach Vorrang vor neuen Umfahrungen entlang der B 32 haben.
Erst mUsse die Hauptachse stehen, dann kdnne man Uber die Zubringer diskutieren. Der Anschluss
der Region an die Wirtschafts- und Verkehrsachse Stuttgart-Minchen Gber Ulm miisse auch auf der
StralRe vorangebracht werden. Um dies zu erreichen, missten sich die Verantwortlichen im Landkreis
Ravensburg auf eine Prioritatenliste nach Vorbild der Letzten verstandigen.

Verkehrsstaatssekretar Koberle zeigte sich erfreut Giber das Engagement der Jungen Union und
stimmte dahingehend zu, dass eine Prioritatensetzung auf die Hauptachsen in Zeiten knapper Kassen
das einzig Sinnvolle sei.

10. November 2007
Wintereinbruch im Landkreis Biberach

(Landkreis Biberach) - Am Freitag und Samstag hielt der Winter Einzug im Land. Mit Schnee und
Schneematsch auf den Stralen, starken Windbden und teils heftigen Schneeverwehungen hatten
viele Verkehrsteilnehmer, vor allem am Samstagvormittag, zu kdmpfen. Vielerorts kam es zu
Rutschpartien und zu Behinderungen durch liegengebliebene Fahrzeuge. Die Polizei registrierte bis
zum Samstagabend ein gutes Dutzend an Verkehrsunfallen die allesamt nur mit Blechschaden
endeten, schwerwiegende Folgen blieben aus.

12. November 2007
Polizei stoppt Drangler und Raser

(Baindt) - Einem 44-jahrigen VW-Fahrer droht wegen der nicht Einhaltung des erforderlichen
Sicherheitsabstandes ein Fahrverbot. Der Mann war am Montagnachmittag auf der Bundesstralte 30
mit einer Geschwindigkeit von 140 Stundenkilometer hinter einem vorausfahrenden Wagen unterwegs
und hielt dabei nur einen Abstand von rund zehn bis zwolIf Metern ein. Erforderlich waren 70 Meter
gewesen. Nur dumm, dass das vorausfahrende Fahrzeug ein ziviles Videofahrzeug der
Verkehrspolizei war.

Ebenfalls ein Fahrverbot droht einem 35-jahrigen Opelfahrer, der wenig spater statt erlaubter 80 mit
130 Sachen am Ausbauende Nord der Polizeistreife aufgefallen war.

13. November 2007

Transporter liberschlagt sich wegen abgefahrenen Reifen
» Baindt, 1 Verletzter, 1 Fahrzeug, 10.100 Euro Schaden

(Baindt) - Ein Leichtverletzter und 10.100 Euro Sachschaden forderte ein Verkehrsunfall in den letzten
Tagen auf der Bundesstrafde 30. Ein 20-jahriger lveco-Fahrer befuhr die B 30 in Richtung Bad
Waldsee. Auf Hohe von Baindt Giberholte er einen PKW. Danach scherte er allerdings zu stark nach
rechts ein, worauf er ins Schleudern geriet. Im Anschluss kam er rechts von der Fahrbahn ab und
Uberschlug sich. Hierbei zog er sich leichte Verletzungen zu. Bei der Unfallaufnahme stellten die
Beamten fest, dass die Reifen der Hinterachse teilweise ohne Profil waren.
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14. November 2007
Polizei stoppte drei Betrunkene

(Meckenbeuren) - Drei unter Alkoholeinwirkung stehende Autofahrer hat die Polizei in der Nacht zum
Mittwoch bei Kontrollen im 6stlichen Kreisgebiet aus dem Verkehr gezogen. So blieb den Beamten
gegen 00.15 Uhr bei einer Fahrzeugkontrolle in Meckenbeuren nicht verborgen, dass ein 41-jahriger
Fahrer unter Alkoholeinwirkung stand. Zwei weitere Fahrer wurden in Eriskirch und Tettnang gestoppt.

14. November 2007

Fahranfanger raste mit 153 Sachen

(Baindt) - Ein zweimonatiges Fahrverbot, ein BuRgeld von 275 Euro, vier Punkte in Flensburg sowie
eine Nachschulung drohen einem 20-jahrigen VW-Fahrer, der am Mittwochnachmittag gegen 14.35
Uhr am Ausbauende der Bundesstralie 30 bei Baindt in eine Geschwindigkeitskontrolle der
Verkehrspolizei geriet. Statt erlaubter 80 maRen die Beamten den Mann mit 153 Stundenkilometern.
Der 20-jahrige Fuhrerscheinneuling befand sich noch in der Probezeit.

14. November 2007
Bad Waldseer Firmen mit Verkehrssituation hoch zufrieden

(Bad Waldsee) - Hoch zufrieden sind die Bad Waldseer Firmen mit der Verkehrssituation, wie nun am
Mittwoch die Verdffentlichung der lokalen Auswertungsdaten der Standortumfrage der IHK ergab.

Am Mittwochabend stellte die IHK Bodensee-Oberschwaben in den Radumlichkeiten der Bad Waldseer
Dr. Schaette AG die Ergebnisse der Standortumfrage fiir Bad Waldsee vor. Aus Bad Waldsee
beteiligten sich 36 der 208 anséassigen Betriebe, von denen 80 Prozent ihnrem Standort die Noten sehr
gut und gut gaben. Laut IHK sei dies reprasentativ genug, da auch 30 Teilnehmer genigt hatten.

Uberdurchschnittlich gut bewerteten die 36 Unternehmen aus Bad Waldsee die Verfigbarkeit neuer
Gewerbeflachen, die Einkaufsmaoglichkeiten, den 6ffentlichen Personennahverkehr, die Verfugbarkeit
qualifizierter Facharbeiter, die Weiterbildungsangebote regionaler Einrichtungen und die Erreichbarkeit
Uber die Strale. Unterdurchschnittlich schnitten dagegen die Kosten fiir Gewerbeimmobilien, die
kommunale Wirtschaftsférderung, die Serviceorientierung der Verwaltung und die lberregionale
Erreichbarkeit (iber die Schiene ab.

Demnach besteht im Ausbau der StralReninfrastruktur Gberhaupt kein Bedarf mehr. Auch wenn die
befragten Bad Waldseer Betriebe so denken, so zeigte sich in der anschlieRenden Diskussion, dass
sich dieser Meinung langst nicht alle Unternehmen anschlief3en. "Hier miissen wir weiter politischen
Druck machen, denn wenn wir schon keine Autobahnen bekommen, dann wenigstens gut ausgebaute
Bundesstrallen”, so Wolfgang Heine von der IHK.

15. November 2007
Burgerinitiative macht gegen B 30 / B 311 Querspange mobil

(Donaurieden / Erbach / Ersingen / Dellmensingen) - "Mit harten Bandagen" wollen die Donaurieder
gegen die neue Variante der Querspange B 311/ B 30 vorgehen, hiel} es in der Sitzung des
Ortschaftsrats. Zu diesem Zweck werde eine Biirgerinitiative gegriindet. Diese soll sich gegen "mehr
Larm, mehr Verkehr und mehr Zerstérung wertvoller Landschaft" engagieren.
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Viele waren zur Sitzung gekommen. Auf der einen Seite die Ortschaftsrate aus Donaurieden, auf der
anderen die Zuhorer. Einig waren sie sich alle. Der geplante Verlauf der neuen B 311 Querspange
zwischen der heutigen B 311 und B 30 schade dem Ort. Auf keinem Fall werden sie sich ruhig stellen
lassen.

Ortschaftsrat Fritz-Martin-Fetzer: "Aber sie haben jetzt alle halten die Gosch! gemeint.", zu der
Aussage des Regierungsprasidiums Tubingen vor einigen Wochen, dass alle zufrieden seien. Was
Fetzer so sauer macht ist die 180-Grad-Wende des Regierungsprasidiums. Zunachst sei die Variante
3.1 rund 200 Meter vor den Haustlren der Ersinger als einzige moglich Lésung verkauft worden. Nun
werde eine Trasse in die entgegengesetzte Richtung 500 Meter vor Donaurieden gelegt und wieder
als einzig gangbaren Weg bezeichnet. Damit kdnnten die Donaurieder nie einverstanden sein. Als
Argumente fiihrten Fetzer und Ortsvorsteher Werner-Josef Strébele an, dass auf Donaurieden mehr
Larm, die Zerschneidung der kleinen Donaurieder Gemarkung, Verlust geschitzter Landschaft um die
Donau-Stauseen und mehr Verkehr aus Richtung Hochstral® und Blaubeuren hin zur Querspange
zukommen wird.

Ein weiteres Argument ist die schnelle Realisierung der Umgehungsstralle. Mit Riicksicht auf Erbach
sei die auch im Interesse von Donaurieden. Da sei es vollig unverstandlich, dass das
Regierungsprasidium den Widerstand und damit ein Hinausschieben des Baubeginns geradezu
provoziere, gebe es doch mit der Variante 3.3 eine Alternative, die genau zwischen Donaurieden und
Ersingen liege.

Fir Hartmut Nothelfer waren die Folgen klar: "Jetzt bekommen wir zwei StralRen: Die alte B 311
mussen wir behalten und die neue kommt dazu." Er will auf den Naturschutz setzen. Mit der
Zerschneidung des Fauna-Flora-Habitat-Gebiets Donaustauseen "haben wir Argumente, die sind nicht
von Pappe", meinte der Rat.

Anschliel3end erteilte Strobele den Zuhdrern das Wort. 13 hatten den Weg ins Rathaus gefunden. Sie
machten sich unter anderem Sorgen wie sich Donaurieden entwickeln solle. Nach Norden und Osten
sei Bauland begrenzt, im Siiden die alte B 311 und im Westen nun die Auffahrt zur Querspange
geplant. "Die Bauplatze dort kauft uns niemand ab", sagte eine Frau. Die Donaurieder sollten so rasch
als moglich ihren Widerstand formieren meinte ein Mann und bot an, die Griindung einer
Birgerinitiative voranzubringen. Sogleich meldeten sich weitere Zuhérer mitzumachen. "Dafiir ist jetzt
der richtige Zeitpunkt", sagte Ortschaftsrat Karl Hafner.

15. November 2007

Fertigstellung des neuen Kreisels erfordert Sperrungen

(Laupheim) - Die Arbeiten am neuen Kreisverkehr an der B 30 Ausfahrt Laupheim-Siid gehen dem
Ende entgegen. In den nachsten Tagen ist daher eine komplett Vollsperrung fiir den Verkehr nétig.
Nachdem die Erd-, Kanal-, Pflaster- und Hochbordarbeiten am neuen Kreisel weitgehend
abgeschlossen sind, muss nun der Asphalt aufgebracht werden. Daher wird morgen, am Freitag, dem
16. November, eine Ampel zwischen dem Gewerbegebiet Laupheim-Siid und der Gabelung in
Richtung Baustetten und Baltringen auf der Landesstralie 265 aufgestellt. Anschlielend werden die
Anschlussbereiche von und nach Laupheim bei einseitiger Verkehrsfiihrung gefrast, der Verkehr wird
Uber die vorhandene Umfahrung gefiihrt. Die Arbeiten sollen nach einem Tag beendet sein, die
Ampelphasen werden, um grof3ere Staus zu vermeiden, moéglichst kurz gehalten, versichert die
Stadtverwaltung Laupheim. Am kommenden Montag, 19. November, soll die bituminése Binderschicht
im gesamten Baubereich eingebaut werden. Der Verkehr wird wiederum per Ampel tber die
Umfahrung geleitet. Am Mittwoch, dem 21. und Donnerstag, dem 22. November, wird die
Landesstralde 265 dann komplett gesperrt sein. Dann soll der Einbau der bitumindsen Deckschicht
erfolgen. Wegen des Wetters kann sich die Vollsperrung in einem Zeitrahmen bis einschlielich
Samstag, dem 24. November, bewegen. Sie soll aber in keinem Fall Ianger als zwei Tage andauern.
Wahrend dieser beiden Tage wird der gesamte Verkehr grof3raumig umgeleitet. Das StralRenbauamt
Ehingen plant den Kreisverkehr noch bis Ende November, Anfang Dezember, fertigzustellen. Bei
hartem Frost und Schnee konne sich dies allerdings verzdgern.
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15. November 2007
Totaler Verkehrszusammenbruch wegen Schneefalls und Bahnstreiks

(Bad Waldsee / Gaisbeuren / Enzisreute / Baindt / Ravensburg) - Der erste richtige Einzug des
Winters mit starkem Schneefall hat am Donnerstagmorgen auf der Bundesstraf’e 30 und deren
Nebenstrecken zu einem totalen Verkehrschaos gefiihrt.

Bereits kurz vor 5.00 Uhr stellten sich zwischen Gaisbeuren und Baindt Laster quer. Einer fuhr sich
dabei so fest, dass er aufwendig geborgen werden musste. In der Folge wurde der Verkehr zunachst
einseitig an der Unfallstelle vorbeigefiihrt. Als dies zu erhebliche Behinderungen und Riickstaus von
1,5 km Lange flhrte, musste die Bundesstrale zwischen Enzisreute und Baindt voll gesperrt werden.
Die Umleitung uber Baienfurt und Bergatreute erfolgte Gber die LandstralRe 314. Mit dem Einsetzen
des Berufsverkehrs war diese allerdings nach kurzer Zeit vollig Uberlastet. Auch vor der Ausleitung bei
Enzisreute baute sich ein langer Stau auf, so dass schlief3lich auch die Gegenrichtung ab Gaisbeuren
Uber Aulendorf umgeleitet werden musste.

Sowohl die B 30 als auch die Umleitungsstrecken waren stundenlang bis gegen 9.00 Uhr und
Aufhebung der Sperrung vallig tberlastet und verstopft, groRtenteils ging es nur in
Schrittgeschwindigkeit vorwarts. Insgesamt baute sich auf der BundesstralRe in Richtung Bad Waldsee
zusammen mit der verstopften Umleitungsstrecke tiber Bergatreute ein 15 km langer Stau auf. Auch in
der Gegenrichtung Ravensburg bildeten sich lange Staus mit [angeren Wartezeiten, die zeitweise bis
nach Bad Waldsee hinein reichten.

15. November 2007

Verungliickter Lastzug sorgt fur totales Verkehrschaos
» Enzisreute, 1 Fahrzeug

(Enzisreute / Gaisbeuren) - Fir kilometerlange Staus gesorgt hat ein Sattelzug, der am frihen
Donnerstagmorgen kurz nach 04.30 Uhr von der BundesstralRe 30 auf Hohe des Egelsees
abgekommen ist und die gesamte Fahrbahn blockierte.

Der Sattelzug war am frGhen Morgen auf der Bundesstral’e von Enzisreute kommend in Richtung
Ravensburg unterwegs. In der langgezogenen Rechtskurve auf Hohe des Egelsees kam er dabei bei
winterlichen StralRenverhaltnissen nach links von der Fahrbahn ab und schleuderte in die Leitplanken.
Das Fahrzeug verkeilte sich so ungliicklich, dass die gesamte Fahrbahn blockiert war und sich im
morgendlichen Berufsverkehr kilometerlange Staus in beiden Richtungen und auf den
Umleitungsstrecken bildeten.

Der Verkehr musste groRrdumig umgeleitet werden. Trotzdem reichte der Stau bis Bad Waldsee
zurick. Im Laufe des Morgens gelang es, das verungliickte Fahrzeug zu bergen, so dass sich die
Verkehrslage ab 9.00 Uhr wieder normalisierte.

15. November 2007
Mit Sommerreifen bei Wintereinbruch gerast

(Landkreis Biberach) - Autos und Fahrstil waren am Donnerstag bei etlichen Autofahrern im Landkreis
Biberach noch auf Sommerbetrieb eingestellt. Auf den vielerorts verschneiten und teilweise auch mit
Eis bedeckten StralRen kam es zwischen 5.00 und 14.00 Uhr zu insgesamt 21 Verkehrsunfallen.
Hauptursache war nicht angepasste Geschwindigkeit. Die Halfte der Unfélle ereigneten sich in
Biberach und Umgebung, weitere im Raum Riedlingen, Laupheim, Ochsenhausen und Bad
Schussenried. Die Folgen hielten sich in Grenzen, zwei Personen erlitten leichte Verletzungen. Der
Gesamtschaden liegt bei rund 60.000 Euro. Auffallend ist der Leichtsinn in Bezug auf die
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vorgeschriebene geeignete Bereifung. Rund ein Drittel der Unfallfahrer hatten Sommerreifen montiert.
Dies allein schon wird mit BuRgeld bestraft.

15. November 2007

80-jahriger baut Unfall im Uberholverbot und fliichtet
» Appendorf, 2 Fahrzeuge

(Appendorf) - Ein 80-jahriger Autofahrer hat am Donnerstag auf der BundesstralRe 30 bei Biberach fir
gefahrliche Situationen gesorgt. Der Mann Uberholte gegen 11.25 Uhr zwischen Appendorf und
Biberach im Uberholverbot einen Lastwagen, dabei streifte er einen vorschriftsmaRig entgegen
kommenden Wagen und hielt anschliefend nicht an. Eine zuféllig vor Ort befindliche Videostreife hielt
den Unfall im Bild fest. Wenig spater stoppten sie den 80-jahrigen. Die Staatsanwaltschaft ordnete die
Beschlagnahme des Fiihrerscheins an. Ein Strafverfahren wegen StralRenverkehrsgefahrdung und
anderen Delikten sind weitere Konsequenzen.

15. November 2007

Unbekannter fahrt 16-jahrige auf Geh- und Radweg um
» Friedrichshafen, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge

(Friedrichshafen) - Zeugen sucht die Polizei zu einem Verkehrsunfall, bei dem am Donnerstagmorgen,
gegen 07.30 Uhr auf der Paulinenstral3e (B 30) eine 16-jahrige Fahrradfahrerin leicht verletzt wurde.
Ein unbekannter Fahrer eines grauen oder silberfarbenen Autos war aus der Tiefgarage der
Anwesens Nr. 29 und 29/1 in die Paulinenstralle eingefahren und hatte hierbei die 16-jahrige erfasst
und zu Boden geschleudert, die auf dem Geh- und Radweg in Richtung Stadtmitte unterwegs war.
Nachdem sich der Unbekannte iber das Befinden der Radlerin, die leichte Verletzungen erlitt,
erkundigt hatte, stieg er wieder in sein Fahrzeug und fuhr weiter. Personen, die den Unfallhergang
moglicherweise beobachtet haben oder die Hinweise zur Identitdt des unbekannten Autofahrers
geben kénnen, werden gebeten, sich mit dem Polizeirevier Friedrichshafen unter der Nummer (0 75
41) 70 10 in Verbindung zu setzen.

16. November 2007

Totaler Verkehrszusammenbruch zehrte an den Nerven

(Bad Waldsee) - Der Donnerstag hatte es in sich, Autounfalle auf vereisten StralRen, Staus und
Bahnstreik, in und um Bad Waldsee, Aulendorf und Mochenwangen, aber auch zwischen Baienfurt
und Bergatreute wurden gute Nerven gebraucht. Auf der Schiene lief wenig, auf der Stralle ging gar
nichts mehr.

Wahrend in Aulendorf am Bahnhof tote Hose herrschte, ist auf der Straf3e der Teufel los. Wer von Bad
Waldsee auf der BundesstralRe 30 in das 20 km entfernte Ravensburg wollte, sal’ bereits noch in der
Stadt fest. Das selbe Bild auch in Aulendorf. Auf der gesamten Umleitungsstrecke, der wegen eines
LKW-Unfalls gesperrten Bundesstrafte, von Gaisbeuren tber Aulendorf und Mochenwangen zuriick
zur B 30, zuckelte noch gegen 9.00 Uhr eine kriechende Schlange aus Blech.

Die Polizei spricht von einer seltsamen halben Stunde. "Der gesamte Wintereinbruch verlief eigentlich
relativ ruhig. Bis gestern Morgen innerhalb von einer halben Stunde von 8.30 bis 9 Uhr vier Unfalle
passiert sind. Das waren aber nur Blechschaden", so Michael Kuhn, Pressesprecher der Polizei
Ravensburg. Nur auf der B 30 I6ste ein Lastzug einen grofieren Stau aus, der gegen 4.30 Uhr auf
Hohe des Egelsees bei Baindt von der Fahrbahn abkam und in die Leitplanke fuhr. "Dabei verkeilte

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2007 190



sich der Wagen so sehr, dass die Stral’e gesperrt werden musste, wahrend der LKW befreit wurde",
erklarte Kuhn.

Der Verkehr der sehr stark befahrenen BundesstralRe wurde daher in Richtung Norden tber
Bergatreute und in der Gegenrichtung ab Gaisbeuren Uber Aulendorf und Mochenwangen umgeleitet.
"Im Zuge dieser Umleitungen kam es zu mehreren Staus”, so Kuhn. Gegen zehn Uhr hatten
Abschleppdienste den Lastwagen befreit und die Stralle konnte wieder gedffnet werden. "In den
nachsten Tagen werden sicherlich auch die letzten ihre Autos flir den Winter riisten. Dann wird es auf
den Strallen wohl wieder ruhiger werden."

17. November 2007
Messerstecher noch auf B 30 festgenommen

(Ulm) - Ein Schwerverletzter 18-jahriger ist bislang die Folge einer Auseinandersetzung in einem
Jugendtreff in der Nacht von Samstag auf Sonntag. Finf Tatverdachtige konnten kurze Zeit spater auf
der Bundesstralle 30 festgenommen werden.

Der 18-jahrige war mit erheblichen Schnittwunden am Oberkdrper in der Nahe des Theaters
aufgefunden worden. Sein Begleiter gab an, dass ihm die Verletzungen im Jugendtreff von einem
Unbekannten zugefligt worden seien. Gleichzeitig gingen vom Jugendtreff bei der Polizei Notrufe ein,
dass dort eine grolRere Schlagerei im Gange sei. Vor dem Gebaude stellten die Polizeibeamten rund
150 Jugendliche in aufgeheizter, feindseliger Stimmung fest. Nach ersten Ermittlungen hatte es eine
Auseinandersetzung zwischen zwei Gruppen Heranwachsender aus Ravensburg und dem Ulmer
Raum gegeben. Um weitere Auseinandersetzungen zu verhindern, erteilte die Polizei mehreren
Personen, welche sich als besonders aggressiv zeigten, einen Platzverweis. Zwei 20-jahrige und ein
18-jahriger aus dem Raum Ravensburg mussten in Gewahrsam genommen werden, da sie den
Anweisungen nicht nachkamen und die anderen Personen weiter aufstachelten. Danach beruhigten
sich die Gemliter zusehends.

Im Rahmen der Fahndung nach dem unbekannten Téater hielt die Polizei auf der B 30 ein Auto an und
nahm die finf Insassen vorlaufig fest. Der PKW war unmittelbar nach dem der 18-jahrige schwer
verletzt worden war, am Jugendtreff gefliichtet. Die Ermittlungen dauern an.

17. November 2007
Kriminalpolizei ermittelt gegen Messerstecher

(Ulm) - Nachdem ein Unbekannter am Samstagabend bei einer Veranstaltung in einem Jugendtreff
einem 18-jahrigen schwere Schnittverletzungen zugefligt hat, dauern die Ermittlungen und die Suche
nach dem Tater an.

Nach den bisherigen Erkenntnissen dirfte am Anfang des Konflikts ein Wettbewerb unter Rappern,
aus der Region und dem Raum Ravensburg gestanden haben. Einer der Unterlegenen soll zunachst
einen 15-jahrigen geschlagen haben. Als dessen 18-jahriger Freund einschritt, sah er sich einem
runden Dutzend junger Manner aus dem Umfeld des Angreifers gegeniber. Einer aus der Gruppe soll
ihm dann die Verletzungen zugefligt haben, so der Stand der Ermittlungen.

Kurz nach der Tat hatte die Ulmer Polizei auf der B 30 ein Auto mit fiinf jungen Mannern aus dem
Raum Ravensburg gestoppt und tGberpriift. Derzeit gehen die Beamten der Kriminalpolizei diesem und
anderen Ermittlungsansatzen nach, dabei stehen sie in engem Kontakt mit ihren Kollegen in
Ravensburg.

Der verletzte 18-Jahrige befindet sich noch im Krankenhaus, Lebensgefahr bestand fir ihn nicht.
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18. November 2007

Gelbe Plane von Anhanger entwendet

(Buch) - Abhanden gekommen ist die Plane eines Autoanhéngers von Samstag auf Sonntag,
zwischen 23.00 und 14.00 Uhr in Meckenbeuren-Buch. Vermutlich zur Nachtzeit entwendete ein
Unbekannter die gelbe Plane in der GréRe 310 x 110 x 60 cm von einem an der Hauptstrae (B 30)
abgestellten Autoanhanger im Wert von rund 300 Euro. Personen, die Hinweise zu dem unbekannten
Tater oder dem Verbleib der Plane geben kdnnen, werden gebeten, sich mit dem Polizeiposten
Meckenbeuren unter der Nummer (0 75 42) 9 43 20 in Verbindung zu setzen.

21. November 2007
BUND verlangt komplette Neuplanung

(Bad Waldsee) - Der Bund fiir Umwelt und Naturschutz (BUND) Bad Waldsee ist sich sicher: Die
Plane des Anschlusses der L 300 an die B 30 sind nach heutigen Erfordernissen veraltet. Eine
komplette Neuplanung muss her.

Wie berichtet verzogert sich der Bau einer neuen Anschlussstelle fir Bad Waldsee mit der B 30 und L
300, da der Naturschutzverein Einwande erhoben hat. Der Einwand wog dabei so schwer, dass die
StralRenplaner die Notbremse zogen und ein Verkehrsgutachten in Auftrag geben mussten.

Denn, neue Stral’en ziehen neuen Verkehr an, das ist unbestritten. Dies trifft auch auf solche
Kleinigkeiten wie eine neue Anschlussstelle einer Bundesstrafle mit einer Landstrale zu. Der neue
Knoten soll nach dem Willen der Planer nicht nur auf den innerdrtlichen StralRen von Bad Waldsee
Entlastung bringen, sondern vor allem den benachbarten Raum Bad Wurzach aus dem
Verkehrsschatten holen. Besser gesagt, Bad Wurzach soll an die Verkehrsschlagader
Oberschwabens, die Nord-Siid-Achse Bundesstralte 30 angeschlossen werden. Dies kdnnte, so
beflirchtet die BUND Ortsgruppe, vor allem fir Haisterkirch und Haidgau fatale Folgen haben. Denn
auch an eine vierte Anschlussstelle fiir Bad Waldsee mit der L 316 glauben nicht nur die
Naturschiitzer nicht. Daher favorisieren sie als Kompromissldésung die mittige Losung, die Anbindung
der zwischen der L 300 und der L 316 gelegenen K 7935, welche von Bad Waldsee nach Hittisweiler
fuhrt.

Ursula Hirrlinger, vorsitzende des BUND Bad Waldsee, hat die Stellungnahme des BUND maRgeblich
mitformuliert. Die 71-jahrige ist aktive Umweltschitzerin der ersten Stunde. "Der Erhalt der Natur, die
Bewahrung der Schopfung", sagt sie, sei oft miihsame Kleinarbeit. "Das ist eine Lebenseinstellung.
Die Grundhaltung macht's." Aber dennoch weil} Sie aus Erfahrung wie belastend Verkehrsaufkommen
sein kénnen, denn bereits in den 70er-Jahren sal} Sie regelmaRig im "Hirschen" in Bad Waldsee und
musste dabei miterleben, "wenn Langholzer vorbeidonnern”, denn das "geht einem an die Nieren", so
Hirrlinger. Daher bestehe heute kein Zweifel mehr, dass Biotopschutz und Kréten nicht immer das
Maf aller Umweltdinge sind. In solchen Fallen muss der Naturschutz fiir den Menschen da sein: "Da
geht's jetzt um d'Leut."

In der Sache wiinscht sich die BUND-Frau in der Zukunft eine méglichst "demokratische Diskussion”,
dazu halte Sie die Plane der StralRenplaner ganz einfach fir Gberholt, insbesondere deshalb, da keine
aktuellen Verkehrszahlen auf dem Tisch lagen. Vor allem firchtet Hirrlinger, dass Haisterkirch und
Haidgau unter die Rader kommen. Zumal zu erwarten sei, dass die Anbindung der L 300
Auswirkungen bis weit ins Allgdu haben wird und zusatzlichen Verkehr von der A 96 nach Bad
Waldsee gezogen wird. In absehbarer Zeit wird zusatzlich noch das interkommunale Gewerbegebiet
kommen, das Bad Wurzach, Wolfegg und Bad Waldsee bei Zwings planen.

Auch in den Augen der Stral3enplaner haben die Bedenken des BUND Gewicht. Nun warten alle auf
das Verkehrsgutachten und aktuelle Zahlen, welche die Entscheidungsfindung erleichtern werden.
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21. November 2007

Mercedes 20 Meter auf Leitplanke gerutscht
» Biberach, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden

(Biberach) - 10.000 Euro Sachschaden, allerdings keine Verletzten, ist die Bilanz eines Unfalls in der
Nacht zu Mittwoch auf der BundesstraRe 30 bei Biberach. Kurz vor 4 Uhr war ein von Ravensburg in
Richtung Ulm fahrender Mercedes-Lenker beim Jordanei aus Unachtsamkeit nach rechts von der
Fahrbahn abgekommen, dabei nahm der Wagen eine Leitplanke so unglicklich zwischen die Rader
dass dieser auf dieser rund 20 Meter weit rutschte und anschlieRend an der B6schung zum Stehen
kam. Der 51-jahrige Fahrer war angeschnallt und blieb unverletzt. Andere Fahrzeuge waren an dem
Geschehen nicht beteiligt.

21. November 2007

Kontrolle verloren, ins Schleudern geraten und liberschlagen
» Baindt, 1 Fahrzeug, 8.000 Euro Schaden

(Baindt) - Die Kontrolle iber ihren Wagen verlor am Mittwoch gegen 10.11 Uhr auf der Bundesstralie
30 eine Toyota-Fahrerin. Der Wagen geriet ins Schleudern und tberschlug sich.

Die 26-jahrige war auf der Bundesstraf3e 30 von Bad Waldsee kommend in Richtung Ravensburg
unterwegs, als sie nach dem Beginn der Ausbaustrecke einen Kleinlaster Uberholen wollte. Nachdem
sie bereits zum Uberholen angesetzt hatte, bemerkte sie laut eigenen Angaben hinter sich plétzlich
einen rasch naher kommenden Wagen. Aufgrund dessen brach die junge Frau das Uberholmanéver
ab. Hierbei lenkte sie jedoch zu stark nach rechts, sodass ihr Wagen ins Schleudern geriet.
Schlief3lich kam der Toyota nach rechts von der Fahrbahn ab und stach mit seiner Vorderseite in die
dortige ansteigende Bdschung ein und Gberschlug sich. Das Auto kam auf dem Dach zum liegen.

Die Toyota-Fahrerin war angeschnallt und blieb unverletzt. Aufgrund des Unfalls musste die
Bundesstralle fiir [angere Zeit teilweise gesperrt werden. Der Gesamtschaden betragt rund 8.000
Euro.

22. November 2007

Junge Fahrerin prallte auf stehendes Fahrzeug auf der Auffahrt
» Bad Waldsee, 2 Fahrzeuge

(Bad Waldsee) - Zu einem Auffahrunfall auf der Auffahrt zur Bundesstrae 30 bei Bad Waldsee-Siid
ist es am Donnerstag gegen 17.30 Uhr gekommen.

Ein 25-jahriger Mann befuhr mit seinem Nissan die Auffahrt zur BundesstralRe. Vor dem Einfahren
musste dieser zunachst verkehrsbedingt anhalten. Dies bemerkte eine hinter ihm fahrende 22-jahrige
Golf-Fahrerin zu spat und konnte trotz Bremsmandver einen Unfall nicht mehr verhindern. Das Auto
des Mannes musste abgeschleppt werden. Verletzt wurde niemand.
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26. November 2007

Elf Autofahrern werden Schnee, Sommerreifen und liberhohte Geschwindigkeit
zum Verhangnis

(Landkreis Biberach) - Die angekiindigten Schneefalle stellten am Montag im Berufsverkehr etliche
Kraftfahrer vor unlésbare Probleme. Zwischen 5.30 Uhr und 10.00 Uhr wurden der Polizei im
Landkreis Biberach elf Verkehrsunfélle gemeldet. Zahireiche weitere Ausrutscher regelten die
Beteiligten untereinander. Unfallursache war meist nicht angepasste Geschwindigkeit, doch auch die
Bereifung liel zu wiinschen ubrig. Bei elf Kollisionen erlitten zwei Personen Verletzungen. Der
Sachschaden betragt rund 70.000 Euro. Zu gréReren Verkehrsproblemen kam es nicht. Schneefalle
hatte es insbesondere im Bereich Laupheim, Schwendi, Biberach und Ochsenhausen gegeben.

26. November 2007

Eine Verletzte bei Auffahrunfall mit drei Fahrzeugen
» Torkenweiler, 1 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 6.500 Euro Schaden

(Torkenweiler) - Eine leicht Verletzte hat ein Auffahrunfall mit drei beteiligten Fahrzeugen am
Montagnachmittag gegen 13.05 Uhr auf der Bundesstrale 30 gefordert. Drei Autofahrer waren auf der
Bundesstralie aus Richtung Friedrichshafen kommend stadteinwarts unterwegs. An der Abzweigung
Mariatal bremste eine 70-jahrige Mercedesfahrerin vor der dortigen Ampelanlage. Eine ihr folgende
64-jahrige Renaultfahrerin musste ebenfalls stark bremsen. Dies gelang einer 39-jahrigen
Renaultfahrerin nicht mehr und prallte heftig auf das Heck des Renault. Auch der Mercedes wurde am
Heck noch leicht beschadigt. Bei dem Unfall verletzte sich eine 60-jahrige Beifahrerin im mittleren
Renault leicht. Wahrend am Mercedes Schaden von etwa 500 Euro entstand, schétzte die Polizei die
Schéaden an den beiden Renault auf 2.000 und 4.000 Euro. Diese beiden Fahrzeuge waren nicht mehr
fahrbereit und mussten abgeschleppt werden. Da der Unfallhergang noch unklar ist, bittet die Polizei
dringend um Zeugenhinweise. Zeugen werden gebeten sich beim Polizeirevier Ravensburg unter der
Nummer (07 51) 80 30 zu melden.

27. November 2007

53-jahriger in Autohaus gerast
» Ravensburg, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Uber 10.000 Euro Schaden hat ein 53-jahriger VW-Fahrer bei einem Unfall am
Dienstagnachmittag gegen 12.50 Uhr in der Jahnstral3e verursacht. Seinen Angaben zufolge ist er
vom Gaspedal abgerutscht.

Der 53-jahrige befuhr mit seinem Fahrzeug die Jahnstrafie (alte Bundesstraflie 30) stadtauswarts.
Kurz vor einem Autohaus kam er nach rechts von der Fahrbahn ab, fuhr Gber den Griinstreifen, walzte
ein Hinweisschild des Autohauses nieder, fuhr ungebremst tiber das Grundstiick des Betriebes und
Uber eine Hecke. Hinter der Hecke fuhr er ungebremst gegen einen fabrikneuen Skoda und schob
diesen gegen das Gebaude des Betriebes. Dabei entstand allein am Skoda Schaden von rund 10.000
Euro.

Da der Mann bereits im Sommer des Jahres einen ahnlichen Verkehrsunfall verursacht hat, leiteten
die Beamten auch fiihrerscheinrechtliche MaRnahmen gegen den Autofahrer ein.
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28. November 2007

Staatssekretar fordert Autofahrer zur Einstellung auf den Winter auf

(Stuttgart) - Nachdem die ersten Wintertage tberstanden sind, appellierte Verkehrsstaatssekretar
Rudolf Kéberle an die Verantwortung der Verkehrsteilnehmer, die Fahrzeuge wintertauglich
auszurlsten und das Fahrverhalten der jeweiligen Situation anzupassen. "Trotz aller Anstrengungen
des Winterdienstes kdnnen Autofahrer keine sommerlichen Stralenverhaltnisse erwarten.
Winterreifen und in Hochlagen auch Schneeketten sollten jetzt eine Selbstverstandlichkeit sein”, sagte
Kdberle am Mittwoch, 28. November 2007, in Stuttgart. Bei besonderen winterlichen
Verkehrsverhaltnissen sollten die Verkehrsteilnehmer das Fahrzeug auch einmal stehen lassen.
"Nutzen Sie die Angebote des 6ffentlichen Personennahverkehrs oder verschieben Sie nicht ganz so
dringende Fahrten", wandte sich der Staatssekretar an die Autofahrer. So kénne jeder dazu beitragen,
bei extremen Schneefallen oder bei Eisregen ein Verkehrschaos zu vermeiden. Besondere Vorsicht
sei auf Briicken und schattigen Waldstrecken geboten. Auch Kuppen, Kurven und Geféllstrecken
verlangten im Winter eine héhere Aufmerksamkeit und eine der Glattegefahr angepasste Fahrweise.

28. November 2007

21-jahrige in Kreuzung gerast, Suzuki umgesturzt
» Oberhofen, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden

(Oberhofen) - Den Fihrerschein einer 21-jahrigen Autofahrerin hat die Polizei nach einem
Verkehrsunfall am Mittwochmorgen gegen 10.30 Uhr an der Kreuzung Bundesstraf3e 30 mit der
Bundesstralie 467 bei Oberhofen einbehalten.

Die 21-jahrige befuhr mit ihrem Suzuki die Bundesstrale 467 von Tetthang kommend in Richtung
Ravensburg. Obwohl die Ampelanlage an der Kreuzung nach Zeugenangaben auf rotes Signal
schaltete, fuhr die Frau mit unverminderter Geschwindigkeit weiter und in den Kreuzungsbereich ein.
Dort kam es zu einem heftigen Zusammenstol3 mit einer 48-jahrigen Chryslerfahrerin, welche auf der
Bundesstrafie 30 aus Richtung Meckenbeuren herannahte. Der Aufprall war so heftig, dass der
Suzuki umstiirzte und auf dem Dach weiterschlitterte. Bei dem Unfall verletzte sich die 21-jahrige
leicht. An ihrem Suzuki entstand Schaden von rund 12.000 Euro, den Schaden am Chrysler schatzte
die Polizei auf etwa 3.000 Euro. Die 48-jahrige kam mit dem Schrecken davon. Wegen des Verdachts
der StralRenverkehrsgefahrdung behielt die Polizei den Flhrerschein der 21-jahrigen ein.
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02. Dezember 2007
Betrunkener mit heulendem Motor und durchdrehenden Radern unterwegs

(Friedrichshafen) - Mit aufheulendem Motor und durchdrehenden Antriebsradern ist ein 22-jahriger
Autofahrer am Sonntagmorgen, gegen 06.50 Uhr von der MontfortstralRe nach links in die
Paulinenstrafte (B 30) eingebogen und hat hierbei die Aufmerksamkeit einer Polizeistreife auf sich
gezogen.

Bei der anschlieRenden Uberpriifung stellten die Beamten fest, dass der 22-jahrige erheblich unter
Alkoholeinwirkung stand. Sie veranlassten bei ihm deshalb die Entnahme einer Blutprobe und
behielten seinen Fihrerschein ein. AuRerdem musste der aus Polen stammende Mann auf Anordnung
der Staatsanwaltschaft Ravensburg eine Sicherheitsleistung hinterlegen.

03. Dezember 2007

Heftig auf stehenden Opel an Ampel aufgefahren
» Ravensburg, 2 Verletzte, 3 Fahrzeuge

(Ravensburg) - Zwei Leichtverletzte und zwei so stark beschadigte Fahrzeuge, dass diese
abgeschleppt werden mussten, ist die Bilanz eines Auffahrunfalls am Montagmorgen mit drei
beteiligten Fahrzeugen auf der Bundesstrale 30 in Ravensburg. Eine 43-jahrige Verkehrsteilnehmerin
Ubersah am Montagnachmittag einen an einer Ampel auf der Friedrichshafener Straf3e (B 30)
stehenden Opel, fuhr auf diesen auf und schob ihn auf das davor stehende Fahrzeug. Die Fahrerin
des Opels sowie ihre 14-jahrige Tochter wurden durch den Aufprall leicht verletzt und sowohl der
Opel, als auch das unfallverursachende Fahrzeug wurden so schwer beschéadigt, dass sie
abgeschleppt werden mussten.

04. Dezember 2007

Niemand mochte Kantholz verloren haben
» Donaustetten, 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden

(Wiblingen) - Da ein LKW-Fahrer seine Ladung nicht richtig gesichert hatte, kam es am
Dienstagnachmittag auf der BundesstralRe 30 bei Uim-Donautal zu einem Verkehrsunfall. Es wurde
niemand verletzt.

Gegen 14.00 Uhr war ein 19-jahriger mit seinem Klein-LKW Uber das Kantholz gefahren, das auf der
Fahrbahn der B 30 lag. Dabei entstand am Fahrzeug Sachschaden in Hohe von etwa 1.000 Euro. In
unmittelbarer Nahe hielten ein PKW und ein Lastzug an. Wie sich herausstellte, hatte der PKW-Fahrer
zuvor beobachtet, wie von dem Lastzug das Kantholz gefallen war. Dessen Fahrer bestritt dies jedoch
und fuhr weiter, ebenso der Zeuge mit seinem weinroten Opel. Da der Lastzugfahrer auch gegeniiber
der Polizei angab, dass das Kantholz nicht vom ihm stammt, bittet die Polizei nun den etwa 35 Jahre
alten Fahrer des weinroten Opel, der den Vorfall beobachtet hat, sich unter der Nummer (07 31) 1 88 -
38 12 zu melden.
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04. Dezember 2007

Eichhornchen ausgewichen und Béschung hinunter gestiirzt
» Baltringen, 1 Verletzte, 1 Fahrzeug, 9.000 Euro Schaden

(Baltringen) - Ein instinktives Ausweichmandver hat am Dienstagmorgen mit einer verletzten Fahrerin
sowie Blech- und Flurschaden von 9.000 Euro geendet.

Eine 46-jahrige Audi-Fahrerin war gegen 9.35 Uhr auf der Bundesstrafe 30 von Biberach in Richtung
Ulm unterwegs. Auf Hohe von Baltringen hiipfte ein Eichhérnchen tber die Stral’e. Daraufhin lenkte
die Frau ruckartig nach links. Sie geriet ins Schleudern, krachte gegen die Mittelleitplanke und
beschadigte diese auf einer Lange von 12 Metern, kam anschliefend nach rechts von der Straf3e ab,
rutschte eine Boschung hinunter und knickte drei kleinere Baume um. Die Fahrerin war angeschnallt
und Airbags sorgten fiir zusatzlichen Schutz. Dennoch erlitt die 46-jahrige Verletzungen und musste
ambulant im Krankenhaus behandelt werden.

04. Dezember 2007

80-jahrige FuBgangerin von Auto gestreift und zu Boden gestiirzt
» Ravensburg, 1 Verletzte, 1 Fahrzeug

(Ravensburg) - Glicklicherweise nur leichte Verletzungen hat sich eine 80-jahrige FuRgangerin am
Dienstagnachmittag zugezogen, als sie beim Uberqueren der JahnstraRe (B 30) von einem Auto
gestreift wurde und zu Boden stiirzte. Dem in Richtung Stadtmitte herannahenden 26-jahrigen
Autofahrer war von einem auf die JahnstralRe einbiegenden Kraftfahrzeug die Sicht auf die
Fuldgangerin versperrt worden.

05. Dezember 2007
Regierungsbezirk Tubingen hat Autobahnen wie in Ostrumanien

(Weingarten / Reutlingen / Ulm) - Kein Regierungsbezirk in Deutschland weist eine schlechtere
Ausstattung mit Autobahnen auf wie der Tubinger, wie die drei IHKs im Regierungsbezirk anlasslich
der Veroffentlichung des Regional Competitiveness Atlas von Eurochambres in Brissel mitteilen.
Darin wird der Regierungsbezirk Tiibingen bei der Autobahndichte (Lange im Verhaltnis zur Flache
und zur Bevolkerung) europaweit in der zweitniedrigsten Kategorie gefiihrt.

"Jeder Bezirk in Spanien oder Portugal ist mit Autobahnen besser ausgestattet. Wir spielen
diesbezuglich in der gleichen Liga wie Ostrumanien”, stellt Helmut Schnell, Hauptgeschaftsfihrer der
IHK Bodensee-Oberschwaben erniichtert fest. Die drei IHKs im Regierungsbezirk Tlibingen nehmen
die aktuelle Studie zum Anlass, erneut an das Regierungsprasidium, das Land und den Bund zu
appellieren, der offensichtlichen Benachteiligung in der Verkehrsinfrastruktur wenigstens dadurch
entgegen zu wirken, die in Planung befindlichen Bundesstralenbaumafinahmen mit Hochdruck
voranzutreiben und zu realisieren. lhrer Auffassung nach tut sich hier jedoch zu wenig.

Der Regierungsbezirk Tibingen verfiigt bei einem Anteil von 25 Prozent an der Gesamtflache Baden-
Wirttembergs nur tber 10 Prozent (106 km) des gesamten BAB-Netzes im Land. Um diesen Nachteil
auszugleichen, ist nach Auffassung der IHKs eine Gberproportionale Mittelzuweisung fiir
Bundesstrafien angezeigt. Das Gegenteil ist jedoch bislang der Fall. Der Regierungsbezirk Tubingen
verfiigt im vordringlichen Bedarf des Bundesverkehrswegeplans 2003 bis 2015 Gber 41 MalRnahmen,
das entspricht 31,5 Prozent der auf das Land fallenden Mittel. In den letzten finf Jahren hat der
Regierungsbezirk aber mit durchschnittlich 23 Prozent nur unterproportional von den zugewiesenen
Finanzmitteln profitiert. Die IHKs appellieren daher an den Bund, diese Licke in den kiinftigen
Finanzzuweisungen zu schlieRen bzw. durch tberproportionale Zuweisungen zugunsten des
Regierungsbezirks Tiibingen wieder auf den Anteil von 31,5 Prozent der Mittel auszugleichen.
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"Wir haben lange fiir die Beruicksichtigung der Malnahmen im vordringlichen Bedarf des
Bundesverkehrswegeplans gekampft. Es kann nicht sein, dass diese Bemiihungen auf dem Wege von
unzureichenden und unterproportionalen Finanzzuweisungen seitens des Bundes konterkariert
werden", kritisiert der Reutlinger IHK-Hauptgeschaftsfiihrer Dr. Wolfgang Epp. Um die im
Bundesverkehrswegeplan enthaltenen BundesstralRenmalRnahmen des Regierungsbezirks Tibingen
zu realisieren, waren von Anfang an jahrliche Mittelzuweisungen von rund 60 Millionen Euro nétig
gewesen. Tatsachlich sind im Durchschnitt der Jahre 2003 bis 2007 lediglich rund 25 Mio. Euro
geflossen. "Wir kritisieren, dass der Bund trotz sprudelnder LKW-Maut seinen Verpflichtungen nicht
nachkommt und einen ohnehin schon benachteiligten Regierungsbezirk weiter ausbluten lasst. Wir
erwarten, dass der Bund von den soeben fiir 2008 und 2009 zuséatzlich zur Verfligung gestellten 300
Millionen Euro fir die StralRe seine Mittelzuweisung fiir den Regierungsbezirk Tiibingen substantiell in
Richtung der bendtigten 60 Millionen Euro jahrlich erhéht”, fordert Otto Salzle, Hauptgeschaftsfiihrer
der IHK Ulm.

Die drei IHKs erinnern in diesem Zusammenhang an ihre Untersuchung "Das Drei-Kammer-Gebiet im
Regierungsbezirk Tiibingen" aus dem Jahre 2003. Darin wurde fiir den strukturschwachen Raum an
den sich beriihrenden Grenzen der drei IHK-Regionen deutlich belegt, dass die grofe Entfernung zu
den Autobahnen und der schlechte Ausbauzustand der vorhandenen Bundesstral’en zu einer
schlechteren Entwicklung beim Wirtschaftswachstum und bei der Beschéaftigung gefiihrt haben. Eine
gute Verkehrsinfrastruktur ist eine notwendige Voraussetzung flr eine hohe Prosperitat. Noch zahit
der Regierungsbezirk Tibingen in der aktuellen Briisseler Studie zu den Regionen mit einem relativ
hohen Bruttoinlandsprodukt pro Kopf. Dieses gute Abschneiden ist auf die wirtschaftlich starkeren
Gebiete des Regierungsbezirks Tibingen zurlick zu fiihren. Wenn es nicht gelingt, die Nachteile bei
der Verkehrsinfrastruktur in den Griff zu bekommen, ist nicht nur der Anschluss des landlichen Raums
an die gute wirtschaftliche Entwicklung gefahrdet. Auch die prosperierenden Gebiete wiirden deutlich
hinter ihren Mdglichkeiten zurtick bleiben, warnen die drei IHKs abschlieend.

05. Dezember 2007

Ein Schwerverletzter bei Auffahrunfall mit drei Fahrzeugen
» Lochbriicke, 1 Schwerverletzter, 3 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden

(Lochbriicke) - Einen Schwerverletzten und Sachschaden von rund 7.000 Euro hat ein Verkehrsunfall
am Mittwochabend gegen 19.45 Uhr auf der B 30 in Lochbriicke gefordert.

Ein 23-jahriger Fahrer eines BMW war auf der Bundesstral3e in Richtung Meckenbeuren unterwegs
und vor dem Kreisverkehr auf den Mazda eines 41-jahrigen Mannes aufgefahren, der verkehrsbedingt
angehalten hatte. Durch die Wucht des Aufpralls wurde der BMW noch auf einen davor stehenden
Renault geschoben, dessen 43-jahriger Fahrer hierbei schwere Ruckenverletzungen erlitt und
stationar in ein Krankenhaus aufgenommen werden musste.

07. Dezember 2007
Biberacher Polizei kontrollierte 200 Fahrzeuge

(Baltringen / Schammach) - Uber 200 Fahrzeuge und Fahrzeuglenker wurden am Freitagabend an
polizeilichen Kontrollstellen auf der B 30 bei Baltringen und der B 312 bei Schammach angehalten und
kontrolliert. Die Polizeibeamten stellten dabei in punkto Alkohol am Steuer eine liberwiegend gute
Verkehrsmoral fest. In zahlreichen Fallen waren alkoholisierte Mitfahrer auf den Beifahrersitzen
anzutreffen. Neben einigen Bagatellverstd3en musste ein Verkehrsteilnehmer sein Fahrzeug aufgrund
eines technischen Mangels an Ort und Stelle stehen lassen.

Um 22.25 Uhr wurde an der Kontrollstelle B 30 ein 22-jahriger PKW-Fahrer Gberprift, der deutlich zu
viel Alkohol getrunken hatte. Er war alleine unterwegs und brachte es beim Alkotest auf knapp 2
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Promille. An Ort und Stelle wurde ihm von einem anwesenden Arzt eine Blutprobe enthommen, seinen
Flhrerschein musste er sofort abgeben.

07. Dezember 2007
Zwei Dealer mit 90 Gramm Heroin erwischt und festgenommen

(Bad Waldsee) - Rund 90 Gramm Heroin haben Ermittler der Ravensburger Kriminalpolizei bei zwei
27- und 30-jahrigen Mannern gefunden, welche sie am Freitag auf der Bundesstrae 30 kontrollierten.

Die Beamten flihrten bereits langere Zeit ein Ermittlungsverfahren gegen den 27-jahrigen wegen
Verdachts gegen Verstol3es gegen das Betdubungsmittelgesetz. Auf seine Spur waren sie im Rahmen
eines Ermittlungsverfahrens gegen einen zwischenzeitlich inhaftierten Heroindealer gekommen.
Offenbar versorgte der 27-jahrige die Drogenszene in Ravensburg und Weingarten mit Heroin. Die
Beamten konnten ermitteln, dass am Wochenende eine neuerliche Beschaffungsfahrt geplant war. Bei
der Ruckkehr kontrollierten sie das mit mehreren Personen besetzte Fahrzeug am Freitagabend auf
der BundesstralRe 30 bei Bad Waldsee und nahmen die Insassen vorlaufig fest. In den Enddarmen
zweier Fahrzeuginsassen fanden die Polizisten jeweils ein so genanntes Bodypack mit insgesamt
rund 90 Gramm Heroin. Auf Antrag der Staatsanwaltschaft Ravensburg wurden die beiden 27- und
30-jahrigen Manner dem Haftrichter vorgefiihrt, welcher Haftbefehl erliel3.

07. Dezember 2007

Kleines Madchen angefahren und schwer verletzt
» Kehlen, 1 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge

(Kehlen) - Schwere Verletzungen zugezogen hat sich am Freitagnachmittag eine 9-jahrige bei einem
Unfall in Kehlen. In der PestalozzistralRe naherte sich ein 67-jahriger Autofahrer dem
Fulgangeriberweg aus Richtung Bundesstrale 30 und stiel® mit der 9-jahrigen zusammen welche
diesen mit einem Fahrrad Uberquerte. Nach den bisherigen Ermittlungen der Polizei war das Kind
durch einen im Riickstau in Richtung B 30 stehenden Kastenwagen fiir den 67-jahrigen vermutlich
verdeckt.

08. Dezember 2007
Erorterung der Einwendungen gegen die Siidumfahrung Kehlen

(Meckenbeuren / Kehlen) - Auf Antrag des Landratsamtes Bodenseekreis fihrt das
Regierungsprasidium Tubingen das Planfeststellungsverfahren fir den geplanten Neubau der
Sidumfahrung Kehlen als "K 7725 neu" und den Umbau des Knotenpunktes der B 30 mit der L 333
durch. Bereits im Sommer 2006 hatten die Planungsunterlagen zur Einsicht ausgelegen.

Nach eingehender Priifung wird das Regierungsprasidium Tibingen nun am Donnerstag, 20.
Dezember 2007, im Sitzungssaal im Rathaus in Meckenbeuren die eingegangenen Stellungnahmen
und Einwendungen erdrtern. Ab 10.30 Uhr werden die Stellungnahmen der Trager 6ffentlicher
Belange besprochen. Ab 13.00 Uhr ist die Erorterung der privaten Einwendungen an der Reihe.
Eingegangen sind 25 Einwendungen von 60 Einwendern. Ein zentraler Punkt vieler Einwendungen ist
eine befilirchtete Larmbelastung entlang der geplanten Strale.

Verhandelt wird grundsétzlich nur mit den vom Vorhaben Betroffenen und denjenigen, die
Einwendungen erhoben haben. In der Regel wird jedoch die Offentlichkeit zugelassen, zumindest zur
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Verhandlung der 6ffentlichen Belange. Fiir die Verhandlung der privaten Einwendungen gilt dies nur,
wenn die Betroffenen damit einverstanden sind.

Mit der geplanten MaRnahme soll die auch mit Verkehr zur Messe Friedrichshafen stark befahrene
Ortsdurchfahrt von Kehlen vom Durchgangsverkehr entlastet werden. Die Bauldnge betragt rund 1,47
Kilometer. Der Neubau beginnt rund 150 Meter westlich des Schlatter Waldes auf der bestehenden K
7725 aus Richtung Hirschlatt und schlief3t Gber einen neuen Kreisverkehr an die bestehende B 30 an.
Vorhabenstrager ist der Bodenseekreis. Die MaRnahme ist mit Gesamtkosten in Héhe von 12,8
Millionen Euro bereits im Jahr 2004 in das damalige GVFG-Programm des Bundes
(Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz) aufgenommen worden. Sie wird Uber dieses Programm mit
8,7 Millionen Euro bezuschusst.

09. Dezember 2007

Mit abgefahrenen Reifen bei Nasse in Leitplanke gekracht
» Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 5.800 Euro Schaden

(Ravensburg) - Drei abgefahrene Reifen in Verbindung mit zu schnellem Fahren bei Nasse ist die
Ursache, weshalb am Sonntagmorgen gegen 10.30 Uhr ein 22-jahriger VW-Fahrer von der
BundesstralRe 30 an der Auffahrt Ravensburg-Siid abgekommen und in die Leitplanken krachte ist.

Der Mann befuhr die BundesstraRe in Richtung Ravensburg-Siid. An der Ausfahrt kam er ins
Schleudern und krachte in die Leitplanken. Danach drehte sich das Fahrzeug um die eigene Achse.
Ein Fahrzeugteil I6ste sich und prallte gegen die Windschutzscheibe eines Lasters. Verletzt wurde
niemand, am VW entstand jedoch Schaden von etwa 5.000 Euro, am Laster solcher von etwa 500
Euro und an den Leitplanken Schaden von rund 300 Euro.

09. Dezember 2007

18-jahriger in Ausbauende gerast und Kurve nicht gekriegt
» Ravensburg, 1 Fahrzeug, 3.500 Euro Schaden

(Ravensburg) - Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die Ursache eines Unfalls am Sonntagabend an
der Ausfahrt Ravensburg-Sud der BundesstralRe 30. Gegen 19.55 Uhr kam ein 18-jahriger VW-Lenker
infolge zu hoher Geschwindigkeit in der Kurve nach rechts ab und streifte die Leitplanken. Dabei
entstand an seinem Fahrzeug Schaden von rund 3.000 Euro, an den Leitplanken solcher von 500
Euro.

09. Dezember 2007
Zahlreiche GeschwindigkeitsverstoBe am Ausbauende Ravensburg-Sud

(Ravensburg) - Zahireiche Geschwindigkeitssiinder hat die Verkehrspolizei am Ausbauende
Ravensburg-Siud der Bundesstralle 30 am Sonntagmorgen aus dem Verkehr gezogen. Die Beamten
kontrollierten zwischen 10.30 und 13.00 Uhr. 13 Autofahrer wurden angehalten, da diese die
Geschwindigkeit erheblich Uberschritten hatten. Statt erlaubter 80 rasten diese mit bis zu 130 Sachen
durch den Messbereich. Tagesschnellste war eine 21-jahrige Opel-Fahrerin aus Bad Waldsee. lhr
drohen nun neben einem saftiges BuR3geld auch ein Fahrverbot.

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2007 202



10. Dezember 2007

Aggressive Fahrer verursachen schweren Unfall auf Bundesstralle 30
» Wiblingen, 2 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 18.000 Euro Schaden

(Wiblingen) - Zwei Verletzte und Schaden von rund 18.000 Euro ist die Bilanz eines Unfalls, der sich
am Montagmorgen auf der B 30 bei Wiblingen ereignete.

Nach ersten Erkenntnissen des Polizeireviers Ulm-West war ein VW-Fahrer gegen 7.30 Uhr nach Ulm
unterwegs. Zwischen Wiblingen und der Uberleitung zur B 28 wurde der 26-jahrige von einem 22-
jahrigen Opelfahrer rechts tberholt. Daraufhin wechselte der VW-Fahrer hinter ihm auf die rechte Spur
und betatigte die Lichthupe. Der Opelfahrer reagierte wiederum mit einer Bremsung, der VW-Fahrer
fuhr auf. Auch ein nachfolgender Transporterfahrer konnte nicht mehr rechtzeitig bremsen und rammte
den VW. Durch den Anstol} drehte sich der Volkswagen und prallte mit dem Heck gegen die Trager
eines grofen Wegweisers. Danach iberschlug sich das Auto und blieb schlief3lich auf dem Dach
liegen. Der Fahrer und ein 32-jahriger Mitfahrer trugen leichte Verletzungen davon.

Da der beschadigte Wegweiser nach dem Unfall auf den rechten Fahrstreifen ragte, stand fiir mehrere
Stunden nur ein Fahrstreifen zur Verfligung. Das Polizeirevier Uim-West bittet Zeugen des Unfalls sich
unter der Nummer (07 31) 1 88 - 38 12 zu melden.

10. Dezember 2007

Junge Frau bei Auffahrunfall verletzt
» Ravensburg, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 3.500 Euro Schaden

(Ravensburg) - Leicht verletzt worden ist eine 20-jahrige Mercedes-Fahrerin bei einem Auffahrunfall
am Montagnachmittag gegen 13.45 Uhr in der Friedrichshafener Straf3e (B 30).

Die Frau befuhr die Bundesstralle stadteinwarts und musste am Stadtbeginn an der dortigen
Kreuzung abbremsen. Dies bemerkte ein hinter ihr fahrender 53-jahriger VW-Lenker zu spat und
prallte auf das Heck des Mercedes. Dabei verletzte sich die Frau leicht, an ihrem Mercedes entstand
Schaden von rund 3.000 Euro. Auf etwa 500 Euro schéatzte die Polizei den Schaden am VW.

11. Dezember 2007

Nach Abfahrt PKW mit LKW zusammengestoRen
» Biberach, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Biberach) - Fragen hat die Polizei noch zu einem Zusammenstol3 zwischen einem Passat-Kombi und
einem Lastwagen der Stadt Biberach am Dienstagmorgen beim Jordanei.

Ein 49-jahriger Autolenker war von der Bundesstrale 30 kommend nach links in die
vorfahrtsberechtigte Memminger Stralle eingebogen. An der dortigen Stoppstelle (ibersah er den von
rechts kommenden Lastwagen, so dass die beiden Fahrzeuge zusammen stieRen. Verletzt wurde
niemand. Der Sachschaden belauft sich auf 10.000 Euro. Beide Fahrzeuge mussten abgeschleppt
werden. Am Lastwagen war ein Druckluftschlauch abgerissen und somit die Bremsanlage lahmgelegt
worden.

Da es noch ungeklarte Fragen zum Unfall gibt, werden Zeugen gebeten, sich beim Polizeirevier
Biberach unter der Nummer (0 73 51) 44 74 40 zu melden.
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12. Dezember 2007

Auto beim Abbiegen mit Roller zusammengestoRen
» Meckenbeuren, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Einen leicht Verletzten und Sachschaden von rund 4.000 Euro hat ein
Verkehrsunfall am Mittwochnachmittag, gegen 17.00 Uhr an der Einmiindung Haupt-/ Humboldtstrale
gefordert.

Ein 49-jahriger Fahrer eines BMW wollte von der HauptstraRe (B 30) nach links in die Humboldtstralle
abbiegen und war hierbei mit einem ordnungsgemaf entgegenkommenden 17-jahrigen Rollerfahrer
zusammengestoRen. Der Zweiradlenker erlitt bei dem anschlielenden Sturz leichte Verletzungen.

13. Dezember 2007
Zehn Raser erhalten Fahrverbote am Ausbauende

(Baindt) - Fahrverbote drohen zehn Autofahrern, die am Donnerstagnachmittag am Ausbauende der
Bundesstraflie 30 bei Baindt von der Verkehrspolizei gemessen wurden.

Die Beamten kontrollierten zwischen 13.45 und 16.00 Uhr die Geschwindigkeit, die dort auf 80
Stundenkilometer begrenzt ist. 27 Verkehrsteilnehmer hielten sich nicht daran und rasten zum Teil mit
bis zu 143 Sachen durch den Messbereich. Zehn Autofahrer waren so schnell, dass sie neben einem
BuRgeld auf ein Fahrverbot erwarten. Einem 19-jahrigen BMW-Fahrer droht dariiber hinaus neben
einem Fahrverbot eine Nachschulung, da er mit 129 Sachen gemessen wurde.

13. Dezember 2007

Zwei Verletzte bei heftigem ZusammenstoR beim Abbiegen
» Gaisbeuren, 2 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Gaisbeuren) - Beim Linksabbiegen ibersehen worden ist eine Autofahrerin am
Donnerstagnachmittag gegen 18.30 Uhr auf der BundesstralRe 30 bei Gaisbeuren in Héhe der
Abzweigung nach Atzenreute. Dabei verletzten sich zwei Autofahrer leicht, es entstand Schaden von
tber 10.000 Euro.

Ein 54-jahriger befuhr mit seinem Ford die BundesstralRe von Gaisbeuren in Richtung Enzisreute und
bog an der Abzweigung nach Atzenreute nach links ab. Dabei (ibersah er eine ordnungsgemaf
entgegenkommende 23-jahrige VW-Fahrerin. Beim heftigen ZusammenstoR verletzten sich beide
Fahrzeuglenker leicht. Am Ford entstand dabei Schaden von etwa 4.500 Euro und am VW solcher von
6.000 Euro.

14. Dezember 2007

Stark betrunkenen aus Verkehr gezogen

(Meckenbeuren) - Vier alkoholisierte Verkehrsteilnehmer hat die Polizei von Donnerstag auf Freitag im
Kreisgebiet aus dem Verkehr gezogen und entsprechend dem Alkoholisierungsgrad der Betroffenen

Straf- oder BuRRgeldverfahren gegen sie eingeleitet.

Sich einer Blutprobe unterziehen und seinen Fiihrerschein bei der Polizei abgeben musste auch ein
deutlich alkoholisierter 48-jahriger Autofahrer, der gegen 03.20 Uhr in Meckenbeuren in eine
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Polizeikontrolle geraten war. Ihm droht nun neben dem Entzug der Fahrerlaubnis auch eine
Geldstrafe.

14. Dezember 2007

Betrunkener baut Unfall mit drei Verletzten und fliichtet
» Friedrichshafen, 3 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Drei leicht Verletzte und einen Sachschaden von rund 10.000 Euro hat ein
Verkehrsunfall am Freitagnachmittag, gegen 15.20 Uhr an der Einmlindung Eckener-/Paulinenstral3e
gefordert.

Ein 37-jahrige Fahrer eines VW Bora war auf der Eckenerstral’e stadtauswarts unterwegs und an der
Abzweigung Paulinenstral’e (BundesstralRe 30) auf einen VW Passat aufgefahren, dessen Fahrer vor
der roten Ampel angehalten hatte. Beide Fahrzeuglenker sowie die Beifahrerin in dem VW Passat
erlitten hierbei leichte Verletzungen. Nach der Kollision suchte der alkoholisierte Unfallverursacher
zwar zu Full das Weite, konnte jedoch von zwei Unfallzeugen eingeholt und zur Unfallstelle zuriick
gebracht werden. Die Polizei veranlasste bei ihm daraufhin die Entnahme einer Blutprobe und behielt
seinen Fuhrerschein ein.

Wahrend der Unfallaufnahme musste die Beamten einen Fahrstreifen der Paulinenstralie absperren,
wodurch es bis gegen 17.30 Uhr zu erheblichen Verkehrsbeeintrachtigungen kam.

16. Dezember 2007
Auslandischer BMW-Fahrer raste und drangelte

(Donaustetten) - Viel zu schnell unterwegs war ein BWM-Fahrer, der am Sonntag mit
Geschwindigkeiten von bis zu 180 km/h auf der B 30 bei Ulm-Donaustetten gemessen wurde. In
diesem Bereich ist maximal Tempo 120 erlaubt. Die Verkehrspolizei UIm filmte die viel zu schnelle
Fahrt ebenso, wie den zu geringen Abstand des BMW-Fahrers zum Vordermann. Da der 28-jahrige im
Ausland lebt, musste er fiir das BuRgeldverfahren eine Sicherheitsleistung von mehreren Hundert
Euro hinterlegen.

16. Dezember 2007
Schlagerei in der Jahnstralle

(Ravensburg) - lhre Meinungsverschiedenheit mit Fausten ausgetragen haben zwei 43- und 33-jahrige
Manner am Sonntagmorgen kurz nach 08.00 Uhr auf dem Gelande einer Tankstelle in der JahnstralRe
(B 30). Offenbar, so die bisherigen Ermittlungen der Polizei, war der 43-jahrige vorher von seinem
Kontrahenten beim Friihstlick provoziert worden, worauf sich vor dem Tankstellengebaude eine
Schlagerei der Beiden entwickelte.
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16. Dezember 2007
Donaurieder fordern Unterstitzung gegen Querspange

(Erbach / Donaurieden) - Noch friedlich verlieft der Gottesdienst zuvor, dann ging es zur Sache. Beim
politischen Friihschoppen in Donaurieden mit Erbachs Biurgermeister Paul Roth wurde deutlich, wie
unterschiedlich die Positionen zur aktuellen Variante 3.6 der geplanten Querspange von der B 311 zur
B 30 sind.

Wie berichtet lehnen die Donaurieder die aktuelle Trassenfiihrung ab. Ihre Argumente: Es werde in
FFH-Gebiete eingegriffen. Betroffen waren davon mehrere Seen. Weitere Kritikpunkte sind der
entstehende Larm, gegen den es wegen der Hanglage von Donaurieden keinen wirksamen
Larmschutz gebe sowie zusatzlicher Verkehr zur Donaurieder Auffahrt auf die Querspange vom
HochstraR und Blaubeuren her. Inzwischen hat sich eine Birgerinitiative gegriindet, welche die
Variante 3.6 verhindern will.

Dennoch gefallt die Haltung der Donaurieder nicht allen in Erbach. Kritik kam jetzt von der CDU-
Fraktion im Gemeinderat. Und auch Ortsvorsteher Egon Benz aus Ersingen sendete ein deutliches
Signal. In Ersingen seien andere Varianten kein Thema mehr. Verbesserungen der aktuellen Plane
allerdings schon.

"Wir sind ein Volk ohne Blrgermeister", drehte Fritz-Martin Fetzer, FWV-Gemeinderat aus
Donaurieden, den Spiefl® um. Dabei habe Donaurieden das Recht, dass eine Lésung gefunden werde,
der objektive Kriterien zugrunde liegen. Stattdessen wiirden die Forderungen der Birger von allen
negiert und kritisiert. "Man nimmt uns nicht ernst. Vielleicht, weil Donaurieden so wenig Einwohner
hat." Fetzer duflerte zudem den Verdacht, dass die Kritiker Donauriedens von héherer Stelle
Weisungen erhalten hatten.

Dem widersprach Roth. Er wehrte sich zudem gegen den Vorwurf, dass die Ortschaftsrate nichts von
der jetzigen Variante gewusst hatten. Insgesamt sei die Querspange stets informativ und breit in der
Offentlichkeit diskutiert worden. Er halte die geplanten Briickenbauten ebenso unschén, sagte er.
"Aber die Ersinger waren bei der Variante 3.1 mehr betroffen." Zudem habe sich das
Regierungsprasidium inzwischen gut geristet: "Alle Gutachten sind erstellt. Die wollen jetzt einen Plan
vorlegen, der jedem Gerichtsverfahren standhalt." Und der Druck sei hoch: Handel, Wirtschaft und
Politik forderten eine Ost-West-Achse. "Da geht es schon lange nicht um eine Umfahrung von zwei
Ortschaften und ein paar Mautfliichtlinge. Gut sei keine Variante. Aber die Mdglichkeiten seien
erschopft. Es gehe nur noch darum, welche die vertraglichste sei.

Roth betonte mehrfach, dass er auf keinen Fall "die Diskussion, etwa um die Variante 3.3, von vorne
anfange". Dies sei Aufgabe der Donaurieder. "Ich fordere Sie auf, gute und iberzeugende Argumente
zu sammeln. Dann gewinnen Sie mich und andere als Mitstreiter." Ein Jahr sei Zeit. Damit aber wollen
sich die Donaurieder nicht zufrieden geben. "Es ist Ihre originare Aufgabe als Blirgermeister, diese
Variante mit all ihren schwerwiegenden Konsequenzen zu verhindern”, nahm Fetzer die Stimmung der
Birger auf.

17. Dezember 2007
Polizei stoppt unter Drogen stehenden Rollerfahrer ohne Fahrerlaubnis

(Friedrichshafen) - Nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis war ein 21-jahriger Rollerfahrer, den eine
Polizeistreife am Montagnachmittag gegen 15.45 Uhr auf der Ravensburger Straf3e (B 30)
kontrollierte. Wie die Beamten hierbei feststellten, stand der 21-jahrige héchst wahrscheinlich auch
unter der Einwirkung von Betaubungsmitteln. Sie veranlassten deshalb die Entnahme einer Blutprobe
und untersagten ihm die Weiterfahrt.
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18. Dezember 2007

80-jahrige BMW-Fahrerin holt 79-jahrigen Radler von den Radern
» Ravensburg, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge

(Ravensburg) - Ein 79-jahriger Radfahrer ist bei einem Zusammenstol3 mit einer Autofahrerin am
Dienstagnachmittag gegen 14.30 Uhr an der Einmindung JahnstralRe / Robert-Bosch-Strale leicht
verletzt worden.

Eine 80-jahrige wartete mit ihrem BMW in der Robert-Bosch-Strale an der Einmiindung bei rotem
Ampelsignal. Als sie griines Signal bekam, bog sie nach rechts in die Jahnstrale (B 30) ab. Dabei
Ubersah sie offensichtlich den Radler, welcher die Fahrbahn auf der dortigen Ful3gangerfurt
Uberqueren wollte. Sie erfasste den Radler leicht. Dieser stiirzte auf die Fahrbahn und zog sich
leichtere Blessuren zu.

18. Dezember 2007
Rabiater Raser uberholte mehrfach gefahrlich trotz Gegenverkehrs

(Ravensburg / Tettnang) - Zeugen sucht die Polizei zu einer aggressiven Fahrweise eines noch
unbekannten Lenkers eines blaufarbenen BWM Cabrio mit WT-Kennzeichen am Dienstagmorgen auf
den Bundesstraflten B 467 und B 30 zwischen Tettnang und Ravensburg.

Eine 24-jahrige befuhr mit ihrem VW die Bundesstralie 467 von Kressbronn in Richtung Ravensburg.
Im Bereich Tettnang fiel ihr bereits der Unbekannte auf, der ziemlich dicht auf ihren Wagen auffuhr.
Obwohl eine Fahrzeugkolonne entgegenkam, setzte der Unbekannte anschlieBend zum Uberholen
der Frau, zwei weiteren Fahrzeugen sowie eines Lasters an. Die Zeugin beobachtete, wie der Lenker
eines entgegenkommenden Wagens Lichtsignale gab und stark abbremsen musste, um einen
Verkehrsunfall zu verhindern. Der Unbekannte brach deshalb seinen Uberholvorgang ab und scherte
hinter dem Laster ein. Der dem Brummi folgende Autofahrer musste ebenfalls stark abbremsen, um
dem BMW-Fahrer das Einscheren zu ermdglichen. Kurz danach setzte der Unbekannte erneut zum
Uberholen an, obwonhl offenbar wieder Gegenverkehr nahte. Trotzdem (iberholte der Fahrer und
schloss wenig spater auf einen weiteren Laster auf, den er kurz vor Liebenau ebenfalls gefahrlich
Uberholte.

An der roten Ampel bei Obereschach und dem Ubergang der B 467 auf die B 30 schloss die Zeugin
wieder auf den Raser auf. Als die Ampel umschielt, fuhr der Unbekannte stark beschleunigend an und
mit erheblicher Geschwindigkeit auf der B 30 weiter, Gberholte auf der Linksabbiegespur den
Lastwagen, um am Ortseingang Ravensburg wieder bei rotem Ampelsignal zu warten. Dabei erkannte
die Zeugin, dass es sich bei dem Fahrer um einen etwa 20 bis 25 Jahre alten Mann mit schwarz
gegelten kurzen Haaren und dunkler Kleidung handelte. Neben ihm saf eine junge Frau mit langen
dunkelblonden Haaren. Sie notierte sich das Kennzeichen und alarmierte die Polizei.

Wer die gefahrliche Fahrweise beobachtet hat oder wer gefahrdet wurde wird gebeten, sich mit der
Verkehrspolizei Ravensburg unter der Nummer (07 51) 80 30 in Verbindung zu setzen.

19. Dezember 2007

Ergebnisse der StraBenverkehrszahlung 2005 fur Baden-Wiirttemberg liegen
nun vor

(Stuttgart) - Ab sofort kann auf der Internetseite des Innenministeriums Baden-Wirttemberg und beim
Regierungsprasidium Tubingen eine Broschiire mit dem Ergebnis der StraRenverkehrszahlung des
Bundes flur Baden-Wiirttemberg als PDF-Datei im Internet heruntergeladen werden. Dies teilte das
Innenministerium am Mittwoch, 19. Dezember 2007, in Stuttgart mit.
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Fir die Bundesautobahnen im Land zeigt die Erhebung eine geringfligige Erhéhung der
Verkehrsmengen. Dies gilt auch fiir die BundesstralRen in Ballungsraumen sowie in den Gebieten
Schwarzwald und Bodensee. Fiir die Landes- und Kreisstralen wurden ausschlieRlich geringfiigige
Veranderungen festgestellt, die regional unterschiedlich nach oben oder unten gehen.

Grundlage dieses Ergebnisses ist die Strallenverkehrszéhlung 2005 des Bundes, bei der zwischen
Mai und September 2005 in ganz Deutschland Daten erhoben wurden. In Baden-Wiirttemberg gab es
dabei rund 2.000 Zahlstellen auf Autobahnen, Bundes-, Landes- und Kreisstralen. Um reprasentative
Ergebnisse zu erhalten, wurde an jeder Zahlstelle der Verkehr an verschiedenen Wochentagen, auch
in der Ferienzeit, jeweils zur Hauptverkehrszeit gezahlt. Die von Zahlpersonen von Hand ermittelten
Verkehrsmengen je Zahlstelle mussten anschlieRend zentral fir die gesamte Bundesrepublik mit Hilfe
eines aufwandigen mathematischen Verfahrens auf durchschnittliche tagliche Verkehrsmengen (DTV)
hochgerechnet werden.

Aus Wirtschaftlichkeitsgriinden wurde bei der Erhebung in Baden-Wirttemberg nur an den verkehrlich
besonders wichtigen Stellen gezahlt. Dazu gehdren vor allem samtliche Autobahnabschnitte und fast
alle Streckenbereiche der BundesstralRen. Auf Landes- und Kreisstraf3en erfolgte eine Zahlung des
Verkehrs nur an verkehrlich besonders relevanten Stellen. Um fir das gesamte Straflennetz von
Baden-Wirttemberg reprasentative Verkehrsmengen zu erhalten, wurden rund 2.000 weitere
Zahlstellen, Uberwiegend im Kreis- und Landesstral3enbereich, eingeschatzt.

Samtliche Detailergebnisse getrennt nach Bundesautobahnen, Bundes-, Landes- und Kreisstraflten
stehen als PDF-Dokumente Im Internet zum Download unter www.rp.baden-
wuerttemberg.de/servlet/PB/menu/1194861/index.html zur Verfiigung.

Die Ergebnisdaten wurden auch in grafischer Form als Verkehrsmengenkarte aufbereitet. Diese Karte
kann kostenpflichtig Gber das Internet beim Regierungsprasidium Tibingen, Abteilung 9, Landesstelle
fur StralBentechnik bezogen werden.

19. Dezember 2007

Beim Uberholen eingeschlafen
» Mettenberg, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 2.500 Euro Schaden

(Mettenberg) - Ein langer und anstrengender Arbeitstag hat am Mittwoch flr einen 33-jahrigen Arbeiter
mit einem Fihrerscheinentzug geendet. Der Mann Uberholte gegen 16.40 Uhr auf der BundesstralRe
30 auf Hohe von Biberach-Mettenberg andere Fahrzeuge und schlief dabei kurz ein. Dabei stiel3 er
leicht gegen seinen Vordermann. Beide Fahrer konnten noch kontrolliert anhalten. Der 28-jahrige
Lenker des zweiten Fahrzeugs machte leichte Verletzungen geltend. Der Sachschaden betragt rund
2.500 Euro. Der 33-jahrige musste seinen Sekundenschlaf mit einem Fiihrerscheinentzug und einem
Strafverfahren bezahlen

21. Dezember 2007

Unbekannter riucksichtslos liberholt, eingeschert, Unfall verursacht und

geflichtet
» Hochdorf, 2 Fahrzeuge, 5.500 Euro Schaden

(Hochdorf) - Ein riicksichtsloses Fahrverhalten hat sich ein noch unbekannter Autofahrer am Freitag
gegen 18 Uhr auf der BundesstraRe 30 bei Hochdorf in Fahrtrichtung Biberach erlaubt. Im Bereich
eines dreistreifigen Teilstlicks bei Hochdorf Giberholte er mehrere Autos und setzte sein
Uberholmanéver fort, als bereits ein Uberholverbot bestand und kein Platz mehr war. Dann scherte er
vor einem PKW ein und zwang dessen Fahrer zu einer starken Bremsung. Der nachfolgende
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Fahrzeugflhrer konnte noch bremsen. Dem dritten Autofahrer gelang dies allerdings nicht mehr und
krachte in den Vordermann.

Der Unfallverursacher machte sich aus dem Staub. An den Fahrzeugen entstand ein Schaden von
rund 5.500 Euro. Die Polizei Biberach bittet bei der Aufklarung um Mithilfe. Der Autofahrer, der zuerst
abgebremst hat, bekam den Unfall offensichtlich nicht mit, ist aber ein wichtiger Zeuge und wird
deshalb gebeten, sich bei der Polizei unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - 0 zu melden.

24. Dezember 2007

Beim Abschleppen ins Schleudern geraten
» Dellmensingen, 2 Fahrzeuge

(Dellmensingen) - Das ungenehmigte Abschleppen eines Fahrzeugs ist am Montagnachmittag einem
51-jahriger Mann zum Verhangnis geworden. Mit seinem Fahrzeug und einem anderen PKW im
Schlepptau war dieser von Biberach nach Neu-Ulm unterwegs.

Auf der B 30 auf Hohe Dellmensingen bremste der Fahrer des abgeschleppten Fahrzeugs und kam
dabei ins Schleudern. Da beide PKW mit einer Abschleppstange verbunden waren, geriet auch das
vordere Fahrzeug ins Schleudern und beide kamen von der Fahrbahn ab. Hierbei wurde auch ein
Windschutzzaun auf einer Lange von rund 10 Metern beschadigt. Beide Fahrer kamen mit dem
Schrecken davon. Es entstand jedoch ein Sachschaden von mehreren tausend Euro.

27. Dezember 2007
Verkehrspolizei stoppte acht Raser

(Ravensburg) - Fahrverbote drohen acht Autofahrern, die am Donnerstagnachmittag auf der
Bundesstralle 30 am Ausbauende Ravensburg-Siid bei Kontrollen zwischen 15.30 und 17.00 Uhr zu
schnell unterwegs waren. Obwohl dort maximal 80 Stundenkilometer erlaubt sind, rasten sie mit bis zu
138 Sachen durch den Messbereich. Tagesschnellster war ein 22-jahriger Audifahrer aus einer
Nachbargemeinde.

29. Dezember 2007

Kdberle: B 30 und B 31 wegen Geldmangels, Leistungsfahigkeit und
Amtsuberlastung jetzt viel langsamer planen

(Friedrichshafen / Uberlingen / Meckenbeuren) - In einem mehr als vier Seiten langen Schreiben an
Landrat Lothar Woélfle auRert sich Staatssekretar Rudolf Koberle (MdL) (CDU) zu den
Bundesstrallenbauvorhaben im Bodenseekreis. Neues oder Erfreuliches ist seiner Antwort auf die
Resolution des Kreistags nicht zu entnehmen. Denn nur, wenn Berlin den Geldhahn aufdrehen wirde,
ginge es voran.

Engpass ist kein Mangel an Pldanen

"Der eigentliche Engpass im Bundesfernstral3enbau ist nicht ein Mangel an Planen, sondern der
Mangel an Geld", fasst Rudolf Kéberle zusammen. Dieser Mangel begrenze auch das
Planungstempo, da es unwirtschaftlich ware, den Planungsvorrat weiter zu vergrofern, ohne dass
mittelfristig eine Realisierungsmoglichkeit besteht. Alle Anstrengungen vor Ort sollten sich nach
Ansicht Kdberles deshalb zunachst auf den Bau der Umfahrungen von Friedrichshafen und
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Uberlingen konzentrieren. Durch eine Planungspriorisierung seitens des Landes wiirden sich die
Realisierungschancen einzelner MaRnahmen nicht verandern.

B 31 bereits mehr als vorrangig eingestuft

Die B 31-Ortsumgehung Friedrichshafen habe unter den Bundesstralenmaflinahmen, die sich im
Planfeststellungsverfahren befinden, landesweit die héchste Prioritat, schreibt Kdberle. Auch die
Dringlichkeit der Umgehung von Uberlingen sei seitens des Landes unbestritten. Das Land werde die
Planungen weiterhin so fordern, dass rechtzeitig vor einer moglichen Realisierung der Projekte
baureife Plane vorliegen.

Einstufung der B 30 ist sachgerecht

Was den autobahnahnlichen Neubau der B 30 zwischen Ravensburg-Eschach und Friedrichshafen
anbelangt, so fiihrt der Staatssekretar aus, dass der Planentwurf friihestens 2010 dem Bund zur
Genehmigung vorgelegt werden kénne. Die Einstufung des Vorhabens im Teil B der landesweiten
Planungspriorisierung sei sachgerecht. "Auch hier gilt, dass sich mit der Einstufung die
Realisierungschancen nicht verandern", so Kéberle.

Schneller Bau der B 31 wegen Verkehrssicherheit und Leistungsfdhigkeit des
BundesstraBennetzes nicht gerechtfertigt

Zu den BundesstralRenvorhaben der B 31 zwischen Immenstaad und Uberlingen-Ost fiihrt der
Staatssekretar aus, dass es schon aus Griinden der Verkehrssicherheit und Leistungsfahigkeit des
Bundesstralennetzes nicht akzeptabel sei, an mehreren Projekten desselben Stralenzuges
gleichzeitig zu bauen. Aus dem Blickwinkel der vorrangig angestrebten Umsetzung der Umgehungen
von Friedrichshafen und Uberlingen sowie des Neubaus der B 30 zwischen Ravensburg-Eschach und
Friedrichshafen sei eine Hohergruppierung der Vorhaben an der B 31 nicht gerechtfertigt.

Totale Amtsiiberlastung und kein Geld fiir die Planung vorhanden

Was die B 31 dstlich von Friedrichshafen bis zum Anschluss an die A 96 bei Lindau anbelangt, so sind
laut Kbberle Zusatzstreifen zwar grundsatzlich wiinschenswert. Angesichts der personellen
Ressourcen beim Regierungsprasidium Tibingen und den Beschrankungen im Landeshaushalt sei
ein Zeitpunkt fir die vertiefte Planung derzeit allerdings nicht absehbar.

Mangelhaftes Verkehrsleitsystem ist an unbefriedigender Verkehrssituation schuld

Die teilweise unbefriedigende Verkehrssituation im Bodenseekreis, speziell im Raum Friedrichshafen,
ist laut K&berle nicht nur auf das verbesserungswiirdige Bundesstrallennetz zuriickzufiihren.
Innerhalb der Stadt kdnnte aus seiner Sicht auch die Einrichtung eines Parkleitsystems, das im
Grundsatz mit Landesmitteln férderfahig ware, ein adaquates Mittel sein, um die Verkehrsqualitat
insbesondere an Messetagen erheblich zu verbessern.
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Zusammenfassung 2007

Unfalle: 164

Verletzte: 128

Tote: 2 Erwachsene + 3 Kinder + 1 Katze

Schaden: Bekannter Sachschaden: 1.440.600 Euro

Volkswirtschaftlicher Schaden: 7.982.319 Euro
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	? Rißegg, 1 Verletzte, 4 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	Eine Verletzte und hoher Schaden bei Auffahrunfall

	? Mattenhaus, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	Geisterfahrradfahrer stößt mit Radlern ohne Licht zusammen

	? Meckenbeuren, 2 Verletzte, 2 Fahrzeuge
	Tanklastzug verlor Bremsanlage, sorgt für Unfall und fuhr weiter

	? Mariatal, 3 Fahrzeuge
	Lastzug nahm die Vorfahrt
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	? Gaisbeuren, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 30.000 Euro Schaden
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	? Baindt, 1 Fahrzeug
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	? Steinenberg, 1 Verletzter, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden
	Wagen Böschung hinuntergerutscht, Baum gestreift und umgekippt
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	Auffahrunfall fordert hohen Schaden
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	LKW ins Schleudern geraten, in Mittelleitplanke gekracht und quer gestellt

	? Achstetten, 1 Fahrzeug
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	20-jähriger eingeschlafen und mehrmals gegen Mittelleitplanke geprallt

	? Donaustetten, 1 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden
	Fahrt gegen Laster und Leitplanke blieb ohne Schaden

	? Baienfurt, 2 Fahrzeuge
	Radfahrerin von Auto umgefahren und schwer verletzt

	? Friedrichshafen, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge
	Frontalzusammenstoß mit drei Fahrzeugen fordert zwei Schwerverletzte und drei Leichtverletzte

	? Bad Waldsee, 2 Schwerverletzte, 3 Leichtverletzte, 5 Fahrzeuge
	Mercedes abgedrängt und weitergefahren

	? Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 300 Euro Schaden
	Verunglückter Kurierfahrer löst Auffahrunfall aus

	? Baienfurt, 2 Unfälle, 1 Verletzter, 3 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden
	Fehler beim Überholen forderte 2 Schwerverletzte und 50.000 Euro Schaden

	? Donaustetten, 2 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 50.000 Euro Schaden
	Betrunkener stürzte auf Straße

	? Meckenbeuren, 1 Fahrzeug
	Vater und 2-jähriger Sohn über Motorhaube geschleudert

	? Ravensburg, 2 Verletzte, 2 Fahrzeuge
	18-jährige in Auffahrt gerast und gegen Sattelzug geprallt

	? Ravensburg, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden
	Unfallflüchtigen trotz Fahrzeugverkauf überführt

	? Ravensburg, 1 Fahrzeug
	Unter Alkoholeinfluss ins Schleudern geraten und überschlagen

	? Weingarten, 1 Verletzter, 1 Fahrzeug, 12.000 Euro Schaden
	An Stoppstelle aufgefahren

	? Ravensburg, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden
	Gegen Mauer gefahren und abgehauen

	? Friedrichshafen, 1 Fahrzeug
	Betrunkener landet nach Überschlag im Gebüsch

	? Baindt, 1 Fahrzeug
	Auffahrunfall in der Jahnstraße

	? Ravensburg, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 3.000 Euro Schaden
	Mercedes beim Abbiegen mit Volvo zusammengestoßen

	? Sickenried, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 9.000 Euro Schaden
	Langholztransporter von Fahrbahn abgekommen

	? Gaisbeuren, 1 Fahrzeug
	Zwei Verletzte nach Vorfahrtsverletzung nach der Abfahrt

	? Achstetten, 2 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 9.000 Euro Schaden
	Zwei Motorradfahrer mit PKW zusammengestoßen

	? Baindt, 3 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 22.000 Euro Schaden
	Betrunkene 20-jährige fuhr in Leitplanke

	? Berg, 1 Fahrzeug
	Betrunkener verlor Auto in Kurve und Führerschein

	? Donaustetten, 1 Fahrzeug, 6.000 Euro Schaden
	Motorradfahrer auf VW-Bus geprallt und schwer verletzt

	? Enzisreute, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden
	Lastzug übersieht junge Frau und flüchtet nach Unfall

	? Wiblingen, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 2.500 Euro Schaden
	Sattelzug in Baustellenabsicherung gerast - 3 Schwerverletzte

	? Donaustetten, 3 Verletzte, 4 Fahrzeuge, 100.000 Euro Schaden
	Rasender Alkoholfahrer im freien Flug in 44-jährige geprallt: 44-jährige tot

	? Friedrichshafen, 1 Tote, 1 Schwerverletzter, 2 Fahrzeuge, 35.000 Euro Schaden
	Nach der Abfahrt krachte es

	? Donaustetten, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden
	Katze löst Auffahrunfall aus

	? Bad Waldsee, 2 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	Seat schiebt Porsche in Unfallstelle

	? Bad Waldsee, 3 Fahrzeuge
	3 Fahrzeuge in Folgeunfall verwickelt

	? Bad Waldsee, 3 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden
	Polizei sucht unfallflüchtigen

	? Ravensburg, 1 Fahrzeuge, 500 Euro Schaden
	Auffahrt mit Abfahrt verwechselt

	? Appendorf, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	Nach der Abfahrt VW übersehen

	? Appendorf, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden
	Fiesta nach Vollbremsung ins Schleudern geraten

	? Laupheim, 2 Fahrzeuge, 9.000 Euro Schaden
	Auto beim Ausweichen von Straße abgekommen und überschlagen

	? Laupheim, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden
	Drei Autos bei Auffahrunfall beschädigt

	? Ravensburg, 3 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden
	Auto infolge Unachtsamkeit überschlagen

	? Dellmensingen, 1 Verletzter, 1 Fahrzeug, 2.500 Euro Schaden
	Betrunkener verursacht Auffahrunfall

	? Bad Waldsee, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden
	Auto von Fahrbahn abgekommen und überschlagen

	? Biberach, 1 Fahrzeug
	Auffahrunfall mit vier Fahrzeugen und drei Verletzten

	? Ravensburg, 3 Verletzte, 4 Fahrzeuge, 12.500 Euro Schaden
	Transporter überschlägt sich wegen abgefahrenen Reifen

	? Baindt, 1 Verletzter, 1 Fahrzeug, 10.100 Euro Schaden
	Verunglückter Lastzug sorgt für totales Verkehrschaos

	? Enzisreute, 1 Fahrzeug
	80-jähriger baut Unfall im Überholverbot und flüchtet

	? Appendorf, 2 Fahrzeuge
	Unbekannter fährt 16-jährige auf Geh- und Radweg um

	? Friedrichshafen, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge
	Mercedes 20 Meter auf Leitplanke gerutscht

	? Biberach, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden
	Kontrolle verloren, ins Schleudern geraten und überschlagen

	? Baindt, 1 Fahrzeug, 8.000 Euro Schaden
	Junge Fahrerin prallte auf stehendes Fahrzeug auf der Auffahrt

	? Bad Waldsee, 2 Fahrzeuge
	Eine Verletzte bei Auffahrunfall mit drei Fahrzeugen

	? Torkenweiler, 1 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 6.500 Euro Schaden
	53-jähriger in Autohaus gerast

	? Ravensburg, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden
	21-jährige in Kreuzung gerast, Suzuki umgestürzt

	? Oberhofen, 1 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden
	Heftig auf stehenden Opel an Ampel aufgefahren

	? Ravensburg, 2 Verletzte, 3 Fahrzeuge
	Niemand möchte Kantholz verloren haben

	? Donaustetten, 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden
	Eichhörnchen ausgewichen und Böschung hinunter gestürzt

	? Baltringen, 1 Verletzte, 1 Fahrzeug, 9.000 Euro Schaden
	80-jährige Fußgängerin von Auto gestreift und zu Boden gestürzt

	? Ravensburg, 1 Verletzte, 1 Fahrzeug
	Ein Schwerverletzter bei Auffahrunfall mit drei Fahrzeugen

	? Lochbrücke, 1 Schwerverletzter, 3 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden
	Kleines Mädchen angefahren und schwer verletzt

	? Kehlen, 1 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge
	Mit abgefahrenen Reifen bei Nässe in Leitplanke gekracht

	? Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 5.800 Euro Schaden
	18-jähriger in Ausbauende gerast und Kurve nicht gekriegt

	? Ravensburg, 1 Fahrzeug, 3.500 Euro Schaden
	Aggressive Fahrer verursachen schweren Unfall auf Bundesstraße 30

	? Wiblingen, 2 Verletzte, 3 Fahrzeuge, 18.000 Euro Schaden
	Junge Frau bei Auffahrunfall verletzt

	? Ravensburg, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 3.500 Euro Schaden
	Nach Abfahrt PKW mit LKW zusammengestoßen

	? Biberach, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	Auto beim Abbiegen mit Roller zusammengestoßen

	? Meckenbeuren, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden
	Zwei Verletzte bei heftigem Zusammenstoß beim Abbiegen

	? Gaisbeuren, 2 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	Betrunkener baut Unfall mit drei Verletzten und flüchtet

	? Friedrichshafen, 3 Verletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	80-jährige BMW-Fahrerin holt 79-jährigen Radler von den Rädern

	? Ravensburg, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge
	Beim Überholen eingeschlafen

	? Mettenberg, 1 Verletzter, 2 Fahrzeuge, 2.500 Euro Schaden
	Unbekannter rücksichtslos überholt, eingeschert, Unfall verursacht und geflüchtet

	? Hochdorf, 2 Fahrzeuge, 5.500 Euro Schaden
	Beim Abschleppen ins Schleudern geraten

	? Dellmensingen, 2 Fahrzeuge

